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Lieferungsbedingungen 

1 . Alle Lieferungen erfolgen, wenn nicht bisher anderes vereinbart worden war, unter Nachnahme. 
— Wird Lieferung auf Ziel gewünscht, dann bitten wir rfeue Kunden und unsere bisher unter Nach¬ 
nahme belieferten Kunden gegebenenfalls um gute Referenzen. Die Kreditgewährung erfolgt auf 
6 Wochen; wird längeres Ziel gewünscht, dann bitten wir um besondere Vereinbarung. 

2. Bei Aufträgen von RM 10.- an erfolgt der Versand von Blumen- und Gemüse-Sämereien 
und Blumenzwiebeln innerhalb Deutschlands portofrei bei Lieferung in Mengen bis zu 1 kg 

jeder Sorte unter Nachnahme und bei Zahlung nach Erhalt, jedoch nicht von Baumschulartikeln, Rosen, 
Saatkartoffeln, landwirtschaftlichen Sämereien, Grassamen, Gartenwerkzeugen und Düngemitteln. 
Diese Einschränkung gilt nicht, wenn es sich um geringe Mengen handelt, die dem Samenpaket ohne 
Portoerhöhung beigepackt werden können, wobei wir nicht kleinlich verfahren werden. Auch nach dem 
Ausland tragen wirin der gleichen Weisedie Kosten, fallssie nichthöherals innerhalb Deutschlands sind. 

Bei kleineren Aufträgen ist es daher empfehlenswert, gemeinsam mit Bekannten zu bestellen, 
um die Portokosten zu sparen. 

3. Bei der Preis- und Mengenangabe des Kataloges bleibt Änderung Vorbehalten, falls nach Auf¬ 
stellung desselben z. B. durch Mißernte eine Preisänderung oder Sortenknappheit eintritt. Die Preise 
verstehen sich ausschließlich Verpackung. Mit dem Erscheinen dieses Kataloges verlieren frühere 
Preise ihre Gültigkeit. 

Wir berechnen bei jeder Sorte von 50 Gramm an nach dem 100-Grammpreis 

von 250 Gramm „ „ „ 1-Kilopreis 

von 4 3 / 4 Kilo „ „ „ 10- 

von 25 Kilo „ „ „ 100- h 

jedoch bei groben Sämereien (Erbsen, Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben und Zichorien) bestim¬ 
mungsgemäß erst von 49 1 /* Kilo an nach dem 100-Kilopreis. 

Geteilte Portionen können nicht abgegeben werden. 

4. Zahlungen erbitten wir auf unser Konto bei folgenden Stellen: 

in Deutschland: Deutsche Bank und Disconto-Gesellschaft, Filiale Erfurt 

oder Postscheckkonto Leipzig 8755, 
in Österreich: österreichische Postsparkasse Wien B59418, 

in der Tschechoslowakei: Böhmische Unionbank, Postscheckkonto Prag 984, 
in Jugoslavien: Postscheckkonto Ljubljana (Laibach) 20455, 

in Elsaß-Lothringen: Postscheckkonto Strasbourg C/C 94, 

in Rumänien: Rumänische Creditbank Bukarest. 

In allen anderen Ländern bitten wir die Bezahlung durch internationale Postanweisung oder Über¬ 
sendung von Banknoten vorzunehmen, falls nicht von uns eine besondere Zahlungsweise angegeben 
wird. 

Ausländische Münzen und Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Erfolgt die Zahlung nicht 
in wertbeständigem Gelde, so erfolgt die Umrechnung nach dem Kurs des Zahltages. Die Über¬ 
weisung von Geldbeträgen in Briefen bitten wir zur Vermeidung von Verlusten nur eingeschrieben 
vorzunehmen. n 

5. Allgemeine Lieferungsbedingungen des Reichsverbandes der gartenbauliche^ Pflanzenzüchter, 
die durch Auftragserteilung ausdrücklich anerkannt werden: 

1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeugnissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft; 
ihre Verwendung zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. Der Weiterverkauf der Sämereien darf nur 
unter gleichen Bedingungen erfolgen. 

2. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Ver¬ 
packung sowie Gewichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem 
Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, 
sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agricultur-chemische Kontrollstation, Halle a.S. oder Hamburg oder München, 
vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 

3. Falls der Käufer, wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keimkraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer 
zur Zurücknahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig nochgewiesenen Schaden bis zur H für den betref¬ 
fenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wr.fi J andere als die 

bedungene Ware geliefert wird. Für die Entwicklung im freien Lande übernimmt der Verkäufer kein ewähr, da diese 

von äußeren Einflüssen abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

5. Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom Vertrage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszu¬ 
schieben, falls ihm durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige Fälle höherer Gewalt ohne eigenes 
Verschulden eine rechtzeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. 

6. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis 
zu deren Einlösung. 

7. Erfüllungsort für beide Teile ist Erfurt. 

Unabhängig von vorstehenden Lieferungsbedingungen werden wir bei Beschwerden irgendwelcher 
Art stets unser größtes Entgegenkommen zeigen, falls uns trotz größter Sorgfalt irgendein Ver-* 
schulden treffen könnte. Wir bitten jedoch zu bedenken, daß zum guten Erfolge außer gutem Samen 
auch gute und richtige Behandlung und Pflege gehören. 

Nachdruck sowie Nachbildung von Bildern wird gerichtlich verfolgt. 













Blumenstadt Erfurt, Januar 1935. 


An unsere sehr geehrten Kunden! 


Frohes, beseeltes Schaffen im Garten, dankbar freudiges Blühen der 
Blumen und dankbar üppiges Gedeihen aller Gemüse und Früchte — 
das ist Sinn und Mahnung des Titelbildes auf den Umschlagseiten un¬ 
seres diesjährigen Hauptkataloges. Alles Schaffen im Garten ist aber 
nußlos und freudlos, wenn nicht die erste und wichtigste Voraus¬ 
setzung für den Erfolg erfüllt ist, nämlich die Verwendung hochwertigen 
Samens. Wir liefern Ihnen solchen Samen. 

Für die Güte aller unserer Lieferungen, für unsere'züchterische Sorg¬ 
falt bürgt der Ruf unserer Firma. Niemand kann Sie besser beliefern. 
Alle unsere alten treuen Kunden kennen die Güte unserer Lieferungen. 
Für alle unsere neuen Kunden möge die umstehende kleine Auswahl 
aus der Fülle jährlicher Anerkennungsschreiben ein Anhalt sein. 

Der Hauptkatalog ist gegenüber dem Vorjahre auf fast allen Gebieten 
des gesamten Gartenbedarfes wesentlich vermehrt worden. Hierdurch 
wollen wir Ihnen neben altem Bewährten die Freude am Neuen bringen. 

Preisausschreiben: Um unseren Dienst am Kunden soweit wie nur 
irgend möglich auszubauen, erlassen wir hiermit ein Preisausschreiben 
über Verbesserungsvorschläge aller Art. Wir möchten wissen, in wel¬ 
cher Weise und auf welchen Gebieten wir unseren Katalog wirkungs¬ 
voll weiter ausgestalten können, an welchen Blumen- und Gemüse¬ 
sorten, Baumschulartikeln, Rosen, Blumenzwiebeln usw., die wir bisher 
nicht führen, ein besonderes Interesse besteht, und was sonst noch 
zweckmäßig auf allen Gebieten des Kundendienstes abgeändert oder 
neu hinzugenommen werden könnte. Wertvoll sind vor allem solche 
Vorschläge, die aus praktischen Erfahrungen heraus gemacht werden. 

Preise: Wir seßen 3 Geldpreise aus: 1. Preis RM 200.—, 2. Preis 
kM 125.—, 3. Preis RM 75.—. Die Firma behält sich vor, auf Vor¬ 
schlag des Preisgerichtes über die ausgeseßten Preise hinaus noch 
weitere Preise in Erzeugnissen unserer Firma zu verteilen, bei denen 
wir vorher nach besonderen Wünschen anfragen werden. 

Bedingungen: Die Vorschläge müssen bis zum 1. 5. 1935 im ver¬ 
schlossenen Brief an uns eingesandt sein und im Text die Ueberschrift 
„Preisausschreiben" tragen. 

Entscheidung: Ueber die eingesandten Vorschläge entscheidet ein 
Preisgericht von 3 Herren. Den Vorsiß wird der Rechtsanwalt und 
Notar Herr Meinhardt zu Erfurt führen, die Firma wird als zweiten 
und dritten Preisrichter je einen leitenden Herrn ihres kaufmännischen 
und gärtnerischen Betriebes vor dem Zusammentritt des Preisgerichtes 
bestimmen. Das Preisgericht entscheidet endgültig unter Ausschluß 
des Rechtsweges, seine Entscheidung wird bis zum 1. 7. 1935 getroffen. 
Die Preisträger werden von der Firma sofort unter gleichzeitiger 
Ueberweisung der Preise benachrichtigt werden. Außerdem wird die 
Bekanntgabe der Preisträger im nächsten Hauptkatalog erfolgen. Die 
Verwertung brauchbarer Ideen behält sich die Firma vor. 

Wir bitten höflichst um Ihren Auftrag. 

Mit deutschem Gruß 

Liebau & Co. (Samen-Liebau) 



Anerkennungsschreiben 

Ihre Firme, die sich durch Qualitätslieferung und vornehme 
Behandlung der Kundschaft auszeichnet, werde ich in mei¬ 
nem Kreis bestens empfehlen. 

Achem, den 22. 10. 1934. Dr. Huck 

Geistlicher Rat. 


Ich habe mich hier selbständig gemacht und möchte von 
Ihnen den Samen beziehen, da meine Eltern schon an die 
40 Jahre den Samen von Ihnen bezogen haben und stets 
sehr zufrieden waren. 

Goldberg i. Schles., den 18. 1. 1934. Fritj Opiß 


Ich kann Ihnen aber schon heute mitteilen, daß alle Mit¬ 
glieder, die Sämereien von Ihnen bezogen haben, vollauf 
zufrieden sind und auch im nächsten Jahr wieder von Ihnen 
beziehen werden. 

Oberhaid, den 9. 10. 1934. Krummeick, 

Vorsißender. 


Im Katalog 34 ist angegeben, daß die Erbse „Matador" 90 cm 
hoch werden soll. Ihre Erbsen haben aber die Höhe von 
V/t —3 m erreicht. Sie hängen von oben bis unten so voll, 
daß es eine wahre Lust ist, sie anzuschauen. Ebenso ist es 
mit den Stangenbohnen Nr. 1227. Sie sind jeßt schon 3 m 
hoch voller Blüten und werden 5—6 m Höhe glatt erreichen. 
Schon im lebten Jahr pflückte ich von jedem Stab 95 der 
besten Bohnen. Wegen der Nelken werde ich von den Nach¬ 
barn bewundert und beneidet. So geht es weiter mit allen 
Sämereien, die ganz vorzüglich sind. 

Hörbranz i. Vorarlberg, 27. 6. 1934. Hubert Meeywißen. 

Auch ist eine Anzahl Gutachten von den Mitgliedern einge¬ 
gangen, vor allem über die hervorragende Keimfähigkeit 
der Samen. Glänzende Anerkennungen habe ich außerdem 
für die übersandten Rosen, Stachel- und Johannisbeer¬ 
stämme erhalten, deren kräftiger Wuchs besonders anerkannt 
wurde. 

Lindau-Reutin, den 13. 7. 1934. Max Leichs, 

Vorsißender. 

Freue mich jedes Jahr über die wunderbaren Aftern, welche 
allgemein bewundert werden. 

Unterboihingen/Neckar, den 16. 4. 1934. W. Seemann. 

Schicken Sie mir bitte Ihren neuesten Katalog. Ich habe von 
Bekannten gehört, daß es nichts besseres als Samen von 
Liebau gibt. 

Hohenleipisch, den 5. 2. 1934. Paul Ruhig. 

Mein Garten gleicht vom Frühjahr bis in den Herbst hinein 
einem Paradiese, alles staunt, sei es im Gemüsegarten, 
im Blumengarten oder im Beerengarten, überall nur voll¬ 
wertige Qualitätsware. 

Stockhausen b. Eisenach, den 4. 2. 1934. Otto Borchers. 

Die Saatkartoffeln machen der Firma sehr große Ehre. Sel¬ 
ten bekommt man solch ausgesuchte Ware in Gröfje und 
angeseßten Augen; gewöhnlich hat man Beanstandungen. 

Wietstock, den 19. 11. 1934. Zoerner, 

Landwirt und Major a. D. 

Es ist mir ein Bedürfnis, Ihnen für die stets einwandfreien 
Sämereien meinen Dank auszusprechenn. Seitdem ich für 
meinen Garten die Sämereien von Ihnen beziehe, habe ich 
stets die besten Gemüsepflanzen in der Nachbarschaft. 

Gr. Hesepe, den 26. 3. 1934. Wilhelm Hölscher. 

Seit 7 Jahren beziehe ich von Ihnen meine Blumen- und 
Gemüsesämereien. Oft schon habe ich es bedauert, daß 
ich nicht schon früher Ihre Firma kennenngelernt habe. 
Es wäre mir dadurch mancher Aerger und viel Geld er¬ 
spart geblieben. Seit 7 Jahren aber scheint mir die Sonne, 
seitdem ich sämtlichen Gartenbedarf von Ihnen beziehe. 
Berthelsdorf b. Neustadt, den 3. 4. 1934. Osw. Teichert. 
Die Lieferung ist troß der schlechten Witterung wie immer 
zur größten Zufriedenheit ausgefallen. Meine Astern waren 
die schönsten von den ganzen Kleingärten. 

Rosenhain, den 26. 1. 1934. Peter Sturm. 


Alle Samen sind von 


Senden Sie mir wieder Ihren Hauptkatalog, weil wir nirgends 
so gut beliefert werden, wie von Ihnen. 

Neuhof a. Zenn, den 24. 1. 1934. Joh. Frdr. Heindel. 


Die von Ihnen bezogenen Blumen- und Gemüse-Sämereien 
waren wieder Klasse, wie stets seit über 20 Jahren. 

Neu Gülzow, den 24. 1. 1934. Raßmann. 


Auf die aus Ihrem Samen gezogene Stangenbohne „Königin 
der Fadenlosen' erhielt ich auf der hiesigen Gewerbe- und 
Gartenbauausstellung einen Ehrenpreis. 

Delmenhorst, den 7. 1. 1934. K. H. Schüß. 


Kenne Ihren Samen schon seit meiner Kindheit, mein ver¬ 
storbener Vater war immer sehr zufrieden. Auch wir ziehen 
Ihren Samen stets anderen vor. 

Kißbühel, den 25. 6. 1934. Fr. Anna Klampfer. 


Kenner sagten es mir auf den Kopf zu: diese Astern sind 
von Liebau. 

Augsburg, den 20. 1. 1934. L. Resenwirth. 


Seit ich von Ihnen meinen Samen beziehe, habe ich immer 
wunderschönes Gemüse und wunderschöne Blumen. Jedes 
Körnchen geht auf. Ehe ich Ihre Firma kennen lernte, hatte 
ich viele Enttäuschungen erlebt und jede Freude verloren. 

Monte Carlo i. Süd-Amerika, den 11. 1. 1934. 

Frau Herrmann. 


Unsere Bekannten bewunderten unsere Nelken, Astern, Klet¬ 
tergurken und Bohnen. Ihre Remontant-Nelken und die ver¬ 
schiedensten Astern sind wundervoll. 

Winkl, den 9. 1. 1934. Fr. Anna Kurz. 


Alles, was Sie lieferten, ist vortrefflich gediehen, obgleich 
ich weder Zeit noch Geld zu einer auch nur bescheidenen 
Düngung hatte. Von Kopfsalat, Wirsing und Rotkraut erhielt 
ich Köpfe hart wie Stein, die Buschbohnen lieferten mehrere 
Wochen lang reichliche Erträge, Möhren und Salatrüben 
waren zart und schmackhaft. 

Donauwörth, den 29. 1. 1934. Franz X. Weif*. 


Seit Jahren beziehe ich von Ihnen und habe daher gründ¬ 
lich Gelegenheit gehabt, die vorzügliche Qualität Ihrer 
Sämereien kennenzulernen. 

Meissenheim, den 31. 1. 1934. Wälde, 

Landwirt. 


Als langjähriger Bezieher muß ich feststellen, daß Ihr Samen 
sehr gut ist. Viele Leute klagen in diesem Jahr über eine 
schlechte Ernte, was man von Ihrer Bohne „Hinrichs Riesen 
Zucker-Brech" nicht sagen kann. 

Leipzig C 1, den 24. 1. 1934. E. Frißsche. 


Ich habe in unserer Gartenkolonie die besten Erfolge mit 
Ihrem Samen erzielt. Keiner von den 82 Kolonisten hatte eine 
so gute Gurkenernte wie ich. Alle anderen Sämereien sind 
ebenfalls zu meiner größten Freude und Zufriedenheit aus¬ 
gefallen. 

Heiligenstadt, den 23. 1. 1934. O- Raabe. 


Die von Ihnen bezogenen Gemüsesämereien haben groß¬ 
artiges Gemüse ergeben. Krautköpfe durchschnittlich lOPfd. 
und darüber, ebenso großartig waren Blumenkohl und Wir¬ 
sing, alles wurde bewundert. 

Dießen, den 16. 1. 1934. A. Herz. 

Mit Ihrem Blumensamen habe ich überall große Erfolge ge¬ 
habt und meine Bekannten haben immer die prachtvollen 
Blumen bewundert. 

Hilden/Rhein, den 26. 1. 1934. H. Herrenbrück. 


Elite-Qualität und höchster Keimkraft 
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Neuheiten und wertvolle Einführungen der letzten Jahre 




Neu! Nr. 9461 Tropaeolum majus fl. pl. 
„Scharlachglanz". Neuheit 1935! 

feurig orangescharlach blühend, von noch schönerer Wirkung als 
die goldgelbblühenden, mit gleichguten Eigenschaften, wie die 
untenstehende Sorte. Die Beete davon gleichen einem scharlach- 
farbenen weithin leuchtenden Teppich. Zusammenqepflanzt mit der 
Sorte „Goldglanz" von unbeschreiblich schöner Wirkung. Köstlich 
duftend, großblumig. 

10 Gr. M 3.— 10 Port. M 5.40 1 Port. M —.60 


Tropaeolum majus fl. pl. 
Gefülltblühende 
rankende 
Kapuzinerkresse 

Die gefülltblühenden rankenden 
Tropaeloum „Scharlachglanz" und 
„Goldglanz" haben durch ihre 
Blütenfülle und die leuchtenden 
Farben sowie durch den köst¬ 
lichen Duft der Blumen bei ihrem 
Erscheinen allgemeines Aufsehen 
und Bewunderung erregt. 

Vor zwei Jahren konnten wir Samen 
der prächtig goldgelb-blühenden 
Sorte anbieten. Heute sind wir in 
der glücklichen Lage, auch Samen 
der Sorte „Scharlachglanz" anzu¬ 
bieten, die Blumen von feurig 
orange-scharlach Farbe bringt. 

Gold und Scharlach 

sind 2 wunderbare Kontrastfarben, 
und zwei Beete oder Rabatten 
mit der Sorte „Goldglanz" bzw. 
„Scharlachglanz" werden durch 
ihre leuchtende Farbenpracht Ent¬ 
zücken und Bewunderung erre¬ 
gen. Auch als Balkon- und Fen¬ 
sterschmuck in Kästen gepflanzt, 
sind beide Sorten von unbeschreib¬ 
lich schöner Wirkung, zumal die 
Blüten einen äußerst angenehmen, 
köstlichen Duft verbreiten. 

Die Pflanzen sind halbhoch, ran¬ 
kend, die Blumen fast durchweg 
gut gefüllt und stehen auf langen 
kräftigen Stielen. 

Die Aussaat geschieht direkt ins 
freie Land oder in Kästen. Jeder 
wird an der Entwicklung der Pflan¬ 
zen und der leuchtenden Pracht 

und der Fülle der Blumen Freude 

haben. 


Nr. 9460 Tropaeolum majus fl. pl. „Goldglanz", 

goldgelb gefülltblühende Kapuzinerkresse, mit goldgelben, weithin leuchtenden Blüten, die in überreicher 
Fülle vom Sommer bis zum Frost erscheinen. Angenehm duftend. 


100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.35 1 Portion M —.25 


Unsere Samen sind von bester Qualität und höchster Keimkraft 
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Neuheiten und besonders empfehlenswerte frühere Einführungen. 



Neu! Nr. 8oos Antirrhinum nanum maximum „Fantasie''. Neu! Prachtmischung 

Neues riesenblumiges Löwenmaul mit außerordentlich großen, schön geformten Blüten in auffallend präch¬ 
tigen Farben und Farbenzusammenstellungen. Die schönen Blumen stehen auf kräftigen Stielen und sind 
zu Sträußen wegen ihrer Farbenkontraste ganz besonders geeignet. 

* 5 Gr. M 1.20 10 Port. M 3.60 1 Port. M —.40 

Nr. 2160 Antirrhinum maximum 

Riesenblumiges Löwenmaul mit Riesenblumen in den prächtigsten Farben. 

Prachtmischung 10 Gr. M 1.50 1 Port. M —.25 

Nr. 2166 1 . Altgold, goldorange mit altrosa, 2. Cattleya, rosa-lila, 3. Die Rose, reinrosa, frühblühend, 
4. Feuerkönig, kupferrosa mit weißem Schlund, 5. Goldkönigin, gelb mit lila-rosa, 6. Kanarienvogel, 
zartgelb, frühblühend, 7. Purpurkönig, samtig dunkelpurpur, 8. Schneeflocke, reinweiß, 9. Defiance, 
feurio Scharlach, 10. Rubin, rubinrot. Jede Farbe 10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.25 

Riesige Blumen von eindrucksvoller Wirkung, alle bisherigen Sorten in den Schatten stellend. Die Pflanzen blühen außer¬ 
ordentlich reich und lange, die Blumen erscheinen in den prächtigsten Farben, ein Schmuck und eine Zierde für jeden Garten. 


Gartenbau-Abreißkalender für 1935 

in moderner schöner Form und mit prächtiger bunter Rück¬ 
wand in Vierfarbendruck, 17VoX27 cm groß, mit täglichen 
Ratschlägen für den Gartenfreund. 

Solange Vorrat, 1 Stück—.50, mit Porto . M —.70 
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Liebaus Samen sind von bester Keimkraft und von Elite-Qualität 






Neuheiten und wertvolle frühere Einführungen 


Neuer Gold-Pfirsich. Neuheit 1935! 

Diese außerordentlich empfehlenswerte und vorzügliche neue Pfirsichsorte entstammt einer Kreuzung von 
zwei besonders widerstandsfähigen und großfrüchtigen Sorten. Der köstliche Wohlgeruch, das goldgelbe, 
wohlschmeckende und saftige Fleisch und das herrliche Aussehen der Frucht werden dazu beitragen, 
daß die Sorte sich sehr schnell verbreiten wird. Diese Sorte dürfte geeignet sein, alle ausländischenrfir- 
siche von großem Format vom deutschen Markte vollständig zu verdrängen, zumal sie die ausländischen 
Früchte an Geschmack bedeutend übertrifft. Die Frucht löst sich leicht vom Stein, auch die äußere 
Schale ist leicht zu entfernen, so daß diese Sorte sowohl für den Rohgenuß, sowie für Konserven- 
zwecke unübertroffen ist. Der Wuchs ist kräftig. Sowohl für den Hausgarten, wie für den Marktverkauf 
sehr zu empfehlen. Reifezeit Anfang September. 

10 Stück M 60. — 1 Stück M 7.— 



Japanischer Zwerg- oder Sfein-Efeu. 


Dieser neuere, völlig winterharte japanische Stein- 
Zwerg-Efeu rankt nicht, ist aber als Einfassungs¬ 
pflanze und zur Bepflanzung für Feld- und Mauer¬ 
gärten, zur Ueberwucherung von Steinen außeror¬ 
dentlich empfehlenswert. Auch als Topfpflanze 
bestens verwendbar. Zweijährige Pflanzen. 

10 Stück M 4. — 1 Stück M — .45 



Sommer-Enzian, 

Gentiana lagodechiana hybrida, 

eine prächtig- und reichblühende Enziansorte, die 
in den Monaten Juli bis September blüht und deren 
mittelgroße Blumen zart lichtblau bis zum tiefen 
Enzianblau gefärbt sind. Die Pflanzen sind völlig 
winterhart und gedeihen in allen Lagen und Boden¬ 
arten. Sie werden 15 cm hoch. Die Blumen sißen 
in Büscheln an den Pflanzen. Für Stein- und Fels¬ 
gärten sehr zu empfehlen. 

10 Stück M 3.60 1 Stück M — .40 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofygärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Neuheiten und wertvolle frühere Einführungen 


- m 




>»r. v 


Nr. 8006 Petunia grdfl. fl. pl. fimbriata 
Meisterwerk Neuheit 1934 . 

Eine neue Petunienrasse, die 100 Prozent gefüllt 
blühende Pflanzen aus Sannen bringt, leicht heran¬ 
zuziehen ist, und deren prächtige weifte und rote 
Blumen sämtlich gut gefüllt, ballförmig und fein¬ 
gefranst sind. 20 bis 25% der Blumen sind meist 
kleiner, 75 bis 80% erreichen eine Größe bis zu 
12 cm im Durchmesser. Infolge des gedrungenen, 
buschigen Wuchses und des gesunden Wachstums 
und der verhältnismäßig leichten Anzucht als un¬ 
übertreffliche Topfpflanze dem Blumenfreund be- 
sond. zu empfehlen. 10 Port. M 5.— 1 Port. M —.75 


Nr. 8007 Gefüllter Levkojen-Rittersporn 
Delphinium consolida fl. pl. 
„Rosamunde". Neuheit 1935. 

Mit dieser Neuheit erscheint eine neue kräftige, 
reinrosa Farbe, die im Verblühen nicht verblaßt, 
unter den bereits bestehenden Ritterspornfarben. 
Ein Rosa von solcher Leuchtkraft war bisher noch 
nicht darunter vertreten. Der schöne, gleichmäßige 
Wuchs, die kräftigen langen Rispen, die mit den 
schönen gefüllten Blumen dicht beseßt sind, lassen 
diese neue Färbung als besonders begrüßenswert 
für den Garten und für den Schnittblumenzüchter 
erscheinen. 

10 Port. M 4.20 1 Port. M —.50 


Nr. 8009 Campanula medium annua. 

Blüht 5 Monate nach der Aussaat, während die 
Stammsorte fast ein Jahr gebraucht, um in Blüte 
zu kommen. Die prächtigen Blumen sind rot, rosa, 
hell- und dunkelblau gefärbt und können auch als 
winterblühende Topfpflanzen beste Verwendung 
finden. 10 Port. M 3.20 1 Port. M —.35 


Nr. 8016 Rosenasfer „Jugend" 

Neuheit 1934 

Eine neue, prächtig gefärbte Schnittaster. Infolge 
der außerordentlich reizvollen Färbung außeror¬ 
dentlich ansprechend und schön wirkend. Von be¬ 
sonders schöner Wirkung ist das Farbenspiel, wenn 
die Blume im Licht bewegt wird, da dann jeder 
Farbton anders schillert. Die abgeschnittenen Blu¬ 
men zeichnen sich ferner durch lange Haltbarkeit 
und die neuartige Färbung ganz besonders aus, 
beides wird dazu beitragen, diese Neueinführung 
zu einer begehrten Schnittsorte zu machen. 

10 Port. M 3.80 1 Port. M —.45 



Nr. 8014 Paradiesaster „Goldkarmin" 
(Goldigkarmin) Neuheit 1934 . 


Vorzügliche Schnittaster mit geröhrten Blumenblät- 
tern, die beim Aufblühen in der Mitte und an den 

Enden ein eindrucksvolles Goldgelb zeigen, nach 
der Mitte der Blume zu aber in ein leuchtendes 
Karminrosa übergehen. Schön und empfehlenswert. 
10 Port. M 7.— 1 Port. M —.80 


6 Liebaus Blumensamen sind von höchster Keimkraft und von Elite-Qualität! 












Neuheiten und wertvolle frühere Einführungen. 



Rosenneuheit Liebesbote, Neuheit 1934/35. 

Die Farbe dieser Rosen-Neuheit ist scharlach-karmin, die Blumen sind dichtgefüllt und stehen auf langen 
Stielen. Die Knospen sind lang und haben einen wunderbaren Duft Die Pflanze hat dunkelgrünes Laub 
und ist bis zum Herbst sehr reichblühend. Liebesbote ist eine gute Treib-, Schnitt- und Gartenrose und er¬ 
zielte auf der Jubiläumsschau in Frankfurt a. M. einen Ehrenpreis. 10 Stück M 18.— 1 Stück M 2.— 



Rosen, Liebhaber-Prachtsortiment R 1 

bestehend aus 6 bestgefüllten und köstlich duftenden Tee- und Teehybrid-Rosen in 6 schönsten Sorten 
unserer Wahl, kräftige Landpflanzen, zusammen M 3.—. 

Rosen, die schönsten und besten neuen und älteren Sorten in reichhaltiger Auswahl auf S. 111—115. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Neuheiten und frühere wertvolle Einführungen 



Nr. 8001 Primula obc. „Zukunft". Neu! 

Diese großblumige neue Topfprimel ist von com¬ 
pactem, gesunden und reich verzweigten Wuchs 
und bringt große Blutendolden von überaus reicher 
Menge, die in gleicher Höhe über dem dunkel¬ 
grünen Laub stehen. Es ist die best^ großblumige 
dunkelste Sorte, eine Zukunftssorte ersten Ranges. 
Die Blüten zeigen ein ganz tiefes, leuchtendes Dun¬ 
kelkarminrot, eine Farbe, die bei großblumigen 
Primula obc. nicht bekannt ist. 

1 Port. M —.75 10 Port. M 6.50 



Nr. 8oo3Begonia gracilis „Carmen" 

dunkelscharlach, Neuheit 1934. 

Diese neue Sorte bringt kräftige ca. 25 cm hohe 
Pflanzen, die infolge der außerordentlich reichen 
Blütenfülle zu Gruppenbepflanzungen und auch für 
Gräberbepflanzung außerordentlich empfehlens¬ 
wert sind. Die Farbe der Blüten ist, wie bereits 
angegeben, ein prächtiges Dunkelscharlach. 

10 Port. M 4.50 1 Port. M —.50 



Zwerg-Allerheiligen-Aster 

Diese wertvolle neue Aster zeichnet sich durch gleichmäßigen compacten und kugelförmigen Wuchs aus. Die Pflanzen 
sind über und über mit großen, tadellos gefüllten Blumen besetjt. Bei Aussaat im April/Mai blüht diese Asterngattung noch 
zu Allerheiligen, Anfang November. Vorzüglich geeignet zur Rabatten-, Grab- u. Gruppenbepflanzung, sowie zur Kultur in Töpfen. 


10 Gr. Port. 

Nr. M Pf M Pf 

2410 Zwerg-Allerheiligen-Aster, rosa 17.-.45 

2411 „ „ „ karmin 9.20 —.40 

2412 „ „ „ flieder 

färben 7.20 —.40 


10 Gr. Port. 

Nr. M Pf M Pf 

2413 Zwerg-Allerheiligen-Aster, hellblau 7.20 —.40 

2414 „ „ „ karmesin 7.20 —.40 

2415 „ „ „ weiß 7.20 —.40 


Nr. 2418 Zwerg-Allerheiligen-Aster in feinster Mischung 10 Gr. M 6.80 1 Port. M—35 
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Liebaus Blumensamen sind unübertroffen. 












Weltwunder Dahlien-Neuheii für 1935! 


Ein Schlager allerersten Ranges. Die Blume ist in der Mitte kräftig schwefelgelb, nach den Rändern in 
ein zartes creme abgetönt. Sie zeigt eine lockige Chrysanthemumform, ist sehr grofj und wird von einem 
langen, starken Stiel getragen. Die Petalen sind lang und gedreht und oftmals spiralförmig ineinander ge¬ 
legt. Sehr reichblühend. Siehe Bild. 

1 Stück M 4.— 10 Stück RM M 36.— 



VLG Zimmertreibhaus D.R.G.M. wenVoetL ,Gr 

Eine Glaskugel mit flachem Boden und Stülpdeckel wird im unteren Teil 
mit Holzkohle, Torf und Erde gefüllt. Die Pflanzen die hineinkommen, 
ersehen Sie aus unseren unten angegebenen Sortimenten, die eigens hierzu 
in unserem Betriebe nach langen Versuchen zusammengestellt worden 
sind. Nach dem Pflanzen wird alles leicht angegossen oder besser 
mit unseren Zimmerspritjen (Geräteseiten 139—140 zu ersehen) 
überbraust. Jeden Tag wird das Zimmertreibhaus nur wenige 
Stunden gelüftet. Es entwickelt sich selbsttätig eine Treibhaus¬ 
luft, in der die Pflanzen überraschend schnell gedeihen. Vieles 
Giefjen ist unnötig, da durch die stetige Verdunstung genügend 
Feuchtigkeit erzeugt wird, die tauartig auf die Pflanzen träufelt. 
Gröfje 26 30 36 40 cm 

M 2.— 2.50 3.80 5.— Verpackung extra 

Pflanzfertige Sortimente: 

a) Gewächshauspflanzen bestehend aus: Aralien, Asparagus, 
Chamaerops, Helxine, Pelargonien, Primeln, kleinen Palmen, 
Calla usw. 

Für Gröfje 26 und 30 cm M 2.50 
Für Grölje 36 und 40 cm M 3.50 

b) Kakteen nach unserer Wahl laut 
Aufstellung auf Seite 101. 

Für Gröfje 26 und 30 cm M 2.— 

Für Gröfje 36 und 40 cm M 3.— 
Besondere Anleitung und Beratung für 
die Bepflanzung und Pflege der Zimmer¬ 
gewächshäuser wird jeder Sendung 
beigefügt. 


Andere besonders schöne Dahliensorten auf Seite 125 - 132 . 
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Garten-Abreiß-Kalender für 1935 s. Seite 4. 


Wichtig für Landwirte: Der neue praktische Sensendengler i.s.143. 


Neuheiten und wertvolle frühere Einführungen 


o Schnitt-Astern 


Besonders schöne in unseren Kulturen ausgeprobte und empfehlenswerte Schnittastern. Neuheiten der 
lebten Jahre! 


Nr. 9502 Schnittaster „Leuchtfeuer“. Neu! 

Eine der schönsten roten Astern. Diese schöne neuere Aster bringt Blumen von leuchtend dunkelschar¬ 
lachroter Farbe, wie sie bisher in den Asterklassen noch nicht vertreten war. Die Pflanzen werden 50—60 
cm hoch und sind von schönem kugelförmigem Bau. Als wertvolle Schnittaster, aber auch für den Haus¬ 
garten außerordentlich empfehlenswert. 10 Gr. M 6.— 1 Port. M —.40 


Nr. 9504 Schnittaster „Dr. h. c. Dürr“, leuchtend gelb mit paeonienförmigen Blumen auf langen steifen Stie¬ 
len, für Schnittzwecke besonders wertvoll. 10 Gr. M 4.— 1 Port. M—.35 


Nr. 9506 Schnittaster „Gelbe Unvergleichliche“. Die schönste gelbe Aster. Die Blumen sind lebhaft gelb 

P efärbt und stehen auf langen straffen Stielen. Bis heute die schönste gelbe Schnittaster, die bis zum 
rost blüht. 10 Gr. M 3.80 1 Port. M —.35 


Nr. 9510 Schnittaster „Rote Riesen“. Die Sorte zeichnet sich besonders durch den hohen, aufrechten 
Wuchs und durch die wunderbare Färbung der großen anmutigen Blumen vorteilhaft aus. Es ist ein leb¬ 
haftes Karmesinrot von auffallend schöner und leuchtender Wirkung. Prachtsorte ersten Ranges. 

10 Gr. M 3.— 1 Port. M—.30 


Nr.9512 Schnittaster „Goldlachs“. Eine prächtige neuere Aster, die schön geformte Blumen auf 50—60 cm 
lanqen Stielen bringt, die im Aufblühen zart fleischfarbigrosa, später pfirsichrosa gefärbt sind. Die 
Farbe ist außerordentlich apart und wirkungsvoll; reich und lange blühend. 


10 Gr. M4.— 


1 Port. M —.35 


Nr.9511 Schnittaster „Los Angeles“. Californische Ueberriesen-Aster. Neuheit 1934! Die Blüten weisen einen 
Durchmesser bis 13 cm auf und sind dabei dicht und hoch gefüllt. Die Farbe der Blüten ist ein herrliches 
fleischrosa; die Pflanzen werden bis 90 cm hoch und die Stengel erreichen eine Höhe von 50 cm. Die 
Schnittaster „Los Angeles“ ist eine spätblühende Aster und blüht bis zum Eintritt des Frostes. 

10 Gr. M 5.60 1 Port. M —.40 


Nr. 8021 Schnitt-Aster „Sada-Yacco“. Spätblühende, großblumige, etwas gekräuselte Aster, mit ca. 50 cm 
langen, straffen Stielen. Zum Schnitt vorzüglich geeignet. Die Blumen sind fleischfarbig, eine sehr aparte 
und ansprechende Färbung. 10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Liebaus Astern sind von ganz besonderer Farbenpracht und Schönheit. Die Größe der Blumen, deren leuch¬ 
tende Farben und ihre dichte Füllung, das Resultat jahrelanger und mühevoller Zuchtarbeit, erregen Jahr 
für Jahr die Bewunderung und das Staunen aller Besucher unserer Kulturen. 


Reiche Sorten-Auswahl finden Sie auf den Seiten 70—75 dieses Kataloges. 
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Liebaus Blumensamen sind unübertroffen. 






Die schönsten und leuchtendsten Prachtfarben aller Astern 


Unter den Astern befinden sich in den verschiedenen Klassen Sorten, deren grolle, schon geformte Blu¬ 
ten eine besonders auffallende weithin leuchtende Farbenpracht zeigen und nebeneinander auf einem 
Beet oder in Beeten getrennt von unbeschreiblich köstlicher und malerischer Wirkung sind. 

Um unseren geehrten Kunden Gelegenheit zu geben, diese Sorten durch eigene Anzucht kennen zu 
lernen und sich von der Blütenpracht ihrer Farben zu überzeugen, haben wir nachstehend eine Aus¬ 
wahl besonders schöner und ausgewählter, weithin leuchtender Farben zusammengestellt, die vom Som¬ 
mer bis zum Herbst einen köstlichen beneidenswerten Schmuck für jeden Garten sein werden. Alle sind 
von gleicher Höhe. 

Die Anzucht ist leicht und die auf den Tüten vermerkte Aussaatanweisung sichert den besten Erfolg. 



Nr. 9502 Aster „Leuchtfeuer“ (s. Abb.), leuchtend dunkelscharlachrot. Eine der schönsten Astern mit großen 
dichtgefüllten Blumen von weithin leuchtend dunkelscharlachroter Farbe, wie sie bisher in den Aster¬ 
klassen noch nicht vertreten war. Ein herrlicher Schmuck für jeden Garten, auch wertvoll als Schnittaster 

10 Gr. M 6.— 1 Port. M —.40 


Nr. 9503 Straußenfederastern, leuchtend lasurblau 
prächtigen großen, einem japanischen Chry¬ 
santhemum ähnlichen Blumen, dicht gefüllt, eine der 
schönsten Kontrastfarben. Durch Zusammenpfianzen 

mit den anderen hier genannten Astern werden 

die prächtigsten Wirkungen erzielt. 

10 Gr. M 2.50 1 Port. M —30 

Nr. 9504 Schnittaster Dr. h. c. Dürr, leuchtend 
gelb und lange blühend mit großen dichtgefüllten 
paeonienförmigen Blumen auf langen steifen Stie¬ 
len. Nebeneinanderliegende Beete von Astern 
»»Leuchtfeuer" und dieser Aster wirken durch ihren 
^arbenkontrast unbeschreiblich schön. 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —35 


Nr. 9505 Straußenfeder-Aster, leuchtend karmin, mit 
großen prächtigen dichtgefüllten Blumen von leuch¬ 
tend karminroter Färbung. Die prächtige Form der 
schöngefüllten Blüten und die wunderbare Färbung 

machen diese Aster besonders wertvoll. 

10 Gr. M 2.50 1 Port. M —.30 

Nr. 9507 Straußenfeder-Aster, blendend reinweiß, 
Blumen außerordentlich groß, ebenfalls einem japa¬ 
nischen Chrysanthemum ähnlich, von dichter Fül¬ 
lung und ebenfalls zur Erzielung malerischer Kon¬ 
trastwirkungen durch Zusammenpflanzen mit den 
anderen hier genannten Sorten unentbehrlich. 

10 Gr. M 2.50 1 Port. M —30 


Nr. 9514 1 Sortiment von je einer Portion obiger schöner Kontrastfarben M 1.60 

Nr. 9515 Mischung obiger 5 schönster Kontrastfarben 10 Port. M 2.60 1 Port. M—30 


Liebau & Co., Samenzucht, Gro^gärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Neuheiten und empfehlenswerte frühere Einführungen 

Neue 

dahlienblütige 
Riesen-Zinnien 

Eine neue, aus Amerika stam¬ 
mende Rasse, die überall, wo 
sie bisher gezeigt wurde, be¬ 
rechtigtes Aufsehen erregte. 
Die locker gebauten Blumen 
haben einen Durchmesser von 
16 cm und 8 cm Höhe. Das 
Farbenspiel ist unbeschreiblich. 
Jeder Blumenfreund wird ent¬ 
zückt sein. 

Getrennte Farben 

Nr. 9481 Altrosa, wunderbare 
altrosa Schattierunqen. 
Nr. 9482 Exquisit, leuchtend 
kirschrosa. 

Nr. 9483 Kanarienvogel, rein 
goldgelb. 

Nr. 9486 Orangegelb, in der 
Knospe gelb. 

Nr. 9487 Polarbär, riesige rem- 
weiße Blumen. 

Nr. 9488 Purpurprinx, 
tief dunkelrot. 

Nr. 9489 Scharlachkönig, 

leuchtend Scharlach. 
Jede Farbe: 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.30 


Nr. 9480 Neue dahlienblütige Riesen-Zinnien „Goldmedaillen-Mischung" mit Blumen bis zu 
16 cm im Durchmesser, in auffallend schönen Färbungen. 10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.30 



Nr. 9490 o Zinnia elegans scabiosaeflora 
Neuheit! 


Diese Zinnie bringt scabiosaähnliche Blumen, in herrlichen 
Farbtönungen hervor. Die Einzelblüte ist halbkugelförmig ge¬ 
füllt und von einer petalenmäfcigen Manschette umgeben. 
Als Beetpflanze und in der Vase von hervorragenderWirkung. 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 


Stiefmütterchen- 

Roggli-Riesen 

Diese hervorragende neuere Züchtung hat in der kurzen Zeit 
seit der Einführung den Siegeszug über den ganzen Erdball 
angetreten. Riesige Blüten von 10—12 cm Durchmesser in 
neuen, seltenen, wirkungsvollen Farbentönen zeichnen diese 
gedrungen wachsende Gattung besonders aus. Jeder Stief¬ 
mütterchenfreund wird begeistert sein. 

Nr. 5921 Pensee, Rogglis-Riesen-,,Prachtmischung" 
mit außerordentlich großen Blumen in sel¬ 
tenen Farbentönungen 

5 Gr. M 4.— 1 Port. M —.45 

Nr. 5952 Rogglis-Riesen „Alpenglühen", tiefdunkel- 
scharlach 

5 Gr. M 4.80 1000 Korn M 2.40 1 Port. M —.50 

Nr. 5954 Rogglis-Riesen „Thuner See", tiefblau 
5 Gr. M 4.50 1000 Korn M 2.20 1 Port. M —.50 

Andere Prachtsorten von Stiefmütterchen auf den 

98—101. 

Nr. 5920 Liebaus Elite- 

Riesen-Stiefmütterchen 

Extra-Mischung von Prachtfarben, darunter die be¬ 
liebten und bevorzugten braunen und roten Farb¬ 
tönungen der neuen Roggli-Mischung. Riesenblu¬ 
men von enormer Größe und von auffallender 
Schönheit. 

5 Gr. M 3.— 1000 Korn M 1.50 1 Port. M —.35 
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Liebaus Samen sind von Elite Qualität u. erprobter deutscher Ernte 












Liebaus Saatbohnen sind von Elite-Qualität u. erprobter deutscher Ernte 13 


Neuheiten und besonders empfehlenswerte frühere Einführungen 


Nr. 9605 Buschbohne Wachs „Superba" ohne Fäden. (Neuheit 1935 !) 

Mjt.dieser neuen Wachsbohne bieten wir unseren geschätjten Kunden eine Sorte an, die sich ganz besonders durch die 
völlig fadenlosen wachsgelben Schoten, sowie durch Länge und Zartheit der Schoten auszeichnen, welche sich im Schutte 
der kräftigen Belaubung lange verbrauchsfähig halten. Die Sorte ist außerordentlich reichtragend und widerstandsfähig 
fleflen Witterungseinflüsse und Krankheiten. Das Korn ist reinweiß. 

10 Pnrtinnpn M 7.70 1 Pnrtinn M —.80 


Nr 9612 Buschbohne „Konservenwunder" ganz ohne Fäden. Neuheit 1933! 

farf ^ ,anzen dieser hervorragenden Neuheit sind wie überschüttet mit kerzengeraden, tief dunkelgrünen, vollständig 
Da ^ n J° l€n vollfleischigen langen Schoten; die Länge der Schoten wird von keiner anderen Bohnensorte übertroffen. 
Zw f° rn is * reinweiß. Wir empfehlen diese Neuerscheinung, welche als Brech-, Schneide-Einmachbohne, kurz für alle 
wecke verwendet werden kann, unserer geehrten Kundschaft sehr. 

10 Kilo M 40.— 1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 50 Gr. M —.40 















Neuheiten und empfehlenswerte frühere Einführungen 


Nr. 869 Liebaus Delikatefj-Einlege(Gewürz-)Gurke Neuheit 1933! 

Unstreitig die beste Einlegegurke der Gegenwart. Die tiefdunkelgrüne, halblange, walzenförmige Gurke zeigt keinen Hals- 
ansatj. Die dünne Schale ist etwas gepockt. Das Kerngehäuse ist klein und Kernbildung selbst bei ziemlich ausgewachsenen 
Früchten nicht wahrnehmbar. Außerordentliche Widerstandsfähigkeit gegen Meltau, Hitje und Kälte zeichnen diese Sorte 
ganz besonders aus. 150 Zentner Einlege- und 50 Zentner Salatgurken pro Morgen sind keine Seltenheit. Wir empfehlen 
diese Sorte unserer Kundschaft wärmstens. 100 Gr. M 4.— 10 Gr. M —.70 1 Port. M —.35 

Weitere beste Elitesorten von Land- und Treibgurken Seite 50—52. 


Nr. 9607 Landgurke „Torpedo“. 

Diese neue Landgurke eignet sich vor allen Dingen 
durch die Länge ihrer Früchte, durch ungemein 
reichen Ertrag, Widerstandsfähigkeit gegen ungün¬ 
stige Witterung und durch große Haltbarkeit aus. 
Die Sorte ist von mittlerer Dicke und hat eine Länge 
von 60—70 cm. Die Früchte sind anfangs tief dun¬ 
kelgrün, später werden sie heller. Ihr festes Fleisch 
und ihr kleines Kerngehäuse machen sie zu einer 
Salatsorte ersten Ranges. Wenn andere Gurken 
schon gelb werden, ist die neue Sorte noch frisch 
grün und bringt dauernd ihre schönen langen 
Früchte. Wir empfehlen diese Sorte jedem Garten- 
besißer aufs wärmste. 

10 Port. M 4.40 1 Port. M —.50 


Nr. 9608 

Wachsbuschbohne „Herbsfsegen". 

Ganz ohne Fäden, außerordentlich reichtragend, 
die beste späte Wachsbohne. Als späte Sorte ist 

sie unbedingt von allergrößtem Werte für jeden 
Gartenbösißer und Gemüsegärtner. Sie bringt in 

überraschender Fülle bis spät in den Herbst hin¬ 
ein außerordentlich zarte, dickfleischige, vollständig 
fadenlose Schoten mit weißen Bohnen. Ein wei¬ 
terer Vorteil ist ihre außerordentliche Unempfind¬ 
lichkeit gegen Krankheiten und besonders gegen 
Rost auch in ungünstigen Jahren. 

Wenn alle anderen Bohnensorten keine Schoten 
mehr für die Küche bringen, kann man von dieser 
Sorte noch wochenlang Tag für Tag pflücken. 

1 Kilo M 4.— 100 Gr. M —.60 

Weitere empfehlenswerte Bohnensorten auf 
Seite 57—62! 


Nr. 9604 Rankenlose Monats-Erdbeere „Rügen“, immertragende. 

Bisher wurden die rankenlosen Monatserdbeeren meist durch Teilung vermehrt und nicht aus Samen her¬ 
angezogen, bei Verwendung von Samen dieser Neuheit ist die Anzucht von Pflanzen leicht und sicher 
und jedem möglich. Bei Aussaat im Februar bis April in Töpfe oder Schalen bringen die Pflanzen schon 
im ersten Jahre Früchte. Für Rabatten un<^ Einfassungen sehr zu empfehlen. 

Liebt Halbschatten wie die Walderdbeere. 10 Portionen M 2.50 1 Portion M —.30 

Erdbeerpflanzen beste Sorten auf Seite 108—109. 
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Liebaus Samen sind unübertroffen in Qualität und Keimkraft 









Sommerblumen-Pflanzen für den Garten, Fensterkisten und Balkons. 


Auf vielseitigen Wunsch haben wir uns dazu entschlossen, von nachstehend aufgeführten beliebten und 
viel verlangten Sommerblumenarten u. -Sorten kräftige junge Pflanzen zum direkten Auspflanzen ins Freie 
heranzuziehen und solange Vorrat im Mai, sobald der Versand ohne Nachteil geschehen kann, zu liefern. 



Die schönsten Blumen für Balkon-, Lauben- und Fensterschmuck 

Balkon-Petunien (Petunia hybrida pendula) sind ganz besonders empfehlenswert zur Bepflanzung von 
Fensterkästen und Baikonen wegen ihrer leichten Kultur, ihrer großen, langandauernden Blühwilligkeit, 
wegen ihres üppigen Wachstums und des etwas hängenden Wuchses. Bei richtiger Behandlung sind die 
Pflanzen den ganzen Sommer hindurch mit einer überraschenden Fülle von Blumen wie übersät. Samen 
der schönsten Petunien auf der Seite 92. 

Balkon-Petunien in 5 prächtigen Farben, weif}, weif} mit rot, rosa, prächtig rot, blau. 

Kräftige Pflanzen mit topfballen, jede Farbe 25 Stück M 4.— 10 Stück M 2.— 1 Stück M —.25 

Balkon-Petunien-Pflanzen in feinster Mischung, kräftige Pflanzen mit Topfballen. 

100 Stück M 14.— 25 Stück M 4.— 10 Stück M 2.— 


Sommerblumenpflanzen für den Garten und für Kästen sH. st” steil 

M M M 

Astern, qefülltblühende, beste, großblumige Sorten unserer Wahl, hohe und halbhohe 1.80 1.— —.60 

Gefülltblühende Astern, niedrige Sorten.1.80 1.— —.60 

Einfachblühende Astern, (buntblühende, einjährige Margueriten.1.80 1.— —.60 

Cobaea scandens, blaue, prächtige Schlingpflanze für Lauben, Spaliere, Fenster und 

Baikone in Papptöpfen.10 St. M 2.60 1 St. M —.30 

Löwenmaul (Antirrhinum), schönste hohe und halbhohe Sorten unserer Wahl . 1.80 1.— —.60 

Nelken, Chmeser (Dianthus chinensis) schönste Mischung.1.80 1.— —.60 

Phlox, Dr. grdfl. (Flammenblume) in schönster Mischung.1.80 1.— —.60 

Tagetes patula nana (Ehrenkreuz) prächtig für Einfassungen.1.80 1.— —.60 

Verbenen, riesenblumige, in schönster Mischunq . .1.80 1.— —.60 

Ferner nachstehende, besonders schöne, empfehlenswerte wirkungsvolle Blumensorten: 

Chabaud-Remontant-Nelken in Prachtmischung. 4.80 2.50 1.40 

Fetunien, niedrige (Petunia nana compacta) niedrig für Beete, bis zum Frost blühend, in 

j^au, weiß und rosa, jede Sorte.3.— 1.60 —.90 

Lobelien, blaublühend, niedrig für Einfassungen . . , . . 2.50 1.30 —.75 

Sommer-Zypressen (Kochia) junge Pflanzen in kleinen Papptöpfen, 1. grünbleibende 

^nd 2. im Herbst rotfärbende nach Wahl.10 St. M 1.60 1 St. M —.20 

Zinnien, großblumige, Prachtmischung. 2.50 1.30 —.75 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Gemüsesamen-Elite-Sortimente 



Aus den besten und empfehlenswertesten, für Hausgärten besonders geeigneten Gemüsesämereien zu¬ 
sammengestellt und reichliche Aussaatmengen solcher Arten enthaltend, die sich seit Jahren bewährt 
haben und durch ihre vorzügliche Qualität reichen Ertrag und sicheren Erfolg in Aussicht stellen. 

Elite-Gemüsesamensortiment A I. Preis m 4.80 

enthaltend 24 beste Sorten Gemüsesamen, darunter: Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Blätterkohl, Kohlrabi 
Petersilie, Kopfsalat, Salatrüben, Tomaten, Radies, Zwiebeln, Gurken, Spinat, Karotten, Möhren, Erbsen und 
Buschbohnen. 

Elite-Gemüsesamensortiment B I. Preis m s.öo 

enthaltend 30 beste Sorten Gemüsesamen, darunter alle im Sortiment AI. enthaltenen Sorten und außer¬ 
dem Kohlrabi, Winter-Endivien, Porree, Bohnenkraut, Speisekürbis, Kopfsalat, Stangenbohnen. 

Elite-Gemüsesamensortiment C. Preis m i.so 

enthaltend 36 Sorten beste Gemüsesamen, darunter alle im Sortiment AI. und Bl. enthaltenen Gemüse¬ 
sorten und außerdem Rosenkohl, Knollensellerie, Gartenkresse, Majoran, Speiserüben, Mangold, Dill. 

Auf Wunsch steht genaues Sortenverzeichnis zu Diensten. 

Etwa gewünschte Aenderungen in der Zusammenstellung der Sortimente werden soweit als möglich berück¬ 
sichtigt. Wir bitten dann aber um genaue Angabe, was besonders gewünscht wird u. was dafür fehlen kann. 


Tropensoriimente je nach Größe M 10.— bis M 30.— per Stück und teurer. 
Blumensamensortimente, Sommerblumen- und Balkon-Petunien-Pflanzen siehe Seite 15. 


Kleinere und billigere Portionen für kleinste Garten 


Für alle diejenigen unserer geschäßten Kunden, die nur geringen Bedarf an Gemüse- und Blumensamen 
haben, weil sie nur kleinste Gärten besißen und für diejenigen, die infolge der wirtschaftlichen Lage 
weniger wie sonst für ihren Garten usw. anwenden wollen oder können und infolgedessen auf billigere 
Portionen reflektieren, haben wir nachstehend eine Anzahl guter älterer Sorten, die für den Hausgarten 
durchaus zu empfehlen sind, aufgeführt und bitten bei Bedarf danach die geeignete Auswahl zu treffen. 


Nr. Gemüsesamen: 


1 Port. M Pf. 


1800 

1801 

1802 

1803 

1805 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1813 

1814 
1816 
1817 

1823 

1824 

1825 

1827 

1828 
1830 
1832 

1835 

1836 

1837 

1839 

1840 
1842 


Weißkohl, bester weißer runder früher . 
Weißkohl, weiter großer später . 

Rotkohl, großer, feiner, dunkelroter . 
Wirsing, best., früher gelbgrüner feinschmeck 

Rosenkohl, halbhoher. 

Blätterkohl, niedriger, grüner .... 
Kohlrabi, zarter, weißer, feinlaubiger . 

Kohlrabi, blauer, später. 

Kohlrüben, gelbe Schmalz . 

Mohren, lange, rote, stumpfe Speise- . 

Petersilienwurzel. 

Salatrüben, rote runde frühe .... 

Kopfsalat, früher, gelber. 

Kopfsalat, großer, später, gelber . 

Gartenkresse, gefüllte. 

Radies, rundes scharlachrotes .... 

Radies, langes, weißes. 

Rettich, Münchner Bier-. 

Mairettich, weiter Delikateß- .... 
Zwiebeln, große, runde, gelbe 

Dill. 

Petersilie, dunkelgrüne, gefüllte 
Tomaten, großfrüchtige, rote, reichtragende 

Spinat, dunkelgrüner. 

Gurken, lange, grüne. 

Gurken, frühe grüne Trauben 
Speisekürbis, in bester Mischung 


—.15 

—.15 

-.20 

-.15 

—.20 

—.10 

—.15 

-.15 

-.10 

—.15 

—.10 

—.15 

—.15 

—.15 

—.10 

—.10 

—.10 

—.15 

—.15 

—.15 

—.10 

—.10 

—.15 

—.10 

—.20 

—.10 

—.15 


Nr. 1 Paket M Pf. 

1843 Kneifeierbsen, reichtragende, frühe . —.30 

1844 Kneifeierbsen, grünschotige Schnabel- . —.30 

1848 Stangenbohnen, arabische Feuer- .... —.30 

1849 Buschbohnen, reichtrag, grüne, lanqschotige —.30 

1850 Buschbohnen, ertragreiche gelbe Wachs- . —.40 

Nr. Blumensamen: 1 Port. M Pf. 

1860 Amaranthus (Fuchsschwanz).—.10 

1862 Astern, gefüllte halbhohe Schnittsort., gemischt —.20 

1863 Astern, gefüllte hohe Schnittsorten, gemischt —.15 

1864 Einfache Astern, gemischt.—.10 

1866 Calendula, gefüllte, gemischt. —.15 

1869 Convolvulus, tricolor (niedrige Winde) gern., — .15 

1873 Helianthus (Sonnenblumen), gemischt —.10 

1875 Iberis, einjährige Sorten, gemischt . —.10 

1876 Ipomoea purpurea (Trichterwinde), gemischt —.10 

1877 Lathyrus odoratus (Duftwicken), gemischt . —.10 

1880 Lupinus, einiährige Sorten, gemischt . . . —.15 

1883 Nemophila (Hainblume), gemischt —.15 

1885 Erfurter Sommernelken, gemischt .... —.15 

1886 Papaver (Ziermohn) ... .... —.15 

1889 Reseda odorata, gemischt. —.10 

1892 Stiefmütterchen, großblumige, gemischt —.15 

1893 Tropaeolum, rankende Kapuzinerkresse, gern. . —.10 

1895 Sommerblumen, niedrige und halbhohe Sorten, 

gemischt.. —.10 

1896 Sommerblumen, hohe Sorten, gemischt . —.10 

1897 Ziergräser, für Sträuße, gemischt .... — .15 


1. Kleingärtner-Sortiment Nr. 1902 

enthaltend 20 Sorten Gemüsesamen: wie Gurken, Möhren (Karotten), frühe und späte Speise-Kohlrabi, 
Kohlrüben, Blätterkohl, Radies, rot und weifj, Rettich, Kopfsalat, -Spinat, Weifjkohl, Wirsing, Zwiebeln, 
rote Rüben, Petersilie, Tomaten zu M 2.60. 


2 . Kleingärtner-Sortiment Nr. 1904 

enthaltend 10 Sorten schöner Sommerblumen fürs freie Land zu M 1.—. 
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Liebaus Samen sind unübertroffen in Qualität und Keimkraft 


























Gemüse-Samen 


Kohlarten 

Blumenkohl oder Carviol (Choufleur—Cauliflower) 

Liebt einen tiefbearbeiteten, frisch und stark gedüngten Boden und eine vor kalten Winden geschütjte Lage. Zu 
seiner Entwicklung braucht er viel Feuchtigkeit, muf; daher, hauptsächlich bei warmem Wetter, reichlich begossen wer¬ 
den. Der Erfurter Zwerg- kann Ende Januar zum Treiben ausgesät und im März auf einen gut zubereiteten Kasten 60 cm 
voneinander gepflanzt werden. Zur Freilandkulter sät man frühe Sorten Ende Februar auf einen Kasten, härtet die 
jungen Pflanzen durch Lüften des Kastens zeitig ab und pflanzt sie Anfang Mai ins freie Land; solche sind im August 
verbrauchsfähig. Eine weitere Aussaat kann Anfang Mai gemacht werden, das Auspflanzen geschieht im Juni und sind 
die Blumen im Oktober fertig für den Tisch. 



Nr. 6 Blumenkohl „Erfurter Zwerg" 

frühester, echt, die Originalsorte von größter Vollkommenheit. Für das Mistbeet und für den Garten. 
100 Gr. M 38.— 10 Gr. M 4.80 1000 Korn M 2.— t Port. M —.40 


Blumenkohl 

Nr. 

1 „Algier“, sehr große, vorzügliche 
Sorte für warme Gegenden. Ori¬ 
ginalsaat. 1 Port. M —.40 

7 „Schneeball“, früher kurzblättriger 

allerfrühester, mit ganz weiten, fest. 
Köpfen, ganz kurzer und kleiner 
Belaubung; ganz vorzüglich zum 
Treiben, auch f. d. Garten geeignet. 
1 Port. M —.40 500 Korn M 1.— 

8 „Erfurter groß. früher“ Port. M —.40 

9 „Primus“, kurzbeinig. Riesen-. Neu! 
Der größte aller Riesenblumenkohle! 
Herbstsorte. Aussaat im März. 

1 Port. M —30 


100 Gr. 10 Gr. 
M Pf M Pf 

15.— 2.40 


18.60 2.60 
15.— 2.40 


3.80 —.60 


Blumenkohl 

Nr. 

10 Italienischer Riesen- (Frankfurter 

Riesen-), mit großen weiten Köpfen 
von bewährter Güte. Herbstsorte. 
Aussaat im März, ist möglichst weit 
zu pflanzen. 1 Port. M —.25 

11 „Dänischer Export“, früher, großer, 

selbstdeckender, mit schneeweißen, 
festen Blumen. Sehr widerstands¬ 
fähig, die bevorzugte Landsorte der 
dänischen Blumenkohlzüchter. Zirka 
3 Wochen später als der „Erfurter 
Zwerg“. 1 Port. M —.40 


100 Gr. 10 Gr. 
RM RM 


2.80 —.40 


14.— 2.40 


Nr. 14 Blumenkohl „Optimus" 

Vorzüglicher Blumenkohl zum Massenanbau für den Gemüse- und Herrschaftsgärtner und für den Privat¬ 
garten. Optimus bildet große, bis 4 Kilo schwere, schneeweiße feste Köpfe. Die sehr großen Blätter ge¬ 
währen, zusammengebunden oder einige davon eingeknickt, den Köpfen Schuß gegen die Sonnenstrahlen. 
Wir liefern ein aus besten Köpfen gewonnenes Saatgut: 

10 Gr. M 3.60 1000 Korn M 1.60 500 Korn M 1.— 1 Port. M —.40 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Kraut- oder Kopfkohl, Kappus (Chou pomme Cabbage) 

Weißkraut, frühe und mittelfrühe Sorten 

Aussaatzeit für Wintersorten März und April. Frühe Sorten können noch im Juni vorteilhaft ausgesät werden. Frühjahrs¬ 
aussaat wird im Mai bis Juni, kleine Sorten auf 50 cm, größere auf 60—70 cm Entfernung ausgepflanzt. Feuchthalten nach dem 
Pflanzen befördert das Wachstum und hält die Erdflöhe ab. 

Auch andere gangbare Sorten, die in unserem Katalog nicht aufgeführt sind, liefern wir gerne mit. 



Das beste frühe Weißkraut 

Nr. 30 Weißkraut „Liebaus frühes rundes weites Riesen-" Elitequalität 

Das ertragreichste und beste Frühkraut. Bringt bei zeitiger Aussaat schon Ende Juni, bei Aussaat im April 
und Auspflanzung bis Mitte Mai bereits von Juli an große, gleichmäßig schöne feste, verbrauchsfertige 
rundliche Köpfe, mit wenig Nebenblättern, die ungemein xart, feinrippig und feinschmeckend und be¬ 
deutend größer als bei allen anderen Frühsorten sind. Elitesaat. 

Obige Abbildung ist eine naturgetreue photographische Aufnahme Ende Juni aus unseren ausgedehnten 
Kulturen. — Eine der allerbesten Sorten, auch für den Hausgarten; dem Marktgärtner zum Anbau aufs 
wärmste zu empfehlen. 

1 Kilo M 16.— 100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 


Das beste mittelfrühe Weißkraut für Spätsommer und Herbst 

Nr. 40 Weißkraut, „Liebaus großes rundes Herbst-"; mittelfrühes Elite-Qualität 

Ein Weißkraut, das sichere und reiche Erträge bringt, von vorzüglichem Geschmack ist, sich lange hält 
und große, schön geformte, feste Köpfe von 80—90 cm Umfang bringt, die Ende August bis Mitte 
September 10 Pfund und darüber wiegen. Die Sorte bildet wenig^ Außenblätter und ist sowohl für den 
Hausgarten, wie für den Marktverkauf aufs wärmste zu empfehlen. 

1 Kilo M 16.— 100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.50 1 Port. M —30 


Zur freundlichen Beachtung! 

Ebensowenig wie Sie ihren Bedarf an Kuchen bei einem Fleischer decken oder eine Uhr in einer Bäckerei kaufen 
würden, ebenso falsch ist es, Samen in Geschäften oder von Händlern zu entnehmen, die nicht die geringste Samen¬ 
kenntnis besitzen, keine Ahnung davon haben, wie der Samen gesät und geerntet wird, auch nicht imstande sind, 
den Käufern irgendwelche Ratschläge in bezug auf Aussaat und Kultur zu geben und bei etwaigen Mißerfolgen mit 
den von ihnen gelieferten Samen weder Aufklärung geben, noch Ersaß leisten. 

Beim Kauf von Samen aller Art aus unserem Geschäft, das seit Geschäftsgründung von erfahrenen Fachleuten gewis¬ 
senhaft geleitet wird, haben Sie die sichere Gewißheit, hochkeimfähige Samen von erstklassiger, hochwertiger und er¬ 
probter Qualität zu erhalten, sichere und höchste Erträge zu erzielen und ständige Freude an Ihrem Garten und an 
Ihren Kulturen zu haben. 
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Liebaus Samen sind von höchster Keimkraft und Elite-Qualität 









Weißkraut, frühe und mittelfrühe Sorten (Fortsetjung) 


Nr. 28 Weißkraut, Kasseler, kegelförmiges, grofjes 
frühes stumpf-spißes, mit festen Köpfen 

100 Gr. M 1.90 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 29 Weißkraut, Erfurter, kleines frühes, festes, 
weites, auch für Mistbeet-Kultur, zur Früh¬ 
jahrs- und Herbstaussaat 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 31. Dithmarsches allerfrühestes Treib-, Elitesaat, 
sehr empfehlenswert, auch für Mistbeet- 
Kultur 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.45 1 Port. M —30 

Nr. 32 Weißkraut „Juni-Riesen“ 

Ein Frühkraut mit großen runden Köpfen von gelblichgrüner 

Färbung. Die Köpfe sind sehr feinrippig, schließen fest und 

haben wenig Aufcenblätter. 

1 Kilo M 18.— 100 Gr. M 3.— 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 33 Weißkraut, Winnigstädter, weißes, spitjes, 
mittelfrühe Sorte, ganz vorzüglich 
1 Kilo M 13.60 100 Gr. M 2.— 

10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 34 Weifjkraut, Wiener, sehr frühe Weißkraut- 
sorte, die ungemein schnell kleine runde, 
extra feste Köpfe bildet und sehr fein¬ 
rippig ist. Von feinem Geschmack. 

1 Kilo M 14.— 100 Gr. M 2.10 

10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 


Nr. 35 Weifjkraut „Ruhm von Enkhuizen". Elitesaat. 

Ein Frühkraut mit groben runden Köpfen von gelblichgrüner 
Färbung. Die Köpfe sind sehr feinrippig, schließen fest und 
haben wenig Aufcenblätter. Sehr zu empfehlen. Zur Sauer¬ 
krautbereitung und für alle anderen Zwecke ganz vorzüglich. 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.90 

10 Gr. M —.20 

Nr. 36 Weifjkraut „Golden Acker", eine der frühe¬ 
sten Weißkrautsorten mit wenig Außenblät- 
tern, mit mittelgroßen, festen, feinrippigen 
Köpfen. 

1 Kilo M 20.— 100 Gr. M 3.60 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.30 

Nr. 37 Weifjkraut 

Dithmarsches großes mittelfrühes, mit mit¬ 
telgroßen gelblich-grünen Köpfen 

1 Kilo M 11.40 100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 

Nr. 46 Weißkraut „Kopenhagener", la. Qual. 

Die großen bis sehr großen rundlichen Köpfe zeich¬ 
nen sich aus durch besonderen Feingeschmack, 
durch hervorragende Festigkeit, außerordentliche 
Haltbarkeit und schönes Aussehen; sie sind sehr 
früh verbrauchsfertig. 

1 Kilo M 10.40 100 Gr. M 1.60 

10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 



Nr. 38 Spät-Weibkraut, Braunschweiger grobes, weibes, plattes. Elite-Qualität. 

Das Braunschweiger Kraut gedeiht in jeder Lage und bringt enorme Ertrage an sehr großen festgeschlos¬ 
senen Köpfen, die sich den ganzen Winter hindurch gut halten. Für den Winterbedarf unübertrefflich 
und entschieden eine der besten spaten Sorten. Von feinem Geschmack, mit wenig Nebenblättern. 

1 Kilo M 9.40 100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.25 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Weißkraut, späte Sorten (Fortseßung) 



Nr. 39 Spät-Weifjkraut „Diamant" (Hartkopf), I. Qualität, für den Winterbedarf 

von langer Haltbarkeit. 

Ein Spätkraut mit großen runden Köpfen von außerordentlicher Festigkeit, dabei a*ber von vorzüglichem 
Geschmack. Eins der besten zum Ueberwintern und für den Marktverkauf, zwei Vorzüge, die es der 

Festigkeit und Härte seiner Köpfe und seiner unübertroffenen Haltbarkeit verdankt. 

1 Kilo M 11.60 100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 



Nr. 44 Weißkraut (weiter Kopfkohl), 

Magdeburger, I. Qualität! 

großes, weißes, plattes, festes, ganz vorzüglich zum Einmachen. 
Beste Sorte für Sauerkraut. 

1 Kilo M 10.40 100 Gr. M 1.60 

10 Gr. M —.25 


xxxxxxxxxxxxxxxx 

Zur erfolgreichen Kultur 
aller Gemüse im freien 
Lande wie im Mistbeet, 
empfehlen wir unser Buch 
Heft I: 

„Der Erfurter 
Gemiisegärtner" 

Preis M —.60 
Durch uns zu beziehen. 
XXXXXXXXXXXXXXXX 

Nr. 48 Strunkkraut, 
Altenburger 

Die Stengel liefern 
ein gutes u. nahr¬ 
haftes Viehfutter. 
100 Gr. M 2.80 
10 Gr. M —.45 
1 Port. M —.25 


20 Liebaus Samen sind von erprobter Elite-Qualität und höchster Keimkraft 






Rotkraut, roter Kopfkohl 

Auch andere gangbare Sorten, die im Katalog nicht aufgeführt sind, liefern wir gerne mit. 



Nr. 55 Rotkraut „Mohrenkopf". Ganz extra! Elitesaat. 

Eine ganz vorzügliche mittelspäte Rotkrautsorte mit großen Köpfen von fast schwarzer Farbe. Außerordent¬ 
lich haltbar und von feinem Geschmack. 


1 Kilo M 24.— 100 Gr. M 3.60 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 


Nr. 49 Rotkraut Kopenhagener 

dunkelrotes, frühestes, mit rundem Kopf, 
sehr haltbar, deutsche Saat 

100 Gr. M 3.40 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 56 Rotkraut „Othello" 

Ein vorzügliches spätes Rotkraut mit Köpfen von tief¬ 
schwarzroter Farbe, die äußerst fest und bis in den Winter 
hinein außerordentlich haltbar sind. Es ist ziemlich groß, 
muß aber möglichst früh gepflanzt werden. 

1 Kilo M 24.— 100 Gr. M 3.60 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Nr. 50 Rotkraut 

Erfurter blutrotes frühes kleines 

das früheste aller Rotkrautsorten, von feinster Qualität, mit 
festen, gleichmäßig schonen runden Köpfen. 

1 Kilo M 20.— 100 Gr. M 3.— 

10 Gr. M —.45 1 Port. M —.25 

Nr. 58 Rotkraut „Spätes Export" i. Quaiitäf 

Prächtiges dunkelschwarzrotes, eisenfestes 
Rotkraut mit hochgewölbtem Kopf; zum 
Ueberwintern vorzüglich und deshalb für 
Markt- und Gemüsegärtner, ebenso aber 
auch für den Hausgarten besonders empfeh¬ 
lenswert. Das beste späte und haltbarste. 

100 Gr. M 4.20 10 Gr. M —.80 

1 Port. M. —.40 

Nr. 53 Rotkraut 

Berliner mittelfrühes feines schwarzrotes 

sehr zu empfehlen. 

1 Kilo M 20.— 100 Gr. M 3.— 

10 Gr. M —.45 1 Port. M —.25 

Nr. 54 Rotkraut Rubin 

mittelfrüh, mit schönen großen, prächtig rot 
gefärbten Köpfen von besonderer Festigkeit 

1 Kilo M 26.— 100 Gr. M 3.60 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.30 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Gartenbau- Zur freundlichen Beachtung! 

Akvaiblralonrlov für 19VI -r ist in seiner modernen Form, Grö^e 17i/ 2 X27 cm, und im prächtigen 
DreilJKaienaer iur 1 730 Vierfarbendruck seiner Rückwand ein Schmuck für jedes Heim. 

Ein Ratgeber für den Gartenfreund, erinnert täglich an die notwendigen Gartenarbeiten und bringt viele 
praktische und nütjliche Winke.. 1 Stück M —.50 Mit Porto nur M —.70. 

Garten-Bücher in reicher Auswahl siehe Seite 138 Garten-Apotheke siehe Seite 144 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Erfurt 
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Wirsing, Savoyer oder Börskohl (Chou de Milan — Savoy Cabbage) 

ln Kultur dem Kopfkohl gleich, nur kann er etwas enger gepflanzt werden. Kleine Sorten auf 30 cm, größere auf 40 cm Ent¬ 
fernung. Obgleich er widerstandsfähiger gegen Kälte als der Kopfkohl ist, mufs er trofcdem bei starker Kälte gedeckt werden. 



Nr 61 Wirsing „Eisenkopf" I. Qualität, allerfrühester 

Eine der besten, frühesten und empfehlenswertesten Wirsingsorten. Die beste Frühsorte für Markt und 
Haushalt. Er besitzt alle guten Eigenschaften, die man an einen Frühwirsing stellen kann, er ist der 
früheste von allen, mit großen runden, schön geformten Köpfen von besonderer Festigkeit. Farbe grün, 
nach der Mitte zu schön gelblichgrün; der Geschmack ist hochfein. 


1 Kilo M 10.60 100Gr. M 1.60 lOGr.M—.25 


Nr. 60 Advents-Wirsing i. Qualität 

Schon von Mitte Mai an fertige verbrauchstertige 
grüne Köpfe bringend, die von schönem Aussehen, 
groß und fest sind. Die Pflanzen kommen gut durch 
den Winter, nur bei strenger Kälte sind sie etwas zu 
Schüßen. Aussaat im August auf ein gut vorberei¬ 
tetes Beet im Freien oder auf einen kalten Kasten. 
Mitte bis Ende September seßt man die Pflanzen 
an Ort und Stelle. 

100 Gr. M 5.40 10 Gr. M —.80 1 Port. M —.40 

Nr. 63 Wirsing, Wunderburger 

frühe, empfehlenswerte beliebte Marktsorte 

1 Kilo M 12.— 100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 

Nr. 65 Wirsing, verbesserter Kölner Markt-, die 
beste mittelfrühe Sorte, 1. Qualität 
Besonders empfehlenswerter, prächtiger Wirsing, 
mit außerordentlich großen, dunkelgrünen Köpfen, 
mittelfrüh, eine Markt- und Wirtschaftssorte aller¬ 
ersten Ranges. Für Gemüsegärtner sowie für den 
Hausgarten einer der besten. Sehr haltbar. 

1 Kilo M 12.— 100 Gr. M 1.80 

10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 62 Wirsing, Frankfurter, gelber Zuckerhut-, 

langköpfig, früher zarter 

1 Kilo M 10.20 100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.25 

Nr 66 Wirsing „Vorbote“, allerfrühester gelber 

Ein neuer vorzüglicher Frühwirsing 

Langjährigen züchterischen Bemühungen ist es gelungen, einen Wirsing zu schaffen, der früher als andere 
Sorten, zu einer Zeit, wo es noch keinen Wirsing gibt, schöne, große, feste Köpfe für Markt und Küche 
liefert. 

Wjrsing „Vorbote“ entwickelt sich ungemein schnell und bringt feste, schön geformte, fein genarbte, innen 
prächtig goldgelb gefärbte Köpfe, etwa 3 Wochen früher als die bekannte Sorte „Eisenkopf“. Von der 
Hausfrau sehr begehrt und auf dem Markt stets die höchsten Preise erzielend. 

50 Gr. M 7.— 10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.60 
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Wirsing, späte Sorten 



Nr. 70 Winterwirsing „Dauerkopf", Elite-Qualität 

Ein ganz vorzüglicher später Wirsing, der sich durch besondere Größe und hohe Festigkeit seiner scho¬ 
nen dunkelgrünen Kopfe auszeichnet und infolge seiner Haltbarkeit zu den besten Wintersorten zu 
zahlen ist — Zum Anbau sehr zu empfehlen. 

1 Kilo M 24.— 100 Gr. M 3.60 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.25 


Nr. 64 Wirsing 

Erfurter großer gelbgrüner Winter-, eine 
der besten Wintersorten. 

1 Kilo M 11.80 100 Gr. M 1.80 

10 Gr. M —J0 1 Port. M —.20 


Nr. 72 Winter-Wirsing „Vertus", 

später, krauser. I. Qualität 

Die großen Köpfe erreichen einen erheblichen Um¬ 
fang und sind dabei außergewöhnlich fest und von 
feinstem Geschmack. In Haltbarkeit ist er troß sei¬ 
ner Größe unübertroffen, mittelfrüh. 

1 Kilo M 12.— 100 Gr. M 1.80 

10 Gr. M —35 1 Port. M —.25 


Nr. 69 Wirsing „Sieger", I. Qualität 

Die großen runden Köpfe sind außergewöhnlich fest 
und von feinstem Geschmack. In Haltbarkeit steht 
er troß seiner Größe keiner bisher existierenden 
Sorte nach. 

Eine der besten und haltbarsten Sorten für den 
Winterbedarf 

1 Kilo M 12.— 100 Gr. M 1.80 

10 Gr. M —30 1 Port. M —.20 

Nr. 76 Wirsing, Langendijker 

später gelber Winter-, Elite! 

Die beste Winterwirsingsorte von großer 
Haltbarkeit mit schönen, fast runden, gelb¬ 
grünen und festen Köpfen von feinem Ge¬ 
schmack. Für den Winterbedarf entschieden 
die vorzüglichste und empfehlenswerteste 
Sorte. 

100 Gr. M 2.10 10 Gr. M —30 1 Port. M —.20 


Die Preise sind trot 5 der kleinen Ernte niedrigst gestellt und gelten für zuverlässige, bestkeimfähige, sortenechte Samen, 
!• Qualität. Man hüte sich vor dem Kauf unzuverlässiger und minderwertiger Samen; nur bester Samen wird beste 

Erfolge bringen. 


Andere gangbare Sorten, die nicht im Kataloge stehen, liefern wir gerne mit. 23 












Rosen- oder Sprossenkohl 

Der Rosenkohl verlangt einen gut gedüngten, tief bearbeiteten Boden in sonniger, freier Lage. Aussaat im März bis April 
auf den Kasten in sandige Erde. Im Mai auf 60—70 cm Entfernung gepflanzt, liefert er von Oktober bis in den Winter 
hinein ein zartes und schmackhaftes Gemüse. Um die Entwicklung der Rosen zu fördern, schneidet man im September 
das Herz aus. Obgleich der Rosenkohl ziemlich hohe Kältegrade verträgt, ist es doch ratsam, die Pflanzen im Herbst zu 
bedecken oder sie mit Ballen herauszunehmen und in frostfreie Gruben zu setzen. 



Blätterkohl, Grünkohl, 
Winterkohl, Braunkohl, 
Winterkrauskohl 


Nr. so Rosenkohl 

Erfurter verbesserter 
halbhoher 

vorzügl. Sorte mit festen Rosen, 
sehr zu empfehlen 

1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.20 
10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Nr. 85 Rosenkohl „Fest und viel" 

mit großen, festen und glatten Rosen, die 
dicht zusammensitjen. Ganz vorzüglich. 

1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.20 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Nr. 87 Rosenkohl „Herkules" 

Eine einzige Pflanze brachte 70 festgeschlossene verbrauchs¬ 
fähige Rosen. Die Pflanze ist von mittlerer Höhe und bis 
auf die Krone entblättert. 

1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.20 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


(Chou vert (non pomme) — Greens or kale) 

Aussaat im Mai und Juni; die Pflanzen versetjt man von 
Juli ab auf leergewordenes Erbsen- oder Frühkartoffelland; 
die niedrigen Sorten auf 50 cm, die hohen auf 60 cm Ent¬ 
fernung. Da der Blätterkohl vom Froste nicht leidet, kann er 
den Winter über an Ort und Stelle stehenbleiben, er gewinnt 
sogar an Wohlgeschmack, nachdem er einmal durch¬ 
gefroren ist. 


Nr. 89 Rosenkohl 

Liebaus „Perfektion" 

Dieser Rosenkohl hat allen anderen Sorten gegen¬ 
über den Vorzug, dafj er viel größere, festere und 
glattere Rosen bildet. Im Ertrage ist er sehr ergiebig. 
Es gehört nicht zu den Seltenheiten, dafj eine 
Pflanze über 70 verbrauchsfähige Rosen bringt. Der 
Geschmack ist vorzüglich. 

Der Samen ist von sorgfältig ausgewählten Pflanzen 
gewonnen und sichert die besten Resultate. 

1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.20 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Nr. 96 Blätterkohl 

niedriger grüner, extra feingekrauster Winter- 

1 Kilo M 6.40 100 Gr. M 1.— 1 st. Paket M — .20 

Nr. 9i Blätterkohl 

halbhoher grüner mooskraus er, siehe Seite 25. 


24 Trotj der geringen Ernte liefern wir unsereGemüsesamen zu mäßigen Preisen 






Nr. 91 Blätterkohl, halbhoher grüner, extra feingekrauster Winter- 

1 Kilo M 9.60 100 Gr. M 1.50 1 Paket M —.20 


Blätterkohl (Fortsetjung) 


Nr. 

92 Lerchenzungen (Hamburger Markt), 
halbhoher langblättriger hellgrüner 

93 Hoher grüner krauser Winter- 

1 Kilo M 7.80 

94 Hoher schwarzbraun, kraus. Winter- 

1 Kilo M 7.20 

95 Niedriger Erfurter Dreienbrunnen, 

gelbgrüner feingekrauster 

1 Kilo M 6.20 

96 Niedriger grüner, extra feingekr. 

siehe Seite 24. 


100Gr. lOGr. 

M Pf M Pf 


Futter- und Schnittkohl 


1.50 —.25 


Nr. 


100 Gr. 10 Gr. 
M Pf M Pf 


1.20 —.20 

1.10 —.20 


—.90 —.20 


99 Riesen-, hoher grüner, Baum¬ 
oder Kuhkohl . 1 Port. M —.20 2.10 —.30 

101 Schnittkohl, grüner.—.90 —.15 

103 Schnitt-, goldgelber, zarter Butter-, 

selbstschliefjender.1.60 —.15 

110 Strunkkohl, hoher, braun. Dickstrunk 

1 Port. M —.25 2.40 —.40 

112 Dickstrunk, blauer Mark- (Diepholz.) 

1 Kilo M 12.— 1 Port. M —.20 1.80 —.30 


Kohlrabi Oberkohlrabi, Glaskohlrabi (Chou rave) 

Wird zu verschiedenen Zeiten ausgesät. Die erste Aussaat macht man Ende Februar bis März auf ein Mistbeet recht 
dünn, um kräftige Pfl-.nzen zu erzielen. Die Pflanzen sind im April soweit, dafo sie verpflanzt werden können. Zur ersten 
Aussaat wählt man gewöhnlich frühe Sorten (frühe Wiener, Kurier und Erfurter Dreienbrunnen). Späte Sorten sät man im 
April bis Anfang Mai; Pflanzweite 30 cm, Goliath auf 50 cm. Die Pflanzung mulj an eine geschürte Lage gebracht werden, 
da die jungen Pflanzen durch starke Nachtfröste leicht leiden und infolgedessen an der Knollenbildung gehindert werden. 


Frühe und mittelfrühe Sorten. 



M Pf M Pf 

114 Kohlrabi, Wiener frühester feinlau¬ 


biger weifj. Treib-, I. Qual. 1 Pt.—.30 3.-.45 

115 Kohlrabi, Wiener frühester feinlau¬ 
biger blauer Treib-, I. Qualität 

1 Port. M —.30 3.-.45 



Nr. ii9 Kohlrabi „Kurier" 

Von sehr schnellem Wachstum, früh, zart 
und feinlaubig. 

100 Gr. M 4.80 10 Gr. M —.70 1 Port. M —.40 

Einer der besten zum Treiben, aber auch vorzüglich 
fürs freie Land. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofygärtnerei, Erfurt 
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Kohlrabi, Fortseßung der frühen und mittelfrühen 


Nr. 116 Kohlrabi, Dvorsky Prager weiß.Treib 

mit flachrunder Knolle^ u. wenig Laub mit 
feinen Stielen, sehr zart und sehr früh, 
unempfindlich 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.60 

Nr. 117 Kohlrabi, Delikateß-, frühester 

feiner blauer Treib-, früh, I. Qual. 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 118 Kohlrabi, Delikateß-, frühester feiner weiset 
Treib-, I. Qualität, zart, feinlaubig und früh 
100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.45 1 Port. M —30 



Sorten 

Nr. 120 Kohlrabi 

mittelfrüher feiner weiter. 

Einer der besten für den Hausgarten. 

1 Kilo M 12.— 100Gr. M 1.80 lOGr.M—.30 

1 Port. M —.20 


Nr. 121 Kohlrabi 

mittelfrüher feiner blauer, ganz vorzüglich 
und besonders empfehlenswert 

100 Gr. M 2.— 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 125 Kohlrabi Erfurter Dreienbrunnen 

frühester weiter, ausgezeichnet für den Garten 
wie auch fürs freie Land. Sehr zart. Von Ge¬ 
müse- und Marktgärtnern sehr geschäht 
1 Kilo M 18.60 100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 

1 Port. M —.25 


Kohlrabi, späte Sorten. 



Nr. 127 Blauer Speckkohlrabi, für Herbst und Winter. 


Diese neuere vorzügliche Kohlrabisorte bildet außerordentlich große, schöngeformte Knollen, aber nicht 
so großes Laub wie die Goliath-Sorten und hat außerdem ein feineres zartes weißes, speckartig. Fleisch. 
Für die Küche ist diese Sorte als Herbst- und Winterkohlrabi ganz besonders zu empfehlen, weil die 
Knollen troß ihrer Größe nicht hart und holzig sind und sich auch lange im Winter aufbewahren lassen. 
100 Gr. M 4.80 ; 10 Gr. M —.70 1 Port. M —.35 
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Kohlrabi (Fortsetzung), späte Sorten 



Nr 128 Riesen-Spät-Kohlrabi , Blauer Mammut 41 , I. Qualität 

Bringt Riesenknollen, die trotj ihrer Grobe stets zartes, weiches und volles Fleisch haben. Im Winter im 
Keller oder in frostsicheren Gruben eingeschlagen, hält sich „Blauer Mammut“ ebensogut wie alle anderen 
späteren Kohlrabisorten. Selbst 15—20 Pfund schwere Kopfe, wie uns solche verschiedentlich aus un¬ 
serem Kundenkreise zugingen, sind zart und weich und von bestem Geschmack. 

Infolge des starken Wuchses mufj „Blauer Mammut“ mindestens auf 60 cm Entfernung gepflanzt werden. 
1 Kilo M 12.— 100 Gr. M 1.80 10 Gr. M — .40 1 Port. M —.25 


Nr. 129 Spät-Kohlrabi, „Blauer Winter 11 

Die Knollen dieser vorzüglichen, besonders empfehlenswerten Kohlrabisorte werden fast so grob wie die 
Knollen der Sorte „Blauer Speck“, sie sind in Bezug auf das zarte und feine, speckartig sich schnei¬ 
dende Fleisch unübertrefflich. Die Färbung der Knolle ist ein lebhaftes schönes Blau. Sehr haltbar una 
2Ur Verwendung als Herbst- und Winterkohlrabi für die Küche in jeder Beziehung sehr zu empfehlen. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M-.25 

Nr. 126 Spät-Kohlrabi, „Weiter Goliath 11 , verbesserter weiter Riesen 
1 Kilo M 10.40 100 Gr. M 1.50 10 Gr. M —.25 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Kohlrüben, Steckrüben (Chou navet) 

Wrucken oder Erdkohlrabi (Dorschen) 

Aussaat April und Mai, der Erdflöhe wegen auf ein schattig gelegenes Beet, recht dünn, möglichst gleichmäßig feucht 
halten. Die jungen Pflanzen verseßt man auf 60 cm Entfernung in tief gelockerten, nicht zu leichten und gut gedüngten 
Boden. Um das Holzigwerden zu verhüten, sind die Pflanzen im Sommer öfters anzuhäufeln. 


Nr. 135 Kohlrübe, gelbe Hofmanns Riesen-, vorzüg¬ 
liche Wirtschaftssorte 

10 Kilo M 15.— 1 Kilo M 1.80 100 Gr. M— .30 

1 Paket M —.15 

Nr. 136 Kohlrübe, gelbe verbesserte 
kurzlaubige Schmalz- 

vorzüglich für die Küche, sehr zart u. schmackhaft 
10 Kilo M 18.80 1 Kilo M 2.40 100 Gr. M —.40 

1 starkes Paket M —.15 

Nr. 137 Kohlrübe „Perfektion", gelbe 

Von uns eingeführt. 

Unstreitig die beste aller bekannten gelben Speise¬ 
kohlrüben. Die Rübe ist ziemlich rund geformt, glatt 
u. ganz ohne Hals, mit wenigen kleinen qesäumten 
Blättern, das Fleisch sehr zart, von tiefgelber Farbe. 
10 Kilo M 26.— 1 Kilo M 3.20 100 Gr. M— .50 

1 starkes Paket M —.15 

Nr. 138 Kohlrübe, gelbe rotgrauhäutige Riesen-, mit 

feinem, zartem Fleisch 

10 Kilo M 15.— 1 Kilo M 1.80 100 Gr. M— .30 

1 Paket M—.15 

Nr. 143 Kohlrübe, weifje Schmalz-, zart, extra 
10 Kilo M 18.80 1 Kilo M 2.40 100 Gr. M —.40 

1 Paket M —.15 

Nr. 144 Kohlrübe, weifje pommersche Kannen-, sehr 
ergiebig 

10 Kilo M 18.80 1 Kilo M 2.40 100 Gr. M— .40 

1 Paket M—.15 


Nr. 152 Kohlrübe, Wilhelmsburger 
(Elbdeicher), gelbe grünköpfige 

10 Kilo M 20.— 1 Kilo M 2.60 100 Gr. M —.40 

1 Paket M—.15 

Nr. 153 Kohlrübe 

Schildesche Riesen-, weiße verbesserte 

Aeufjerst ergiebige Sorte, welche mit Bodenklassen 
vorlieb nimmt, auf denen gelbfleischige Kohlrüben 
nicht mehr gut gedeihen. Daher für schwere kalte 
Tonböden, Höhenlagen im Gebirge besonders emp¬ 
fehlenswert. Die Form der Rübe ist ziemlich rund 
und glatt; die Rübe selbst wächst ein Viertel ihrer 
Gröfje über der Erde, besitjt fast keinen Hals und 
hat wenig Belaubung. Eine Speise- und Futterkohl¬ 
rübe zugleich. 

10 Kilo M 18.80 1 Kilo M 2.40 100 Gr. M —.40 

1 Paket M—.15 

Nr. 154 Kohlrübe „Elefant" 

Die Rübe erreicht eine enorme Grö^e, ist von läng¬ 
lich runder Form, mit rotem, violettem Kopf, fast 
ohne Hals und sehr feinlaubig. Das Fleisch ist gelb. 
Liebt wie alle gelbfleischigen Kohlrüben milden, et¬ 
was feuchten, schwarzsandigen od. lehmigen Boden. 
10 Kilo M 16.— 1 Kilo M 2.20 100 Gr. M— .40 

1 st. Paket M —.15 


Wurzel- oder Rübensamen 
Karotten, Mohrrüben oder Möhren 

(Karothen = Rote Rüben — Rote Beete siehe Seite 33) 

Die Preise verstehen sich für Samen ohne Bart (abgeriebene Saat). 

Möhren gedeihen auf lockerem, je nach Länge der Sorte tief bearbeitetem, nahrungsreichem, doch nicht frisch gedüngtem 
Boden. Durch frische Düngung verlieren sie an Wohlgeschmack. Treibsorten säe man im Januar oder Februar auf ein 
mäßig warmes Mistbeet, alle Sorten im März und April ins freie Land. Um die Beete von Unkraut reinhalten zu kön¬ 
nen, ist Reihensaat vorzuziehen. Anfang Mai werden die Pflanzen auf 10—12 cm verzogen. Im August und September 
kann man weitere Aussaaten von frühen Sorten machen. Die leßte Aussaat für den Winterbedarf muß bei strenger 
Kälte gedeckt werden. 



Nr. 159 Möhre, Braunschweiger lange rote 

vorxüglich für die Küche und zum Massenanbau 

5 Kilo M 40.— 1 Kilo M 10.— 100 Gr. M 1.50 


10 Gr. M— .25 
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Nr. 170 

Karotte, verb. Nantes 

feinste Eigenzucht 

zylinderförmige, frühe rote stumpfe, in 
Form und Färbung besonders schön und 
gleichmäßig. Die beste für den Hausgarten 
und für den Markt, gleich gut fürs freie 
Land und zum Treiben! Markt- und Tafel¬ 
sorte von feinem süßem Geschmack. 

10 Kilo M 112.— 1 Kilo M 14.— 

100 Gr. M 2.20 10 Gr. M —35 

1 Port. M —.25 


Nr. 171 

Karotte, verbesserte 
früheste Nantes 

Marktgärtner-Qualiiäf 

Beste Sorte fürs Mistbeet, sehr fein. Auch 
für den Garten vorzüglich. 

1 Kilo M 17.60 100 Gr. M 2.60 

10 Gr. M —.45 1 Port. M —30 


Nr. 165 Karotte, Duwicker 

frühe feine kurze, roteTreibsorte,sehr beliebt 
1 Kilo M 15.— 100 Gr. M 2.20 10 Gr. M —.40 

1 Port. M— .25 


Nr. 164 Karotte „Amsterdamer Treib"- 

rote stumpfe, halblange ohne Herz, ganz 
vorzüglich 

1 Kilo M 21.— 100 Gr. M 3.— 10 Gr. M —.45 

1 Port. M —.25 



Nr. 166 

Karotte, Gonsenheimer 
Treib 

halblange, früheste, feinkrautige 
dunkelrote Treib-. Beste Sorte für 
das Mistbeet und zur Frühkultur im 
freien Lande. 

1 Kilo M 18.80 100 Gr. M 2.80 

10 Gr. M —.45 1 Port. M —35 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Möhren (Fortsetzung) 


Nr. 172 Karotte, Pariser 

frühe kürzeste rote, feinste Treibsorte, sehr wohl¬ 
schmeckend. Nur für Mistbeetkultur (Treibkultur).— 
schmeckend. Nur für Mistbeetkultur (Treibkultur). 
— Im freien Lande verliert diese Sorte meist ihre 
schöne kleine Form. 

1 Kilo M 14.— 100 Gr. M 2.20 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.20 


Nr. 176 Möhre „Flakkeer" 

Dicke lange rote, bringt enorme Erträge, vorzügl. 
Speise- und Futtermöhre 

1 Kilo M 18.80 100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.45 

1 Port. M —.25 


Nr. 180 Futtermöhre 

orangegelbe grünköpfige Riesen- 

1 Kilo M 9,— 100 Gr. M 1.30 10 Gr. M —.20 


Nr. 181 Futtermöhre 

verbesserte weifte grünköpfige Riesen- 

1 Kilo M 8.— 100 Gr. M 1.20 10 Gr. M —.20 



Nr. 174 Lange stumpfspitje 

Winterspeisemöhre Elite-Qualität 

Im Ertrage übertrifft sie die Sorten Altringham, 
Braunschweiger, Hamburger usw. bei weitem; bei 
Reihensaat gehören Ernten von 200 Ztr. pro Morgen 
(V4 Hektar) nicht zu den Seltenheiten. Die prächtige 
dunkelrote Farbe und die lange Haltbarkeit machen 
sie namentlich im Frühjahr zu einem bedeutenden 
Konsumartikel; wenn alle anderen Sorten für den 
Markt nicht mehr zu verwenden sind, dann bildet 
unsere stumpfspitje Winterspeisemöhre eine an¬ 
sehnliche Einnahmequelle. 

1 Kilo M 21.— 100 Gr. M 3.— 

10 Gr. M —.45 1 Port. M —.25 



Nr. 184 

Möhre, Lobberichei 

verbesserte gelbe zylin¬ 
derförmige stumpfe Rie¬ 
sen- (Süchtelner). 



Eine schöne orangegelbe 

Sorte, welche im ausge¬ 
wachsenen Zustande eine 
Länge von 25 cm erreicht, 
dabei von vollendeter Zy¬ 
linderform ist und wenig 
Blätter besitzt. In den 
meisten Fällen findet 
diese Möhre Verwendung 
als Futtermöhre und ist 
ihrer größeren Haltbar¬ 
keit, des süßeren Ge¬ 
schmackes wegen der 
weiten grünköpfigen Rie¬ 
sen- und der Saalfelder 
vorzuziehen. In verschie¬ 
denen Gegenden auch 
als Speisemöhre geschätzt. 
Bei ordnungsmäfzigem An¬ 
bau ergibt diese wertvolle 
Sorte einen Ertrag bis 250 
Ztr. pro preufzischen Mor¬ 
gen (1/4 Hektar). 


5 Kilo . . M 35.— 

1 Kilo . . M 9.40 

100 Gr. . . M 1.40 

10 Gr. . . M —.25 
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Knollensellerie (Celeri rave Celeriac) 


Der Knollensellerie liebt einen kühlen, feuchten, im Herbst gut gedüngten und tief umgearbeiteten Boden. Aussaat Ende 
Februar oder Anfang März auf ein warmes Mistbeet. Man säe den Samen recht ‘dünn, um kräftige Pflanzen zu er¬ 
zielen. Anfang bis Mitte Mai verseßt man die Pflanzen auf 30—35 cm Entfernung. Um recht schöne, glatte Knollen zu 
erzielen, ist fleißiges Behacken und Begießen notwendig. 



Nr. i 87 Knollensellerie „D e I ik a t e ß" 

Diese Sorte ist das Produkt einer sehr sorgfältigen, lang¬ 
jährigen Kultur. Der Sellerie bildet eine vollständig glatte, 
°v«lrunde Knolle ohne Nebenwurzeln und mit verhältnis¬ 
mäßig wenig Saugwurzeln. Dabei ist er sehr kurzlaubig. 
Seine hervorragendste Eigenschaft ist jedoch die, daß er nicht 
berostet und schneeweißes, unerreicht zartes, wohlschmek- 
kendet Fleisch besißt. Verschiedene Knollen des „Deli- 
kateß"-SeUerie erreichten ein Gewicht von über 3 l A Pfund 
und einen Umfang von 42 cm und waren dabei äußerst 
zart, weiß und feinschmeckend. 

1 Kilo M 17.20 100 Gr. M 2.50 10 Gr. M —.40 

1 Port. M —.25 


Nr. iss Knollensellerie, Erfurter großer 
weißer 

1 Kilo MM.— 100 Gr. M 2.20 lOGr.M—35 

* 1 Port. M —.25 

Nr. 190 Knollensellerie, Riesen-Kugel 

(Riesen-Alabaster) 

mit besonders großen, schönen und runden 
Knollen, die schneeweißes, zartes Fleisch 
haben und von feinem Geschmack sind 
100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 194 Knollensellerie, Prager Riesen- 

sehr kurzlaubig, schön geformte glatte 
Knollen, Fleisch zart und weiß 
100 Gr. M 2.10 10 Gr. M —30 1 Port. M'—.20 


Nr. 198 Schnittsellerie, krausblättriger 

Bildet keine Knolle. Die Blätter liefern ein vorzügliches 
Suppengrün und dienen zum Garnieren von Schüsseln usw. 

100 Gr. M 2.20 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.25 

Nr. 203 Bleichsellerie, beste Sorten 

Die Blattstiele werden roh mit Salz verspeist. 

100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Cichorienwurzel 

(Large rooted Chicory—Chicoree) 

' 10 Gr. Port. 

Nr. , M Pf M Pf 

210 Cichorienwurzel, verbesserte spiß- 
köpfige Magdeburger 

1 Kilo M 5.40 100 Gr. M —.70 —.15 — .— 

211 Cichorienwurzel, zylinderförmige 
Riesen- 

1 Kilo M 5.40 100 Gr. M —.70 —.15 — 


Pastinaken (Parswip—Panais) 
Nr. 224 Große lange weiße 

1 Kilo M 2.— 


1 Paket M —.15 


Nr. 225 Runde weiße 

1 Kilo M 2.— 1 Paket M —.15 

Jede Sorte 100 Gr. M —.30 


Petersilienwurzel 


_rooted Parsley—Persil ä grosse racine) 

\ussaat im Frühjahr, sobald es die Witterung erlaubt, ent¬ 
weder breitwürfig oder in 15 cm voneinander entfernte 
Reihen recht dünn, in tief bearbeiteten, kräftigen Boden. 
Im Oktober nimmt man die Wurzeln auf und schlägt sie 
im Keller in Sand ein. 



Nr. 233 PetersilienWUrzel frühe dicke Zucker-' 
1 Kilo M 3.40 100 Gr. M —.50 1 Paket M —.20 

Nr. 232 Petersilienwurzel lange dicke späte 
1 Kilo M 3.40 100 Gr. M —.50 1 Paket M —.20 

Nr. 236 Rapontica, gro&e, gelbe 

100 Gr. M 1.50 10 Gr. M —.25 

Nr. 237 Haferwurzel, lange 

100 Gr. M 3.60 10 Gr. M —.60 

1 Port. M —.25 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Erfurt 
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Schwarzwurzeln oder Scorzoner 


Speiserüben (Fortsetzung) 


Scorzonera hispanica 

Man sät den Samen im Herbst oder Anfang März in 20 cm 
voneinander entfernte Reihen und verzieht später die Pflan¬ 
zen in der Reihe auf 10 cm Abstand. 

Die Schwarzwurzel verlangt einen tiefbearbeiteten, kräftigen 
aber nicht frisch gedüngten Boden und eine warme, sonnige 
Lage. 

Ein öfteres Behacken während des Sommers ist erforderlich. 
Ein großer Teil der Pflanzen blüht bereits im ersten Jahre, 
jedoch hat dies auf die Ausbildung der Wurzeln keinen 
Einfluß. Immerhin empfiehlt es sich, die Blumen abzu¬ 
pflücken. 


Nr. 244 

Schwarzwurzeln 
feinste Tafel- 


oder Scorzoner, 

1 Kilo 

M 

16.— 

100 Gr. 

M 

2.40 

10 Gr. 

M 

—.40 

1 Port. 

M 

—.25 



Nr. 253 Mai-, frühe weifte runde 

1 Kilo M 3.60 100 Gr. M —.55 1 Paket M —.15 

Die Blattstiele der Mairübe liefern das im Rheinland 
und in Westfalen beliebte Gemüse „Stielmus'' oder 
„Rübstiel'*. 



Nr. 257 Speiserübe, Münchener Treib- 

sehr früh, feinlaubig, plattrund u. schmack¬ 
haft, weifjfleischig 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.85 1 Paket M —.15 


Nr. 262 Teltower oder märkische, von vorzüglichem 
Geschmack 

1 Kilo M 4.80 100 Gr. M —.70 1 Paket M —.15 


Speiserüben (Rübstiel oder Stielmus) 

Garden turnips — Navet turnep 

Aussaat im März und April auf lockeren, sandigen, kräf¬ 
tigen, doch nicht frisch gedüngten Boden, recht dünn. Für 
den Winterbedarf kann eine zweite Aussaat im August ge¬ 
macht werden. Die Teltower oder märkische Rübe sät man 
gewöhnlich Ende Juni in lehmig-sandigen Boden und erntet 
sie im Oktober. 



Nr. 252 Mai-, frühe gelbe runde 
1 Kilo M 3.60 100 Gr. M —.55 1 Paket M —.15 


Herbst- und Stoppelrüben 

Nr. 267 Lange weifje, rotköpfige 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.15 

Nr. 268 Lange weifje grünköpfige 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.15 

Nr. 269 Runde weifje rotköpfige 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.15 

Werden vom Juli bis August auf frisch umgepflügtes Ge¬ 
treideland oder auf Brachfelder gesät. Die Ernte beginnt im 
Oktober, die Rüben bewahrt man, nachdem das Laub ab¬ 
geschnitten ist, im Keller oder in trockenen Gruben auf. 
Sie bilden ein ganz vorzügliches Winterfutter für das Vieh. 
Aussaat pro Hektar 10 Kilo. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Fast unentbehrlich für jeden Gartenbesitjer sind die von 
uns herausgegebenen Bücher: 

Heft I. „Der Erfurter Gemüsegartner" . . . M —.«0 

„ II. „Der Erfurter Beerenobstzüchter" . M — .40 

„ III. „Die Kultur der Blumenzwiebeln 

und Knollengewächse".M —.40 

r IV. „Die schönsten Blumen für Zimmer und 

Garten, Balkons und Fensterkasten." . M —.70 

„ V. „Der Hausgarten".M —.70 

Sämtliche Bücher sind von uns zu beziehen, reich illu¬ 
striert und in leicht verständlicher, sachlicher Weise aus 
der Praxis für die Praxis geschrieben! 

Weitere empfehlenswerte Bücher auf Seite 138. 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
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Salatrüben, Rote Beete, Rahnen, Karothen Beeiroot — Betterave a Salade 

(Karotten, Mohren siehe Seite 28-30) 

Aussaat Mitte April bis Mitte Mai in 
30 cm voneinander entfernten Reihen. 
Anfang Juni verzieht man die Pflan¬ 
zen auf 15 cm Entfernung in der 
Reihe. Lockerer, kräftiger, jedoch 
nicht frischgedüngter Boden ist der 
geeignetste. Im Herbst nimmt man 
die Rüben aus der Erde und schlägt 
sie bis zum Verbrauch im Keller in 
Sand ein. 

Nr. 297 Non plus ultra 

Blätter leuchtend dun- 
kelkarmesin, Rübe halb¬ 
lang, schwarzrot 
1 Kilo M 2.60 100 Gr. M —.40 

1 st. Paket M —.20 

Nr. 301 Salatrübe, runde 
rote Zucker-, 

1 Kilo M 2.60 100 Gr. M —.45 
1 st. Paket M —.20 

Nr. 295 Salatrübe, Erfurter lange schwarzrote feine 

mit ganz dunklem, zartem Fleisch, von hochfeinem Geschmack. Die beste zum Einmachen. 

5 Kilo M 9.60 1 Kilo M 2.60 100 Gr. M —.40 1 Paket M —.20 



Nr. 299 Salatrübe, plattrunde ägyptische dunkelrote, Elite-Qualität 

sehr früh. Die beste zum Kochen und Einmachen! 

5 Kilo M 19.20 1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 st. Paket M —.25 

Liebau & Co. f Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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If (Gartensalat, Häuptelsalat) 

■VOpTSalal (Laitue pommee. Cabbage Letfuce). 

Liebt einen lockeren, guten und fetten Boden sowie eine freie, sonnige Lage. Man sät ihn von März bis August in 
Zwischenräumen von drei zu drei Wochen. Auf diese Weise hat man während des ganzen Frühjahrs und Sommers Salat. 
Treibsorten werden Ende Januar auf einen warmen Kasten gesät und entweder allein oder zwischen Gurken gepflanzt. 
Wintersalat wird Anfang September ausgesät und im Oktober in 8—10 cm tiefe Furchen, die 30 cm voneinander entfernt 
sind, gepflanzt. 

Die besten und empfehlenswertesten frühen, mittelfrühen und spaten Sorten. 


Treibsorten. 

Nr. 313 Marktkönig, ungemein schnellwachsend, der 
früheste Treibsalat, festschliefjend, mit wenig 
Nebenblättern 

100 Gr. M 2.20 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 315 Steinkopf, früher gelber 

w. K., sehr empfehlenswerte Treibsorte 
100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 


Nr. 316 Kopfsalat, Böttners Treib-, vorzüglich zum 
Treiben. Fast ebenso früh wie „Kaiser- 
Treib-", aber mit festem, zartem, gelbem 
Kopf. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 319 Kopfsalat Maikönig, Treib-, bekannte und 
zum Treiben bei nicht zu hoher Temperatur 
sehr zu empfehlende Sorte. 

100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 



Nr. 337 Kopfsalat „Maikönig", Elite-Qualität. 

Die beste Frühsorte fürs freie Land für alle Gartenbesitzer und Gemüsegärtner. 

Sehr frühe empfehlenswerte Sorte für das freie Land. Entwickelt sich außerordentlich schnell und bringt große, sehr 
feste, schwere, kugelig geformte Köpfe von großer Zartheit. Die äußeren Blätter sind gelblichgrün und feinrippig mit etwas 
bräunlichem Anflug, der innere Kopf ist goldgelb. 

5 Kilo M 50.— 1 Kilo M 14.— 100 Gr. M 2.— 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Nr. 323 Kopfsalat Bohemia, als früher Land¬ 
salat sehr zu empfehlen. Mit 
großen, festen Köpfen von gelber 
Farbe 100 Gr. M 2.80 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.25 

Nr. 326 Kopfsalat „Bonner Königskopf", 

extra großer mittelfrüher vorzüg¬ 
licher Gartensalat 100 Gr. M 2.20 
10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Unentbehrlich für jeden Gartenbesitzer ist 
unser 

Heft I: 

„Der Erfurter Gemüsegärtner" 

mit Kulturanweisungen für alle Gemüse¬ 
arten. Preis M —.60 pro Stück. 

Auch im Katalog nicht aufgeführte Sorten 
liefern wir auf Wunsch. 



Nr. 330 

Erfurter großer 
gelber Dickkopf, 
mittelfrüh 

100 Gr. M 1.50 
10 Gr. M —.25 


Köpfe von enormer Gröfje, ungewöhnlicher Festigkeit, ähnlich 
der festgeschlossener Krautköpfe. Er ist sehr zart und von 
längster Dauer. 
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Sommer-Kopfsalate (Forisetjung) 

Nr. 333 Kopfsalat „Forellen", großer 
bunter, 

rot gesprenkelt, von zartem Geschmack, 
w. K., mittelfrüh 

100 Gr. M 1.50 10 Gr. M— .25 


Nr. 336 Kopfsalat „Laibacher Eis", 

von langer Dauer, mit sehr großen, festen 
Köpfen, mittelfrüh 

100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Nr. 341 Kopfsalat „Rudolphs Liebling" 

Leuchtend zitronengelb. Bildet schwere 
große Köpfe von feinem Geschmack und 
ist spätaufschießend. Ein außerordentlich 
zarter, weicher, später nicht empfindlicher 
Salat, w. K. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —30 1 Port. M —.20 


Nr. 349 Kopfsalat „Eisenkopf", ganz vorzüglicher 
später Sommersalat. Auch als Wintersalat 
aufs wärmste zu empfehlen. Die Köpfe 
stehen sehr lange, bevor sie in Samen 
schießen. 

100 Gr. M 2.50 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Die drei besten mittelfrühen Sommersalate 

Nr. 342 Kopfsalat „Herzen-Afj". Neu! Elite-Qualität 

Ein prächtiger Sommer-Kopfsalat, dessen Köpfe von schöner gelbgrüner Färbung, von ansehnlicher Größe, 
ungewöhnlich fest und sehr zart sind. Der neue Salat hat außerdem den Vorteil, daß die Köpfe fast 
über einen Monat stehen und nicht in Samen schießen. Er gleicht in dieser Beziehung den beiden nach¬ 
stehenden Sorten. Für den Verbrauch im Juli und August einer der besten. 

100 Gr. M 3.40 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.30 


Nr. 328 

Kopfsalat „Dauerkopf", 
Elite-Qualität 

Ein außerordentlich empfehlens¬ 
werter, mittelfrüher bis später, 
ganz vorzüglicher Kopfsalat, der 
sehr große, schöne, gelblich¬ 
grüne, feste Köpfe bildet, die 
y on außerordentlich langer 
Dauer sind und sich oft über 
®inen Monat halten, ehe sie in 
Samen schießen. Entschieden 
*jner der besten Sommersalate 
für den Hausgarten und für den 
Verkauf. 

100 Gr. M 2.80 

10 Gr. M —.50 

1 Port. M —.30 



Nr. 340 

Kopfsalat „Primus", 
Elite-Qualität 

Von allen Gartenkopfsalaien 
einer der besten. Große, präch¬ 
tig gelbgrüne und feste Köpfe 
bildend, die sich sehr lange, oft 
über 1 Monat halten, ehe sie in 
Samen schießen, ein Vorteil, den 
fast keine andere Sorte in dem 
Maße aufweisen kann. Wir emp¬ 
fehlen diese mittelfrühe Salat- 
*orte sehr. 

100 Gr. M 2.80 

10 Gr. M —.50 

1 Port. M —.30 
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Sommer-Kopfsalate (Fortseijung) 



Nr. B43 Kopfsalat Liebaus „Troßkopf", großer gelber, Elifesaaf 

mit ungemein zarten, großen, festen Köpfen, gegen Hitje äußerst widerstandsfähig, w. K. 

1 Kilo M 10.40 100 Gr. M 1.50 1 st. Paket M —.25 

Nr. 344 Kopfsalat „Trotjkopf", großer brauner, Elitesaat 

mit sehr großen zarten Köpfen, die dabei fest und widerstandsfähig sind; prächt. Kopfsalat, w. K. 
1 Kilo M 10.40 100 Gr. M 1.50 1 st. Paket M —.25 


Winterkopfsalat 

Alle Winterkopfsalatsorten werden Anfang September auf ein gut zubereitetes Gartenbeet ausgesät und im Oktober in 8 
bis 10 cm tiefe Furchen 15—20 cm in den Furchen voneinander entfernt gepflanzt. Die Furchen werden in der Rich¬ 
tung von Osten nach Westen im gegenseitigen Abstand von 30 cm gezogen. In schneelosen kalten Wintern bedeckt 
man die Reihen mit Tannenreisig, das im Frühjahr bei Eintreten milden Wetters wieder entfernt wird. Die durch das 
Furchenziehen wallartig aufgeschichtete Erde ist im Frühjahr dann wieder zu verteilen, das ganze Beet zu ebnen und mit 
der Hacke aufzulockern. Ein kräftiger wiederholter Dungguß mit Kuhjauche bei feuchter Witterung im Frühjahr trägt zur 
schnelleren Entwicklung der Köpfe bei. 



Nr. 347 Winterkopfsalat „Eiskopf", 

Originalzucht. Der beste Winterkopfsalat. 
Mit großen schönen gelbgrünen festen 
Köpfen. Elite-Qualität. 


Nr. 347 Winterkopfsalat „Eiskopf" 

Originalzucht. 

Der beste Winterkopfsalat, mit Köpfen, die in Größe den 
Trotjkopfsalaten und anderen großen Sorten von Sommer¬ 
salaten nicht nachstehen. In bezug auf Winterfestigkeit und 
Widerstandsfähigkeit hat sich ergeben, daß er widerstands¬ 
fähiger gegen Kälte ist, als alle anderen bekannten Winter¬ 
sorten. Die großen Köpfe sind von langer Dauer, sehr 
fest} dabei aber zart und von schöner gelber Farbe und 
von prächtigem Geschmack. 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 349 Winterkopfsalat „Eisenkopf", ganz vorzüg¬ 
licher und harter Wintersalat, auch für Früh¬ 
jahrsaussaat geeignet. 

100 Gr. M 2.50 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 354 Winterkopfsalat „Butterkopf", hellgrüner, 
vorzüglicher Wintersalat 

100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 355 Winterkopfsalat „Nansen oder Nordpol". 

Sehr widerstandsfähig gegen ungünstige 
Witterungsverhältnisse. Köpfe mittelgroß, 
fest und sehr zart 

100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 


Nr. 318 Kopfsalat „Maiwunder" 

Die Köpfe sind von schöner reingelber Farbe, außerordent¬ 
lich zart und von feinem Geschmack. Als Wintersalat vor¬ 
züglich und widerstandsfähig. Beim Anbau als Sommer¬ 
salat leicht in Samen schießend. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 


100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.50 1 Port. M —30 
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Schnitt- oder Stechsalat 

(Cutting Leituce — Laitue a couper) 

Bildet keine Köpfe. Er wird ziemlich dicht gesät und als 
junge Pflanze verwendet. 

Nr. 375 Schnittsalat, früher gelber 

1 Kilo M 4.40 100 Gr. Ml.— 1 st. Pkt. M —.25 

Nr. 377 Schnittsalat, gelber krauser 

1 Kilo M 6.40 100 Gr. Ml.— 1 st. Pkt. M—.25 

Nr. 378 Eichenblättriger Schnittsalat 

vollherziger 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.40 


Winterendivien (Endive — Chicoree frisee) 

verlangen einen lockeren, kräftigen und gut bearbeiteten 
Boden. Wie beim Salat kann man mehrere Aussaaten 
lachen: Juli bis August. Die krausen Sorten werden auf 
30 cm, die glatten Eskariol auf 40 cm Entfernung gepflanzt. 
Bei trockenem Wetter mufj reichlich begossen werden. 


^r. 384 Winterendivien, gelbe Eskariol-, glatte 
breitblättrige vollherzige 


' Nr. 400 Sommerendivie, Sachsenhäuser 

(Kasseler Strünkchen) selbstschliefjend 
100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.25 

Nr. 397 Sommerendivie, gelbe Pariser 

zur Frühkultur geeignet 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 399 Sommerendivie, grüne römische 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 


Rabinschen oder Feldsalat 

(Corn-Salad — Mäches) 

(Feldcrop, Sonnenwirbel) 

Schafmäulchen oder Mauseöhrchen, Rapunzel 

Aussaat von Ende Juli bis Oktober, nicht zu dicht. Rabins¬ 
chen gedeihen fast in jedem Boden, doch sagt ihnen ein 
leichter, milder, altgedüngter am besten zu. Für den Früh¬ 
jahrsbedarf kann man eine Aussaat noch im Februar-März 
vornehmen. 

Nr. 411 

Rabinschen, zartblättrige ertragreiche 

1 Kilo M 4.— 100 Gr. M —.65 1 Paket M —.20 

Nr. 412 

Rabinschen, dunkelgrüne vollherzige 

von gedrungenem Wuchs, kleine Köpfe 
bildend. 

1 Kilo M 4.80 100 Gr. M—.80 1 Paket M —.25 

Nr. 415 Rabinschen, holländische 

breitblättrige 

1 Kilo M 6.60 100 Gr. M 1.— 10 Gr. M —.25 


1 Kilo M 10.60 100 Gr. M1.60 10 Gr. M— .25 

Liebau & Co., Samenzucht, Grof>gärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


Winter-Endivien (Fortsetzung) 

Nr. 385 Grüne Eskariol-, breitblättrige vollherzige 
1 Kilo M 10.60 100 Gr. M 1.60 

10 Gr. M —.25 

Nr. 390 Hellgrüne mooskrause 

100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.25 

Nr. 392 Von Natur gelbe krause 

100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.25 


Pflücksalat (Picking Lettuce—Laitue frisee) 


Nr. 368 Pflücksalat, amerikanischer 

mit krausen braungeränderten Blättern 
100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 369 Pflücksalat, australischer gelber 

sehr empfehlenswert 

100 Gr. M 1.50 10 Gr. M —.25 


Sommerendivien (Bindsalat) 

(Cos Lettuce — Laitue romaine) 

Mit glatten Blättern 

Wie beim Salat macht man auch hier in Zwischenräumen 
von einigen Wochen verschiedene Aussaaten, um den gan¬ 
zen Sommer hindurch Endivien zu haben. 14 Tage bis drei 
Wochen vor dem Verbrauch wird die Pflanze zusammen¬ 
gebunden, wodurch das Herz gebleicht wird. Doch mufj 
dies bei trockenem Wetter geschehen. 
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Gartenkresse 

Gedeiht in jedem Boden und in jeder Lage. Aussaat von 
Frühjahr bis Herbst ins Freie in schattiger Lage. Reihensaat 
ist vorzuziehen. Im Winter können Aussaaten im Wohn¬ 
zimmer in Töpfe oder in Kästen gemacht werden. 

Nr. 419 Einfache grüne 

1 Kilo M 2.20 100 Gr. M —.35 1 Paket M —.15 

Nr. 420 Gartenkresse, gefüllte (3fach) krause 
1 Kilo M 2.20 100 Gr. M —.35 1 Paket M —.15 


Cichoriensalat 

Im März und April in gut gelockerten, tief bearbeiteten, 
kräftigen Boden in Reihen auszusäen und später auf 10 cm 
Entfernung zu verziehen. Mitte des Sommers schneidet man 
die Blätter ab und bedeckt die Pflanze mit Strohdünger 
oder Erde. Es entwickeln sich unter dieser Decke zartgelbe 
Blätter, die einen schmackhaften Salat geben. 

Nr. 433 Brüsseler Whitloef 

100 Gr. M 1.40 1 Paket M —.25 


Radies oder Monatsrettich (Radis hätif et Rave. — Small early Radishes) 

Lieben einen feuchten, kräftigen, jedoch nicht frisch gedüngten Boden, die zeitigen Aussaaten eine sonnige geschürte 
Lage. Beim Säen ist Hauptbedingung, den Samen recht dünn auszustreuen, da sonst keine Knollenbildung stattfindet. Bei 
trockener Witterung ist fleißiges Gieljen, auch schon um die Erdflöhe, die die Radies sehr gern heimsuchen, abzuhalten, 
notwendig. Von Ende Januar bis März kann man auf Treibbeete, von April bis Ende August in das freie Land säen. 



Nr. 448 Radies Non plus ultra 

(Elite-Qualität) 

von leuchtend dunkelroter Farbe, sehr 
früh und empfehlenswert. Vorzüglich für 
das Mistbeet und fürs freie Land. 

1 Kilo M 6.80 100 Gr. M 1.— 

1 starkes Paket M —.20 



Nr. 450 Radies, Erfurter Dreienbrunnen, 

rundes scharlachrotes Treib-, 
Elite-Qualität. 

Vorzüglich zum Treiben wie auch für das 
freie Land. 

1 Kilo M 5.40 100 Gr. M —.80 

1 Paket M —.20 


Wir liefern nur Samen von höchster Keimkraft und von ausgeprobter Elite-QualitäL Tausende von An- 
erkennungen und die dauernd wachsende Zahl unserer Kunden (im lebten Jahre über 100000 Besteller) 

sind der Beweis dafür. 


38 


Alle Samen sind von Elite-Qualität und höchster Keimkraft 









Radies (Fortsetzung) 

Nr. 451 Radies „Expreß". Wertvolle eigene Einführung. 

Noch früher als Non plus ultra. Dieses Radies hat die gute Eigenschaft, daß es nicht so leicht hohl und pel¬ 
zig wird. Es kann deshalb länger im Mistbeet stehen bleiben, ohne gleich verbraucht zu werden. Die 
Farbe ist ein prächtiges Scharlachrot. Markt- und Herrschaftsgärtnern aufs wärmste zu empfehlen. 

1 Kilo M 5.40 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.20 


Nr. 454 

Radies „Rubin", feinstes rubin¬ 
rotes Treib-, Elitesaat 

Alle Vorzüge finden sich in dem Radies 

„Rubin“ in ganz hervorragendem Maße 

vereinigt; es wetteifert in bezug auf Früh¬ 
zeitigkeit mit allen bisher bekannten Ra¬ 
diesen, ist äußerst kurzlaubig, bringt 
schöngeformte runde Knollen von sehr 
zartem Fleisch und von schöner, leuch¬ 
tend rubinroter Färbung und kann daher 
mit Recht als Treib- und Tafelradies aller¬ 
ersten Ranges bezeichnet werden. Aber 
auch zur Aussaat ins Freie ist Radies 
„Rubin“ ebensosehr zu empfehlen. Ent¬ 
schieden eine der vorteilhaftesten Sorten. 

5 Kilo M 30.— 

1 Kilo M 8.— 

100 Gr. M 1.20 
1 starkes Paket M —.25 


Nr. 455 

Radies „Liebaus rotes Riesen-", 
Elitesaat 

Das schönste und größte Radies für den 
Garten und für das Mistbeet. 

Dieses prächtige Radies bringt gleich¬ 
mäßig runde, leuchtend rote Knollen von 
ganz außerordentlicher Schwere u. Größe, 
die bei sachgemäßer Kultur einen Umfang 
bis zu 15 cm und mehr erreichen. Im 
vergangenen Sommer in unseren Kulturen 
geerntete Knollen dieser Sorte hatten pro 
Bündel von 8—10 Stück ein Gewicht von 
Vs Pfund und darüber. Dabei waren sie 
von außerordentlicher Zartheit und von 
vorzüglichem Geschmack, sehr saftig und 
zeigten nicht die geringste Spur von Pelz. 
- Die Sorte sollte in keinem Garten fehlen. 
Aussaat recht dünn in Reihen und nicht 
zu tief. Wir liefern Samen bester, sorten¬ 
echter Qualität. Auch zur Kultur im Mist¬ 
beet vorzüglich. 

5 Kilo M 30.— 

1 Kilo M 8.— 

100 Gr. M 1.20 
1 starkes Paket M —.25 

Bei dünner Aussaat und sachgemäßer Kul¬ 
tur werden die Knollen noch größer als 
abgebildet. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grohgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Radies (Fortsetzung) 


Nr. 462 Radies, ovales scharlachrotes mit weitem Knollenende 

1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.20 



Nr. 467 Radies Scarlet-Gem 

leuchtend Scharlach mit weiter Spiße und 
von schöner runder Form 


1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 Paket M —.20 



Nr. 468 Radies „Weites Eiszapfen-" 

Bringt 12—15 cm lange, abgestumpfte, durchsichtige weifje 
Knollen von feinstem Geschmack. Was Frühzeitigkeit an¬ 
belangt, wetteifert es mit den frühesten Treibradiesen und 
übertrifft im Ertrage alle Sorten bei weitem. 

1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 starkes Paket M —.20 


Rettich (Radish, Summer- and Winter-. — Radis d'ete et d'hiver) 




Sommerarten werden im März, April, Winterarten im Mai und Juni in nahrhaften, lockeren, kräftigen Boden dünn ausgesät 
und später verzogen, je nach der Sorte auf 10—20 cm Abstand. Frischer Dung ist nicht zuträglich, da sonst die Knollen an 
Wohlgeschmack einbüfyen. Winterrettiche nimmt man im Oktober vor Eintritt des Frostes auf und schlägt sie im 
Keller in Sand ein. 

Mairettich 


Nr. 475 Mairettich, 

weiter ovaler, sehr früh, kurzlaubig und zart 
1 Kilo M 5.20 100 Gr. M— .80 1 starkes Paket M—.20 


Dresdener, runder goldgelber, empfehlens- 
werte Sorte 

1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 starkes Paket M —.20 

Nr. 480 Mairettich, weißer Delikateß- 

halblanger schneeweißer, außerordentlich 
früh und aus diesem Grunde besonders 
beliebt. 

1 Kilo M 4.50 100 Gr. M —.70 1 stark. Paket M —.20 
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Nr. 478 Sommerrettich „Sedan" 

genetzter (Delikate!*-) 

Von länglicher, bimförmiger Gestalt. Schale schwarx-weifj ge- 
netjt. Fleisch zart und milde. Liefert den ganzen Sommer 
hindurch zarte Rettiche, wenn man von Mitte März ab in 
Zwischenräumen von je 3 Wochen Aussaaten vornimmt. 

1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 st. Paket —.20 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Nr. 479 Frührettich „Rosa Ostergrufj" 

4 bis 5 Wochen nach der Aussaat ge¬ 
brauchsfertig. Ganz vorzüglich zur Aus¬ 
saat ins Mistbeet wie ins freie Land. 

100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.40 1 st. Paket M —.30 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Nr. 481 Sommer-Rettich 

weiter Salvator (Pilsener Treib-) kreisel¬ 
förmig, ganz vorzüglich 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.85 1 st. Paket M —.20 

Nr. 482 Sommerrettich, schwarzer runder feinlaubig. 
1 Kilo M 4.50 100 Gr. M —.70 1 st. Paket M —.20 

Nr. 483 Sommerrettich, weifjer runder feinlaubiger 
1 Kilo M 4.50 100 Gr. M —.70 1 st. Paket M —.20 



Nr. 484 Sommerrettich, japanischer schwarzer, 
frühester ovaler Delikatef*- 

Dieser vorzügliche Rettich bildet sich von allen Sommer¬ 
sorten am frühesten, ist von grofjer Zartheit, schöner ovaler 
Form und von ausgezeichnetem Geschmack. Den Rang, den 
der beliebte weifje „Mai-Delikateljrettich" unter den Mai¬ 
sorten einnimmt, nimmt der „schwarze japanische Delikatefj- 
Sommerrettich" unter den Sommersorten ein. 

1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 1 st. Paket M —.20 



Nr. 489 Winterrettich, Erfurter runder 
schwarzer, haltbare und beliebte Sorte 

1 Kilo M 7.— 100 Gr. M 1.10 1 st. Paket M —.20 



Nr. 494 

Rettich, verbesserter Münchener Bier- 

ovaler weiter. Erste Qualität. 

Der bekannteste und beliebteste Sommer¬ 
und Herbstrettich. 

1 Kilo M 5.80 100 Gr. M —.90 1 st. Paket M —.25 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofygärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Rettich (Fortsetzung) 



Auch andere gang¬ 
bare Sorten, die im 
Katalog nicht auf¬ 
geführt sind, liefern 
wir auf Wunsch 
gerne mit. 


Nr. 489 Rettich, 
Erfurter runder 
schwarzer Winter- 
1 Kilo M 7.— 
100 Gr. M 1.10 
1 st. Paket M —.20 


Nr. 491 Rettich, 
Erfurter runder 
weiter Winter- 
1 Kilo M 5.20 
100 Gr. M —.80 
1 st. Paket M —.20 


Nr. 493 

Winterrettich, 

Gournay, 

langer violetter 
1 Kilo M 6.20 
100 Gr. M —.90 
1 st. Paket M —.20 


Nr. 494 Rettich, 
Münchener Bier¬ 
verbesserter 
ovaler weiter 
1 Kilo M 5.80 

100 Gr. M —.90 

1 stark. Paket 

M —.25 


Nr. 492 Winterrettich, 

Pariser langer kohlschwarzer, 

mit reinweifjem Fleisch 

1 Kilo M 6.20 100 Gr. M —.90 1 st. Paket M —.25 


Unentbehrlich für jeden Gartenbesitzer ist unser 
Heft I: 

„Der Erfurter Gemüsegärtner“ 

mit Kulturanweisungen für alle Gemüsearten 
Preis M —.60 pro Stück. 


Zwiebeln, Zipollen 
oder Bollen 

Aussaat März bis Anfang April in kräftigen, nahrhaften, je¬ 
doch nicht frisch gedüngten Boden, in warme, sonnige, ge- 
schütjte Lage. Das Land mufs vor Winter bearbeitet sein. 
Ist der Boden mager, dann düngt man ihn mit altem, gut 
verrottetem kurzen Mist; auch Hühner- und Taubenmist, 
Guano u. Hornspäne sind, in geringen Quantitäten ange¬ 
wendet, von gutem Erfolg. Der Samen darf nur ganz 
schwach bedeckt, mufj fest angetreten oder gewalzt werden. 
Madeira- oder Tripolizwiebeln sät man Anfang März ins 
Mistbeet und pflanzt sie im April und Mai ins freie Land. 

Steckzwiebeln und Schalotten siehe Seite 44. 


Nr. 506 Zwiebel, Braunschweiger 

dunkelrote, plattrunde harte 

Eine der beliebtesten Zwiebeln. 

1 Kilo M 13.40 100 Gr. M 2.— 10 Gr. M —.30 

1 Port. M —.20 



Nr. 508 Zwiebel, Erfurter blaurote 
plattrunde harte 

Eine der haltbarsten Zwiebeln und in man¬ 
chen Gegenden besonders bevorzugte Sorte 
1 Kilo M 10.80 100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.35 

1 Port. M —.25 


Nr. 

507 


100 Gr. 

M Pf 


„Eisenkopf“, empfehlenswerte halt¬ 
bare dunkelgelbe Speisezwiebel, zur 
Anzucht von Steckzwiebeln beson¬ 
ders geeignet. 

1 Kilo M 13.40 

509 Gelbe Bim-, grolje süfje 

1 Kilo 11.20 1 Port. M —.20 

512 Schwefelgelbe plattrunde harte 

1 Port. M —.20 

513 Strohgelbe plattrunde harte, sehr 
haltbare Zwiebel 1 Port. M —.20 

514 Silberweihe plattrunde, sehr früh 

1 Port. M —.25 

516 Zittauer Riesen-, runde gelbe. 

Abb. Seite 43 1 Kilo M 9.— 

518 Zittauer Riesen-, blutrote runde; vor- 
zügl. Einführung 1 Port. M —.20 

526 „Madeira“, grolje frühe runde, früh¬ 
reifend; zum sofortigen Gebrauch, 
da nicht lange haltbar. Aussaat ins 
Mistbeet, später ins Freie auspflanz. 

1 Kilo M 18.60 1 Port. M —.25 

527 Winterheckezwiebel ^ 

1 Kilo M 3.50 —.70 

530 Frühlingszwiebel, allerfrüheste weifje. 
Aussaat August bis September. 

1 Port. M —.25 2.— 


2 .— 

1.80 

1.80 

1.80 

1.80 

1.40 

2 .— 


2.60 


10Gr. 

M Pf 


—.30 

—.30 

—.30 

—.30 

—.35 

—.25 

—.30 

—.40 

—.15 

—.35 
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Zwiebeln (Fortsetzung) j ftW/ 



Die haltbarste und beste Zwiebel für 
den Haushalt. 

Diese prachtvolle Speisezwiebel kann 
mit Recht an die Spfye des Speise- 
zwiebeisortiments gestellt werden. 
Neben dem großen Vorzüge, dafj sie 
sich bis Ende Juni des der Ernte fol¬ 
genden Jahres hält, besitjt sie einen 
milden, süfjen Geschmack und ist sehr 
feinschalig. Die schöne orangegelbe 
Farbe und die kugelrunde Form ver¬ 
leihen ihr ein prächtiges Aussehen, 
welches wesentlich dazu beiträgt, sie 
zu einem begehrten Marktartikel zu 
machen. 

Nr. 515 

Riesen-Dauerzwiebel „Rekord" 
(Bronzekugel) 

1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.40 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 



Nr. 525 Tripoli-Queen- 
Zwiebel 

allerfrüheste kleine weifte, im Juli 
reifend, zum Einmachen. 

Aussaat ins Mistbeet oder in Kästen 
später im Mai ins Freie pflanzen. 


1 Kilo M 13.60 
10 Gr. M —.40 


100 Gr. M 2.20 
1 Port. M —.25 



Nr. 516 Zwiebel, Zittauer Riesen-, runde gelbe 

sehr grofc und haltbar, feinschmeckend. 

Liefert kolossale Erträge. 

1 Kilo M 9.— 100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.25 


Liebau & Co., Samenzucht, Groftgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Porree oder Lauch (Leek — Poireau) 

Aussaat im März ins warme Mistbeet, auszupfianzen Mai 
bis Anfang Juni, 20 cm voneinander entfernt. Blätter und 
Wurzeln werden vor dem Pflanzen zurückgeschnitten. Das 
Zurückschneiden der Blätter wiederholt man im Laufe des 
Sommers noch einige Male, wodurch die Wurzel an Um¬ 
fang zunimmt. Porree liebt kräftigen, lockeren, im Herbst 
mit Pferdemist oder sonstigem, aber gut verrottetem Dünger 
gedüngten Boden. 

Nr. 552 Porree, französischer Sommer- 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 554 Porree „Elefant" 

vorzügliche, extra starke Wintersorte. 

1 Kilo M 24.— 100 Gr. M 3.40 10 Gr. M —.50 

1 Port. M —.30 


Steckzwiebeln, gemischt 

Nr. 537 Kleinste gemischt 50 Kilo M 58.— 

10 Kilo M 13.60 1 Kilo M 1.80 100 Gr. M —.30 
Nr. 538 Größere gemischt 

10 Kilo M 12.— 1 Kilo M 1.60 100 Gr. M— .25 


Nr. 558 Brabanter, dicker großer Winter 
100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.45 


grofjer, empfehlenswert 
1 Kilo M 21.— 100 Gr. M 2.80 

1 Port. M —.25 


Port. M 

—.25 

\ sehr 


10 Gr. 

—.45 


Sobald es die Witterung erlaubt, sind die Zwiebeln auf ge¬ 
lockerte Gartenbeete in 20 cm entfernte Reihen zu pflan¬ 
zen; in den Reihen gibt man ihnen einen Abstand von 
10—15 cm. Zu tief gepflanzte Zwiebeln schienen häufig in 
Samen; man tut deshalb gut, sie nur mit den Fingern in 
den Boden zu drücken. Während des Wachstums sich zei¬ 
gende Samenstengel sind sofort auszubrechen, damit die 
Ausbildung der Zwiebel nicht behindert wird. 


Nr. 562 Winter- „Rouen" oder monströser, 

kurzer, dicker, sehr grofj 

100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.45 1 Port. M —.25 



Knoblauch 

Gesunde kräftige Zwiebeln zum Pflanzen. 

Nr. 539 Knoblauch (Allium sativum [Garlic]) 

10 Kilo M 19.20 1 Kilo M 2.40 lOOGr.M—.40 

Nr. 543 Schalotten 

Prachtvolle gesunde Zwiebeln zum Pflanzen 
(Echalotes — Shalotts) 

1 Kilo M 1.80 lOOGr.M—.35 


Nr. 548 Schnittlauchsamen 

(Ciboulette — Chives) 

Aussaat ins kalte Mistbeet, in Töpfe oder Kästen, später 
pikieren und, wenn genügend erstarkt, ins Freie an Ort und 
Stelle pflanzen. Gedeiht überall, ist winterhart und läfct sich 
auch am Fenster in Töpfen und Kästen kultivieren. 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.25 

Schnittlauchpflanzen zum Einpflanzen in Töpfe 
und Kasten, die in der Küche Aufstellung fin¬ 
den können, siehe Seite 115 


Nr. 556 Porree, Erfurter dicker Winter- 

vorzügliche, haltbare Sorte. I. Qualität. 

1 Kilo M 21.— 100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.45 

1 Port. M —.25 
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Küchenkräuter und Arzneipflanzen 

ln keinem Küchengarten, selbst nicht im kleinsten, dürfen Küchenkräuter fehlen, zumal sie in bezug auf Standort und 
Bodenverhältnisse gar nicht wählerisch sind; sie nehmen mit jedem kräftigen Gartenboden vorlieb. Die einjährigen Arten 
mit Ausnahme von Basilikum, Eierfrucht, Tomatem und Pfeffer werden im April gleich an Ort und Stelle ins Freie gesät 
und später auf 25—30 cm verzogen. 

Zweijährige sät man im März ins Mistbeet oder Töpfe und pflanzt sie später auf 20—30 cm Entfernung aus. Mehr¬ 
jährige sät man im April oder August ins Freie und verpflanzt sie reihenweise in Abständen von 20—40 cm, je nach Aus¬ 
dehnung der betreffenden Art. Empfehlenswert ist es, in Zwischenräumen von 5—6 Jahren neue Aussaaten zu machen, 
da die alten Pflanzen dann in der Regel nicht mehr ergiebig sind. Waldmeister ist an einer schattigen und feuchten 
Stelle im Frühjahr auszusäen und mit einer kleinen Schicht Moos zu bedecken, die jungen Pflanzen pflanzt man am 
besten unter Bäume und Sträucher. 


O bedeutet einjährig, □ zweijährig, A mehrjährig 
Nr.574GAnis (Pimpinella Anisum), 

100 Gr. M —.70 10 Gr. M —.20 

Nr. 575 A Angelica (Engelwurz) 

100 Gr. M 4.60 10 Gr. M —.70 Port. M —.30 
Nr.5760 Basilicum, krauser grüner 

1 Kilo M 10.— lOGr.M —.30 Port. M —.20 
Nr. 580 A Beifüg (Artemisia vulgaris) 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.30 



Nr.582G Bohnenkraut oder Kölle 

(Satureja hortensis) 

1 Kilo M 5.— 100 Gr. M —.75 1 Paket M —.20 

Nr. 5860 Boretsch oder Gurkenkraut (Borago offi- 
cinalis), auch eine ausgezeichnete Bienen¬ 
futterpflanze. 

1 Kilo M 6.40 100 Gr. M 1.— 10 Gr. M —.20 

Nr. 592 A Citronenmelisse (Melissa officinalis) 

100 Gr. M 4.20 1 Port. M —.30 10 Gr. M —.60 
Nr. 594 0 Cardobenedicten (Cnicus benedictus) 

100 Gr. M —.75 10 Gr. M —.20 

Nr. 5950 Dill (Anethum graveolens) 

I Kilo M 5.60 100 Gr. M— .80 lOGr.M— .15 

Nr. 

607 O Eierfrucht (Solanum Melongena) 
beste Sorten gemischt 

100 Gr. M 4.— 10 Gr. —.60 1 Port. M —.30 

612 O Eiskraut (Mesembrianthemum 
crystallinum) 

100 Gr. 2.80 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.25 

621 A Fenchel (Foeniculum off.) Thür. 

100 Gr. M —.90 10 Gr. M —.15 

624 A Fenchel, süfjer Bologneser 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 

625 A Isop (Hyssopus officinalis) 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

627 A Kamille, echte (Matricaria Cha- 
momilla) 

lOGr.M 1.40 1 Port. M—.40 


Reichhaltige Auswahl empfehlenswerter Garten¬ 
bücher auf Seite 138. 



Nr.6i8A Esdragon (Artemisia Dracunculus) 


10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.40 


Nr. 

628 O Kerbel, einfach. 

100 Gr. M —.40 1 Paket M —.20 

629 O Kerbel, gefüllter 

100 Gr. M —.40 1 Paket M —.20 

632 □ Kümmel (Carum Carvi) 

1 Kilo M 3.40 1 00 Gr. M— .50 10 Gr. M —.15 

635 A Lavendel (Lavendula Spica) 

100 Gr. M 3.20 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Liebesapfel siehe Tomate. 

637 A Liebstock (Levisticum officinale) 

100 Gr. M 5.— 10 Gr. M —.80 1 Port. M —.30 

638 □ Löffelkraut (Cochlearia offic.) 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 



Nr. 642 

o Majoran (Origanum Majorana) französischer 

1 Kilo M 18.— 100 Gr. M 2.80 10 Gr. M —.40 

1 Port. M —.25 

645 A Pfefferminze (Mentha piperita) 

1 Port. M —.40 


Küchenkräuterpflanzen siehe Seite 115 
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Petersilie Parsley, Persil 


Nr. 652 A 

Zwergpetersilie 
„ Vollendung“ 

(Perfektion), 

feinstgekrauste 

Das Vollendetste, was bisher 
unter den Petersiliensorten ge¬ 
züchtet wurde. Die Pflanze ist 
von niedrigem, gedrungenem 
Bau und die sehr feinen, zier¬ 
lichen Blätter sind voll und 
dicht. Eine damit garnierte 
Schüssel gewährt einen herr¬ 
lichen Anblick. Das prächtige 
Aroma u. das herrliche frische 
Grün der Blätter verleihen der 
Pflanze noch einen beson¬ 
deren Reiz. 

1 Kilo M 4.50 
100 Gr. M —.70 
1 Paket M —.20 



Nr. 646 A Petersilie, einfache, aroma¬ 
tische 

1 Kilo M 2.50 100 Gr. M —.40 

1 Paket M —.15 


Nr. 647 A Petersilie (Petroselinum 'sati¬ 
vum) Schnitt-, dichtlaubige 
1 Kilo M 2.50 100 Gr. M —.40 

1 Paket M —.15 


Nr. 649 a Petersilie, 

dunkelgrüne mooskrause 
Extra Qualität 

1 Kilo M 4.50 
100 Gr. M —.70 
1 Paket M —.15 



Pfeffer 

10 Gr. Port. 

Nr. M Pf M Pf 

658 O Pfeffer (Capsicum annuum), lan¬ 
ger, spanischer roter 

100 Gr. M 2.60 —.40 —.25 

660 O Pfeffer Cardinal, neu, mit 25 cm 
langen, intensiv scharlachroten 
Früchten.—.70 —.25 


662 O Pfeffer Celestial, neu, wertvolle 
Topf- und Marktpflanze, die 
schon als kleine Pflanze Früchte 
anseßt, welche anfangs milch¬ 
weiß sind und später in Schar¬ 
lach übergehen.—.80 —.30 

666 0 Pfeffer, großer eckiger oder 

monströser.—.70 —.30 

674 A Pimpinelle, Garten- .... —.25 —.15 

686 O Portulak, grüner (Portulaca) 

100 Gr. M 2.20 —.35 —.20 

688 A Rosmarin, französischer, muß 
frostfrei in Töpfen überwintert 
werden . —.90 —.40 


Nr. 

694 A Salbei (Salvia officinalis) dient 
zu medizinischen Zwecken, die 
Blätter können auch inderKüche 
verwendet werden 100Gr.M3.— 

702 A Sedum reflexum (Tripmadam) 

für Suppen usw. 

705 A Thymian,Winter- od. deutscher, 

ist offizinell; das Krautwird zum 
Gebrauch in der Blüte geschnit¬ 
ten und grün wie auch getrock¬ 
net in der Küche zu verschie¬ 
denen Zwecken verwendet. Der 
Thymian ist ein sehr geschaßtes 
Bienenfutter 100 Gr. M 3.— 


10 Gr. Port. 
M Pf M Pf 


—.50 —.25 


12.-.40 


—.45 —.25 


Nr. 762 A Waldmeister (Asperula odorata) 

Dient zur Bereitung des Maitranks. 

Verlangt schattigen Standort. 

100 Gr. M 12.— 10 Gr. 1.80 1 Port. M —.40 

Nr. 765 A Weinraute (Ruta graveolens) 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 770 a Wermut (Artemisia Absinthium) 

Das Kraut dient zur Bereitung eines bitteren Likörs sowie 
zur Herstellung des allgemein bekannten Wermutweines. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 


Wir liefern nur Samen von höchster Keimkraft und von ausgeprobter Elite-Qualität. Tausende von An¬ 
erkennungen und die dauernd wachsende Zahl unserer Kunden sind der Beweis dafür. 
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Tomate oder Liebesapfel (Tomato—Tomate) Deutsche Saat 


Aussaat im März oder April in Mistbeete oder Töpfe, die jungen Pflanzen, die man am besten in kleinen Töpfen heran¬ 
zieht, pflanzt man Ende Mai auf 60 cm Entfernung ins freie Land, in kräftigen, nahrhaften, lockeren Boden. Die Tomate 
liebt viel Feuchtigkeit, es muß deshalb bei trockenem Wetter öfter gegossen werden. Um die Früchte besser zur Reife zu 
bringen, ist es vorteilhaft, die Pflanzen an ein Staket oder Pfähle zu binden und die Spißen der Pflanzen auszuschneiden. 



Ni. 743 Tomate, „Liebaus verbesserte 
Lukullus-". Deutsche Elite-Saat. 


In jeder Beziehung eine der besten und empfeh¬ 
lenswertesten Tomaten. Außerordentlich reichtra¬ 
gend und frühreifend, mit vollständig glatten, run¬ 
den, prächtig rot gefärbten Früchten, oie steht im 

Ertrage aller Tomatensorten mit obenan. Die Pflan¬ 
zen sind mit den herrlichen Früchten wie übersät, 
an einer Pflanze werden häufig über 100 Früchte 
gezählt, die bei uns ein Gewicht von 15 Pfund und 
mehr pro Pflanze erreichten. Die Frucht ist fast 
kernlos und von außerordentlichem Wohlge¬ 
schmack. Gegen die gefürchteten Tomatenkrank¬ 
heiten ist diese Sorte äußerst widerstandsfähig. Es 
ist eine Sorte von höchstem Werte für jeden Gar¬ 
tenbesitzer und für jeden Marktgemüsezüchter. Sie 
erregt in unseren Kulturen durch ihre frühe Reife 
und den enormen Behang lebhaftes Aufsehen und 
rege Bewunderung. Trauben mit mehr als 20 Früch¬ 
ten sind keine Seltenheit. Auch zum Treiben vor¬ 
züglich. 


Nr. 724 Tomate 

frühe und früheste Sorten. 

Nur rotfrüchtige beste reichtragende Sorten. 

100 Gr. M 3.80 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.25 



Nr. 74i Tomate „Export" 

100 Gr. M 6.— 10 Gr. M 1.— 1 Port. M —.35 

Von allen Tomatensorten verdient diese mit die wärmste 
Empfehlung. Die außerordentlich frühe Reife, die prächtige, 
scharlachrote Färbung, die schöne glatte runde Form und 
die hervorragende Fruchtbarkeit werden sie schnell all¬ 
gemein beliebt machen und zu ihrer weitesten Verbreitung 
beitragen. Die Kerne sind klein und schwach, daher wenig 
Abfall, das Fleisch ist ziemlich fest und wohlschmeckend. 
Für alle Zwecke vorzüglich geeignet und eine Marktsorte 
allerersten Ranges. Wir können sie als eine der reich¬ 
tragendsten und besten Tomaten für Haushalt und Markt 
warm empfehlen. 


Nr. 745 

Tomate „Schöne von Lothringen" 

Sehr frühe und reichtragende Tomate mit großen, rundlichen 
hellroten Früchten. 

100 Gr. M 5.60 10 Gr. M —.80 1 Port. M —.25 


Nr. 746 Tomate „Trophäe", rote 

frühe, sehr gro^e, rote milde Frucht 

100 Gr. M 8.— 10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.30 


Nr. 756 Tomate „Kondine Red." 

Eine Sorte von kräftigem, gesundem Wuchs mit glatten, 
scharlachroten Früchten, die mittelgroß sind. Sehr früh¬ 
reifend und von vorzüglichem Geschmack; zum Treiben 
wie fürs Freie vorzüglich geeignet; außerordentlich reich¬ 
tragend. 


100 Gr. M 8.— 10 Gr. M 1.40 


1 Port. M —.40 


100 Gr. M 8.— 


10 Gr. M 1.40 


1 Port. M —.40 
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Tomaten (Fortseijung) 



Nr. 755 Tomate „Beste von allen", neu 

Diese Sorte hat sich vor allen anderen Tomaten aus¬ 
gezeichnet durch ihre frühe Reife, durch ihren ge¬ 
sunden Wuchs und die außergewöhnliche Frucht¬ 
barkeit. Die Frucht ist glatt, von schöner roter Farbe 
und mittelgroß, die Früchte haben wenig Samen. 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.35 


Nr. 758 Tomate „Tuckswood" 

Diese Tomate gehört mit zu den ertragreichsten und sehr 
frühreifenden Sorten. Die Frucht ist ziemlich groß, rund, 
glatt, fleischig, von leuchtend roter Farbe und von reichem 
Ertrag. Zum Treiben und fürs Freie vorzüglich geeignet. 

100 Gr. M 8.— 10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.40 



Nr. 726 Apfel-Tomate, rote 

Beste schnittfeste Sorte mit apfelförmigen Früchten 
von lebhaft scharlachroter Farbe. Die Früchte sind 
außerordentlich wohlschmeckend, haben wenig 
Samenkerne und werden auf dem Markt mit Vor¬ 
liebe gekauft Entschieden eine der besten für den 
Markt und für die Küche. 

100 Gr. M 6.— 10 Gr. M 1.— I Port. M —.40 


Nr. 759 Tomate „Goldenes Jubiläum". 

Diese Tomate ist mittelfrüh reifend, außerordentlich reich¬ 
tragend und bringt große Früchte von prächtig goldgelber 
Färbung, die glatt und von bestem Geschmack sind. Für 
Liebhaber besonders empfehlenswerte Sorte. 

10 Gr. M 1.20 1 Port. M —.40 


Spinatarten (Spinach-Epinard) 

verlangen einen lockeren, gut gedüngten, etwas feuchten Boden und nicht zu sonnigen Standort. Aussaat für den Sommer¬ 
bedarf im März und April, im Juni für den Herbstbedarf und im September-Oktober für den Frühjahrsbedarf. Man sät in 
Reihen von 20 cm Entfernung, breitwürfige Aussaat ist nicht zu empfehlen. Neuseeländer Spinat keimt schwer, man zieht 
deshalb die Pflanzen in kleinen Töpfen heran und seßt sie auf 60 cm Entfernung im Mai ins Freie. 

776 Spinat r VlktOfia-RieSen- r mit dickfleischigem, rundem dunkelgrünem M Pf° MPf M*Pf*' ? MPi 

Blatt, sehr spät aufschießend. Eine der besten Sorten für Frühjahrs¬ 
und Sommeraussaat ..50 Kilo M 78.— 18.— 2.-.40 —.20 

777 „ großer rundblättriger Winter-, verbesserter dunkelgrüner, schartsamig 16.80 1.90 —35 —.15 

778 „ langblättriger Winter-, verbesserter dunkelgrüner, scharfsamig . . 16.— 1.80 —.35 —.15 

782 Eskimo, vorzüglicher, dickfleischiger 

dunkelgrüner, von besonders schnellem Wachstum, von bestem Ge¬ 
schmack. Für Sommer- und Winteraussaat gleich gut. 16.80 1.90 —.35 —.15 

788 „ Ideal, ganz vorzügliche Sommersorte, sehr spät schießend und mit 

fleischigen Blättern.18.— 2.-.40 —.20 

789 „ Flämischer Riesen-, ertragreicher, tiefgrüner Spinat; schnellwüchsig 16.80 1.80 —.40 —.20 

790 „ Juliana, neu, spät aufschießend. 19.20 2.20 —.40 —.20 


Gartenbücher in reichhaltiger Auswahl, für jeden Gartenbesißer u. Blumenfreund unentbehrlich, siehe S. 138 
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Spinatarten (Fortseßung) 



10Kilo iKilo 100 Gr. Paket 

Nr ^ b M Pf M Pf M Pf M Pf 

78Ö Spinat, Liebaus dunkelgrüner Riesen-, mit außerordentlich großen 

Blättern von tiefgrüner Farbe, widerstandsfähig gegen Frost u. Kälte. 

Sehr ertragreich und früh. Zur Aussaat im Frühjahr und im Herbst 

gleich gut verwendbar. 50 Kilo M 80.— 19.20 2.20 —.40 —.20 

Bei Bedarf in größeren Gewichtsmengen machen wir auf Wunsch gern vorteilhaftes Spezialangebot! 


Spinatartige Gewächse , Ki i 0 10G r. 

M Pf M Pf 

793 Spinat, englischer Winter- (Rumex 
Patientia), spinatartiges Gemüse. 

100 Gr. M —.85 5.60 —.15 

Der „Englische Winterspinat' 1 ähnelt 
im Blatt dem Sauerampfer, sein Sa¬ 
menkorn hat aber ein and. Aussehen. 


796 Spinat „Neuseeländer" i Kilo io Gr. 

100 Gr. M 1.— 6.40 —.15 

800 Gartenmelde, gelbe (Atriplex hor- 

tensis.2.70 —.15 


801 Gartenmelde, blutrote 

von schöner leuchtender Farbe . 5.60 —.20 

802 Gartenmelde, grüne Riesen-, 

2—21/2 m hoch 100 Gr. M —.40 2.70 —.15 


Mangold oder Beißkohl 
Römischer Kohl 

(Beet Swiss Chard — Poiree) 

Der Mangold verlangt einen lockeren, gut gedüngten Boden 
und eine sonnige Lage. Aussaat von März bis August in 
Reihen oder breitwürfig. Die Pflanzen verzieht man auf 
40 cm Entfernung. Die jungen Blätter werden wie Spinat, 
die Blattrippen wie Spargel oder als Kompott zubereitet. 

Nr. 808 Mangold oder Beiljkohl 

(Bela brasiliensis), großer grüner 
1 Kilo M 2.80 100 Gr. M —.45 1 st. Paket M —.15 

Nr. 820 Mangold, Schweizer 

extra krauser, gelbgrüner 

1 Kilo M 2.80 100 Gr. M —.45 1 st. Paket M —.15 

Nr. 822 Mangold, Silber- 

mit breiten weißen Rippen 

1 Ki Io M 3.— 100 Gr. M —.50 1 st. Paket M —.20 


Sauerampfer (Sorrel. Oseille) 

Sauerampfer gedeiht in jedem Boden und jeder Lage. Aus¬ 
saat im März bis April in 25 cm voneinander entfernte 
Reihen, später die Pflanzen verziehen. 

Nr. 830 Sauerampfer, deutscher großblättriger 
100 Gr. M —.60 1 Paket M —.15 

Nr. 831 Sauerampfer von Belleville, breitblättriger 
100 Gr. M —.60 1 Paket M —.15 


Rhabarber (Rhubarb — Rhubarbe) 

Läfjt sich aus Samen ziehen, der im April oder Juli in einem 
Mistbeet ausgesät wird. Die jungen Pflanzen setjt man in 
Töpfe und nach Bildung des fünften Blattes auf das dazu 
vorbereitete Land auf 1 m Abstand. Dasselbe mufj nahrhaft 
und tief bearbeitet sein und eine sonnige Lage haben. 

Nr. 840 Rhabarber Viktoria 

100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.30 1 Port. M —.20 

Nr. 842 Riesenrhabarber „Cyclop" 

100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 

Nr. 843 Rhabarber, rotfleischiger 
Delikate^- 

Dieser Rhabarber bringt aus Samen einen großen Prozent- 
satj Pflanzen mit runden roten Blattstielen und rotem Fleisch. 
Das daraus zubereitete Kompott ist von schöner lachsroter 
Farbe. 

100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 
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Gurken (Cucumber — Concombre) 


ä) Landgurken Nur zuverlässige deutsche Saat. 

Auch andere gangbare Sorten, die im Katalog nicht verzeichnet sind, werden auf Wunsch mitgeliefert. 

Lieben einen lockeren, fetten, besonders mit verrottetem Pferdemist gedüngten Boden und eine warme, sonnige, gegen 
kalte Winde geschürte Lage. Aussaat Anfang bis Mitte Mai in 1 m entfernte Reihen, und zwar legt man 4—5 Kerne in 
einer Entfernung von 15 cm in der Reihe und bedeckt sie 2 cm hoch mit Erde. — Nach der Bildung des vierten Blattes 
verzieht man die Pflanzen auf 30 cm in der Reihe, läfjt jedoch die kräftigsten stehen und behäufelt sie nach acht Tagen 
bis an die Keimblätter. Als Zwischenfrucht kann man vor Entwicklung der Gurken Salat oder Kohlrabi bauen. 



Nr. 848 Gurke 

Erfurter mittellange, grüne volltragende. 

Sehr gut zum Einmachen. 


1 Kilo M 13.40 


100 Gr. M 2.20 
1 Port. M —.25 


10 Gr. M —.35 



Nr. 849 Gurke 

Erfurter lange grüne, 

sehr volltragende Elite. 
Vorzügliche Salat und 
Einmachgurke. 

1 Kilo M 13.40 
100 Gr. M 2.20 
10 Gr. M —.35 
1 Port. M —.25 


Nr. 852 Landgurke, lange grüne Grochlitjer, extra volltragende, Elitesaat. 

Sehr empfehlenswerte Sorte, welche frühzeitig feinschalige, schwach genarbte, schlanke, lange, prächtig 
aussehende Gurken in großen Mengen liefert. Die Früchte haben wenig Kerngehäuse und sind aus diesem 
Grunde zum Einlegen, als Salatgurken und für alle anderen Zwecke ganz besonders geeignet. 

1 Kilo M 16.— 100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 



Nr. 853 Gurke, Erfurter extra lange grüne verbesserte Schlangen-, 

sehr beliebte und verbreitete prächtige Gurke mit sehr langen wohlschmeckenden Früchten. Eine der 
besten zum Salat. I. Qualität. 

1 Kilo M 18.80 100 Gr. M 2.50 10 Gr. M —. 45 1 Port. M —.25 



Nr. 857 Japanische Klettergurke, Elite-Qualität 

äußerst widerstandsfähige und reichtragende Gurke mit schönen grünen, mittelgroßen Früchten. 
Wird nie von Meltau befallen. 

1 Kilo M 16.— 100 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 
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Landgurken (Forisetjung) 

Nr. 859 Gurke, lange, grüne chinesische Schlangen- 


Sehr widerstandsfähig gegen äußere Witterung. 

1 Kilo M 16.— 100 Gr. M 2.40 



10 Gr. M —.40 1 Port. M — J5 

Nr. 863 Landgurke, Trauben-, 

allerfrüheste, Elitesaat 

außerordentlich reichtragende und widerstands¬ 
fähige Landgurke, die sehr früh verbrauchs¬ 
fertig ist. Im jungen Zustande abgepflückt, sind 
die Früchte vorzüglich zur Verwendung als 
Pfeffergurken geeignet. 

1 Kilo M 11.— 100 Gr. M 1.80 lOGr.M— .35 

1 Port. M —.25 




Nr. 866 Dänische Senfgurke, Elitesaat 

Eine der besten Freilandgurken für alle Zwecke, nicht nur wegen der schönen Form der Früchte, sondern auch infolge 
der Widerstandsfähigkeit gegen ungünstige Witterung und wegen des enormen Ertrages. Die Pflanzen bringen Früchte, 
die 25—30 cm lang und 10 cm stark werden und festes weites Fleisch mit nur kleiner Kernhöhle besitzen. Als Senfgurke 
und als Einlegegurke unübertrefflich. 

100 Gr. M 3.60 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.30 


Nr. 869 Liebaus Delikatefj-Einlege(Gewürz-)Gurke, Neuheit 1933! 

Unstreitig die beste Einleggurke der Gegenwart. Die tiefdunkelgrüne, halblange, walzenförmige Gurke 

zeigt keinen Halsansaß. Die dünne Schale ist etwas gepockt. Das Kerngehäuse ist klein und Kernbil¬ 
dung selbst bei ziemlich ausgewachsenen Früchten nicht wahrnehmbar. Außerordentliche Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Meltau, Hitje und Kälte zeichnen diese Sorte ganz besonders aus. 150 Zentner Einlege- 
und 50 Zentner Salatgurken pro Morgen sind keine Seltenheit. Wir empfehlen diese Sorte unserer Kund¬ 
schaft wärmstens. 

100 Gr. M 4.— 10 Gr. M —.70 1 Port. M —.35 
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Eine neue Einführung, die in den verschiedensten Gegenden außerordentlich große, etwa 60 cm lange und schwere 
Früchte bringt. Die schön grün gefärbten Früchte sind sehr wohlschmeckend, haben verhältnismäßig wenig Kerne und 
sind sowohl als Salatgurke wie für alle anderen Zwecke vorzüglich. Wir liefern solange Vorrat. 


10 Gr. M3.40 Portion M—.50 


b) Treibgurken 

Aussaat Mitte Februar bis März in kleine Töpfe auf Boden wärme. Die jungen Pflanzen seßt man mit vollem Ballen auf 
das inzwischen zurechtgemachte warme Mistbeet aus. Auf jedes Fenster rechnet man zwei Pflanzen. Ausführliche Kultur¬ 
anweisung in unserem Heft I : „Der Erfurter Gemüsegärtner'*. Preis M —.60. 

Auch andere Sorten, die nicht im Kataloge stehen, liefern wir auf Wunsch gerne ohne Preisaufschlag mit. 


Nr. 875 Grüne Riesen-Schlangen-, wird 60—70 cm 
lang, auch fürs freie Land geeignet 
10 Gr. M 3.20 1 Port. M —.40 

Nr. 878 Treibgurke Spot-Resisting 

sehr reichfragend u. außerordentlich wider¬ 
standsfähig gegen Krankheiten 

10Gr. M 7.— 1 Port. M—.55 

Nr. 890 Treibgurke „Sensation" 

(Für das Mistbeet und für das freie Land sehr geeignet.) 
Die reichtragendste und früheste Mistbeetgurke. Die 
schönen, glatten, sehr gleichmäßig geformten, mittellangen 
Früchte sind etwa 20 cm groß, prächtig dunkelgrün gefärbt 
und erscheinen in geradezu unglaublicher Menge an den 
Pflanzen. Zum Einlegen als Salzgurken (saure Gurken) ganz 
besonders geeignet. 

100 Gr. M 15.— 10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.30 


xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Nr. 889 Treibgurke „Noas" 

verbesserte. Die bewährteste und mit die 

beste und ertragreichste für das Mistbeet, 
bis zu 60 cm lange, sehr fleischige Gur¬ 
ken bringend, außerordentlich reichtragend. 

In warmen geschüßten Lagen auch fürs freie 
Land geeignet, doch müssen in diesem Falle 
die jungen Pflanzen in Töpfen herangezogen 
und Ende Mai an Ort und Stelle gepflanzt 
werden. 

Sehr beliebte Sorte für den Marktverkauf. 

100 Gr. M 28.— 10 Gr. M 3.60 

1 Port. M —.40 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 


Nr. 876 Treibgurke „Beste von allen" 

(Für freies Land nicht geeignet.) Sehr widerstandsfähig und reichtragend. Die Früchte werden 40 bis 60 cm 
lang, sind von schöner schlanker Form, die Schale ist hart, daher eine vortreffliche Frucht für den 
Versand. Das sehr -zarte Fleisch ist von feinem Aroma und hochfein im Geschmack. 

Feinste im Warmhaus gezogene Elitesaat. 

1000 Korn M 28.— 100 Korn M 3.— 10 Gr. M 9.— 1 Port. M—.50 


Melonen 


Nr. 942 Berliner Neßmelone. 



Ausführliche Kulturanweisung in unserem Heft I: 
„Der Erfurter Gemüsegärtner“. Preis M —.60 

Nr. 924 Melone, Kantalup von Algier 

sehr feine rotfleischige 

10 Gr. Ml. 80 1 Port. M— .40 

Nr. 926 Melone, Kantalup von Paris 

Pariser Markt-, allgemein bekannte und be¬ 
liebte Sorte. 

10 Gr. M1.20 1 Port. M— .40 

Nr. 928 Melone Kaiserin Augusta 
Viktoria 

übertrifft alle anderen Sorten an Geschmack 
und Ertrag 

10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.50 

Nr. 942 Berliner Neßmelone 

gro^e runde, stark genetjte Frucht, sehr 
reichtragend 

5 Gr. M 1.50 1 Port. M —.40 

Nr. 930 Freilandmelone 

im August—September reifend 
5 Gr. M 2.40 1 Port. M —.50 

Nr. 974 Wassermelonen 

100 Gr. M 2.60 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.25 
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Speisekurbisse 

Pumpkins — Courges potageres 

verlangen zu ihrer Kultur einen lok- 
keren, fetten und feuchten Boden in 
sonniper Lage. Ausführliche Kultur¬ 
anweisung in unserem Heft 1: „Der 
Erfurter Gemüsegärtner". Pr. M —.60. 

Nr. 985 Speisekürbis 

rankenloser früher, für kleine Gärten 
besonders empfehlenswert. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.25 

Nr. 1006 Speisekurbis 
„Walfisch" 

Sehr empfehlenswerter Speisekürbis; 
die Früchte erreichen eine außeror¬ 
dentliche Größe, werden oft bis zu 
50 Kilo schwer und besißen zartes 
Fleisch. Vorzüglich zum Einmachen. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 1013 Speisekiirbis 

schöne Sorten gemischt. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M— .40 

1 Port M —.25 
Nr. 1014 Küchen¬ 
oder Feldkürbis, 
gemischt 

1 Kilo M 8.50 100 Gr. M 1.20 

10 Gr. M— .20 





Nr. 980 Riesen-Zenfner-Melonen- Speisekurbis 


großer gelber genetzter, der beste zum Einmachen, wird 
50—100 Kilo schwer. 

100 Gr. M 6.80 10 Gr. M 1.20 1 Port. M —.40 


Zierkürbisse 

Aussaat und Kultur wie bei den Speisekürbissen, doch be¬ 
dürfen sie nicht so fetten Bodens wie diese. Zur Bekleidung 
von Mauern, Geländern oder Lauben unentbehrlich. Die 
reiche Belaubung mit den bunten herabhängenden Früchten 
wirkt effektvoll. 

Nr. 1020 Angurienkurbis 

mit prächtigen, grün und weiß gefleckten Früchten, schön 


für Lauben, auch vorzüglich zum Einmachen. 

10 Gr. M 1.50 1 Port. M—.35 

10 Gr. Port. 

Nr. M Pf M Pf 

1021 Apfel-.—.60 —.30 

1024 Birn-, gemischt.—.60 —.30 

1025 Eier, weiter.—.60 —.30 

1033 Herkuleskeulen.—.60 —.35 

1035 Kaisermütje, gemischt .... —.60 —.35 

1041 Türkenbund.—.60 —.35 

1047 Warzen-.—.60 —30 

1048 Zitronen, gestreifter .... —.60 —.30 

1049 Zwiebel ........ —.60 —.30 



Nr. 1052 Zierkiirbis, schönste Formen gern. 

100 Gr. M 2.20 10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 1050 Zierkurbisse 

Ein Sortiment von 6 Sorten, zusammen M 1.50 


Nr. 981 Speisekürbis, Zentner-, gelber 

100 Gr. M 1.50 10 Gr. M— .25 

Nr. 982 Speisekürbis, Zentner-, grüner 

100 Gr. M 1.30 10 Gr. M —.25 

Nr. 983 Speisekürbis, scharlachroter Zentner-, 

sehr schöne Frucht mit zart. Fleisch, wird bis 50 Kilo schwer 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.30 

Nr. 984 Riesen-Zentner-Melonen- 
SpeisekQrbis, 

verschiedene Farben gemischt 
100 Gr. M 6.20 10 Gr. M 1.— 1 Port. M —.35 


Artischocken (Artichaui) 

Aussaat im April in einen Mistbeetkasten. 

Ausführliche Kulturanweisung im „Erfurter Gemüsegärtner", 
zu M —.60 von uns zu beziehen. 

100 Gr. 10 Gr. Port. 

Nr. M Pf M Pt M Pf 

1060 Grofce grüne . 8 . — 1.20 —.50 

1062 Grolle violette .... 5.80 1.-.40 

Cardy (Carden) 

Aussaat Anfang April auf ein sonnicj gelegenes Beet im 
Freien. Ausführliche Kulturanweisung im „Erfurter Gemüse¬ 
gärtner". Preis M —.60, von uns zu beziehen. 

Nr. 1068 Spanische, ohne Stacheln 
100 Gr. M 3.— 10 Gr. M —.45 1 Port. M —.30 


Spargel 


(Asparagus — Asperge) 


Aussaat im Spätherbst oder zeitig im Frühjahr an Ort und 
Stelle in 20 cm voneinander entfernte Reihen, recht dünn. 
Nach Aufgang verzieht man die jungen Pflänzchen auf 
10 cm Entfernung in der Reihe. 

100 Gr. 10 Gr. 

Nr. M Pf M Pf 

1077 Erfurter Riesen-, vorzügliche zart¬ 
fleischige Sorte lKiloM5.-.80 —.15 


1078 Ruhm von Braunschweig, früh, 
grofje und zarte Pfeifen bringend 

1 Kilo M 5.-.80 —.15 


1080 Weifjköpfiger Riesen-(Schneekopf) 

1 p or t. M —30 3.80 —.60 
Spargelpflanzen siehe Seite 115. 
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Erbsensorten 

verlangen einen lockeren, guten, jedoch nicht frisch gedüngten Boden und eine sonnige, freie Lage. Aussaat im Mürz, 
sobald es die Witterung erlaubt, auf t m breite Beete, in 2—5 cm tiefe Rinnen, in welche man 5 cm voneinander ent¬ 
fernt 3—4 Samen legt; die späten und hohen Sorten etwas weiter. Nachdem die jungen Pflanzen eine Höhe von 12 
bis 15 cm erreicht haben, werden sie behackt und behäufelt, hohen Sorten gibt man das erforderliche Reisig, welches 
an der Wegseite jeder Reihe gesteckt und oben so gebogen wird, dalj es sich über der Mitte des Beetes berührt. Um den 
ganzen Sommer hindurch grüne Erbsen zu haben, kann man bis Juli in Zwischenräumen von 14 zu 14 Tagen neue Beete 
anlegen. Zu den ersten Aussaaten wählt man frühe Sorten, während für spätere Aussaaten die späteren Sorten geeignet 
sind. Zum Treiben benutjt man nur die Zwergarten, die man im Februar in ein lauwarmes Mistbeet sät, das später bei 
hellem, warmem Wetter fleißig zu lüften ist. 

Vor Beginn der Saison lassen wir die meisten Sorten von Erbsen wie auch Bohnen, um die eingehenden Aufträge 
schnell ausführen zu können, in Packungen, wie angegeben, abwiegen; wir bitten unsere geehrten Abnehmer, bei Zusam¬ 
menstellung der uns zugedachten Aufträge, wenn angängig, angegebene Gewichtsteile zu bestellen. 


I. Zuckererbsen (Sugar-Peas — Pois sans parchemin) 

Werden in jungem Zustande mit den Schoten verspeist. 

Zuckererbsen sind solche Erbsen, die mit den Schoten verspeist werden. Zuckererbsen sind daher nur dann zu bestellen, 
wenn die grünen Erbsen mit den Schoten zusammen gekocht oder eingeweckt und verspeist werden sollen. Andernfalls 
sind Kneifel- oder Markerbsen (die vielfach auch als Zuckererbsen bezeichnet werden) zur Aussaat zu verwenden. 


Nr. 1090 Zuckererbse Buchsbaum 
zum Treiben, 20 cm hoch 
1 Kilo M 3.20 125 Gr. M—.65 

Nr. 1091 Zuckererbse, früheste niedrige voll¬ 
tragende, 35 cm hoch, 
äußerst süße, schmackhafte Erbse 
10 Kilo M 24.— 1 Kilo M 3.— 125 Gr. M— .60 

Nr. 1097 Zuckererbse Fürst Bismarck 

sehr früh u. äußerst reichtragend, 60 cm h. 
1 Kilo M 3.— 125 Gr. M— .60 


Nr. 1099 Zuckererbse, große weifte frühe krumm- 
schotige Riesen-Säbel-. Sehr früh, mit 
kolossal großen und breiten Schoten. 

140 cm hoch % 

1 Kilo M 2.60 125 Gr. M— .50 

Nr. 1106 Zuckererbse, Schweizer Riesen-, 
mit wachsgelben Schoterl 
1 Kilo M 3.— 125 Gr. M— .60 

Nr. 1109 Zuckererbse, „Riesen-Delikateß-" 

1 Kilo M 2.90 125 Gr. M— .55 



II. Kneifel-, Pahl- oder Schalerbsen (Round Peas — Pois a ecosser) 

Sowohl im grünen als auch im trockenen Zustand in der Küche verwendbar. 


Nr. iiB9 Kneifeierbse „Vorbote", Liebaus verbesserte 

Die beste und ertragreichste Früherbse für die Küche. Eine der frühesten Kneifeierbsen von hochfeinem 
Geschmack, außerordentlich reiche und sichere Erträge bringend. Auch zum Trockenkochen ganz vorzüg¬ 
lich und in jeder Beziehung zu empfehlen. Höhe 60 cm 

50 Kilo M 75.— 10 Kilo M 18.80 1 Kilo M 2.40 125 Gr. M —.50 


Auch andere gangbare Sorten, die im Katalog nicht verzeichnet sind, werden auf Wunsch mitgeliefert. 
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Kneifeierbsen (Fortsetzung) 


Andere besonders emp¬ 
fehlenswerte Sorten 

Nr. 1115 

Kneifeierbse „Bountiful", 
sehr frühe, außerordent¬ 
lich reichtragende Sorte, 
die grünkörnig u. für den 
Garten eine der Besten 
ist 90 cm hoch. 

10 Kilo M 24.50 
1 Kilo M 3.— 

125 Gr. M —.60 

Nr. 1118 

Kneifeierbse „Buchsbaum" 
allerfrüheste, niedrige 
Zwerg-, zum Treiben und 
für das freie Land 

10 Kilo M 20.— 

1 Kilo M 2.50 
125 Gr. M —.50 

Nr. 1123 

Kneifeierbse Buchsbaum- 
Schnabel-, frühe, außer¬ 
ordentlich reichtragende 
Sorte mit weißem Korn u. 
schnabelförmigen Schoten 
10 Kilo M 24.— 

1 Kilo M 3.— 

125 Gr. M —.60 


Nr. 1158 Kneifeierbse 

verbesserte großschotige Schnabel¬ 
hoch. Prima Qualität. 

50 Kilo M 75.— 10 Kilo M 18.80 


oder Säbel-, sehr ertragreich, 120 cm 


1 Kilo M 2.40 


125 Gr. M—.50 


Nr. 1134 

Kneifeierbse „Saxonia" 
mit längeren Schoten 
10 Kilo M 24.— 

1 Kilo M 3.- 
125 Gr. M —.60 

Nr. 1152 

Kneifeierbse „Folger", 
grünbleibende, mittelfrüh, 
90 cm hoch, zum Ein¬ 
machen eine der besten. 

Mit grünem Korn 

10 Kilo M 18.80 
1 Kilo M 2.40 
125 Gr. M —.45 

Nr. 1156 

Kneifeierbse „Korbfüller", 
90 cm hoch, 10 Tage 
später als Vorbote. Mit 
schönen, langen Schoten 
10 Kilo M 26.— 

1 Kilo M 3.20 
125 Gr. M —.65 


Fast unentbehrlich für jeden 
Gartenbesitjer sind die von 
uns herausgegebenen Bücher: 
Heft I. „Der Erfurter Gemüse¬ 
gärtner 44 . . . . M -.<• 
Heft II. „Der Erfurter Beeren¬ 
obstzüchter 4 ' . . . M —.40 
Heft III. „Die Kultur der Blu¬ 
menzwiebeln und Knollen¬ 
gewächse 44 . . . . M —.40 
Heft IV. „Die schönsten Blu¬ 
men für Zimmer u. Garten, 
Balkons u. Fensterkästen. 44 
Mit einem Anhang „Stau¬ 
den 44 .M—.70 

Sämtliche Bücher sind von 
uns zu beziehen, reich illu¬ 
striert und in leicht verständ¬ 
licher, sachlicher Weise aus 
der Praxis für die Praxis ge¬ 
schrieben ! 



Nr. ii 32 Kneifeierbse, Mai 


Weitere empfehlenswerte Gar¬ 
tenbücher usw. für den Gar¬ 
tenbesitjer und Blumenfreund 
auf Seite 138. 


Allerfrüheste niedrige weiße, überaus reichtragend u. von feinem Geschmack. 
Sehr empfehlenswert. 60 cm hoch. 

10 Kilo M 19.20 1 Kilo M 2.40 125 Gr. M —.50 
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III. Markerbsen 

Die besten und süßesten Erbsen zum Grünkochen und zum Einwecken! 



Nr. 1184 Markerbse „Matador“, i. Qualität 


Eine ganz wesentliche Verbesserung der alten bekannten 
und beliebten Markerbse „Telephon“. Die Pflanze wird SO cm 
hoch und bringt eine Menge 12—15 cm langer dunkelgrüner 
Schoten, die mit je 10—12 zuckersüßen Körnern gefüllt sind. 
Wir empfehlen diese Sorte sehr. 

10 Kilo M 22.— 1 Kilo M 2.70 125 Gr. M —.55 


Nr. 1190 Markerbse „Telephon“ 

Eine außerordentlich reichtragende Markerbse mit sehr 
großen, schwer gefüllt. Schoten von hochfeinem Geschmack. 

Höhe 120 cm. 

10 Kilo M 22.— 1 Kilo M 2.70 125 Gr. M— .50 



Nr. 1188 Markerbse „Senator" 

70 cm hoch, außerordentlich reichtragende Sorte mit langen 
schnabelförmigen Schoten. Sehr widerstandsfähig gegen un¬ 
günstige Witterung. 

10 Kilo M 22.— ' 1 Kilo M 2.70 125 Gr. M— .50 


Nr.i 194 Markerbse „KelvedonWonder" 

mittelfrühe, sehr reichtragende Sorte, 
Schoten spitj-schnabelförmig, voll von sehr 
sü^en Erbsen. 

10 Kilo M 24.50 1 Kilo M 3.— 125 Gr. M— .60 


Wir liefern nur Samen von höchster Keimkraft und von ausgeprobter Elite-Qualität. Tausende von An¬ 
erkennungen und die dauernd wachsende Zahl unserer Kunden sind der Beweis dafür. 
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Markerbsen (Fortseijung) 


Nr. 1180 Markerbse „Primavera" 

Eine der frühesten Markerbsen. Die Schoten sind 10 cm 
lang mit 8—10 sehr süfjen Körnern, schnabelförmig u. sitjen 
paarweise (doppelschotig) an den 60 cm hohen Pflanzen. 
Der Ertrag ist enorm. 

10 Kilo M 22.— 1 Kilo M 2.70 125 Gr. M —.50 


Nr. 1196 

Markerbse „Wunder von Amerika" 

frühe, niedrigste und volltragendste Sorte. Gleich gut zum 
Treiben wie für das freie Land. 

10 Ki Io M 26.40 1 Ki Io M 3.20 125 Gr. M —.65 


Nr. 1199 

Markerbse „Wunder von Witham" 

Eine Verbesserung der bekannten und beliebten Sorte 
„William Hurst" mit längeren Schoten, sehr früh, süfj und 
reichtragend, 30 cm hoch. 

10 Kilo M 26.40 1 Kilo M 3.20 125 Gr. M —.65 


Stangenbohnen 

Garantiert zuverlässige deutsche Saat. 

Die Bohne verlangt einen kräftigen, wenn auch nicht frisch gedüngten Boden und eine warme, sonnige, gegen Ost- und 
Nordwinde geschürte Lage; das Land mufj locker und klar bearbeitet sein. Mit dem Legen der Bohnen beginnt man 
Mitte Mai. Man teilt sich vorher 1.50 m breite Beete ab und zieht auf denselben 2 Reihen von je 20 cm vom Wege, in 
welche man gegenüberstehend Stangen in einer Entfernung von 60 cm so tief steckt, dafj sie von starken Winden nicht 
umgebogen werden können. Um jede Stange legt man 4—5 Bohnen 3—4 cm tief. 

Auch andere gangbare Sorten, die im Katalog nicht verzeichnet sind, werden auf Wunsch mitgeliefert. 


a) Grünschotige Sorten t0Kilo 1Kilo 1MGr . 

Nr. M Pf M Pf M Pf 

1212 Arabische oder türkische Feuer-, rotblühend. 17.60 2.20 —.35 

1213 „ rotblühende „Preisgewinner" mit riesig langen Schoten ..... 32.40 3.90 —.60 

1214 „ weilte... . 19.20 2.40 —.40 

1216 „ zweifarbige oder buntblühende.18.— 2.20 —.35 

1217 Stangenbohne „Korbfüller" ohne Fäden. Außerordentlich reichtragend, mit sehr langen, 

grünen, fleischigen Schoten, weißsamig. 4.80 —.90 

1223 Stangenbohne Juli, sehr früh und reichtragend, Schoten 12—14 cm lang . 5.60 —.85 

1237 Meisterstück mit ganz weißen Bohnen und langen dickfleischigen, fädenfreien Schoten 

von bestem Geschmack. 5.80 —.90 
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v Nr. 1218 Stangenbohne * Nr. 1226 Stangenbohne 
Liebaus fadenlose, langschotige Riesen „Königin der Fadenlosen" 

Ertrag ganz enorm, ganz fadenlose Schoten bis Eine neue, von uns gezüchtete Stangenbohne mit 
32 cm lang, außerordentlich lang und breitschotig; vollständig fadenlosen, sehr langen mckfleischigen 
weißsamig und feinschmeckend. Konservenbohne Schoten, bringt überreiche Ertrage. Zu allen Zwek- 
ersten Ranges. ken vorzüglich. 

1 Kilo M 5.80 100 Gr. M —.85 50 Gr. M —.45 1 Kilo M 5.80 100 Gr. M —.90 50 Gr. M —.50 
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Stangenbohnen (Fortseijung) 

Nr. 1226 Stangenbohne 

„Königin der Fadenlosen" 

Abbildung auf Seite 58. 

Eine nach langjährigen Bemühungen gezüchtete 
neue, vollständig fadenlose Stangen-Brechbohne, 
die wegen ihres ganz enormen Fruchtansaßes und 
des außergewöhnlich großen Ertrages ganz beson¬ 
ders für den Anbau im Hausgarten und zum Markt¬ 
verkauf zu empfehlen ist. Die Schoten sind ganz 
ohne Fäden, erreichen eine Länge von 30 cm, sind 
sehr dickfleischig und erscheinen an den Pflanzen 
in überraschender Fülle. Ganz vorzüglich für alle 
Zwecke, entschieden eine der besten Sorten. Kon¬ 
servenbohne I. Ranges. 

1 Ki Io M 5.80 100 Gr. M —.90 50 Gr. M —.50 


Nr. 1228 Stangenbohne 

Riesen-Schlachtschwert- 

allergrößte, lange, breite, grünschotige, von außer¬ 
ordentlicher Ertragsfähigkeit. 

1 Ki Io M 5.60 100 Gr. M —.85 50 Gr. M —.45 

Nr. 1230 Stangenbohne, Zucker-Perl- oder 
Prinzeß-, kleine, weifee ohne Fäden 
1 Ki Io M 4.80 100 Gr. M —.70 50 Gr. M —.40 

b) Gelbschotige Sorten 

Nr. 1240 Wachs-Stangenbohne 
„Flageolett-Wachs" 

mit schöngeformten, sehr langen, gelben Schoten, 
die sehr zart und von feinem Geschmack sind. Eine 
anz vorzügliche Salatbohne, die außerordentlich 
ohe Erträge liefert. 

1 Kilo M 3.60 100 Gr. M— .50 

Nr. 1244 Wachs-Stangenbohne 
„Gloria-Wachs" 

Früheste fadenlose, mit weiten Bohnen. 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.85 50 Gr. M —.45 

Nr. 1246 Stangenbohne 

„Mont d'or",Wachs 

verbesserte goldgelbe, äußerst ertragreich 

Sehr zart, feinschmeckend und fast ohne Fäden, sehr früh. 

1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 50 Gr. M —.40 

Nr. 1252 Wachs-Stangenbohne 

„Zucker-Perl-Wachs", gelbschotige ohne 
Fäden 

1 Kilo M 4.80 100 Gr. M— .70 50 Gr. M— .40 



Nr. 1227 

Stangenbohne 

„Phänomen" 

Diese Sorte hat wegen ihres reichen Fruchtansaßes und 
wegen ihres außergewöhnlich großen Ertrages Aufsehen er¬ 
regt. Die sehr langen dickfleischigen Schoten hängen an den 
Pflanzen in geradezu überraschender Fülle. Jedem Garten- 
besitjer zu empfehlen. 

1 Kilo M 5.60 100 Gr. M —.85 50 Gr. M —.45 


Zur freundlichen Beachtung! 

Der Kauf von Samen ist Vertrauenssache. Es gibt Samen von bester und von geringerer Qualität, es gibt Samen von 
bester Keimkraft und von minderer Keimkraft. Wir raten Ihnen daher dringend, die für Ihren Garten usw. benötigten 
Samen nur in reellen, von erfahrenen Fachleuten geleiteten Fachgeschäften zu kaufen, wo alle Samen nach der tarnte 
und vor dem Versand auf Keimfähigkeit dauernd geprüft werden und wo Jahr für Jahr auf ausgedehnten Flächen fast 
alle Gemüse- und Blumenarten und Sorten, von denen Samen gezogen und angeboten wird, auf Sortenechtheit und 
Qualität geprüft und durch züchterische Maßnahmen sortenecht erhalten und zur Vollkommenheit herangezogen werden, 
wie dies in unserem Betriebe der Fall ist. 

Sie haben beim Bezug von Samen aus unserem Geschäft die sichere Gewißheit, hochkeimfähigen Samen von erst¬ 
klassiger, hochwertiger, erprobter Qualität zu erhalten, der sichere und höchste Erträge gewährleistet und Freude und 
Erfolg bringen wird. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Busch- oder Krupbohnen 

a) grünschotige Sorten/ garantiert deutsche, ganz zuverlässige Saat. 

Aussaat im Mai in Reihen von 30 cm Entfernung und 3—4 cm tief: bezüglich der Bodenverhältnisse sind Buschbohnen an¬ 
spruchsloser als Stangenbohnen. Um später noch Bohnen zu haben, kann man im Juni noch eine Aussaat machen. Zum 
Treiben sät man Ende Februar oder Anfang März in Mistbeete. Die Bohnen werden auf das dazu vorbereitete Mistbeet, 
wie im Lande, in einem Abstande von 30 cm gelegt, verlangen eine Bodenwärme von 18 Grad R., und mul) das Mistbeet 
während der Blüte der Pflanzen viel gelüftet werden. Das Bcqie^en darf nur bei hellem Wetter geschehen. 

Auch andere gangbare Sorten liefern wir auf Wunsch mH. 



Nr. 1258 Buschbohne „Alpha" 

Di« beste, früheste, dickfleischige 
ohne Faden mit weihgrundigen Bohnen 

Die Buschbohne „Alpha" gehört zu den frühe¬ 
sten dickfleischigen Buschbohnen und ist ent¬ 
schieden die beste der bisher existierenden 
fadenlosen Zuckerbrechbohnen. Auch in bezug 
auf Schotenansab und Zartheit der Schoten wird 
sie von keiner anderen Sorte übertroffen. Ebenso 
vorzüglich für den Garten wie für Grobanbau. 

5 Kilo M 21.— 1 Kilo M 5.— 

100 Gr. M— .70 

Nr. 1270 Hundert für eine 
1 Kilo M 6.— 100 Gr. M —.90 

Nr. 1278 Buschbohne „Delikatess' 4 , 
fadenlose Neger, zum Treiben vorzüglich 

1 Kilo M 3.— 100 Gr. M— .45 

Nr. 1280 Buschbohne Saxa ohne Fäden, 
eine der besten fadenlosen Brech-Busch- 
bohnen, früh und reichtragend 
1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 

Nr. 1284 Buschbohne Metis, früheste, sehr 
reichtragende Buschbohne, in jungem 
Zustande besonders empfehlenswert zu 
„haricots verts 44 

1 Kilo M 3.— 100 Gr. M —.45 

Nr. 1286 Buschbohne „Triumph 44 , früheste 
z. Treiben, ohne Fäden, sehr volltragend 
1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 



Nr. 1274 Buschbohne „Nordstern" 


Allerfrüheste weilte Schwertbohne, noch 8—10 Tage früher 
als „Kaiser Wilhelm' 4 . Sie ist unbestritten die beste grün¬ 
schotige, reichtragendste Schneide-Buschbohne. Ihr nied¬ 
riger Wuchs in Verbindung mit dem frühen Schotenansatj 
machen sie für Treibzwecke wertvoll. Eine Freiland- und 
Treibbohne I. Ranges. 

5 Kilo M 22.— 1 Kilo M 6.— 100 Gr. M —.90 
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Buschbohnen, grünschotige Sorten (Fortsetzung.) 



Nr. 1276 Buschbohne „Kaiser Wilhelm" 

allerfrüheste weiße Schwertbohne, außerordentlich 
reichtragend, bleibt sehr lange zart. Zum Treiben 
Wie auch für das freie Land geeignet. 

10 Kilo M 40.— 1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 


Neuheiten von Buschbohnen 

siehe auf Seite 13.u.14> 



Nr. 1316 Buschbohne, Hinrichs Riesen- 
Zucker-Brech-, 


mit weißgrundigen Bohnen, 

fast ohne Fäden, sehr dickfleischig und langschotig, 
früh und reichtragend. Ganz vorzüglich für Kon¬ 
servenzwecke. 

5 Kilo M 20.— # 1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 


1 Kilo 100 Gr. 

Nr. M Pf M Pf 

1314 Hinrichs Riesen-Zucker-Brech-, m. 
weißgrundigen Bohnen, beliebte 

Bohne zu Konservenzwecken . . 4.60 —.70 

1315 HinrichsRiesen-Zucker-Brech-, m. 

bunten Bohnen, ohne Fäden, neu, 
ebenso dickfleischig und lang¬ 
schotig wie die alte Sorte . . 4.60 —.70 

Nr. 1318 Buschbohne, Zucker-Perl- 

feine kleine weiße 
1 Kilo M 3.40 


Uebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 


100 Gr. M— .50 
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b) Gelbschotige Sorten 

(Wachs-Buschbohnen) 

Nr. 1290 Buschbohne, Flageolett-Wachs- 

mit wachsgelben, sehr zarten, fleischigen und 
langen Schoten, äußerst früh und ertragreich. 

1 Kilo M 4.50 100 Gr. M —.60 / 



Nr. 1328 Buschbohne 

„Pariser-Markthallen" 

ohne Faden, die früheste Wachsbuschbohne mit 

goldgelben Schoten. Bohnen schwarz, reich¬ 
tragend 

1 Kilo M 4.60 100 Gr. M —.70 


Wachs-Buschbohne 
„Goldhorn" ohne Fäden 

Diese Neuheit ubertrifft an Frühzeitigkeit und Ertrag 
alle bisher bekannten fadenlosen Wachs-Busch- 
bohnen-Sorten. Die Pflanzen haben einen niedrigen 
gedrungenen Wuchs; die leuchtend goldgelben 
Schoten sind rund, zart und dickfleischig und er¬ 
reichen eine Lange von 14 cm. 42 Schoten an einer 
Pflanze wurden sehr häufig ^gezählt. Vollkom¬ 
mene Fadenlosigkeit und früh« Pflückreife zeichnen 
diese Neuheit besonders aus. Sehr empfehlenswert. 
Muß zeitig gepflückt werden. 

Nr. 1329 Wachs-Buschbohne 
„Goldhorn" 

ganz ohne Fäden, langschotig, sehr reich¬ 
tragend. 

10 Kilo M 52.— 1 Kilo M 6.60 1 00 Gr. M 1.- 

50 Gr.M—.55 



Nr. 1326 Gelbschotige Buschbohne, 
amerikanische Wachs- (Brittie-Wachs) 

Vollständig fadenlos. Die beste Wachsbohne für 
alle Zwecke. 

Eine außerordentlich reichtragende Wachsbohne ganz ohne 
Fäden, die für alle Zwecke außerordentlich wertvoll ist. Die 
Bohnen sind weih mit einem kleinen schwarzen Fleck. Die 
langen, dickfleiscnigen Schoten sind sehr zart, von feinem 
Geschmack, zum Einmachen und für Salatzwecke vorzüglich. 
Wir können sie zum Anbau wärmstens empfehlen, zumal die 
Sorte auch ziemlich unempfindlich gegen ungünstige Witte¬ 
rung ist. , 

5 Kilo M 22.— 1 Kilo M 5.20 100 Gr. M —.80 


Nr. 1294 Gelbschotige Buschbohne „Wachs-Ideal" mit weiften Bohnen 

Von sämtlichen Wachs-Buschbohnen die wi* 1 'standsfähigste gegen nasse Witterung und gegen Rost. 
Die Tragbarkeit ist ganz hervorragend, d r meinen Büsche hängen voller Schoten. Die schonen lan¬ 
gen Schoten sind von goldgelber Far’ <d außerordentlich dickfleischig. 

5 Kilo M 21. 1 Kilo M 5.— 100 Gr. M— .70 
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Puffbohnen 

(grofce Gartenbohnen) 

Die Puffbohne verlangt einen nahrhaften, nicht zu trockenen 
im Herbst gut umgearbeiteten, gedüngten Boden und eine 
freie sonnige Lage. Man legt die Samen von Anfang Mürz 
bis Mitte Mai, um längere Zeit junge Bohnen zu haben, in 
einer Entfernung von 30 cm, 2—3 Bohnen in jedes Loch. 
Die jungen Pflanzen werden von Zeit zu Zeit behackt. Nach 
dem Ansat; der Schoten kneift man die Spitjen der Stengel 
aus, wodurch man die Entwicklung der Schoten fördert. 





10 Kilo iKilo 100 Gr. 

Nr. M Pf M Pf M Pf 

1334 Erfurter, d. beste z. Gemüse 13.— 1.60 —.25 

1336 Puffbohne „Hangdown“ . . 13.20 1.60 —.25 

1354 Puffbohne, weiljkeimige . . 13.— 1.60 —.25 

Nr. 1351 Puffbohne, langschotige Riesen- 

bringl hohe Erträge. 

10 Kilo M 16.— 1 Kilo M 2.— 100 Gr. M— J0 


Runkelrüben 

(Betteraves fourageres) Stammzucht 


Höchster Nährwert. 

Nr. 

1360 Runkelrübe, verbes¬ 
serte gelbe Riesen¬ 
flaschen .... 

1361 Runkelrübe, Erfurter 
Flaschen, verbesserte 
rote Riesen . 

1371 Runkelrübe, Riesen- 
Mammut, verbesserte 
grofje, dicke, rote, 
besonders für leich¬ 
ten Sandboden . . 


50 Kilo 10 Kilo 1 Kilo 100 gr 
M Pf M Pf M Pf M Pf 

70.— 16.— 1.80 —.30 

16.— 1.80 —.30 

70.— 16.— 1.80 —30 


Runkelrüben, Stammzucht, Fortsetjung 



Nr. 1364 Runkelrübe, Liebaus Elite-Eckendorfer 
gelbe Riesenwalzen, Stammzucht-Elitequalität. 

50 Kilo M 70.— 5 Kilo M 8.— 

1 Kilo M 1.80 100 Gr. M —30 

Nr. 1365 Runkelrübe, Liebaus Elite-Eckendorfer 
rote Riesenwalzen, Stammzucht-Elitequalität. 

50 Kilo M 70.— 5 Kilo M 8.— 

1 Kilo M 1.80 100 Gr. M— .30 

Preise für größere Mengen auf gefällige Anfrage. 


Nr. 

1374 Runkelrübe Vauriac, 
gelbe Riesen-, sehr 
ertragreich u. haltbar 

1376 Runkelrübe, Elite 

Oberndorfer, runde 
gelbe. 

1377 Runkelrübe, Elite 

Oberndorfer, runde 
rote. 

1386 Runkelrübe, rhein., 
weifje Lanker, oliven¬ 
förmige, grünköpfige 


50 Kilo 10 Kilo 1 Kilo. 100 gr 
M Pf M Pf M Pf M Pf 

70.— 16.— 1.80 —.30 

70.— 16.— 1.80 —30 

70.— 16.— 1.80 —30 

70.— 16.— 1.80 —.30 
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Krebsfrei! Saatkartoffeln Krebsfest! 



Ackersegen Erdgold 


Oie von uns geführten Kartoffclsorten sind krebsfrei und die krebsfesten Sorten können auch in krebsverseuchten 
Gegenden angebaut werden. 

Wegen der Unmöglichkeit, die Mieten vor Beendigung des Frostes zu öffnen, kann der Versand der Saatkartoffeln erst 
im Frühjahr im allgemeinen nicht vor Ende März—Anfang ' April stattfinden. 

Unsere Saatkartoffeln zeichnen sich ganz besonders durch hohe Erträge und Widerstandsfähigkeit aus. Wir liefern stets 
bestes Pflanzgut und die angebotenen Sorten versprechen reiche Ernte gesunder, wohlschmeckender Speise- und Wirt¬ 
schaftskartoffeln. 

Zur Beachtung! Die von uns geführten Saatkartoffeln dürfen nicht zur Gewinnung von Pflanzgut zum Weiterverkauf ver¬ 
wendet werden. Durch Auftragserteilung erklärt sich jeder Besteller hiermit einverstanden. 

Preise freibleibend, für größere Mengen auf Anfrage. 

Anerkannte „Deutsche Erstlinge“ des Ringes deutscher Erstlings-Züchter 

So nennt jeßt der Reichsnährstand die Erstlinge, früher Staudenauslese. Alle anderen Erstlinge, sowohl 
holländische als auch unbekannter Herkunft, dürfen nur noch „Erstlinge“ genannt werden. 

Wir bieten an: 

Anerkannte „Deutsche Erstlinge“ des Ringes deutscher Estlings-Züchter. Eine sehr frühe feine und 
ovale Speisekartoffel für nährstoffreichen, nicht zu schweren Boden. Sie hat gelbe Schale und gelbes 
Fleisch. Ernte im Juni/Juli, daher eine der allerfrühesten Sorten, die sehr reichtragend ist. Krebsfrei. 
Anerkannte Saatware. Einschließlich Sack, freibleibend: 10 kg M 2,70 5 kg M 1.50 


Frühkartoffel „Juli“. Beliebte frühe Speisekartoffel 
mit gelbem Fleisch und flachen Augen. Sehr 
widerstandsfähig, auch in nassen Sommern nicht 
anfällig. Krebsfest. Anerkannte Saatware. Ein¬ 
schließlich Sack, freibleibend: 

10 kg M 2.50 5 kg M 1.40 

Mittelfrühe Speisekartoffel „Direktor Johannsen“. 

Neuere reichtragende mittelfrühe Sorte. Oval mit 
ganz flachen Augen und gelbem Fleisch. Zum An¬ 
bau sehr zu empfehlen. Krebsfest. Anerkannte 
Saatware. Einschließlich Sack, freibleibend: 

10 kg M 2.20 5 kg M 1.30 

Mittelfrühe Speisekartoffel „Flava“. Hochzucht! 

Flava ist eine neuere, hervorragende Kartoffelsorte 
der Gegenwart. Ihre Eigenschaften sind: Ge¬ 
schmack sehr gut, Farbe schön qoldgelb, beim 
Kochen nicht plaßend, runde volle Knollenform, 
widerstandsfähig gegen Abbaukrankheiten, auf dem 
Markt sehr begehrt. Krebsfest. Anerkannte Saat¬ 
ware. 

Sie liebt nährstoffreichen Boden, sowie kräftige 
Düngung. Es empfiehlt sich den Pflanzabstand wei¬ 
ter zu halten, als bei den anderen Sorten. 
Einschließlich Sack, freibleibend: 

10 kg M 2.70 5 kg M 1.50 

Preise freibleibend, für gr 


Mittelfrühe Speisekartoffel „Rote Tiefgelbe“. Ori¬ 
ginalsaat des Züchters! Rote Tiefgelbe ist eine 
großfallende, rotschalige, tiefgelbe Speisekartoffel 
von sehr gutem Geschmack und guter Haltbar¬ 
keit. Sie ist sehr widerstandsfähig gegen Phytoph¬ 
thora; daher scheinbar spätreifend, in Wirklichkeit 
aber Septemberreife. Der Wohlgeschmack, ver¬ 
bunden mit der guten Ueberwinterungsfähigkeit, 
macht diese Sorte unendlich wertvoll. Krebsfest. 
Anerkannte Saatware. Einschließlich Sack, frei¬ 
bleibend: 10 kg M 2.70 5 kg M 1.50 

Mittelspäte Speisekartoffel „Erdgold“. Fleisch tief¬ 
gelb, Schale rauh mit flachen Augen. Gleichgut 
für schwere und leichte Böden. Sehr reichtragend 
und empfehlenswert. Die Sorte wurde in den leß- 
ten Jahren sehr verbreitet. Krebsfest. Anerkannte 
Saatware. Einschließlich Sack, freibleibend: 

10 kg M 2.20 5 kg M 1.30 

Mittelspäte Speisekartoffel „Ackersegen“. Gelb¬ 
fleischig, rund, mit rauher Schale. Eine der besten 
schorffesten Speisekartoffeln für den Winter. Krebs¬ 
fest. Anerkannte Saatware. Einschließlich tSack, 
freibleibend: 10 kg M 2.20 5 kg M 1.30 

Späte Speisekartoffel „Preußen“. Spätreifend, gelbe 
Schale und tiefgelbes Fleisch. Groß, rund, flach- 
bis mitteltiefe Augen, außerordentlich reichtragend. 
Krebsfest. Anerkannte Saatware. Einschließlich Sack, 
freibleibend: 10 kg M 2.20 5 kg M 1.30 

ere Mengen auf Anfrage. 
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Wir liefern nur anerkannte Saatkartoffeln. 







Crassamen 


unkraulfrei und sorfenrein 


Preise veränderlich. Bei größerem Bedarf machen wir auf Wunsch gern vorteilhaftes Angebot 

Unsere Rasenmischungen bestehen nur aus den geeignetsten Sorten in vorzüglicher, keimfähiger, unkrautfreier Ware. 
Durch langjährige Erfahrungen und Versuche sind wir in den Stand gesetjt, nur solche Mischungen herzustellen, die 
allen Anforderungen genügen und einen wirklich schönen Gartenrasen erzeugen, der die Freude eines jeden Garten- 
besitjers sein wird. Billige Mischungen, wie sie bisweilen von anderer Seite angeboten werden, raten wir nicht zu kaufen, 
da sie meist statt eines schönen Rasens einen Unkrautplat; erzeugen und nur Aerger und Verdruß bereiten. — Bei Be¬ 
stellungen bitten wir die Bodenbeschaffenheit anzugeben, damit wir die geeignetste Mischung auswählen können. 



Grasmischungen für Zier- und Gartenrasen feinster Qualität. 


Aussaatmenge 25-30 Gr. pro qm. Ausführliche Anweisung zur Saat und Behandlung liegt jeder Gras¬ 
samenbestellung bei. 

Nr. 1418 Gartenrasen-Mischung für Haus-, Zier- und Vorgärten zur Verwendung für alle Zwecke, auch 
als Bleichrasen bei starker Beanspruchung geeignet. 50 kg M 96. — 5 kg M 11. — % kg M 1.40 
Nr. 1421 Berliner-Tiergarten-Mischung zur Bildung eines teppichartigen Rasens, der ebensogut auch zur 
Rasenbleiche Verwendung finden kann. 50 kg Ml 18. — 5 kg M 13.50 1/2 kg M 1.80 

Nr. 1420 Pückler-Muskau-Mischung, für Schmuckgärten und Teppichgärtnerei. Eine Mischung beson¬ 
ders feiner Gräser, die bei guter Pflege den schönsten tiefgrünen, teppichartigen Rasen 
schaffen. ' 5Q kg M 136. — 5 kg M 15. — % kg M 1.90 

Nr. 1423 Mischung für schattige Lage, sollte überall da Verwendung finden, wo der Rasen durch Bauten 
oder Bäume ganz oder teilweise beschattet ist. 50 kg M 136. — 5 kg M 15. — 1/2 kg M 1.90 
Nr. 1422 Spezial-Mischung für Spiel- und Sportplätze, enthält die besten widerstandsfähigsten Gräser 
für einen modernen Sportplaß. 50 kg M 118. — 5 kg M 13.50 V2 kg M 1-80 



Grasmischung für Wiesen und Viehweiden 

feinster Qualität mit einem Zusaß verschiedener Kleesaaten. 

Mischung der besten Futtergräser: 

Nr. 1424 für feuchte Wiesen, extra Qualität 
Nr. 1425 für trockene Wiesen, extra Qualität 
Nr. 1428 für Schaf- und Hornviehweiden 
Nr. 1427 Spezial-Mischung für Böschungen, 
Abdachungen, Flui)- und Eisenbahndämme. 


50 kg M 118.— 5 kg M 13.50 1/2 kg M 1.80 

50 kg M 114. — 5 kg M 13. — V2 kg M 1.70 

50 kg M 122.— 5 kg M 14.— 1/2 kg M 1.80 

50 kg M 70.— 5 kg M 8.— 1/2 kg M 1.— 


kgP 

Aussaat des Grassamens im April, gleichmäßig auf das qeharkte oder geeggte Land ausstreuen, mit 
der Harke unterzuhacken oder unterzueggen, so daß der Samen nur dünn mit Erde bedeckt wird. 
Aussaatmenge pro Hektar 80-100 kg. 

Jeder Grassamen-Lieferung wird eine „Anleitung zur Anlage und Pflege von Rasenflächen" beigelegt. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Verschiedene Grasarten. Alle Preise sind freibleibend. 

Der Verkauf erfolgt entsprechend den vom Reichsnährstand vorgeschriebenen Bedingungen. 

Bei Bedarf anderer, nicht aufgeführter Sorten bitten wir Sie, sich unser Spezialangebot anzufordem. 


10 kg 1 kg 
M M 

Nr. 1440 Raigras französisches, Avena elatior.28.— 3.20 

Nr. 1441 Raigras westerwäldisches, Lolium annuum (Westerwoldicum), einjähriges wüchsiges 

Raigras. . 14.— 1.80 

Nlr- 1442 Raigras englisches, Lolium perenne tenue la Qualität.16.— 1.80 

Nr. 1443 Raigras italienisches, Lolium italicum.16.— 1.80 

Nr. 1444 Timothee, Phleum pratense .18.— 2.— 

Ziergräser siehe Seite 102 


Klee-Saaten 

Unsere Kleesamen sind strengstens und doppelt au# Klee¬ 
seide gereinigt und von bester Keimfähigkeit. Die Preise 
sind veränderlich; mit Spezialofferte für größere Mengen 
stehen wir gern zu Diensten. 


Nr. 1491 Esparsette, zweischürig 

5 kg 

M 

4.— 

1 kg 
M 

1.— 

Nr. 1502 Gelber Hopfenklee . 

6.— 

1.40 

Nr. 1493 Incarnatkfee. 

6.50 

1.50 

Nr. 1499 Luzerneklee, la Thür. Saat 

50 kg M 120.— 

13.60 

2.90 

Nr. 1494 Rotklee, roter Kopfklee, la 

Qualität, Thür. Saat 

50 kg M 106.— 

12.— 

2.60 

Nr. 1496 Schotenklee, gehörnt . 

14.— 

3.— 

Nr. 1497 Schotenklee, wollig 

— .— 

6.60 

Nr. 1498 Serradella. 

3.80 

—.90 

Nr. 1495 Weifcklee. 

9.80 

2.20 

Nr. 1499 Wundklee. 

7.20 

1.60 



Nr. 1931 Champignonbrut 


Beste Tafelbrut zur Anlegung von Champignon¬ 
beeten. Hiermit bieten wir unseren Kunden eine 
aus Sporen auserlesene gute Qualität an, die 
sicher spinnfähig jst und hohe Ertragsfähigkeit 
garantiert. Jeder Bestellung auf Champignonbrut 
liegt eine kurze Kulturanweisung bei. 

Groffe Tafeln (2-3 Stück genügen für 1 Quadrat¬ 
meter) 10 St. M 5.— 1 St. M —.60 

Bücher über die Kultur des 


Feldsaaten, ökonomische Samen 


5 kg 1 kg 
M M 


Nr. 1636 Buchweizen. 

4.40 

1 .— 

Nr. 1637 Saaterbsen (Viktoria-Erbsen) 

4.— 

1 .— 

Herbstrüben siehe Seite 32 



Kümmel siehe Seite 45 



Nr. 1640 Lein. 

—.— 

1.20 

Nr. 1644 Linsen, grof^e Heller, 

5.60 

1.40 

Nr. 1645 Lupinen gelb und blau. 



getrennt oder gemischt . 

2.20 

—.55 

Nr. 1652 Mais, Pferdezahn 

—.— 

—.— 

Nr. 1653 Mais, thür. früher gelber . 


—.— 

Nr. 1665 Oelrettich. 

—.— 

—.— 

Nr. 1668 Senf, gelber. 

4.80 

1.20 

Nr. 1699 Saatwicken. 

2.40 

—.60 

Nr. 1670 Sandwicken. 

5.80 

1.40 



Nr. 1655 Zucker- oder Tafelmais, frühester. 

Rezept für Zubereitung wird jeder Be¬ 
stellung beigefügt. Diese Sorte eignet 
sich in jungem Zustand vorzüglich ge¬ 
kocht oder gebraten zum Verspeisen. 

1 kg M3.40 100 Gr. M—.50 

Nr. 1690 Streufutter. 

Vogelfutter, Streufutter, zum Füttern der 
Singvögel im Winter, zusammengestellt 
aus besonders geeigneten Sämereien. 

5 kg M 3.— 1 kg M —.80 i/ 2 kg M —.40 

Champignons siehe Seite 138 
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Alle Samen sind von Elite-Qualität und höchster Keimkraft 













Behandlung der Aussaaten von Blumensamen 

Eine große Anzahl von Sommergewächsen kann in den Monaten März—April direkt ins freie Land an Ort und Stelle gesät 
werden und sind solche Arten meist von leichter Kultur; man hat nur darauf zu achten, daß das Land im Herbst gut um¬ 
gegraben und im Frühjahr gut abgeharkt und geebnet wird. 

Der Samen darf nicht zu tief in die Erde kommen, da die zum Keimen unbedingt notwendige Sonnenwärme nicht tief 
genug in den Boden eindringt und der Samen in kaltem, nassem Boden verfault. Schwerer Boden ist durch Zusaß von 
Sand durchlässig zu machen. In erster Linie ist darauf zu achten, daß der Samen nicht zu dick gesät wird, und die jungen 
Pflänzchen, wo sie zu dicht aufgegangen sind, bald verzogen werden, damit sie sich zu kräftigen Pflanzen ausbilden können. 
Diejenigen Arten mit grofjen Körnern werden gewöhnlich in Reihen auf eine Entfernung von ca BO cm gelegt und zwar wie 
die Buschbohnen, mehrere Körner in ein Loch. Man läßt später nur die stärksten Pflanzen stehen. Man kann auch ver¬ 
schiedene Sommergewächse, um einen zeitigen Frühjahrsflor zu erzielen, im Herbst ins freie Land säen; es gehören hierzu: 
Collinsia bicolor, Nemophila, Schizanthus, Silene, Rittersporn etc. 

Andere Arten finden im freien Lande nicht die nötige Bodenwärme, deren sie zum Keimen bedürfen, es sind deshalb 
diese Sorten in einen Mistbeetkasten oder in Töpfe oder Schalen auszusäen, warm zu stellen, feinere Samen gar nicht mit 
Erde zu bedecken, gleichmäßig feucht und schattig zu halten und auf die Töpfe oder Schalen Glasscheiben zu legen. Die 
jungen Pflänzchen sind zu pikieren, d. i. das Verpflanzen junger Samenpflanzen in Handkästen, Töpfe oder Schalen oder 
auf ein besonders dazu hergerichtetes Beet, um den jungen Pflanzen durch die hierdurch erzielten größeren Zwischen¬ 
räume Gelegenheit zur besseren Ausbildung zu geben. Solche pikierten Pflanzen werden gewöhnlich nach Mitte Mai, 
wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, ins freie Land am Bestimmungsort gepflanzt. 

Zweijährige und Staudengewächse werden in der Regel von Ende Mai bis Ende Juni auf einen kalten Mistbeetkasten 
oder in Töpfen oder Aussaatkästen ausgesät, möglichst dünn und bis zum Aufgang gleichmäßig feucht und schattig ge¬ 
halten. Die jungen Pflanzen kann man pikieren, bei vielen ist es sogar notwendig. Später, Ende August bis September, 
kann man diejenigen Sorten, die winterhart sind, ins Freie an Ort und Stelle pflanzen. Andere bringt man einzeln in 
kleine Töpfe, überwintert sie frostfrei und seßt sie im Frühjahr an den Bestimmungsort. 

Manche Stauden liegen sehr lange, ehe sie keimen, mitunter über 1 Jahr. Es ist daher empfehlenswert, sie gleich nach der 
Ernte, bezw. nach Erhalt, in Kästen, Schalen usw. auszusäen und darauf zu achten, daß es der Saat bis zum Aufgang an 
Feuchtigkeit nicht fehlt. Während des Winters ist solchen Aussaaten ein frostfreier Standort zu geben. 

Die Aussaat von Topfgewächsen soll nur in Töpfen oder Schalen bewirkt werden, um den verschiedenartigen Samen je 
nach Bedürfnis die mehr oder weniger sorgfältige Pflege angedeihen zu lassen. Feinkörnige Samen, wie Begonia, Calceo- 
laria. Gloxinia etc., säe man in sandvermischte Laub- oder Heideerde und bedecke diese nicht; beim Bespritjen gehe 
man recht vorsichtig zu Werke, damit die feinen Samen nicht wegschlemmen. Hartkörnige Samen liegen oft Monate lang 
in der Erde, ehe sie keimen; um den Keimungsprozeß zu beschleunigen, legt man die Samen 36 Stunden in zum hun¬ 
dertsten Teile mit Chlor oder Salzsäure verseßtes Wasser, auch kann man die Schale an der Keimspiße durchfeilen, hat 
aber darauf zu achten, daß der Kern nicht verleßt wird. 

Palmensamen sind nach Eintreffen aus dem Vaterlande sofort auszusäen, da mit wenigen Ausnahmen die Keimfähigkeit 
von kurzer Dauer ist. Die Samen sind in mit lockerer, sandiger Heide oder Lauberde (der etwas Kompost- oder Mist¬ 
beeterde zugeseßt wird) gefüllte Töpfe zu säen, denen eine Bodenwärme von 20—25 Grad R. zu geben ist. Die jungen 
Pflanzen sind einzeln in kleine Töpfe zu pflanzen und anfangs warm und geschlossen zu halten. 

Kakteen sät man in mit leichter, sandiger Erde gefüllte Töpfe oder Schalen, gibt einen warmen Standort, hält sie jedoch 
nicht zu feucht. Die jungen Pflänzchen pikiert man und pflanzt sie später einzeln in kleine Töpfe. Während des Winters 
verlangen Kakteen einen hellen und trockenen Standort und eine Zimmerwärme von 8—12 Grad R. Das Begießen darf 
nur ganz mäßig geschehen. 

Sortimente von Blumensamen 

Die Zusammenstellung der Sortimente ist mit größter Sorgfalt getroffen und sind die Farben so ge¬ 
wählt, dafj auch in den kleineren Sortimenten die schönsten Arten vertreten sind. 

Sortiment 11. Preis M 1.25 

Enthält 4 schönste Sorten leicht aus Samen zu ziehender 
Blumen zur Schmückung von Fenstern und Baikonen im 
Sommer und im Herbst, prächtige Blüher, darunter Hänge¬ 
pflanzen und Schlinger. 

Sortiment 12. Preis M 1.60 

Enthält 8 schönste Sorten Sommerblumen, besonders ge¬ 
eignet für Sträuße und Buketts (Schnittblumen). 

Sortiment 14. Preis M 1.20 

Enthält 4 Sorten honigende Perennen (ausdauernde Bienen¬ 
futtergewächse). 

Sortiment 15. Preis M 1.50 

Enthält 4 Sorten schönste Alpenpflanzen für Grotten und 
Felspartien. 

Sortiment 16. Preis M 1.— 

Enthält 4 Sorten schönste Strohblumen f. trockene Sträuße 
und Kränze. 

Sortiment 20. Preis Ml.— 

Enthält 5 Sorten schönste Sommerblumen in zarten Farben 
zur Schmückung der Gräber. 

Sortiment Nr. 5919. Preis M 1.50 

Ein Sortiment Riesenstiefmütterchen (Riesenpenseet) in 
4 Sorten. 

Sortiment Nr. 6012. Preis M 1.25 

Ein Sortiment Zinnien eleg. II. pl. (Großbl. Zinnien) in 
4 Sorten. 

Sortiment Nr. 6708. Preis M 1.80 

Ein Sortiment Kakteen verschiedener Klassen in 4 Sorten. 


Erfurter Blumenrasen, Bienenfuttergewächse 
siehe Seite 101. 


Geschenksortimente 

Diese beiden Sortimente eignen sich ganz besonders 
zu Geschenkzwecken. 

Sortiment 1. Preis M 1.80 

10 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und 
für Sträuße, in farbigen Tüten und in elegantem Karton. 

Sortiment 2. Preis M 3.20 

20 Sorten schönste Sommerblumen für den Garten und 
für Sträuße in farbigen Tüten und in elegantem Karton. 

Sortimente für verschiedene 
Verwendungszwecke 
Sortiment 3. Preis M 1.— 

Enthalt 4 Sorten schönste wohlriechende Sommerblumen. 

Sortiment 4. Preis M 1.25 

Enthält 10 Sorten schönste Sommerblumen für Freilandkultur. 
Aussaat direkt ins freie Land. 

Sortiment 6. Preis M 1.40 

Enthält 4 Portionen der schönsten und besten Asternklassen, 

wie Riesen-Komet-, Straußenfeder-, Unikum-, amerikanische 
Busch- Zwerg-Chrysanthemum-Astern usw., jede Klasse in 
feinster Mischung. 

Sortiment 7. Preis M 1.50 

Ein Sortiment Astern zum Schnitt für Sträuße und Binde¬ 
reien in 4 feinsten Farben. 

Sortiment 10. Preis M 1.60 

Enthält 4 Sorten schönblühende Topfgewächse für das 


Unsere Sommerblumen sind von ausgesuchter Schönheit 
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Blumensamen 

Samen von Sommerblumen, Stauden und Topfgewächsen 

Zeichenerklärung. Es bedeuten: 

O Einjährige Pflanzen, Sommerblumen usw. "fr Strauchartige Pflanzen B Blattpflanzen K Kalthauspflanzen 

71» Mehrjährige Gewächse und Stauden E Einfassungspflanzen S Schlingpflanzen Warmhauspflanzen 

Sommerblumen-Pflanzen siehe Seite 15. 


Nr. 1966 T> K Acacia, Mischung vieler Sorten 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Acacia (Zimmerakazie). Sehr beliebte, zierliche Topfpflanzen 
für Zimmer und Kalthaus. Die Anzucht ist nicht schwierig. 
Aussaat erfolgt im zeitigen Frühjahr in Schalen mit sandiger 
Moor- oder Heideerde. Es empfiehlt sich, die Samen vor¬ 
her in Wasser aufzuquellen. Genauere Kulturanweisung auf 
jeder Tüte. 

Nr. 1970 71» Achillea Ptarmica fl. pl. „Perle" 

Schafgarbe. Reichblühende weifte Staude, die sich vorzüg¬ 
lich zum Schnitt und zur Binderei eignet. 

10 Gr. M 5.60 1 Port. M —.40 


Nr. 1982 0 Acroclineum roseum fl. pl. r rosa 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 1985 O Acroclineum roseum fl. pl. r 

neue groftblumige Spielarten, gemischt 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M —.30 

Acroclineum roseum oder Helipterum roseum, rosenroter 
Sonnenflügel; ist eine hübsche immortellenartige Pflanze, 
die vorzugsweise für die Binderei, für Kränze und Buketts 
Verwendung findet. Aussaat Anfang April ins Mistbeet, bis 
zum Aufgang gleichmäftig feucht halten. Die jungen Pflan¬ 
zen werden im Mai in 10—15 cm Abstand gesetjt. Blüte¬ 
zeit Juni bis September. 


Nr. 2000 0 Adonis aestivalis, blutrot 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Sommer-Adonisröschen mit blutroten Blüten und zierlichem 
Laub; wird im Frühjahr oder Herbst direkt ins freie Land 
gesät. Es ist anspruchslos an Boden und Standort und be¬ 
darf so gut wie keiner Pflege. Sehr oft. vermehrt es sich 
durch Samenausfall selber. 



Nr. 2009 E Ageratum Imperial dwarf blue. 

nur 15 cm hoch, mit schönen himmelblauen Blumen. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 2010 E Ageratum „Blaue Kugel" 

10 Gr. M 1.10 1 Port. M —.25 

Nr. 2012 E Ageratum „Klein-Dorrit", weift 

10 Gr. M 1.10 1 Port. M —.25 

Nr. 2014 E Ageratum, Blausternchen, 

niedrig, prächtig blau, zu Einfassungen. 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M —.30 

Ageratum, Leberbalsam. Aussaat im März bis April auf ein 
mäftig warmes Beet oder in Schalen; wenn keine Nacht¬ 
fröste mehr zu befürchten sind, auspflanzen. Es sind reich¬ 
blühende Zierpflanzen, die schon immer in Gärten viel 
Verwendung gefunden haben, besonders zu Gruppen und 
Einfassungen, aber auch als Topfpflanze sehr geschäht sind. 
Abgeschnitten haben die Blumen eine lange Haltbarkeit und 
sind zu Dekorationen aufterordentlich begehrt. 


Nr. 2023 0 E Agrostemma coeli-rosa, 

Himmelsröschen oder Lichtnelke. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Agrostemma, Himmelsröschen oder Lichtnelke, gehören 
zu unseren schönsten, reichblühendsten Freilandblumen 
A.-coeli-rosa ist einjährig, wird im März direkt an Ort und 
Stelle ausgesät und blüht im Juli und August. 


Nr. 2053 7|» Althaea rosea fl. pl., Chatersche Malven, 

Prachtmischung dichtgefüllter 

10 Gr. M 3.— 1 Port. M —.30 

Die Chaterschen Malven, Stockmalven oder Stockrosen sind 
von grofter malerischer Wirkung dort, wo es sich um Fem- 
und Massenwirkung handelt. Aussaat im Juli-August. Die 
Blumen zeigen einen vollkommenen Bau, regelmäftige Form 
und haben dichte Füllung. Auch als Schnittstaude ist die 
Pflanze sehr geschäht, da sie eine lange Haltbarkeit hat. 

Nr. 2056 7]» Althaeahybrtdasemperflorensfl.pl. gern. 
10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Gefüllte und halbgefüllte einjährige immerblühende Malven 
oder Stockrosen, eine neuere Einführung, die bereits schon 
im ersten Jahre blüht, sehr widerstandsfähig gegen Malven¬ 
pilz ist u. sich leicht heranziehen läftt. Aussaat Anfang März. 



Nr. 2066 0 E Alyssum maritimum var. Bentha.ni 

(syn. Alyssum Benthami compact.) 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Meerstrandsteinkraut, buschiges Lappenkraut, ist einjährig, 
gedrungen, mit schönen, weiften wohlriechenden Blumen, 
ein vorzügliches Bienenfutter, das Ende März oder Anfang 
April an Ort und Stelle gesät wird. Die Blüte erstreckt sich 
von Juni bis September. 

Nr. 2067 71» E Alyssum saxatile var. compactum 
10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Felsensteinkraut, goldgelb und sehr reichblühend, ist ein 
Frühjahrsblüher, der als Einfassung auf Trockenmauern, in 
Steingärten und überall Verwendung finden kann. Die Aus¬ 
saat geschieht von April bis Juni; die jungen Pflanzen wer¬ 
den im August ausgepflanzt. 
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Nr. 2093 0 Amarantus caudatus 

mit sehr langen, herabhängenden Blütenähren 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 2094 Q Amarantus Cruentus 

mit dunkelroten aufrechtstehenden Blütenähren 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Die Fuchsschwanzarten werden wegen ihres malerischen 
Aussehens mit Vorliebe zur Ausschmückung der Ziergärten 
und Parkanlagen verwendet. Sie lieben fruchtbaren Boden, 
freien und sonnigen Standort und sind leicht aus Samen 
anzuziehen. Die Aussaat geschieht Anfang April an Ort 
und Stelle. 

Nr. 2122 0 Ammobium alatum grandiflorum 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Geflügeltes Papierknöpfchen, herrliche Immortelle (Trocken- 
blumet für Dauersträuße und Kränze sehr gesucht. Sie wer¬ 
den im März ins Mistbeet gesät, Anfang Mai ins Freie ge- 
pflanzt und blühen den ganzen Sommer über._ 

Nr. 2112 71 Anchusa italica azurblau 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Italienische Ochsenzunge, blaublühend von Juni bis Sep- 
tember. Kulturanweisung auf den Portionstüten._ 

OAntirrhinum Löwenmaul 

Antirrhinum, Gartenlöwenmaul, gehören heute zu den 
schönsten, blütenreichsten und beliebtesten Gartenblumen 
und sind wegen ihrer lebhaft gefärbten Blüten und der 
langen Blühdauer sehr geschäht. Je nach Art eignen sie 
sich vorzüglich zur Bepflanzung von Beeten, Rabatten, zu 
Einfassungen oder zum Schnitt. Ihre Anzucht ist denkbar 
einfach. Aussaat im März ins Mistbeet oder in Töpfe, den 
Samen nur leicht mit Erde bedecken; Anfang Mai werden 
sie ausgepflanzt und nehmen mit jedem gut durchgearbei¬ 
teten Boden fürlieb. 


a) Hohe Sorten: 

Nr. 2160 Antirrhinum maximum, hohes riesenblumiges 
Löwenmaul in Mischung der prächtigsten Farben. 

10 Gr. M 11.50 1 Port. M —.25 

Nr. 2166 Antirrhinum maximum, hohes riesenblumiges 
Löwenmaul in den Sorten: 


6 Kanarienvogel, zartgelb, 

frühblühend 

7 Purpurkönig, 

samtig-dunkelpurpur 

8 Schneeflocke, reinweiß 

9 Defiance, 

feurio Scharlach 

10 Rubin, rubinrot 

1 Port. M —.25 


1 Altgold, goldorange 

mit altrosa 

2 Cattleya, rosa-lila 

3 Die Rose, reinrosa, 

frühblühend 

4 Feuerkönig, kupferrosa 

mit weißem Schlund 

5 Goldkönigin, gelb mit 

lila-rosa 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 2.— 

Nr. 2132 Antirrhinum majus grdfl. 

hohe Sorten: 

1 Abendrot, zartlachsrosa 
mit gelber Mitte 

2 Crescia, tiefsamtrot 

3 Gelber König, 
dunkelgoldgelb 

4 Harmonie, kupferrosa, 
mit gelber Mitte 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 1.20 
Nr. 2134 Antirrhinum majus grdfl. 

großblumige hohe Sorten in Prachtmischung. 

50 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 2133 Antirrhinum majus grdfl.. 

Ein Sortiment 6 schöner Farben großblumiger hoher Sorten 
in 6 Portionen M 1.— 


5 Kardinal, 

leuchtend Scharlach 

6 Königin Viktoria, 
blendend reinweiß 

7 Rosenkönigin, zartrosa 

8 Rubin, 

lebhaft rubinrot 

1 Port. M —.25 



b) Halbhohe Sorten: 

Nr. 2140 Antirrhinum majus nanum grdfl. 


1 Climax, gelb mit Bronze 

2 Fascination, 
fleischfarbig rosa 

3 Feuerkönig, 
lebhaft orange-scharlach 

4 Goldkönigin, 
leuchtend goldgelb 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 1.40 1 Port.. M — .25 

Nr. 2141 Antirrhinum majus nanum grdfl. 

Ein Sortiment von 6 verschiedenen Sorten in 6 Portionen, 
zusammen M 1.25 


5 Reinheit, 
blendend reinweiß 

6 Roter Kaiser, 

feurig dunkelscharlach 

7 Zauber, 
leuchtend rosa 



Nr. 2142 Antirrhinum majus nanum 

halbhohe großblumige Sorten in feinster Mischung 

100 Gr. M 5.80 10 Gr. Ml.10 1 Port. M—.25 

Nr. 2139 Antirrhinum majus nanum grdfl. 

„Malmaison",halbhohes, großblumiges Malmaison-Löwen- 
maul mit herrlichen, großen, reinsilberrosa gefärbten Blumen 
und auffallend schöner, dunkler Belaubung. Die Blütenrispen 
sind von schöner Form, der Wuchs straff aufrecht. Durch 
den Blütenreichtum und die lange Dauer der Blüte ist diese 
Sorte für Rabatten und Einfassungen von höchstem Wert. 


Nr. 2145 Antirrhinum majus nanum „Tom Thumb" 

niedrig 

1 Album, weiß 4 Luteum, gelb 

2 Brillant, brillantrot 5 Roseum, rosa 

3 Krapprot, 6 Crescia, dunkelrot 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 2146 Antirrhinum majus nanum „Tom Thumb" 

niedrig, ein Sortiment 6 verschiedener Sorten in 6 Portionen 

M 1.50 

Nr. 2147 Antirrhinum majus nanum „Tom Thumb" 

niedrig, alle Sorten in feinster Mischung 

10 Gr. M 2.50 1 Port. M —.30 
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Nr. 2189 ?(* Aquilegia coerulea hybr. haylodgensis 

einfach, langgespornt, gemischt, sehr reichblühend und aus¬ 
dauernd. 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 



Nr. 2234 Asparagus Sprengen 

1000 Korn M 4.40 500 Korn M 2.40 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.40 


Nr. 2190 21» Aquilegia coerulea hybr. fl. pl. r 

gefüllte, langgespornte, in schönster Mischung 

10 Gr. M 13.— 1 Port. M —.50 

Nr. 2188 Aquilegia vulgaris (I. pl. sehr beliebte, 
gefüllte und reichblühende Akelei in schönster Mischung 

10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.25 

Die Akeleien sind in jedem Garten gern verwendete Stau¬ 
den zur Ausschmückung von Rabatten u. Sträucheranlagen. 
Durch ihre Eigenschaft als Schnittstaude erhalten sie beson¬ 
deren Wert. Die Aussaat geschieht im Juni auf ein gut 
zubereitetes Beet im Freien oder in ein Mistbeet, der Samen 
wird schwach mit Erde bedeckt und gut feucht gehalten. 
Wenn die Pflanzen erstarkt sind, kommen sie an den für 
sie bestimmten Platj; sonst bedürfen sie keiner besonderen 
Pflege. 

Nr. 2194 71 E Arabis alpina 

10 Gr. M 1.10 1 Port. M —.25 

Arabis, Alpen-Gänsekresse, blüht von April bis August, wird 
als Frühjahrsblüher zu Einfassungen, zu Gruppen, an Bö¬ 
schungen und in Steingärten mit Vorliebe verwendet. Diese 
Staude mit ihren weiten weithin leuchtenden Blüten wird 
von Mai bis Juni ins Mistbeet oder in Töpfe ausgesät, nach 
Erstarkung der jungen Pflanzen kommen sie an Ort und 
Stelle; sie nehmen mit jedem Boden fürlieb. 

Nr. 2210 0 Artemisia sacrorum viridis 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Die Sommertanne ist eine schnellwachsende einjährige Som¬ 
merpflanze, die einzeln oder in Trupps von hoher dekora¬ 
tiver Wirkung und auch oft als einjährige Heckenpflanze 
zu sehen ist. Kultur leicht, Aussaat Anfang April ins kalte 
Beet und im Mai pflanzen an Ort und Stelle in nicht zu 
trockenem Boden. 


Nr. 2238 Asperula azurea setosa 

100 Gr. Ml.— 10 Gr. M— .35 1 Port. M—.10 

Borstiger Waldmeister, blaublühend, sehr gut zu kleinen 
Gruppen oder zu Einfassungen geeignet. Die Aussaat ge¬ 
schieht Anfang April an den für sie bestimmten Plaß, mög¬ 
lichst in voller Sonne. Sehr gutes Bienenfutter. 

Nr. 2235 Asparagus plumosus robustus 

100 Korn M 1.— 1 Port. M —.50 

Federiger Zierspargel mit zarter dunkelgrüner Belaubung. 

Nr. 2236 Asparagus plumosus nanus 

100 Korn Ml.— 1 Port. M —.40 

Federiger Zierspargel von kompaktem Wuchs 

Nr. 2237 Asparagus verficillatus 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M —.30 

Quirliger Spargel, ist vollkommen winterhart und der beste 
Zierspargel fürs Freiland, als Schnittgrün und für Sträuße 
zur Binderei vorzüglich. Die drei bis vier Meter langen 
Triebe werden an Stangen oder an Lauben festgebunden. 
Aufzucht siehe oben rechts. 


Sprengers Zierspargel, als Topf- und Ampelpflanze wie zur 
Schnittgrüngewinnung die am häufigsten kultivierte Sorte. 
Die Anzucht erfolgt aus Samen, die im Frühjahr in Töpfe 
oder Schalen gesät werden und warm zu stellen sind; bis 
zum Aufgang feucht und dunkel halten. Später die Pflänz¬ 
chen in kleine Töpfe und nach genügender Erstarkung in 
größere setjen. Reiche Zufuhr von stickstoffreichem Dünger 
entwickelt Riesenexemplare. 

°Schnitt-Astern 

Besonders schöne, in unseren Kulturen ausgeprobte 
und empfehlenswerte Schnittastern. Neuheiten der 
letzten Jahre! 

Nr. 9502 Schnittaster „Leuchtfeuer“. Neu! 

10 Gr. M 6.— 1 Port. M —.40 

Eine der schönsten roten Astern mit Blumen von leuchtend 
dunkelscharlachroter Farbe, wie sie bisher in den Astern¬ 
klassen noch nicht vertreten war. Als wertvolle Schnittaster, 
aber auch für den Hausgarten sehr empfehlenswert. 

Nr. 9504 Schnittaster „Dr. h. c. Dürr“, leuchtend gelb mit 
paeonienförmigen Blumen auf langen steifen Stielen, für 
Schnittzwecke besonders wertvoll. 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 

Nr. 9506 Schnittaster „Gelbe Unvergleichliche" 

Die schönste gelbe Aster. Die Blumen sind lebhaft gelb 
gefärbt und stehen auf langen straffen Stielen. Bis heute 
die schönste gelbe Schnittaster, die bis zum Frost blüht. 

10 Gr. M 3.80 1 Port. M —.35 

Nr. 9510 Schnittaster „Rote Riesen". Diese Sorte hat 

hohen, aufrechten Wuchs und ist lebhaft karmesinrot ge¬ 
färbt, von auffallend schöner und leuchtender Wirkung. 

10 Gr. M 3.— 1 Port. M —.30 

Nr. 9512 Schnittaster „Goldlachs". Eine prächtige neuere 
Aster, die schön geformte Blumen auf 50—60 cm langen 
Stielen bringt, im Aufblühen zart fleischfarbigrosa, später 
pfirsichrosa gefärbt. 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 

Nr. 9511 Schnittaster „Los Angeles“. Californische 
Ueberriesen-Aster. Neuheit 1934! Die Blüten weisen 
einen Durchmesser bis 13 cm auf und sind dabei dicht und 
hoch gefüllt. Die Farbe der Blüten ist ein herrliches fleisch- 
rosa; die Pflanzen werden bis 90 cm hoch und die Stengel 
erreichen eine Höhe von 50 cm. Die Schnittaster „Los An¬ 
geles“ ist eine spätblühende Aster und blüht bis zum 
Eintritt des Frostes. 

10 Gr, M 5.60 1 Port. M —.40 

Nr. 8021 Schnitt-Aster „Sada-Yacco“. Spätblühende, 
großblumige, etwas gekräuselte Aster, mit ca. 50 cm langen, 
straffen Stielen. Zum Schnitt vorzüglich geeignet. Die Blu¬ 
men sind fleischfarbig. 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 
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Unsere Astern sind von ganz besonderer Formenschönheit und Farbenpracht. Viele hunderttausend Blumen von jeder 
unserer Hauptsorten standen im letjten Sommer bis zum Herbst in herrlichster Blütenpracht und bildeten durch ihre leuch¬ 
tenden Farben u. die schönen Formen der dicht gefüllten großen Blumen das Entzücken u. die Bewunderung aller Besucher. 

Unsere Astern sind durch jahrzehntelange Sorgfalt bei der Auswahl der Samenträger zu sehr hoher Vollkommenheit in 
bezug auf Schönheit und Füllung der Blumen gebracht. 

Aussaat im März bis Anfang April in ein nicht zu warmes Mistbeet oder in Töpfe mit guter, kräftiger, sandiger Erde. 
Nach dem Aufgang werden die Pflanzen der Witterung entsprechend gelüftet, bei schönem, hellem Wetter entfernt man 
die Fenster am Tage ganz. Begossen wird je nach Bedarf. Anfang Mai seßt man sie ins Land, in kräftigen, nahr¬ 
haften, gut gelockerten Boden, hohe Sorten auf 30—40 cm, die Zwergarten auf 20—25 cm Entfernung. Nach dem Pflanzen 
ist ein tüchtiges Angießen unerläßlich. Die Blütezeit der Astern fäJlt in die Monate Juli bis September. Die niedrigen 
Sorten blühen früher als die hohen. 

a) Hohe und halbhohe Sorten: 


Liebaus Straußenfeder-Astern 


Straußenfeder-Astern erreichen einen Durchmesser von 10 
santhemum. Eine der schönsten und besten Astern für 

Nr. 2316 Liebaus Straußenfeder-Astern 

1 Karmesin 6 rosa 

2 hellblau 7 schwefelgelb 

3 dunkelblau 8 leuchtend-karmin 

4 dunkelscharlach 9 lasurblau 

5 reinweiß 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 2.50 1 Port. M — .30 

Nr. 2318 Liebaus Straußenfeder-Astern 

in feinster Mischung 

50 Gr. M 5.40 10 Gr. M 2.— 1000 Korn M —.80 

1 Port. M —.25 


Nr. 2317 Liebaus Straußenfeder-Astern 

Ein Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 
zusammen M 1.50 


bis 15 cm und gleichen im Bau einem japanischen Chry- 
Garten, Schnitt und Binderei. 


Nr. 2319 Liebaus Straußenfeder-Aster 
„Farbenkonigin" 

weinrot in blutrot übergehend, sehr vornehme Farbe von 
besonderer Leuchtkraft, mit großen, schön geformten und 
gekrausten Blumen. Für Binderei, für Vasensträuße und als 
Gruppenpflanze außerordentlich wertvoll. 

1000 Korn M 1.20 10 Gr. M 2.80 1 Port M —.30 
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Liebaus Unikum-Astern 

Liebaus Unikum-Aster, eine schön gefüllte Strahlen-Aster, 
die etwa 50 cm hoch wird und schöne grofje Blumen von 
strahlenartigem lockeren Bau entwickelt. Für Beete, rum 
Schnitt und zu Ausstellungszwecken ganz besonders zu 
empfehlen. 

Nr. 2345 Liebaus Unikum-Aster 

in schönster Mischung 

50 Gr. M 7.70 10 Gr. M 2.80 1000 Korn M 1.20 

1 Port. M —.30 


Liebaus Unikum-Astern 
Nr. 2336 die Braut, 

weifj später rosa 

Nr. 2338 hellblau 
Nr. 2340 karmesin 

10 Gr. M 3.20 


Nr. 2341 reinweifc 
Nr. 2342 rosa 
Nr. 2343 fliederblau 
1 Port. M —.30 


Nr. 2346 Liebaus Unikum-Aster 

Ein Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 
zusammen M 1.50 



Kontrastfarben der schönsten Astern 

Um unseren Kunden die Auswahl unter den Astern zu erleichtern, die zur Beetbepflanzung besonders geeignet sind, haben 
wir nachstehendes Sortiment zusammengestellt. Wir empfehlen diese Sorten besonders, weil sie nicht nur die schönsten 
Astern sind, sondern auch durch ihre Farbe in der Beetbepflanzung wegen ihrer gegensetjlichen Farben eine auffal¬ 
lende Wirkung sichern; nicht zuletjt liegt der Wert der unten genannten Asternsorten in ihrer Eigenschaft als Schnitt¬ 
blumen. (Siehe auch unter Neuheiten.) 

Nr. 9502 Aster Leuchtfeuer, leuch¬ 
tend dunkelscharlach 

10 Gr. M6.— 1 Pt. M-.40 

Nr. 9503 Straußenfeder-Aster, 

leuchtend lasurblau 
10 Gr. M 2.50 1 Port. M—.30 

Nr. 9504 Schnitt-Aster Dr. h. c. 
Dürr, leuchtend gelb 
10 Gr. M 4.— 1 Port. M— .35 

Nr. 9505 Straußenfeder-Aster 

leuchtend karmin 
10 Gr. M 2.50 1 Port. M— .30 

Nr. 9507 Straußenfeder-Aster, 

blendend reinweiß 
10 Gr. M 2.50 1 Port. M—.30 

Nr. 9509 1 Sortiment von 5 Port. 

obengenannter Sorten M 1.40 

Nr. 9511 Mischung der 5 oben¬ 
genannten Kontrastfarben 

10 Port. M 3.40 1 Port. M—.40 
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Astern, hohe und halbhohe Sorten (Fortsetjung) 



Amerikanische Busch-Astern 

Vorzügliche, empfehlenswerte späte Schnitt-Aster, die 

Büsche von 50—70 cm Höhe bildet und außerordentlich 
reichblühend ist. Die schön gefüllten Blumen sind zum 
Schnitt, zu Sträußen, sowie zur Binderei sehr bagehrt. 

Nr. 2322 Amerikanische Busch-Aster 

1 dunkelblau 5 Scharlach 

2 rosa 6 weißer Ball 

3 hellblau 7 iinnoberkarmin 

4 pfirsichfarben 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 1.30 1 Port. M —.25 

Nr. 2324 Amerikanische Busch-Aster, 

Ein Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 
zusammen M 1.25 

Nr. 2326 Amerikanische Busch-Aster 
in feinster Prachtmischung 
_ 10 Gr. M 1.20 _ 1 Port. M —.25 

Frühbliihende Hohenzollern-Aster 

Eine sehr dekorative Klasse, die etwa 50 cm hoch wird, und 
deren Blumen denen der Straußenfeder-Astern sehr ähnlich 
sind. Diese besonders reich- und frühblühende Asternklasse 
kann nur jedem Gartenbesißer bestens empfohlen werden, 
da sie nicht nur zur Beetbepflanzung, sondern auch als 
Schnittblume und für die Binderei sehr wertvoll ist mit ihren 
schönen, gefüllten, in den leuchtendsten Farben erschei¬ 
nenden Blumen. 

Nr. 2351 Hohenzollern-Aster 

1 dunkelblau 4 karmesln 

2 hellblau 5 rosa 

3 hellgelb 6 weiß 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 2.50 1 Port. M —.30 

Nr. 2354 Hohenzollern-Aster, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen, 
zusammen M 1.50 

Nr. 2355 Hohenzollern-Aster,Mischung aller Farben 
10 Gr. M 2,— 1 Port, M —.25 

Nr. 2263 Verbesserte Päonien-Perfek- 
tion-Pyramiden-Aster 

in feinster Mischung 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M —.30 

Diese Aster hat eine vorzügliche Päonienform, ist von halb¬ 
hohem Wuchs und entwickelt herrliche große Blumen, deren 
Blumenblätter nach innen gewölbt sind. 


Liebaus großblum. Schönheits-Aster 

Eine neuere Astern-Klasse mit besonders großen, schön ge¬ 
füllten, edelgeformten Blumen auf etwa 50—60 cm langen 
kräftigen Stielen. Die Pflanzen erreichen eine Höhe von 70 
bis 80 cm. Bei frühzeitiger Aussaat und frühem Auspflanzen 
blühen die Pflanzen von August ununterbrochen bis zum 
Spätherbst. Bei Aussaat im März von September ab. Es 
handelt sich bei der großblumigen Schönheits-Aster um 
eine spätblühende, prachtvolle, hervorragend großblumige 
Aster, die besonders in den Herbstmonaten ihre Schönheit 
entfaltet. Für Sträuße und Buketts ganz hervorragend. 

Nr. 2347 Liebaus großblumige Schönheits-Aster 

1 dunkelblau 4 leuchtendrosa 

2 hellblau 5 weiß 

3 karmesinrot 6 tiefblutrot 

Von jeder Farbe: 1 0 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 2349 Liebaus großblumige Schönheits-Aster in 
Prachtmischung 

10 Gr. M 2.20 1000 Korn M —.90 1 Port. M —.25 


Kalifornische Riesen-Aster 

Eine neuere Aster von buschigem Wuchs, mit sehr großen, 
prächtig gefüllten Blumen; im Durchmesser 12—15 cm, auf 
langen straffen Stielen. Die Pflanzen erreichen eine Höhe 
von 80—90 cm und liefern außerordentlich zahlreiche, präch¬ 
tig gefüllte Blumen, die zum Schnitt und für Sträuße vor¬ 
züglich geeignet sind. 

Nr. 2386 Kalifornische Riesen-Astern 

1 dunkelblau 4 rosa 

2 fleischfarben 5 weiß 

3 hellblau 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 4.60 1 Port. M —.35 

Nr. 2390 Kaliforn. Riesen-Astern in Prachtmischung 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 


Nr. 2252 Viktoria-Astern in feinster Mischung 

die schönste und vollkommenste Astemklasse 

10 Gr. M 3.— 1 Port. M —.30 
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Astern, hohe und halbhohe Sorten (Fortsetjung) 



Liebaus Riesen-Komet-Aster 

mit dichtgefüllten, großen schönen Blumen, etwa 8—10 cm 
im Durchmesser. 

Nr. 2306 Liebaus Riesen-Komet-Aster in feinster 
Mischung 

50 Gr. M 6.30 10 Gr. M 2.50 1000 Korn M —.80 

1 Port. M —.30 

Nr. 2305 Liebaus Riesen-Komet-Aster, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen, 
zusammen M 1.50 

Nr. 2304 Liebaus Riesen-Komet-Aster 

1 hellblau 4 rosa 

2 hellgelb 5 weih 

3 dunkelblau 6 karmesin 

7 die Braut (weih, später rosa), eine der Schönsten 
Von jeder Farbe : 10 Gr. M 2.60 1 Port. M —.30 

Nr. 2312 Liebaus Riesen-Komet-Aster „Rubin" 

im Aufblühen hellscharlach, später In dunkelscharlach über¬ 
gehend 

10 Gr. M2.60 1 Port. M— 30 


b) niedrige Sorten: 



Triumph-Aster 

Diese neuere 15—20 cm hohe Aster vertritt die höchste 
Vollkommenheit aller Zwerg-Astern, nicht nur in bezug auf 
Bau der Pflanze, sondern auch auf Form und Schönheit der 
Blumen. 

Nr. 2421 Triumph-Aster, dunkelblau 

10 Gr. M 4.80 1 Port. M —.35 

Nr. 2423 Triumph-Aster, hellblau 

10 Gr. M 4.80 1 Port. M —.35 

Nr. 2424 Triumph-Aster, karmesin 

10 Gr. M 4.80 1 Port. M —.35 

Nr. 2426 Triumph-Aster, dunkelscharlach 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 

Nr. 2427 Triumph-Aster, weil* 

10 Gr. M 4.80 1 Port. M —35 

Nr. 2428 Triumph-Aster, schönste Mischung 
10 Gr. M 4.60 1 Port. M —35 



Zwerg-Aster 

früh, reich und lange blühend, dicht mit Blüten besetjt und 
von schönem, gleichmäßig niedrigem Bau, wie am Lineal 
gezogen. 

Nr. 2365 Zwerg-Aster 

1 zinnoberkarmesin 5 dunkelpurpur 

2 rosa 6 karmesin 

3 hellblau 7 weiß 

4 dunkelblau 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 4.60 1 Port. M —35 

Nr. 2366 Zwerg-Aster, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 
zusammen M 1.75 

Nr. 2368 Zwerg-Aster, feinste Mischung aller Sorten 
10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 
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Astern, niedrige Sorten (Fortsetzung) 



Zwerg-Allerheiligen-Aster 

Diese wertvolle neue Aster zeichnet sich durch gleich¬ 
mäßigen kompakten und kugelförmigen Wuchs aus. Die 
Pflanzen sind über und über mit großen, tadellos gefüllten 
Blumen beseßt. Bei Aussaat im April—Mai blüht diese 
Asterngattung noch zu Allerheiligen, Anfang November 
Vorzüglich geeignet zur Rabatten-, Grab- und Gruppen- 
bepflanzung, sowie zur Kultur in Töpfen. 

Nr. 2410 Zwerg-Allerheiligen-Aster, rosa 

10 Gr. M 17.— 1 Port. M —.50 

Nr. 2411 Zwerg-Allerheiligen-Aster, karmin 

10 Gr. M 9.20 1 Port. M—.50 

Nr. 2412 Zwerg-Allerheiligen-Aster, fliederfarben 
10 Gr. M 7.20 1 Port. M —.40 

Nr. 2413 Zwerg-Allerheiligen-Aster, hellblau 
10 Gr. M 7.20 1 Port. M —.40 

Nr. 2414 Zwerg-Allerheiligen-Aster, karmesin 
10 Gr. M 7.20 1 Port. M —.40 

Nr. 2415 Zwerg-Allerheiligen-Aster, weilj 

10 Gr. M 7.20 1 Port. M —.40 

Nr. 2418 Zwerg-Allerheiligen-Aster 
in feinster Mischung 
10 Gr. M 6.80 1 Port. M —.35 



Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

die beliebteste Klasse unter den niedrigen Astern. 


Nr. 2400 Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

1 karmesin 5 ,j| a 

2 dunkelblau . . .. 

3 feurigscharlach reinweiß 

4 hellblau 7 rösa 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 4.60 1 Port. M —.35 


Nr. 2401 Zwerg-Chrysanthemum-Aster, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen, 
zusammen M 1.75 


Nr. 2403 Zwerg-Chrysanthemum-Aster 

in feinster Mischung aller Farben 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 



Nr. 2430 Liliput-Aster 

weih mit karmesinroter Mitte. Reizende Schnittaster von über¬ 
raschend schöner und auffallender Wirkung und unerreicht 
langer Haltbarkeit; nicht nur für Beete, sondern auch als 
Schnittaster und für die Binderei von hohem Wert. 

10 Gr. M 3.70 1 Port. M —.35 



Astern-Mischungen gefülltblühender Sorten 

Nr. 2448 Hohe Sorten in schönster Mischung 

100 Gr. M 7.40 10 Gr. M 1.30 1 Port. M—.25 


Nr. 2449 Mittelhohe Sorten in schönster Mischung 
100 Gr. M 9.40 10 Gr. M 1.80 1 Port. M —.25 

Nr. 2450 Niedrige Sorten in schönster Mischung 
100 Gr. M 11.60 10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Einfachblühende Astern 

Die einfachblühenden Astern mit ihren prächtig gefärbten, 
margueritenähnlichen Blumen bilden eine Zierde jedes Gar¬ 
tens. Sehr empfehlenswerte Schnittblumen, besonders zu 
Vasensträußen. 

Nr. 2456 Einfachblühende Astern in feinster Mischung 
100 Gr. M 3.20 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Sonnenschein-Astern ' 

Nr. 2440 Sonnenschein-Aster in schönster Mischung 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M—.25 
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Nr. 2461 Aster alpinus superbus 

Alpenstaudenaster. Reizende, frühblühende Staude von 
niedrigem, gedrungenem Wuchs, für Einfassungen und in 
Steingärten vorzüglich geeignet. Aussaat von April bis Juni 
auf ein Saatbeet. Anfang September ins freie pflanzen. 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 

Nr. 2462 Herbst-Astern 

zum Schnitt, ausdauernde, großblumige, einfachblühende, 
gemischt. Die Staudenastem blühen vom August bis in 
den Herbst, sind ungemein anspruchslos und finden überall 
Verwendung. 

10 Gr. M 4.60 1 Port. M —.35 

Nr. 2474 0 Impatiens Balsamina, fl. pl. 

verbesserte Kamelien-Balsaminen in schönster Mischung 

10 Gr. M 1.20 1 Port. M —.25 

Nr. 2482 0 Impatiens Balsamina r fl. pl. 

Rosenbalsaminen, verbesserte in schönster Mischung 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 


Nr. 2489 Zwerg-Balsaminen 

in schönster Mischung (25 cm hoch) 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Die Gartenbalsaminen sind eine herrliche Zierde auch 
im kleinsten Garten. Durch ihre leichte Kultur allgemein 
zu empfehlen als Gruppen-, Rabatten- und Einfas¬ 
sungspflanze. Sie lieben sonnigen Standort und werden 
Ende März bis Anfang April ins lauwarme Mistbeet oder in 
Töpfe gesät und zwar recht dünn. Nach Erstarkung der Keim¬ 
pflänzchen werden sie pikiert und allmählich an die Luft 
gewöhnt. Mitte Mai werden sie in einen nahrhaften und 
lockeren Boden gepflanzt. Blütezeit von Ende Juni bis zum 
Eintritt des Frostes. 


Nr. 2510 0 Bartonia aurea 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Durch schöne Belaubung und große goldgelbe Blüten ist 
sie dem Gartenfreund sehr begehrenswert. Sie werden im 
März oder Anfang April direkt an Ort und Stelle gesät, 
blühen im Juni-Juli und sind sehr gutes Bienenfutter. 


Begonia gracilis und semperflorens 

Vorzüglich für Gruppen und zur Topfkultur. 

Nr. 2512 Begonia gracilis „Mignon" 

leuchtend lachsscharlach, 

herrliche Färbung, großblumig, Winterblüher. 

1 Gr. M 6.50 1 Port. M —.40 

Nr. 2513 Begonia gracilis luminosa, 

tiefdunkelscharlach, Laub rotbraun 

1 Gr. M 4.80 1 Port. M —.40 

Nr. 2514 Begonia gracilis, Feuerzauber, 

glänzend karminscharlach, 

Laub braun, leuchtende Gruppensorte 

1 Gr. M —.— 1 Port. M —.60 

Nr. 2515 Begonia gracilis, Primadonna, 

weinrosa, karmin abgetönt, guter Winterblüher 

1 Gr. M 22.— 1 Port. M —.60 

Nr. 2516 Begonia gracilis, Weiße Perle, 

große, schneeweiße Blumen 

1 Gr. M 4.50 1 Port. M —.40 

Nr. 2529 Begonia semperflorens atropurpurea Vernon, 

dunkellaubig 

1 Gr. M 2.— 1 Port. M —.35 

Nr. 2538 Begonia semperflorens, Gruppenkonigin, 

zartrosa sehr großblumig 

1 Gr. M 3.20 1 Port. M —.40 

Nr. 2540 Begonia semperflorens, Lachskönigin, 

zinnoberrot, dunkellaubig, reichblühend 

1 Gr. M 5.— 1 Port. M —.40 

Nr. 2542 Begonia semperflorens, Zauberin 

brillantrosa, widerstandsfähigste und schönste halbhohe 
Begonie, die „Lorraine des Sommers“ genannt. 

10 Port. M 4.60 1 Port. M —.50 


Nr. 2544 Begonia semperflorens, Gustav Knaake, 

karmin, halbhoch, zierlich und mit hellgrüner Belaubung, 
sehr wertvoll als Topfpflanze. 

1 Gr.- M 8.— 1 Port. M —.40 

Nr. 2550 Begonia hybr. gigantea, 

einfachblühende Knollenbegonien in feinster Mischung. 

1 Gr. M 8.80 1 Port. M —.40 

Nr. 2560 Begonia hybr. gigantea fl. pl., 

gefülltblühende Knollenbegonien in feinster Mischung. 

1 Gr. M —.— 1 Port. M —.60 

Begonia, Schiefblattgewächse, Aussaat im März recht dünn 
in Schalen mit leichter, sandiger Erde; um eine gleich¬ 
mäßige Feuchtigkeit und Schatten zu erzielen, bedeckt man 
die Schalen 2 mm hoch mit Fichtennadeln. Der Samen ist 
vor der Aussaat mit trockenem Sand zu vermischen. Nach 
Aufgang der jungen Pflänzchen pikiert man sie und pflanzt 
sie später einzeln in Töpfe in mit Sand vermischte Laub¬ 
erde. Das Auspflanzen geschieht Anfang Juni. 

Begonien-Knollen siehe Seite . . . 


Bellis perennis % e 

Nr. 2570 Bellis perennis plenissima 

dichtgefüllte großblumige Prachtsorten, gemischt 

10 Gr. M 2.60 1 Port. M —.30 

Nr. 2573 Bellis perennis delicata fl. pl., 

rötlichweiß mit purpurner Mitte, extra gefüllt 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 2574 Bellis perennis (I. pl. „Longfellow", 

mit großen, dichtgefüllten, dunkelrosenroten Blumen 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 2575 Bellis perennis fl. pl. „Schneeball", 

Eine Abart von ,,B. Longfellow“, nur ist die Farbe ein ganz 
reines Schneeweiß, die gesuchteste Farbe für Bindezwecke 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 2582 Bellis perennis fl. pl. monstrosa alba, extra 
großblumig 

10 Gr. M 4,— 1 Port. M —.35 

Nr. 2584 Bellis perennis fl. pl. monstrosa rosea, extra 
großblumig 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 

Nr. 2586 Bellis perennis fl. pl. monstrosa „Aetna", 

dunkelrot, geröhrt, sehr großblumig 

1 Gr. M 12.— 1 Port. M —.50 

Nr. 2588 Bellis perennis, fl. pl. monstrosa, Pracht¬ 
mischung 

10 Gr. M 3.70 1 Port. M —.35 

Bellis, Maßliebchen oder Tausendschön, ist eine äußerst 
dankbare und allgemein beliebte Pflanze, die sowohl ein¬ 
jährig wie mehrjährig behandelt werden kann. Sie sind als 
Gruppen und Einfassungspflanzen, für den Frühlings- und 
Vorsommerflor sehr geschäßt. Bei Aussaat im März werden 
sie im Mai ausgepflanzt und bei Aussaat im Juli und August 
werden sie im September an Ort und Stelle gepflanzt. 


Nr. 2595 0 S Calampelis scaber Schönranke 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Eine wertvolle Schlingpflanze, die bei zeitiger Aussaat schon 
im ersten Jahr blüht. Sie rankt 4—5 m hoch und bringt in 
großer Menge glänzend orangerote Blumen, die in schönen 
Rispen herniederhängen. Anfang März in Töpfe oder Schalen 
mit leichter, sandiger Erde auszusäen, bis zum Aufgang 
warm und gleichmäßig feucht zu halten, die jungen Pflan¬ 
zen später pikieren und Mitte Mai ins freie Land pflanzen. 

Calceolaria (Pantoffelblume) K 
Nr. 2614 Calceolaria hybrida, 

in schönsten getigerten und getuschten Farben. 

1 Gr. M 18.60 1 Port. M —.60 

Nr. 2620 Calceolaria hybrida, 

schönste getigerte und getuschte Zwerg-, gemischt 

1 Gr. M 18.60 1 Port. M —,60 

Nr. 2628 Calceolaria rugosa major, „Triumph des 
Nordens" zitronengelb 

1 Port. M —.60 

Prachtsorte, übersät mit Blumen und von höchster Wirkung 
Die Pantoffelblumen sind unsere schönsten farbenpräch¬ 
tigsten Topfpflanzen. Kulturanweisung in unserem Heft IV 
„Die schönsten Blumen für Zimmer und Garten“ RM —.70. 
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Calendula (Ringelblume) © 

Nr. 2638 Calendula offic. fl. pl. „Orangefürst", 

mit prächtigen, lebhaft orangefarbenen Blumen 

10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 

Nr. 2640 Calendula offic. fl. pl. „Goldkugel", 

schön gelb 

10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 


Nr. 2645 Calendula offic. fl. pl. „Lagerfeuer , 

leuchtend blutorange 

10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 


Nr. 2648 Calendula offic. fl. pl. r „Radio-Goldstrahl" 

mit spitzig geröhrten Blumenblättern, goldgelb, dekorative 
Schnittblume 

10 Gr. M —.70 1 Portion M —.20 


Nr. 2652 Calendula offic. fl. pl. „Radio“, orangefarb. 

mit kugelförmigen Blüten und geröhrten Blumenblättern 

10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 


Nr. 2654 Calendula offic. fl. pl „ in herrlicher Mischung. 
10 Gr. M —.35 1 Portion M —.10 


Calendula oder Gartenringelblume wird wegen ihrer leuch¬ 
tenden Farbe gern in grofjen und kleinen Gärten verwendet. 
Die Pflanze ist hart, nimmt mit jedem Boden fürlieb und 
erhält ihren Wert als Schnittblume. Die Kultur ist mühelos, 
Aussaat Ende März bis Juni oder Herbst an Ort und Stelle. 



Nr. 2669 0 Calliopsis, hohe Sorten 

in schönster Mischung 

100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.15 

Nr. 2668 0 Calliopsis, niedrige Sorten 

in schönster Mischung 

10 Gr. M —.60 1 Portion M —.15 

Calliopsis oder Schöngesicht gehören mit zu den dankbar 
blühendsten und reizendsten Sommerblumen. Sie sind sehr 
anspruchslos und von langer Blütezeit, lieben sonnige Lage 
und nahrhaften Boden. Aussaat Ende März ins Mistbeet 
oder in Töpfe, nach genügender Erstarkung auspflanzen, die 
hohen Sorten auf 30, die niedrigen auf 25 cm Abstand. 


Nr. 26900 Campanula Speculum grdfl., blau, niedrig 
10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 

Glockenblume oder blauer Venusspiegel ist einjährig, wird 
im März oder Anfang April direkt an Ort und Stelle gesät, 
ist ungemein reichblühend und vortrefflich zu Einfassungen 
geeignet. 

Nr. 2704 % E Campanula carpathica, niedrig blau 

10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 

Karpathen-Glockenblume, blüht vom Juni bis September, 
wird zu Einfassungen im Steingarten und auf dem Alpinum 
mit Vorliebe verwendet. Aussaat geschieht im Mai und Juni 
auf ein Saatbeet und im September werden die vorher 

C ikierten Pflanzen ausgepflanzt, wenn möglich, in sonnige 
age und lockeren, nahrhaften Boden, gedeihen aber auch 
im Halbschatten. 

Nr. 2740 % Campanula fragilis 

1 Gr. M 6.20 1 Portion M —.40 

Bruchige Glockenblume, blüht im Frühling bis Sommer und 
ist eine sehr wertvolle Ampel- und Topfpflanze. Wird auch 
oft für Steingärten verwendet und muß da eine Winterdecke 
erhalten. 

Knollen von Canna siehe Seite 124. 



Nr. 2716 2L Campanula Medium, einfache, 

in Prachtmischung 

10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 

Großblumige Glockenblume, eine unserer schönsten und 
wirkungsvollsten Gartenzierpflanzen. Verwendung überall in 
sonniger Lage und nicht allzufeuchtem Boden. 


Nr. 2728 Campanula Medium, gefüllte, 

in Prachtmischung. 

10 Gr. M 1.60 1 Portion M —.25 

Nr. 2732 ?1> Campanula Medium, calycanthema, 

mit doppelkoralligen großen Blumen in bester Mischung. 

10 Gr. M 2.20 1 Portion M —.25 

Nr. 2735 1 \> Campanula pyramidalis, blau, 

mit iVa m hohem Schaft 

10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 

Nr. 2736 2l> Campanula pyramidalis alba, weiß 

10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 



Nr. 2769 B Canna indica, dunkellaubige 

Sorten in Prachtmischung. 

10 Gr. M —.90 1 Portion M —.20 

Nr. 2772 B Canna indica, neue 

großblumige Varietäten in Prachtmischung. 

10 Gr. Ml.10 1 Portion M—.25 

Kulturanweisung auf jeder Tüte. 
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Nr. 2782 0 B Cannabis sativa var. gigantea 

10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 

Riesenhanf. Eine sehr wirkungsvolle Blattpflanze, die sich 
sehr gut zur Einzel- wie zur Massenpflanzung eignet und 
durch ihren charakteristischen Aufbau die Aufmerksamkeit 
auf sich zieht. Sie erreicht eine Höhe von 2‘/a bis 3 m. Aus¬ 
saat Anfang April in Töpfe oder ins Mistbeet, die Pflan¬ 
zen werden einzeln in Töpfe verseßt und Mitte Mai auf 
1—2 m Abstand ausgepflanzt. 

Nr. 2790 0 Capsicum annuum „Little Gern", 

Topf-Pfeffer mit kleinen roten Früchten, wertvolle Markt¬ 
pflanze. 

10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 

Nr. 2825 0 Celosia cristata nana, 

niedrig, in schönster Mischung 

10 Gr. M 5.— 1 Portion M —.35 

Der Hahnenkamm-Brandschopf eignet sich seiner interessan¬ 
ten und schönen Erscheinung und der langen Blütendauer 
wegen zur Bildung von Gruppen und Rabatten. Sie werden 
auch oft in Töpfen kultiviert. Die abgeschnittenen und ge¬ 
trockneten Kämme behalten ihre Farbe jahrelang. Aussaat 
Ende März oder Anfang April ins Warmbeet oder in Töpfe 
in lockere, leichte, sandige Erde. 

Nr. 2837 0 Celosia Thompsonii magnifica, 

feinste Mischung 

10 Gr. M 1.30 1 Portion M —.25 

Der Federbusch-Hahnenkamm bildet breite Büsche und auf¬ 
rechtstehende Blütenähren mit wunderbarer Farbenpracht, 
orange, kupferscharlach, blutrot und purpur sind die Far¬ 
bentöne zu denen sich eine hell- bis braungrüne Belaubung 
gesellt. Nicht nur als Einzelpflanze sondern auch als Grup¬ 
pen- und Schnittpflanze ist sie sehr wertvoll. Die Aussaat 
geschieht Anfang April in warm und schattig zu stellende 
Gefäße, nach dem Auflaufen werden sie verstopft und ver¬ 
pflanzt und später in ein lockeres, gut mit Kompost durch¬ 
setztes Erdreich in sonniger Lage gepflanzt. Blütezeit vom 
Juli bis in den Herbst. 

Nr. 2839 0 Celosia Thompsonii magnifica nana, 
„Feuerfeder“. Neuheit! 

10 Gr. M 12.— 1 Portion M —.50 

Hochwertige Topf- und Gruppenpflanze von niedrigem 
Wuchs; bringt volle Blütenbüsche v. feurig glänzendem Rot. 

Nr. 2841 0 Celosia Thompsonii magnifica nana, 
„Goldfeder“. Neuheit! lOGr.M 12.— iPort.M—.50 

Die Pflanze ist als passendes Gegenstück zu „Feuerfeder“ 
ebenfalls eine hochwertige Topf- und Gruppenpflanze, nie¬ 
drigwachsend und volle Blütenbüsche in glänzender dunkel- 
goldgelber Farbe bringend. _ 

Nr. 28540 Ceniaurea Cyanus fl. pl. „Kaiser W»lhelm ,j 

tiefblaue, gefülltblühende Kornblume. 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Nr. 2856 0 Centaurea Cyanus fl. pl., 

gefüllte u. halbgefüllte Flockenblume in schönst. Mischung. 

100 Gr. M 3.— 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Nr. 2868 0 Centaurea suaveolens, gelb, wohlriechend 
100 Gr. M 4.— 10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Die Acker-Flockenblume. Kornblumen sind sehr hübsch und 
anspruchslos. Sie werden im März-April oder im Herbst 
direkt an Ort und Stelle ins freie Land gesät und später 
ausgelichtet. Als Schnittblume und in der Binderei finden 
die Blumen vielfache Verwendung. 


Nr. 28750 Centaurea mosch, var. Margaritae alba,weiß 
10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 


Nr. 2990 0 Chrysanthemum inodorum plenissimum, 
Brautkleid, 

mit gefüllten, schneeweißen Blumen, ganz außerordentlich 
wertvoll für Buketts, blüht ununterbrochen reich vom Juli 
bis zum eintretenden Frost. 

10 Gr. M 2.— 1 Portion M —.25 


Nr. 2874 0 Centaurea moschata var. Margaritae, 

blaue und weiße gemischt 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 2876 © Centaurea moschata var. Margaritae 
violacea lila. 

10 Gr. M —.90 1 Portion M —.20 

wohlriechende Kornblumen, sind einjährig. Blütezeit Juli bis 
Herbst. Die Kultur und Verwendung ist die bei C. Cyanus; 
durch die größeren Blütenköpfe und den Duft als Schnitt¬ 
blume wesentlich wertvoller. 

Nr. 2890 7 \> KB Centaurea candidissima 

(Ragusina argentea vera) silberweiße Flockenblume, der 
silbrigen Belaubung wegen gern kultivierte Gruppenpflanze. 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 


Nr. 2956 0 Chrysanthemum carinatum aibum „Nord¬ 
stern“, mit sehr großen weißen Blumen 

10 Gr. M —.70 1 Portion M —.20 

Nr. 2958 0 Chrys. carinatum atrococcineum, Scharlach 
10 Gr. M —.60 1 Portion M —.15 

Nr. 2962 0 Chrys. car. Dunetti fl. pl., gemischt 

10 Gr. M 1.10 1 Portion M —.25 

Nr. 2970 0 Chrysanthemum carinatum luteum, gelb 
10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 

Nr. 2978 0 Chrysanthemum carinatum, 

einfache Sorten, Mischung schönster Farben 

10 Gr. M —.50 1 Portion M —.15 

Die einfachen und zungengefüllien Kiel-Wucherblumen ge¬ 
hören ihrer Farbenpracht wegen zu den beliebteren und 
besseren Sommerblumen für kleinere und größere Ziergär¬ 
ten. Ende März oder Anfang April ins kalte Mistbeet zu 
säen und Anfang Mai an Ort und Stelle zu pflanzen. 

Nr. 2980 0 Chrys. coronarium fl. pl. gelb gefüllt 

10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 

Nr. 2981 © Chrysanthem. coronarium aibum fl. pl., 

weiß gefüllt 

10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 

Die Kronen-Wucherblumen sind schöne Sommerblumen, die 
zu Gruppen und Beeten sehr gut geeignet sind. Sie können 
im April direkt ins freie Land gesät werden und werden 
später auf 20—30 cm ausgelichtet. Blütezeit Juli-September. 
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Alle Portionstüten sind mit Kulturanweisung versehen 













Nr. 3000 7 \> K Chrysanthemum indicum fl. pl. r 

einfache und gefülltblühende Sorten für Topfkultur und 
fürs freie Land. 

1 Gr. M 3.40 1 Port. M —.40 

Indische Wucherblume oder Winteraster, ist wegen der spä¬ 
ten Blumen eine unentbehrliche Pflanze für allerlei Zwecke 
geworden. 



Nr. 2997 71 Chrysanthemum maximum r 

großblumige, weiße Marguerite, die mit ihren schöngeform¬ 
ten großen Blüten überall vorteilhaft zur Verwendung kommt. 
Sie gedeiht in jedem Boden und ist vollständig winterhart. 

10 Gr. M —.70 _1 Port. M --.20 

Nr. 3012 K Cineraria hybrida grandiflora, 

von größtblumigen Prachtsorten gesammelt. Unübertroffene 
Qualität. 

500 Korn M 3.20 1 Port. M —.50 

Nr. 3014 K Cineraria hybrida nana grandiflora, 

niedrige, großblumige Varietäten, wunderbares Farbenspiel. 

500 Korn M 3.20 1 Port. M —.50 

Nr. 3016 K Cineraria hybrida fl. pl. r 

gefülltblühende, in schönster Mischung. 

10 Port. M 4.20 1 Port. M —.50 

Nr. 3018 K Cineraria hybrida Weiljenseerrasse 

(Berliner-Markt). 

Die Pflanze bringt mittelgroße Blumen, ein dicht beseßtes 
Bukett bildend und als Marktpflanze sehr geschäßt. Pracht¬ 
mischung in reichem Farbenspiel. 

500 Korn M 1.— 1 Port. M —.40 

Aschenpflanze oder Greishaupt, besonders für den Früh- 
lingsflor allgemein beliebt und bekannt._ 

Nr. 3068 0 Clarkia eleg. fl. pl., Prachtmischung 

dichtgefüllter, leuchtender Sorten 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 3044 © Clarkia eleg. (I. pl., Lachskönigin 

lichtlachsrot, gefüllt. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 3045 ® Clarkia eleg. fl. pl., Scharlachkönigin, 

dichtgefüllt, brennend scharlachrot. 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Nr. 3042 © Clarkia eieg. fl. pl., Purpurkönig, 

purpurrosa, dichtgefüllt, herrlich. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 3045 0 Clarkia eleg. fl. pl., Prinz Chamois, 

helles atlasrosa, gefüllt. 

10 Gr. M — .70 1 Port. M —.20 

Nr. 3044 0 Clarkia eleg. fl. pl., Schneekönigin, 

reinweiß, dichtgefüllt. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 3070 0 Clarkia pulchella fl. pl., 

dichtgefüllt, in schönster Mischung. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Die Clarkien sind reizende Sommerblumen, die wegen ihres 
zierlichen Wuchses, ihrer schönen großen Blüte, ihrer Reich- 
blütigkeit, sehr geschäßte Sommerblumen sind. Zu Rabatten, 
zu Gruppen und für den Schnitt eignen sie sich vorzüglich. 
Aussaat im März auf ein kaltes Beet unter Glas oder in 
Töpfe oder Anfang April an Ort und Stelle. Blütezeit je 
nach Aussaat vom Juni bis August. 


Nr. 3092 0S Cobaea scandens 

10 Gr. M 1.60 1 Port. M —.25 

Kletternde blaue Glockenrebe, eine der schönsten, schnell¬ 
rankenden Kletterpflanzen, mit vielseitiger Verwendungs¬ 
möglichkeit. Zur Begrünung von Wänden, Lauben, Gittern, 
an Wohnzimmerfenstern, Balkons oder Dachgärten ist sie 
äußerst dankbar. Die großen rotblauen Blumen erscheinen 
von Juli bis in den Spätherbst in zahlreichen Mengen. Aus¬ 
saat im März in Töpfe oder Schalen mit lockerer, fetter, 
sandiger Erde, warm zu stellen. Die kleinen Pflanzen in 
kleine Töpfe seßen und später, wenn keine Nachtfröste zu 
befürchten sind, auspflanzen. Bei 8—12 Grad Celsius können 
die Pflanzen im Gewächshaus überwintern. 


Nr. 3110 WB Coleus, Prachtmischung, 

bester, buntblättriger Sorten. 

10 Gr. M —.— 1 Poit. M —.60 

Buntlippe oder Blumennessel, lassen sich sehr leicht aus 
Samen ziehen. Sie sind prächtige Blattpflanzen mit schön 
gefärbten und gezeichneten Blättern für Zimmer und Tep¬ 
pichbeete. Vor Eintritt der Herbstfröste können sie wieder 
in Töpfe geseßt und im Warmhause an trockenem, hellem 
Standort überwintert werden. 


Nr. 3120 0 E Collinsia bicolor, lila mit weif; 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr.31240E Collinsia bicolor var. candidissima,weiß. 

Die Collinsien sind reich- und willigblühende Pflanzen, die 
allgemein zu Rabatten, Beeten und Einfassungen benußt 
werden. Ihre Anzucht ist mühelos. Aussaat im April an 
den bestimmten Plaß, blüht im Juli-August. 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 



Nr. 3182 O E Convolvulus tricolor, schönste Mischung. 
10 Gr. M —.35 1 Port. M —.15 

Die dreifarbige Winde zählt mit zu den beliebtesten, dank¬ 
barblühenden und besten Sommerblumen, für sonnig ge¬ 
legene Beete und Rabatten. Die Blumen öffnen sich tags¬ 
über und sind des Nachts geschlossen. Die Aussaat erfolgt 
Anfang April bis Mitte Mai, recht dünn, direkt ins freie Land. 


Nr. 3194 0 Cosmea bipinnata praecox, 

schönste Mischung. 

10 Gr. M — .50 1 Port. M —.15 

Doppelt gefiedertes Schmuckkörbchen. Hübsche, zierliche 
schon wegen der zierlich zerschlißten Belaubung angenehm 
wirkende Sommerblume. Aehnlich den einfachblühenden 
Dahlien. Aussaat, Anfang April ins lauwarme Mistbeet oder 
in Töpfe. Nach Aufgang pikieren und im Mai, wenn keine 
Fröste mehr zu befürchten sind, auspflanzen auf etwa 40 cm 
Abstand, blüht vom Juli bis September und ist eine aus¬ 
gezeichnete Schnittblume. 


Nr. 3150 71 Coreopsis grandiflora, 

großblumig, leuchtend gelb. 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Mädchenauge oder Wanzenblume, ist eine prachtvolle, im 
Juli bis September reichblühende Staude, mit langgestiel¬ 
ten dauerhaften Blumen, die in der Binderei von großem 
Wert sind. Die Anzucht aus Samen ist leicht. 


Nr. 3194 I)K Cuphea plalycentra, 

1 Gr. M 1.80 1 Port. M —.50 

Feuerrotes Köcherblümchen, wird viel als Teppichbeetpflanze 
und zur Topfkultur verwendet. Die Pflanze blüht unermüdlich 
den ganzen Sommer. 
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Cyclamen pers. giganteum k 
Großblumiges Alpenveilchen 


Prima Qualität, extra großblumige Prachtsorten. 

Cyclamen persicum giganteum 
Nr. 3215 Weiße Dame, rein weiß 

50 Korn M 1.60 1 Port. M —.50 

Nr. 3216 fliederfarben, hellila 

50 Korn M 1.60 1 Port. M —.50 

Nr. 3217 Karmesinkönig, dunkelblutrot 

50 Korn M 1.60 1 Port. M —.50 

Nr. 3218 Leuchtfeuer, leuchtend lachsscharlach 
50 Korn M 3.— 1 Port. M —.80 

Nr. 3220 Perle von Zehlendorf, lachsdunkel 
50 Korn M 2.— 1 Port M —.60 

Nr. 3221 Vulkan, dunkelstes Blutrot 

50 Korn M 1.60 1 Port. M —.50 

Nr. 3222 roseum, prächtig rosa 

50 Korn M 1.60 1 Port. M —.50 

Nr. 3230 Papilio, Schmetterlings-Alpenveilchen, reizende 
starkgefranste Spielarten 

50 Korn M 2.20 1 Port. M —.40 

Nr. 3223 Cyclamen persicum giganteum 

Extra großblumige persische Alpenveilchen, Prachtsorten in 
feinster Mischung. 

50 Korn M 1.50 1 Port. M —.40 

Cyclamen persicum giganteum, großblumiges, persisches 
Alpenveilchen, gehört zu unseren reizendsten Zimmerpflan¬ 
zen, die überall durch ihren Hferbst-, Winter- oder Früh¬ 
lingsflor beliebt und sehr wertvoll sind. Die Anzucht aus 
Samen ist leicht und geschieht im August bis September in 
Schalen oder Töpfe, in lockerer, leichter, mit Sand ge¬ 
mischter Heideerde. Die Samen werden ganz schwach mit 
gesiebter Heideerde überdeckt und bis zum Aufgehen ganz 
dunkel und warm gestellt, sowie mäßig feucht gehalten. Die 
jungen Pflanzen werden baldmöglichst verstopft, im März 
bis April in kleine Töpfe gepflanzt, in eine Erdmischung 
von 2 Teilen Heide- und Lauberde, einem Teil gedüngter 
Gartenerde und einem Teil Sand, wenn möglich gibt man 
den Töpfen etwas warmen Stand, wo sie mäßig feucht, schat¬ 
tig und luftig gehalten werden. Durch öfteres Umpflanzen 
in größere Töpfe kann man Riesen-Exemplare erzielen. 

Nr. 3238 0 E Cynoglossum linifolium, 

weiß, vorzüglich zur Einfassung 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 3239 O E Cynoglossum coelestinum, 

himmelblau, gutes Bienenfutter 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Hundszunge oder Sommervergißmeinnicht genannt, werden 
im April oder September direkt an Ort und Stelle gesät. 
Für Rabatten und Gruppen vorzüglich. 


Nr. 3264 7 \> Dahlia variabilis, 

gefülltblühende Pompon-Dahlie in schönster Mischung. 

10 Gr. M 12.— 1 Port. M —.50 

Nr. 3270 % Dahlia variabilis, 

einfachblühende Riesendahlie in prachtvoller Mischung 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.25 

Nr. 3260 % Dahlia variabilis, 

gefülltblühende Kaktus-Dahlien, spiße Petalen, in schönster 
Mischung 

10 Gr. M 18.— 1 Port. M —.50 

Die Kultur der Dahlien oder Georginen ist einfach, denn 
die Pflanzen sind nicht sehr wählerisch. Von einem sonni¬ 
gen und luftigen Standort hängt die größte Reichblütig- 
iceit und frühzeitige Entwicklung ab. Die Anzucht aus Samen 
im Februar-März ist leicht. Die Töpfe, die mit leichter, san¬ 
diger Erde gefüllt sind, werden mäßig warm gehalten, die 
jungen Pflanzen, in kleine Töpfe geseßt, werden Anfangs 
unter Glas gehalten und Ende Mai ins Freie gepflanzt. 
Im Herbst sind die Knollen aus dem Lande zu nehmen und 
frostfrei zu überwintern. 

Nr. 3272 71 Dahlie-Mignon, 

einfache Zwerg-Dahlie, 30 cm hohe Büsche bildend, für 
Beete ausgezeichnet. 

10 Gr. M 2.60 1 Port. M —.30 


Nr.32930 Delphinium Ajacis, fl. pl. hyazinthenblütiger 
niedriger Rittersporn, 30—40 cm hoch, prächtig dichtgefüllt, 
in Prachtmischung. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr.33120 Delphinium imperialis, Kaiser-Rittersporn, 

50—60 cm hoch, robuster Wuchs, in schöner Mischung. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 3316 0 Delph. Consolita, Levkojen-Rittersporn, 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

90-100 cm hoch, Prachtmischung schöner leuchtender Farben. 
Verwendung des einjährigen Rittersporns in Ziergärten, an 
allen Pläßen. Man sät entweder im Herbst oder zeitigen 
Frühjahr direkt an Ort und Stelle, recht dünn, in nahrhaften, 
kräftigen Boden aus. 

Nr. 3332 71 Delphinium chinense album, 

weiß 

10 Gr. M 1.10 1 Port. M —.25 

Nr. 3334 71 Delphinium chinense azureum azurblau 
10 Gr. M 1.50 1 Port. M —.25 

Nr. 3339 71 Delphinium chinense, gemischt 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 3345 71 Delphinium nudicaule, 

mit prachtvollen scharlachroten Blumen 

10 Gr. M 4.60 1 Port. M —.35 

Nr. 3348 71 Delphinium Zalil, 

mit schönen leuchtend schwefelgelben Blüten 

10 Gr. M 6.— 1 Port. M —.40 

Nr. 3350 % Delphinium Rittersporn, 

ausdauernde Sorten in schönster Mischung. 

10 Gr. M 1.30 1 Port. M —.25 

Die perennierenden Sorten sind wertvolle Zierpflanzen für 
Gruppen und als Vorpflanzung für Gehölzpartien. Aussaat 
im April bis Mai auf ein Mistbeet. Die Samen sind bis zum 
Aufgang gleichmäßig feucht zu halten. Die jungen Pflanzen 
werden pikiert und später in fetten, lockeren, nicht zu nas¬ 
sen Boden gepflanzt. 
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Dianthus fl. pl. (Gefüllte Nelken) 

Kultur-Anweisung: Die Aussaat erfolgt vorteilhaft recht dünn im Februar bis Mai in Kästen oder Töpfe, die man warm 
stellt, und die mit leichter, sandiger Erde gefüllt sind. Die Samen sind schwach zu bedecken und bis zum Aufgang 
gleichmäßig feucht und schattig zu halten. Sobald die jungen Pflanzen genügend groß sind, pikiert man sie in 
Töpfe oder Kästen und pflanzt sie später einzeln in Töpfe, die nicht zu groß und mit einer Erdmischung, bestehend 
aus Lauberde und guter kräftiger Gartenerde gefüllt sind, welch leßtere möglichst im Jahr vorher mit Kuhmist gedüngt ist. 


Die besten Nelken zur Topf-Kultur, für den Garten und zum Schnitt. 

Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken, wohlriechend *k 



Nr. 3489 Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken 


1 Marie Chabaud, reingelb 4 Feuerkönig, Scharlach 

2 Zartrosa Schöne 5 Nero, dunkelrot 

3 Rosenkönigin, rosa 6 Jeanne Dionis, weih» 

Von jeder Sorte: 5 Gr. M 6.— 6 


7 Madame Chabaud, 

gelb mit rot und rosa geflammt. 

1 Port. M —.50 


Nr. 3492 Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken in Prachtmischung 

5 Gr. M 5.20 10 Port. M 4.50 1 Port. M —.50 

Unter der Bezeichnung Riesen-Chabaud-Remontant-Nelken bieten wir eine besonders grofje Rasse der gefüllten Nelken 
an. Sie sind besonders grofjblumig und bringen stark gefüllte Blumen in herrlichstem Farbenspiel. Sie blühen ferner nicht 
wie die Gartennelken alle auf einmal reich, sondern bringen ihre Blumen nacheinander, allmählich während des ganzen Sc Ti¬ 
mers. Für Topfkultur und Freiland besonders geeignet und sind außerordentlich lange und reichblühend. 


Nr. 3487 Chabaud-Remontant-Nelken in schönster Mischung 10 Gr. M4-~ 1 Portion M — .35 
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Nelken für Topfkuliur (Fortse^ung) 


Nr. 3464 %K Topfnelken, Nummerblumen 

ersten Ranges in Prachtmischung 

100 Korn M 3.— 50 Korn M 1.80 10 Korn M —.40 

Nr. 3482 O Margareterr-Nelken, halbhohe, 

im schönsten Farbenspiel, sehr wohlriechend, lang andau¬ 
ernder Flor, Prachtmischung, bringen 80—85 °>» gefüllte 
Blumen _ 

10 Gr. M 2.60 1 Port. M —.30 

Die Margareten-Nelke ist eine empfehlenswerte, remon- 
tierende Sorte, die in kurzer Zeit eine grofze Aufnahme ge¬ 
funden hat. Sie bringen einen ungemein hohen Prozentsatz 
schöner gefüllter Blumen von herrlichem Duft und blühen 
schon im vierten Monat nach der Aussaat. Für Topfkultur 
ganz besonders geeignet. 

Nelken für das freie Land 

Nr. 3376 % Dianthus barbatus, Karthäuser-Nelke, 

einfache und gefüllte Sorten in schönster Mischung 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M—.25 

Die Bartnelke ist eine prächtige Zierde eines jeden Gar¬ 
tens, die Blütezeit erstreckt sich von Juni bis August und 
die haltbaren Blumen eignen sich auch vorzugsweise zur 
Binderei und für die Vase. Aussaat im Juni ins Mist- oder 
Saatbeet, später verstopfen und Anfang September an den 
Bestimmungsort auf 20—25 cm Entfernung pflanzen. 


Nr. 3417 0 Dianthus chin. Heddewigi laciniatus, 

großblumige, einfache, gefranste, einjähr. Heddewigs-Nelken 

100 Gr. M 4.80 10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 


Nr.3382 0 Dianthus chin. Heddewigi fl. pl. hybr. 

Gefülltblühende Heddewigs-Nelken in schönster Mischung. 
Sehr zu empfehlende Sommer-Nelken. 

10 Gr. M 1.80 1 Port. M— .25 

Nr. 3444 0 Dianthus imperialis fl. pl., Kaisernelke, 

gemischt, in prächtigstem Farbenspiel 

10 Gr. Ml.— 1 Port. M—.25 


Nr. 3386 0 Dianthus chin. fl. pl., Chineser-Nelken 

mit dichtgefüllten Blumen in schönster Mischung, wunder¬ 
bares Farbenspiel 

100 Gr. M 4.80 .10 Gr. M —.90 1 Port. M —.25 

Die Chineser-Nelken sind überall beliebte und gern ge¬ 
sehene Einfassungs- und Gruppenpflanzen, für alle Gärten 
geeignet, gedeihen in jedem Boden und verlangen keine 
besondere Pflege. Sie werden im März bis April ins Mist¬ 
beet oder in Schalen gesät und Mitte Mai auf 15 cm Ent¬ 
fernung an den bestimmten Ort gepflanzt. Ihre Blütezeit 
fällt auf Juli bis September. 

Nr. 3455 % Dianthus plumarius, Federnelken, 

gefüllte und halbgefüllte Sorten in prachtvoller Mischung 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Aussaat wie bei Bartnelken. Perennierend. Bringen bei An¬ 
zucht aus Samen stets einen Prozentsatz einfachblühender. 
Es empfiehlt sich daher der Bezug von gefülltblühenden 
Pflanzen. — Pflanzen siehe Seite . . 
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Liebaus Blumen sind von ganz besonderer Schönheit und Farbenpracht 
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Nelken fürs freie Land (Fortsetzung) 

Alle Land- oder Gartennelken liefern den ganzen Sommer hindurch herrlich duftende Schnittblumen. 


Nr. 3500 % Land, oder Garten-Nelken, gefüllte, bunte in Prachtmischung, prima Qualität 

10 Gr. M 3.20 1 Portion M —.30 

Nr. 3501 Ti Land- oder Garten-Nelken, gelbe und gelbgrundige 10 Gr. M 7.20 1 Portion M—.40 

Nr.3508 7i Land- oder Gartennelken „Montblanc" schneeweiß feinste Schnittnelke 

10 Gr. M 3.70 1 Portion M —.35 

Nr. 3506 ?Jj Land- oder Garten-Nelken, Grenadin-Nelken, mit glühend scharlachroten, gefüllten Blumen, die 
drei Wochen früher blühen als die übrigen Landnelken; als vorzügliche Marktpflanze und zum Schnitt sehr zu emp¬ 
fehlen 10 Gr. M 3.80 1 Portion M —.30 


Nr. 3502 71 Land- oder Garten-Nelken, frühblühende Wiener Zwerg, schönste Mischung prächtig gefüllter 

10 Gr. M 2.80 1 Portion M —.30 

Nr. 3503 71 Land- oder Garten-Nelken, frühblühende Wiener Zwerg, gefüllte, reinweiß 

10 Gr. M 3.70 1 Portion M —.35 

Nr. 3504 71 Land- oder Garten-Nelken, frühblühende Wiener Zwerg, Morgenröte, gefüllt, rosa 

10 Gr. M 3.70 1 Portion M —.35 










Nr. 3516 % Digitalis gloxiniiflora, 

gemischt, schone punktierte Varietäten. 

10 Gr. M. —.60 1 Portion M —.20 

Gloxinienblütiger Fingerhut, von weif* bis purpur in allen 
Farbtönungen, ist eine wertvolle 1—1 Vs m hohe Staude, die 
sich vorzüglich als Vorpflanzung von Gehölzpartien und im 
Ziergarten eignet. Sie gehört mit zu unseren anspruchs¬ 
losesten und schönsten Stauden. Aussaat im Mai auf ein 
Saatbeet. Später sefet man die jungen Pflanzen in sonniger 
Lage an den Bestimmungsort. 


Nr. 3556 WB Dracaena indivisa 

1000 Korn M 1.40 1 Portion M —.30 

Cordyline oder ungeteilte Keulenlilie, ist eine wertvolle 
Kalthauspflanze von raschem Wachstum und einfacher Kul¬ 
tur. Sie dient zur Ausschmückung von Wintergärten, zu 
Dekorationen und ist besonders als Zimmerpflanze sehr 
geschäht. 


Nr. 3571 0 Dracocephalum moldavicum, blau 
100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.35 1 Portion M —.10 

Türkischer Drachenkopf, zur Verwendung in Zier- und 
Landschaftsgärten, als Beet- und Gruppenpflanze. Die Kul¬ 
tur der dankbar blühenden einjährigen Pflanzen ist einfach, 
Aussaat im April an den bestimmten Plafe; nach Auflaufen 
der Saat auf 20 cm auslichten. Blütezeit Juli bis August. 
Sehr gesuchtes Bienenfutter. 


Nr. 3540 0 Dimorphoteca aurantiaca 

10 Gr. M 1.30 1 Portion M —.25 

Afrikanische Goldblume oder orangefarbenes Kapkörbchen 

ist einjährig, eine unserer schönsten gelbblühenden Som¬ 
merblumen, zur Verwendung in allen Gärten, auf Rabatten 
und zur Einfassung. Die Kultur ist mühelos, die Pflanze 
gedeiht in jedem durchlässigen Boden, in sonniger Lage. 
Aussaat im April an Ort und Stelle. Die Pflanzen im Mai 
auf 15—20 cm auslichten. Blüte vorn Juni bis in den Spät¬ 
sommer. 


Nr. 3590 24* Erigeron speciosus hybridus grandiflorus 
10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 

Prächtiges Beschreikraut, ist sehr genügsam, benötigt keine 
besondere Pflege, wird viel in Landschaftsgärten und auf 
Rabatten verwendet, ist eine lange, blühende Schnittstaude, 
mit schönen lilablauen Blumen. Aussaat vom April bis Juli 
auf ein Saatbeet im Freien. 


Nr. 3606 0 Erodium gruinum 

10 Gr. M —.60 1 Portion M —.20 

Italienischer Reiherschnabel, blüht im Juni bis August und 
findet an sonnigem Standort im Steingarten Verwendung. 
Anzucht aus Samen im Mai. Die Samen werden als Wetter¬ 
anzeiger zu Hygrometern verwendet. 


Pflanzen-Hygrometer 

zeigt das Wetter 24 Stunden vorher an. 

ln jedem Hygrometer sind 3 Reservekörner enthalten. 

1 Stück M —.60 6 Stück M 3.— 

Gebrauchsanweisung befindet sich auf der Rückseite des 
Kartons. — Siehe auch Seite 139 . 


Nr. 3629 ©E Eschscholzia, 

leuchtende Sorten von prächtiger Wirkung in best. Mischung 

10 Gr. M —.60 1 Portion M —.20 

Nr. 3630 © E Eschscholzia californica erecta, 
„Feuerflamme", feuerrot 

10 Gr. M 1.80 1 Portion M —.25 

Der Goldmohn ist eine der beliebtesten und anspruchs¬ 
losesten Sommerblumen. Für Rabatten und Einfassungen, 
auch zu kleinen Gruppen geeignet. Die leuchtenden, gelb¬ 
getönten Farben, der Blütenreichtum und das zierliche Laub 
machen die Pflanzen für alle Verwendungszwecke wertvoll. 
Auf trockenen und sandigen Boden, in sonniger Lage, aber 
sonst keine Pflege verlangend, werden die Samen ent¬ 
weder Ende September oder im März bis April recht dünn 
ausgesät. 


Fast unentbehrlich für jeden Gartenbesifeer sind die von 
uns herausgegebenen Bücher: 

Heft I. „Der Erfurter Gemüsegärtner“ . . M —.60 

„ II. „Der Erfurter Beerenobstxüchter“ . . M —.60 

„ III. „Die Kultur der Blumenzwiebeln 

und Knollengewächse“.M —.60 

„ IV. „Die schönsten Blumen für Zimmer und 
Garten, Balkons und Fensterkästen“, mit 
einem Anhang „Stauden“ • M —.70 

„ V. „Der Hausgarten“.M —.70 


Nr. 3654 0 E Eutoca viscida, dunkelblau 

10 Gr. M —.60 1 Portion M —.15 

Klebriges Büschelschön, blüht im Juli und August und wird 
im März—April ins freie Land gesät, ist anspruchslos und 
gedeiht noch in ziemlich trockenem Boden. Für Einfas¬ 
sungen und Rabatten sehr schön. Gutes Bienenfutter. 

Nr. 3664 K Exacum affine 

1 Portion M —.50 

Himmelblaues Bitterblatt. Eine prächtige Topfpflanze, mit 
dunkelgrüner Belaubung und wohlriechenden lilafarbigen 
Blumen. ____ 

Nr. 3691 K Fuchsia hybr. fl. pl., 

gefüllte Sorten, gemischt. Vermehrung vorteilhaft durch 
Stecklinge. 

10 Gr. M 3.80 1 Portion M —.80 



Nr. 3706 0 Gaillardia hybrida picta Lorenziana 

Schöne Kokardenblume, prächtig gefüllt; die Blüten sind 
von kugelförmigem Bau, in schönstem Farbenspiel vom 
zarten gelb bis zum weinrot variierend. Aussaat im März 
und April auf ein geschürtes Saatbeet. Mitte Mai kommen 
die Pflanzen ins freie Land mit 20 cm Abstand. 

10 Gr. M —.60 1 Portion M —.25 

Nr. 3714 21» Gaillardia grandiflora (perennierend) 

in Prachtmischung. 

10 Gr. M —.90 1 Portion M —.20 

Malerblume oder Grannen-Kokardenblume. Für Gruppen 
und Rabatten sehr geschälte Pflanze, die von Juli bis Ok¬ 
tober einen ununterbrochenen Blumenflor entwickelt. An¬ 
zucht aus Samen einfach, Aussaat im Mai—Juni auf ein 
Saatbeet in lockere Erde. Im kommenden Frühling werden 
die Pflanzen ausgesefet. Bei Märzaussaat im Kasten erzielt 
man oft schon in demselben Jahr einen Flor. _ 

Nr. 3736 71* Gilia tricolor, schwarzviolett, gelb und weife. 
10 Gr. M —.40 1 Portion M —.15 

Die dreifarbige Gilie ist eine anspruchslose, mit jedem 
Boden vorlieb nehmende vortreffliche Gruppen- und Ein¬ 
fassungspflanze von ungemeiner Reichblütigkeit, auch für 
Ziergärten. Aussaal im März bis April an den bestimmten 
Plah und auslichten auf 12—15 cm. 


Nr. 3772 W Gloxinia hybrida grandiflora, 

grofeblumige Gloxinien in prachtvoller Mischung 

1 Portion M —.50 

Die sehr feinen Samen werden Ende Februar, spätestens 
Anfang März, in mit leichter sandiger Heideerde gefüllte 
Töpfe ausgesät, mit einer Glasscheibe bedeckt und warm¬ 
gestellt. Gleichmäfeig feucht und schattig halten ist die 
Hauptsache. 

Gloxinienknollen 

beste groljblum. Sorten, sicher blühende, auf S. 

■ Ausführliche Kulturanweisung in unserem Heft III 
„Die Kultur der Blumenzwiebeln“. Preis M —.60. 
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Liebaus Samen sind von höchster Keimkraft 





















Godetia (Sommer-Azalee) a) Einfache Sorten. 

Nr. 3794 © Godetia „Weiter Schwank 
atlasweife 10 Gr. M 1.— 1 Port. M —.20 

Nr. 3796 © Godetia „Lady Albemarie' 1 karmesinrot 
grofeblumig 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Nr. 3812 © Godetia „Gloriosa" 

leuchtend dunkelblutrot mit Atlasglanz 

10 Gr. M— .70 1 Port. M—.20 

Nr. 3815 © Godetia Whitneyi comp, 
kermesina, leuchtend, auch für Rabatten und Einfassungen 

10 Gr. M 1.10 Port. M— .25 

Nr. 3814 Godetia, 

Prachtmischung eintachblühend. halbhoher leuchtend. Sorten 

100 Gr. M 3.20 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 



b) Gefüllte Sorten 

Nr. 3816 © Godetia Azaleiflora fl. pl., 

leuchtendrosa mit karmesinroten Flecken, dicht gefüllt 

10Gr. M 1.10 Port. M—.25 

Nr. 3818 © Godetia fl. pl., „Brillant", 

leuchtend purpurrot, mit schmalem, rosenroten Rand, dicht 

gefüllt 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 


Nr. 3817© Godetia fl. pl. „Rembrandt", 

gefülltblühende Sommer-Azalee 

5 Gr. M —.90 1 Port. M —.25 


Eine neue gefülltblühende Sommer-Azalee von erheblich 
kräftigerem und buschigem Wuchs und von lebhafterer 
Färbung. Die zahlreich erscheinenden Blüten sind lebhaft 
rosa gefärbt und haben im Grunde einen grofeen purpur- 
karmin gefärbten Fleck. Ihre einfache Kultur gibt jedem 
Gartenbesitjer die Möglichkeit, diese schöne neue Sorte in 
seinem Garten anzupflanzen. Jeder wird seine Freude daran 
haben. 

Die Godetie oder Sommer-Azalee ist ein dankbar blühendes 
Sommergewächs für Farbenbeete und Rabatten. Aussaat im 
März bis April direkt ins freie Land oder Mitte April ins 
Mistbeet und später auspflanzen. Blütezeit Juni bis September. 


Goldlack, einfache Sorten © 10 M^ r 1 

Nr. 3872 Riesen-Goliath, dunkelbraun —.70 —.30 

Nr. 3876 blutrot —.70 —.20 

Nr. 3880 Gruppengold —.70 —.20 

Nr. 3882 Früher Dresdener, schwarzbr. —.60 —.15 

Nr. 3885 violett —.70 —.20 

Nr. 3888 einfachblühender Lack in Prachtmischung 
100 Gr. M 3.20 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 



Goldlack, einfache Sorten, Fortsetzung 


Goldlack gefüllte Sorten © 

Nr. 3824 Stangenlack, hoher schwarzbrauner 
5 Gr. M 4.20 1 Port. M —.50 

Nr. 3827 Stangenlack, hoher in bester Mischung 
5 Gr. M 3.60 1 Port. M —.40 

Nr. 3832 Buschlack, hoher, dunkelbrauner 
5 Gr. M 4.20 1 Port. M —.50 

Nr. 3840 Buschlack, hoher, gemischt 

5 Gr. M 3.60 1 Port. M —.40 

Nr. 3857 Buschlack-Zwerg, dunkelbraun 

5 Gr. M 5.50 1 Port. M —.50 

Nr. 3861 Buschlack-Zwerg, gemischt 

5 Gr. M 4.80 1 Port. M —.50 

Nr. 3866 Goldlack, gefüllter, 

alle Sorten gemischt 

5 Gr. M 3.— 1 Port. M —.40 

Nr. 3870 Goldlack, einjähriger gefüllter, 

Mischung schönster Farben 

10 Gr. M 5.— io Port. M 3.20 1 Port. M —.35 

Nr. 3908 Cheiranthus Allionii. sehr wohlriechend 

leuchtend orange, zur Herbstaussaat vorzüglich geeignet, 
im kommenden Frühjahr aufeerordentlich reichblühend. 

10 Gr. M— .50 1 Port. M— .15 

Cheiranthus Cheiri, Goldlack (Garten-Gelbveil), 

wird verwendet als Topfpflanze für den zeitigen Frühling, im 
Glashaus oder im Zimmer; als Freilandpflanze zum Bepflan¬ 
zen von Beeten und Rabatten. 

Aussaat im Mai in Kästen; um die jungen Pflanzen kräftig 
zu erhalten, später pikieren und im Juni—Juli auf 20 bis 
25 cm Entfernung auf ein gut zubereitetes Gartenbeet aus¬ 
pflanzen. Mitte September setjt man die Pflanzen in mit 
recht fetter Erde gefüllte Töpfe, giefet tüchtig an und über¬ 
wintert sie entweder im Gewächshaus oder in einem Mist¬ 
beetkasten. Bei Kälte ist der Kasten zu bedecken. Während 
des Sommers verlangt der Lack viel Feuchtigkeit, während 
der Wintermonate darf nur wenig begossen werden. 
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Nr. 3910 0 Gypsophila elegans, weißblühend 

10 Gr. M—.35 1 Port. M—.10 

Nr. 3914 O Gypsophila elegans, karmesina 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 3916 0 Gypsophila maxima a!ba r weifsblühend. 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Verwendung der einjährigen Schleierkräuter besonders zur 
Binderei. Um dauernd Blüten zu haben, sät man den gan¬ 
zen Sommer hindurch in Abständen von 4 Wochen. 

Nr. 3918 71 Gypsophila paniculata, 

rispenblütiges Schleierkraut. Verwendung wie die einjährigen 
Schleierkräuter, Anzucht durch Aussaat im Mai bis Juni auf 
ein Saatbeet, Auspflanzen Ende des Sommers an den be¬ 
stimmten Plaß. 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 


Nr. 3946 0 Helianthus annuus glob. fistulosus fl. pl. 

gefülltblühende, gemeine Sonnenrose. 

10 Gr. M— .50 1 Port. M —. 15 

Nr. 3947 0 Helianthus annuus intermedius sang, 

blutrote Sonnenblume 

10 Gr. M—.60 1 Port. M—.15 

Nr. 3948 0 Helianthus annuus macrophyllus gig. 

Riesensonnenblume, erreicht eine außerordentliche Höhe. 
Einfachblühende, gemeine Sonnenblume. 

10 Gr. M— .35 1 Port. M—.10 

Nr. 3952 0 Helianthus cucumerifolius „Stella" 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —. 15 

Für die Bukettbinderei sowie als Einzel- und Gruppen¬ 
pflanze von großem Wert. Die Blumen sind rein goldgelb, 
die Pflanze 120—150 cm hoch und blüht bis spät in den 
Herbst hinein. 


Nr. 3972 0 Helichrysum, monstrosum fl. pl. r 

gefülltblühende hohe Sorten in schönster Mischung. 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 3958 0 Helichrysum monstrosum fl. pl., 

1 weiß 5 rosa 

2 hellgelb 6 lachsrot 

3 dunkelgelb 7 dunkelbraun 

4 dunkelrot 10 Gr. M 1.10 1 Port. M—.25 

Nr. 3960 0 Helichrysum monstrosum fl. pl. 

1 Sortiment, enthaltend 6 Portionen in 6 Farben. M 1.25 

Nr. 3992 0 Helichrysum monstrosum nanum fl. pl., 

gefülltblühende, niedrige Sorten in schönster Mischung, 
20-40 cm hoch. 10 Gr. M 1.20 1 Port. M —.25 

Die Strohblume ist eine unserer reichblühendsten Sommer¬ 
blumen; der Blütenflor tritt Anfang Sommer ein und 
dauert bis die Pflanzen dem Frost zum Opfer fallen. Die 
Blumen bilden ein gesuchtes Material in der Bukett- und 
Kranzbinderei. Müssen für ttockene Sträuße in Knospen ge¬ 
schnitten werden. Im März lauwarm auszusäen und Anfang 
Mai an Ort und Stelle in recht nahrhaften, etwas sandigen 
Boden auszupflanzen. 

Nr. 4000 74. K Heliolropium peruvianum „Marine" 

10 Gr. M7.20 1 Port. M— .40 

Peruanische Sonnenwende oder Vanille, ist eine der Blüh- 
willigkeit und dem Vanillegeruch wegen sehr beliebte 
Pflanze fürs freie Land, für Gruppen, wie auch für Zim¬ 
merkultur. 

Nr. 4044 0 S Humulus japonicus Einjähr. japan. Hopfen 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.20 

Nr. 4045 0 S Humulus japonicus foliis variegatis, 

buntblättriger japanischer Hopfen 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.25 

Eine hübsche einjährige Schlingpflanze aus Japan, die schnell 
4—5 m hoch wächst und zur Bekleidung von Lauben, Mau¬ 
ern und Balkons sehr zu empfehlen ist. 


Nr. 4042 7 \> 

Heuchera sanguinea 

Blutrote Heuchera oder Pur¬ 
purglöckchen, ist eine präch¬ 
tige winterharte Staude, zu 
Einfassungen und als hervor¬ 
ragende Schnittblume ge¬ 
eignet, diei auch getrieben 
werden kann. Aussaat im Mai 
in Kästen oder Schalen. Die 
jungen Pfllanzen pikieren und 
später ins Freie an Ort und 
Stelle oder in Töpfe seßen. 

10 Gr. M 12.— 
1 Port. M —.50 


Nr. 4059 0 E Iberis amara var. coronaria, weif* 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 4060 0 E Iberis amara var. coronaria Empress, 

mit sehr großen Rispen und reinweißen Blumen. 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Nr. 4068 0 E Iberis umbellata purpurea, 

prächtig dunkelkarmin 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 4078 71 E Iberis sempervirens, weißblühend 

10 Gr. M3.20 1 Port. M—.30 

Nr. 4079 71 E Iberis Tenoreana, weißlichlila, niedrig 
10 Gr. M —.60 1 Port. M —. 15 

Verwendung der einjährigen Schleifenblumen für kleinere 
und größere Gruppen in Zier- und Hausgärten. Die peren¬ 
nierenden Sorten sind am besten zu Einfassungen und in 
Steingärten von guter Wirkung. Als Einfassungen können sie 
mit der Heckenschere zu einem etwa 10 cm hohen immer¬ 
grünen Streifen gehalten werden. Aussaat der einjährigen 
Schleifenblumen im April, direkt an Ort und Stelle, der 
ausdauernden im Mai-Juni auf ein Saatbeet und später an 
den bestimmten Plaß. 


Nr. 4088 71» K Impatiens Sultani, 

auch fleißiges Lieschen genannt, mit reizenden rosenroten 
Blumen, prächtige Topfpflanze. Die schönste und dankbarste 
Art. Kulturanweisung auf den Samentüten. 

1 Gr. M 3.20 1 Port. M —.40 


Nr. 4105 0 S Ipomoea purpurea, in schönster Mischung 
100 Gr. Ml.— 10 Gr. M— .35 1 Port. M— .10 

Trichterwinde oder streiffarbige Prunkwinde, ist eine der 
schnellrankendsten Schlingpflanzen für Lauben, Spaliere, 
Mauern, Balkons usw. Gedeiht in jedem kalkhaltigen Boden, 
wird von Mitte April bis Anfang Mai an den bestimmten 
Plaß gesät, rankt 3 m hoch und darüber und blüht vom Juli 
bis September. 

Nr. 4107 0 S Ipomoea imperialis, 

Japanische Kaiserwinde, in schönster Mischung 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 


Nr. 4125 0 Kochia trichophylla var. Childsii, 

grünbleibende Sommer-Zypresse 

10 Gr. M —.80 1 Port. M —.20 

Nr. 4126 0 Kochia trichophylla 

im Herbst wunderbar rotfärbende Sommer-Zypresse 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Nr. 4130 0 Kochia, beide Sorten schön gemischt. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Als Dekorationspflanzen sind Kochien von unschäßbarem 
Werte. Man kann mit ihnen prächtige Gruppen von hervor¬ 
ragender Wirkung im Garten und Park erzielen. 
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Liebaus Blumen sind von ganz besonderer Schönheit und Farbenpracht 

















Lathyrus odoratus © S Wohlriechende Wicken 

Nr. 4133 All Bright, geraniumrot, prichtige Neuheit 

Nr. 4134 Beatall, neyron- und begonienrosa, feine Neuheit 

Nr. 4135 Brillantrosa, tief purpurrosa, herrliche Farbe 

Nr. 4136 Charm, leuchtend kardinalrot, prichtige Neuheit 

Nr. 4137 Glanz (Splendour) rotbraun 

Nr. 4138 Gieneagles, bestes hellblau 

Nr. 4139 Gold Crest, lachsorange 

Nr. 4140 Karmesinkönig, (Crimson King) tiefblutrot 

Nr. 4141 Maud Holmes, karmesin, sonnebeständig, oft 

Doppelblüten 

Nr. 4142 Mi% California ,gelblichrosa mit lachsrosa Schein 

Nr. 4143 Mrs. A. Searles, kräftig lachsrosa mit Goldglanz 

Nr. 4144 Royal Purple, leuchtend violett 

Nr. 4145 Ruffled Beauty, lilarosa auf gelbem Grund 

Nr. 4146 Schneelawine, reinweiße Riesen 

Nr. 4147 Violet Gern., blauviolett und dunkelblau 

Nr. 4148 2 L.O., tiefscharlach, leuchtend, sonnenbeständig 

Nr. 4149 What Yoy (Welche Freude) reingelb 

Vorstehende Sorten 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 4175 Lathyrus odoratus, 

großblumige Edel-Wicken, wohlriechend, Prachtmischung 

100Gr. M1.20 lOGr.M—35 1 Port. M— .15 

Nr. 4180 Ein Sortiment M —.75 

von 6 Portionen in 6 verschiedenen Sorten 

Nr. 4183 Ein Sortiment M 3.— 

von 6X10 gr in 4 verschiedenen Sorten 
Nr. 4190 Lathyrus odoratus, riesenbl. Spencer-Wicken 
Liebaus Elitemischung reichblühender Riesen-Sorten 
1 Kilo M 14.40 100 Gr. M 2.20 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Nr. 4198 2|> Lathyrus latifolius, in schönster Mischung 
Perennierende, breitblittrige Platterbse, iy*-3 m hoch klet¬ 
ternd. blüht im Juli bis September, wird im Mai in einen 
Kasten ausgesät, die jungen Pflanzen einzeln in kleine Töpfe 
oder in kräftigen, tiefbearbeiteten Boden gesetjt. Die Duft¬ 
wicken werden verwendet als sehr geschälte Rankpflanzen, 
in herrlichstem Farbenspiel, zur Bekleidung von niedrigen 
Einfriedigungen und Spalieren und sind von leichtester 
Kultur. Aussaat von April in Rillen von 5 cm Tiefe, die Sa¬ 
men werden in 5 cm Absatnd gelegt und leicht angedrückt. 
Als Schnittblume von außerordentlichem Wert. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 


Levkojen © 

a) Sommer-Levkojen. 

Unsere Levkojen bringen 60—80 Prozent gefüllte 
Blumen. 

Kultur. Sommerlevkojen sät man im Februar in ein lau¬ 
warmes Mistbeet oder in Ermangelung desselben in Töpfe 
oder Kästen, die mit gutem Abzug versehen sind, in mög¬ 
lichst sandige, nicht zu fette Erde. Die Samen sind recht 
dünn auszustreuen, mit einer feinen Brause vorsichtig an¬ 
zugießen und dann l /i cm hoch mit leichter Erde zu be¬ 
decken. Nach dem Aufgang der Pflanzen gewöhnt man sie 
allmählich an die Luft; bei hellem, sonnigen Wetter entfernt 
man am Tage das Fenster ganz. Begossen wird nur, wenn 
die Pflanzen ganz trocken sind, und dann möglichst in den 
Vormittagsstunden. Im April seßt man sie auf gut zube¬ 
reitete Beete, die im Herbst umgegraben und mit ver¬ 
rottetem Mist, auch Hühner- oder Taubenmist, gedüngt sind, 
ziemlich eng, damit durch Ausschneiden der einfachblühen¬ 
den keine Lücken entstehen. — Herbstlevkojen werden im 
Frühjahr ausgesät und wie Sommerlevkojen behandelt; 
erstere fangen zu blühen an, wenn leßtere aufhören. Da die 
Herbstlevkoje nur bei schönem Wetter reichlich blüht, kul¬ 
tiviert man sie lieber in Töpfen 



Nr. 4260 Sommer-Levkojen, großblumige gefüllte 

1 brillantrosa 4 dunkelkarmesin 

2 kanariengelb 5 hellblau 

3 dunkelviolett i weiß 

Von jeder Farbe 5 Gr. M 3.— 1 Port. M —.40 

Nr. 4262 Sommer-Levkojen, großblumige, gefüllte, 
ein Sortiment von 6 Portionen in 6 verschiedenen Farben 
zusammen M 2.— 


Nr. 4263 Sommer-Levkojen, großblumige, gefüllte, 

in feinster Mischung 

5 Gr. M 2.50 1 Port. M —.35 
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a) Sommer-Levkojen (Fortsetjung) 


Nr. 4S06 Dresdener rem. gefüllte Sommer-Levkojen 

1 Apfelblüte 5 dunkelkarmesin 

2 kanariengelb 6 hellblau 

3 dunkelblau 7 rosa 

4 dunkelblutrot 8 schneeweil], verbesserte 

9 hermosarosa, besonders schöne gediegene Farbe 
Jede einzelne Farbe 5 Gr. M 3.— 1 Port. M —.40 

Nr. 4307 Dresdener remont. Sommer-Levkojen, 
ein Sortiment von 6 verschiedenen Farben in 6 Portionen 
zusammen M 2.— 

Nr. 4308 Dresdener remont. Sommer-Levkojen, 
gefülltblühende in feinster Mischling 

5 Gr. M 2.50 1 Port. M —.35 

Die Dresdener Sommerlevkojen sind grofjdoldig und blünen 
schon gegen Mitte Juni mit grofjen lockeren Rispen köstlich 
duftender Blumen; ganz vorzüglich zum Schneiden, 50 
bis 60 cm hoch. 

b) Herbst-Levkojen 


Nr. 4332 Herbst-Levkojen in feinster Mischung 

5 Gr. M 4.80 1 Port. M —.50 


c) Winter-Levkojen 

Kulturanweisung für Winterlevkojen. Winterlevkojen sind im 
Juni auf ein kaltes Mistbeet oder in Töpfe zu säen und 
ebenfalls wie Sommerlevkojen zu behandeln. Um die jungen 
Pflanzen recht kräftig zu erhalten, pikiert man sie. Anfang 
August pflanzt man sie auf ein gut präpariertes Beet auf 
20 cm Entfernung, giefyt tüchtig an und wiederholt das¬ 
selbe bei trockenem Wetter. Mitte September, sobald sich 
die gefüllten an den Knospen erkennen lassen, setjt man 
die Pflanzen wieder in Töpfe in nahrhafte, sandvermischte 
Erde, giefjt tüchtig an und stellt sie einige Tage schattig, 
dann sonnig. Die Ueberwinterung geschieht im frostfreien 
Zimmer oder im Glashause. An warmen Tagen gebe man 
recht viel Luft, Wasser jedoch nicht. Im Frühjahr wird wie¬ 
der begossen und die Pflanzen werden ins Freie gestellt 
oder ausgepflanzt. 


Nr. 4350 Winter-Levkojen, großblumige 

1 karmesin 4 ziegelrot 

2 dunkelblau 5 rosa 

3 hellblau 6 weih 

Jede einzelne Farbe 5 Gr. M 5.50 1 Port. M —.50 

Nr. 4351 Ein Sortiment von 6 Sorten 

in 6 verschiedenen Portionen zusammen M 2.50 

Nr. 4352 Winter-Levkojen, großblumige in feinster 
Prachtmischung 

5 Gr. M 4.80 1 Port. M —.50 

Nr. 4358 Winter-Levkojen, großblumige „Kaiserin 
Elisabeth" leuchtendkarminrosa, Topf- und Gruppen¬ 
pflanze, wie auch als Schnittblume allerersten Ranges 

5 Gr. M 5.50 1 Port. M —.50 

Nr. 4359 Winter-Levkojen, großblumige „Weiße 
Dame" prächtig weih 

5 Gr. M 5.50 1 Port. M —.50 

Nr. 4360 Winter-Levkojen, großblumige „Zephir", 

zart lavendelblau 

5 Gr. M 4.50 1 Port. M —.50 

Nr. 4362 Winter-Levkojen, großblumige „Deutsche 
Treue", rein dunkelblau Neuheit 1931, 
bringt bis zu 90o/o gefülltblühende Pflanzen 

5 Gr. M 3.60 1 Port. M —.50 

Nr. 4370 Winter-Levkojen, großbl. Nizzaer Riesen. 

frühblühende, großblumige Winterlevkojen in feinster Mi¬ 
schung, herrliche Schnittblume, die bei zeitiger Aussaat auch 
als Sommerlevkojen verwendet werden können. 

5 Gr. M 2.50 1 Port. M —.35 
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Ein Kunde schickte uns dieses Foto und schrieb dazu: Aus¬ 
gesät im Frühjahr 1930 erreichte ich diesen Blütenflor im 
Mai 1931. 


Nr. 4210 71 E Leontopodium alpinum 

10 Port. M 4.50 1 Port. M —.50 

Das Alpenedelweife mufe in kalkreichen, humusarmen Mine¬ 
ralboden stehen und den sonnigsten Standort haben, so wird 
die Ansicht, dafe das Edelweife in der Ebene entartet hin¬ 
fällig und man erzielt silbrigweifee, niedrige Pflanzen, die 
zwischen Steingärten, Felsspalten, in den Fugen von 
Trockenmauem die gewünschte Wirkung hervorrufen. Aus¬ 
saat im Februar bis März in Schalen mit sandigem Boden, 
danach verstopft und später an den bestimmten Plafe ge¬ 
pflanzt. 

Pflanzen siehe Seite 119. 


Nr. 4382 71 E Linaria Cymbalaria, 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M—.30 

Nr. 4385 0 Linaria maroccanahybr. Exelsior-Mischung 
10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Die Unarten oder das Leinkraut werden viel zu wenig be¬ 
achtet. Sie sind anspruchslos an Boden und gedeihen an 
sonnigem, als an schattigem Standort. In Steingruppen, alten 
Mauern, Felsspalten und zu anderen Gelegenheiten, lassen 
sie sich vorzüglich verwenden. Die Kultur ist mühelos. Man 
braucht die Samen nur an den bestimmten Plafe auszusäen. 
Zur Ansiedlung in Mauerfugen mischt man den Samen mit 
halbfeuchtem Lehm. 


Nr. 4390 0 Linum grandiflorum rubrum 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Dieser prachtvolle karmesinrote reichblühende Lein ist ein¬ 
jährig und eine unserer wirkungsvollsten und dankbarsten 
Sommerblumen. Ihrer mühelosen Kultur wegen verdient sie 
einen Plafe in jedem Garten. Aussaat im April oder Mai an 
Ort und Stelle. Die Pflänzchen auf 10—15 cm auslichten. 



Nr. 4423 O Lobelia erinus erecta „Kaiser Wilhelm" 

grofeblumig, dunkelblau, gedrungen. 

50 Gr. M 7.70 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 4410 0 Lobelia erinus gracilis, zierlich blau. 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 4417 0 Lobelia erinus „Prima Donna" 

mit tiefroten Blumen. 

10Gr. M 1.80 1 Port. M—.25 

Nr. 4418 0 Lobelia erinus pumila splendens, 

Blumen märzveilchenblau, mit grofeem, weifeem Auge. Die 
schönste aller Lobelien. 

10 Gr. M 2.90 1 Port. M—.30 


Nr. 4421 0 Lobelia erinus erecta compacta „Crystal 
Palace" mit dunklen Blättern und grofeen ultramarin¬ 
blauen Blumen. 10 Gr. M 2.90 1 Port. M—.30 

Nr. 4427 0 Lobelia hybrida pendula „Saphir" 

mit wunderbar tiefblauen Blumen, sowohl als Ampelpflanze, 
wie als Topfpflanze für Balkons und Blumentische von her¬ 
vorragender Wirkung. Bei Januar-Aussaat blühen die Pflan¬ 
zen unaufhörlich von Ende Mai bis zum Herbst. 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M —30 

Nr. 4438 0 Lobelia cardinalis (fulgens) mit langen 
prächtig scharlachroten Blüten, kann ausdauernd kultiviert 
werden, erreicht eine Höhe von 80—100 cm, mufe aber 
frostfrei überwintern. 5 Gr. M 5.50 1 Port. M —.50 

Die Lobelien sind für Teppichbeete, als Einfassungen und 
Topfpflanzen von unschäfebarem Werte. Kulturanweisung auf 
jeder Tüte. 

Nr. 4454 0 Lunaria biennis (annua) violett-purpur 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Einmal blühende Mohnviole oder Judassilberling, Peters- 
fennig, macht nicht nur zur Blütezeit einen interesseinten 
indruck, sondern wird auch ihrer interessanten Früchte 
wegen gern kultiviert. Abgeschnitten halten sie sich sehr 
lange. Die Pflanze ist anspruchslos an Boden. 



Nr. 4478 0 E Lupinus nanus, blau 

schöne blaue Zwerglupine, zu Einfassungen vorzüglich. 

100 Gr. M 3.20 10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 

Nr. 4494 0 Lupinus. einjährige halbhohe, duftende 

Sorten in schönster Mischung 

100 Gr. M 1.80 10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Nr. 4496 71 Lupinus polyphyllus, 

vielblättrige, perennierende Lupine in schönster Mischung. 

100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Die Lupinen oder Wolfsbohnen zählen zu unseren dank¬ 
barsten Freilandblumen, zur Verwendung für alle Zwecke, 
Die Kultur ist mühelos. Die einjährigen Arten werden Mitte 
April oder Anfang Mai je 3—4 Bohnen in 10-15 cm Ab¬ 
stand gelegt und bedürfen sonst weiter keiner Pflege, 
polyphyllus wird im. Juni auf Saatbeete gesät, verstopft 
und später ausgepflanzt. 



Nr. 4499 71 Lychnis chalcedomca, scharlachrot 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.20 


Lichtnelke oder brennende Liebe, findet in kleineren Gär¬ 
ten und in Steingärten vielfache Verwendung. Aussaat im 
Mai-Juni, verstopfen und später in nahrhaften, lockeren 
Boden an sonniger Stelle pflanzen. Bedarf sonst weiter kei¬ 
ner Pflege. 

Nr. 451121* E Lychnis Viscaria var. splendens, 

leuchtendrot gefärbt, Kleb- oder Pechnelke 

10 Gr. M1.30 1 Port. M— .25 
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Nr. 4526 0 Malope trifida grandiflora purpurea, 

brillant purpur 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Die Trichtermalve, eine Gruppen- und Rabattenpflanze für 
alle Gärten, wird Mitte April recht dünn an Ort und Stelle 
gesät, später etwas gelichtet und blüht im Juni bis August. 

Malven siehe Althaea auf Seite 116 

Nr. 4549 0 Matricaria eximia nana fl. pl. „Goldball" 

Diese hübsche Abart, die als Gruppen- und Einfassungs- 
flanze, wie auch zur Topfkultur vortrefflich geeignet ist, 
ildet einen dichten, gedrungenen Busch von etwa 35 cm 
Höhe und 25 cm Breite, ist mit vielen geröhrten, leuchtend¬ 
goldgelben Blumen vollständig bedeckt. Aussaat Anfang 
März in Töpfe oder ins Mistbeet, verstopfen und dann An- 
fana Mai auspflanzen. Blütezeit von Juli bis September. 

10 Gr. M 4.— 1 Port. M —35 


Nr. 4554 0 Matthiola bicornis, Gemshorn 
10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Eine Sommerblume, die wegen ihres köstlichen Wohlge¬ 
ruchs, der erst abends sich einstellt, in keinem Garten feh¬ 
len sollte. Aussaat März-April direkt ins freie Land an son¬ 
nigen Standort, in leichten, lockeren, etwas sandigen Boden. 
Blütezeit Juni und Juli. 


Nr 4564 0 S Maurandia in Prachtmischung 

5 Gr. M 2.30 1 Port. M —.35 

Zierliche, reichblühende, sehr beliebte Schnittpflanze, zur 
Bekleidung niedriger Wände, Mauern, Baikonen usw. Aus¬ 
saat im Februar bis Anfang März ins Warmbeet oder Scha¬ 
len, die warmgestellt werden. Nach Auflaufen der Saat 
werden die jungen Pflänzchen verstopft und Ende Mai 
ausgepflanzt. 


Nr. 4560 K S Medeola asparagoides (Myrsiphyilum) 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Myrtenblaft, ist eine 1—2 m hochwindende Schlingpflanze, 
die zur Bekleidung niedriger Wände, Mauern, Balkons usw. 
verwendet wird und ihren Wert durch die Gewinnung von 
Schnittgrün erhält. Die Kultur ist ähnlich wie bei Asparagus, 
im Februar oder März ins Mistbeet oder warm zu stellende 
Schälen, werden die Samen ausgesät, später verstopft und 
in kleine Töpfe gepflanzt, entweder Mitte Mai ins freie 
Land geseßt oder in größere Töpfe zur Weiterkultur ver¬ 
pflanzt. 


Nr. 4572 0 Mesembrianthemum fol. variegatis, 

ganz niedrig, mit gelb panaschierten Blättern und rosa Blüten 

5 Gr. M 10.— 1 Port. M —.50 

Die herbstblattrigen Mittagsblumen sind im Sommer u. Herbst 
blühende, am Boden hingestreckte interessante Ziergewächse 
für leichten, trockenen Boden und sonnigen Standort. Ver¬ 
wendung mit Vorliebe zu Beeteinfassungen, Steingärten im 
Sommer und für Ampeln. Aussaat im Frühjahr in Töpfe oder 
Schalen, mit Glasschalen bedecken, die jungen Pflänzchen 
pikieren und später in größere Töpfe oder am Bestimmungs¬ 
ort auspflanzen. 



Aus Parey's Blumengärtnere» 

Nr. 4582 2J»W Mimosa pudica (Noli me tangere) 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.20 

Mimosa oder schamhafte Sinnpflanze „Rühr mich nicht an" 
ist hochinteressant wegen ihrer außerordentlichen Empfind¬ 
lichkeit gegen äußere Einflüsse. Die leiseste Berührung ge¬ 
nügt, um die Pflanze in jenen reizbaren Zustand zu ver- 
seßen, daß die Fliederblättchen zusammenschlagen und bei 
starker Bewegung sogar die gegliederten Blattstiele am Sten¬ 
gel herabsinken. Nach einigen Minuten kehrt der frühere 
Zustand wieder zurück. 

Aussaat in mit sandiger Heideerde gefüllte Töpfe, die man 
warm stellt. Die jungen Pflanzen werden einzeln in kleine 
Töpfe geseßt, später in größere. 


Nr. 4597 2|» E Mimulus moschatus, 

stark angenehmen Moschusduft ausströmend. 

5 Gr. M 3.— 1 Port. M —.40 

Nr.46O4 0E Mimilus luteus var. tigrinus grandiflor. 

getigerte und gefleckte großblumige Varietäten. 

5 Gr. M 2.30 1 Port. M —.35 

Die Gauklerblumen sind bekannte und weit verbreitete Pflan¬ 
zen, die wegen ihres niedrigen gedrungenen Wuchses, ihrer 
Schönheit und der leuchtenden Farben ihrer Blumen unge¬ 
mein zieren, für Gruppen oder als Einfassungen allgemein 
beliebt sind. Kultur-Anweisung auf allen Tüten. 

Nr. 46160 S Minalobata 5 Gr. M 1.85 1 Port. M —.35 

Eine sehr wertvolle Schlingpflanze, die eine Höhe von 5—6 m 
erreicht und an Spalieren und in Balkonkästen gern ver¬ 
wendet wird. Aussaat Anfang März in warm zu stellende 
Schalen oder Töpfe; die jungen Pflänzchen werden ver¬ 
stopft, später in Töpfe und Mitte Mai an Ort und Stelle 
gepflanzt. 



Nr. 4628 W B Musa Ensete 

10 Korn M —.90 5 Korn M —.50 

Zierbanane. Die schönste dieser Art, als Einzelpflanze auf 
Rasen von prachtvoller Wirkung und in jüngerem Zustand 
als Zimmerpflanze sehr beliebt. 



Nr. 4634 24» Myosotis alpestris blau. 

lOGr.M 1.30 1 Port. M—.25 

Nr. 4640 21» Myosotis alpestris nana, 
blau, ganz niedrig. lOGr.M 4.— 1 Port. M—.35 

Nr. 4647 21» Myosotis ameliorata compacta „Indigo" 
prächtig indigoblau. 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 4646 2i» Myosotis alpestris robusta grandiflora, 

prachtvolle Varietät, mit großen und tiefhimmelblauen Blumen 

lOGr.M 1.40 1 Port. M— .25 

Nr. 4650 ?4> Myosotis alpestris „Victoria", 

16—18 cm hohe kugelförmige Büsche bildend, mit hell¬ 
blauen Blüten übersät. Für Beete, für Töpfe und als Markt¬ 
pflanze sehr wertvoll. 10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Nr. 4652 2i» Myosotis alpestris stricta rosea grandi¬ 
flora „Dornröschen", rosenrot. 

lOGr.M 1.30 1 Port. M—-25 

Nr. 4654 21» Myosotis alpestris stricta grandiflora 

Königsblau, intensiv dunkelblau. 

lOGr.M 1.30 1 Port. M— .25 

Nr. 4656 21» Myosotis alpestris stricta grandiflora, 
„Indigo" tief indigoblau. 

lOGr.M 1.30 1 Port. M—.25 

Nr. 4669 21» Myosotis palustris semperflorens 
„Nixenauge", blüht vom Frühling bis zum Herbst. 
lOGr.M3.— 1 Port. M—.30 
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Nr. 4808 0 Papaver qlaucum, 

Tulpenmohn, herrliche <5ruppenpflanze, mit großen, leuch¬ 
tend scharlachroten Blumen, kann im Frühjahr ausgesät 
werden und blüht 4—6 Wochen lang. 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 4806 0 Papaver Danebrog, 

leuchtend Scharlach mit weif; 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 4820 ® Papaver paeoniflorum (I. p!. r 

gefüllter Paeonienmohn in schönster Mischung. 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Nr. 4824 0 Papaver Rhoeas fl. pl. r 

Ranunkelmohn in schönster Mischung. 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 4826 Q Papaver Rhoeas, einfacher Seidenmohi 

(Shirleymohn), prächtig, in feinster Mischung. 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 


Nr. 4679 Q Nemesia strumosa compacta nana, 

gemischt. 10 Gr. M 2.80 1 Portion M —.30 

Die Nemesia ist für Beete, für Blumenrabatten und für Töpfe 
eine reizende Schmuckpflanze. Aussaat im April in Kasten 
oder Anfang Mai an Ort und Stelle; die Pflanzen auslichten. 
Blüht vom Juli bis August. Ist der erste Flor verblüht, 
dann erzielt man einen zweiten Flor, wenn man die Pflanzen 
etwa handhoch über der Erde abschneidet._ 

Nr. 4696 O E Nemophila insignis, himmelblau. 

100 Gr. M 1.40 10 Gr. M —.35 1 Portion M —.10 

Die Hainblume ist einjährig, etwa 15—20 cm hoch, sehr 
hübsch und anspruchslos an Boden und Pflege. Als Ein- 
fassungs-, Gruppen- und Topfpflanze sehr wertvolj. Aussaat 
je nach Blütezeit früher oder später, vom März bis zum 
Juni an Ort und Stelle. 


Nr. 4717 0 B Nicotiana affinis, 

mit großen, langgeröhrt., weiten, köstlich duftenden Blumen. 

10 Gr. M—.60 1 Port. M—.15 

Nr. 4718 0 B Nicotiana atropurpurea grandiflora 

dunkelpurpurrot, 1—I 1 /* rn hoch. 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Nr. 4727 0 B Nicotiana Sanderae, lebhaft karminrot. 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Die Tabakarten sind wirkungsvolle Blattpflanzen in größe¬ 
ren Gruppen. Aussaat im März auf ein Mistbeet oder in 
Töpfe, recht dünn; die jungen Pflänzchen pikieren u. Mitte 
Mai auf ca. 50 cm Entfernung an Ort und Stelle in lok- 
keren, nahrhaften Boden in sonniger Lage auspflanzen. 


Nr. 4906 0 B Perilla ocymoides var. nankinensis 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Basilikumähnliche Schwarznessel, eine einjährige prächtige 
Blattpflanze mit dunkelroter Belaubung, die für Gruppen 
und Rabatten von unschäßbarem Werte ist. Im März v/erden 
die Samen in Schalen oder Töpfe, die warm zu stellen sind, 
oder ins Mistbeet ausgesät, verstopft u. später ausgepflanzt. 


Nr. 4864 ?1>K Pelargonium, englische 

großblumige Sorten in schönster Mischung. 

100 Korn M 9.60 10 Korn M 1.20 

Nr. 4869 % K Pelargonium zonale, 

scharlachrotes Zonalpelargonium, gemischt. 

10 Port. M 4.— 1 Port. M —.35 

Fast in jedem Fenster sieht man diese Pelargonien; sie 
sind die bekanntesten aller Topfpflanzen und sehr leicht 
aus Samen anzuziehen. Aussaat im Frühjahr in mit lok- 
kerer, etwas* sandiger Erde gefüllte Töpfe oder Schalen, 
die warmzustellen sind. Die jungen Pflanzen werden in 
kleine Töpfe verpflanzt und später in größere. Die besten 
und schönsten Pflanzen lassen sich dann leicht durch Steck¬ 
linge vermehren. 


Nr. 4732 0 Nigella damascena fl. pl., „Miss Jekyll" 

blau 

lOOGr. Ml.— 10 Gr. M—.35 1 Port. M—.10 

Nr. 4730 0 Nigella damascena fl. pl., „Miss Jekyll" 
reinweiß 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 4734 0 Nigella hispanica, blau 

10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nr. 4736 0 Nigella hispanica atropurpurea, purpurrot 
10 Gr. M —.50 1 Port. M —.15 

Nigella, Schwarzkümmel oder „Jungfer im Grünen", ist eine 
gute Gruppen- und Rabattenpflanze für kleine und große 
Gärten, für Sträuße und Vasen sehr gut geeignet. An¬ 
spruchslos an Boden und Lage, wird sie im März und April 
direkt an Ort und Stelle gesät. 


Nr. 4832 0 Papaver somniferum fl. pl., 

gefüllter Gartenmohn in schönster Mischung. 

10 Gr. M— .40 1 Port. M —. 15 

Der Schlafmohn ist einjährig und blüht von Juli bis August, 
ist anspruchslos und gedeiht in jedem Boden. Besonders 
ist er für wenig gepflegte Gärten zu empfehlen. Aussaat 
im März oder im Herbst recht dünn an Ort und Stelle 
und später auslichten. 


Nr. 4852 ?4> Papaver orientale, leuchtend dunkelrot. 

10 Gr. M2.20 1 Port. M— .25 

Morgenländischer Mohn. Eine robuste Staude, die im Mai 
bis Juni blüht, winterhart ist und keine Ansprüche an Boden 
und Pflege stellt. Aussaat auf ein Saatbeet, später ver¬ 
stopfen und auspflanzen in 50—60 cm Entfernung. 

Nr. 4850 Papaver nudicaule, 

Prachtmischung seltener Spielarten. 

10 Gr. M 1.80 1 Port. M—.25 

Der Alpenmohn, eine zierliche Pflanze, liebt durchlässigen 
Boden in sonniger bis halbsonniger Lage im Steingarten 
oder auf Rabatten. Aussaat vom März bis Juli auf ein 
Saatbeet. 
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Petunia, Petunien 

Die Petunie gehört zu den dankbarsten, reichblühendsten 
Gruppen und Rabattenpflanzen. Die feinen Samen werden 
im März in Töpfe oder Schalen, die warm gestellt werden 
müssen, ausgesät, schwach mit Erde bedeckt und gleich¬ 
mäßig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen werden ver¬ 
stopft und im Mai an den bestimmten Plaß in eine sonnige 
Lage gepflanzt. 


Nr. 4948 Petunia hybr. nana compacta „Ratsherr" 

dunkelviolett 

5 Gr. M 3.— 10 Port. M 3.60 1 Port. M —.40 

Nr. 4952 Petunia hybr. nana compacta, Prachtmischung 
5 Gr. M 1.40 10 Port. M 2.70 1 Port. M —.30 



Petunia hybr. pendula, hängende für Balkonkästen. 

Die Hänge-Petunien sind sehr beliebt für Balkon- und Fen¬ 
sterschmuck weil sie besonders stark rankend sind, lang¬ 
andauernde Blühwilligkeit und üppiges Wachstum haben. 
Aussaat von Februar bis Ende März, nach Auflaufen der Saat 
verstopfen und später verpflanzen in sonnige Lage. 


Balkon-Petunien in nachstehenden Farben: 1 Gr. 1 Port. 


M M 

Nr. 4920 weife.2.60 —.35 

Nr. 492t rot mit weife.2.60 —.35 

Nr. 4922 rosa.2.60 —.35 


Nr. 4924 dunkelrot.2.60 —.35 

Nr. 4926 Rathaus-Petunie, veilchenblau 2.60 —.35 


Nr. 4928 Balkon-Petunien in feinster Mischung 
(In Töpfen gezogene Saat.) 

1 Gr. M 2.40 1 Port. M —.35 


Petunia hybr. nana, niedrig für Freiland. 

Die drei genannten Sorten mit der Mischung sind neuere 
Einführungen der niedrigwachsenden Garten-Petunien, die 
durch ihren Blütenreichtum und ihre langanhaltende Blüte¬ 
zeit ein herrlicher Schmuck der Gartenbeete und Rabatten 
sind. Sie sind genügsam und ziemlich widerstandsfähig 
gegen Trockenheit und liefern dabei einen überaus star¬ 
ken Flor. 



Nr. 4946 Petunia hybr. nana compacta „Himmels- 
roschen", prächtig rosa 

5 Gr. M 9.00 10 Port. M 4.50 1 Port. M —.50 


Nr. 4942 Petunia hybr. nana compacta „Schnee¬ 
glocke", reinweiß 

5 Gr. M 2.50 10 Port. M 3.15 1 Port. M—.35 


Petunia hybr. grandiflora, großblumige für Topfkultur. 

Hiermit bieten wir unseren Abnehmern das Vollkommenste, 
was durch künstliche Befruchtung und sorgfältige Kultur 
hervorgebracht werden kann, an. Die großblumigen, ge¬ 
fransten Petunien sind allgemein bekannte Topfpflanzen. 

Nr. 4960 Petunia hybr. grandifl., Prachtmischung 

großblumiger Nummerblumen. 

1 Gr. M 6.20 1 Port. M —.40 



Petunia hybr. grandiflora fimbriata. 


Nr. 4976 Gefranste Petunie in feinster Mischung. 

Nr. 4964 alba, weiß 

Nr. 4966 kermesina, karmesinrot 

Nr. 4968 maculata, gefleckte, in lebhaftem Farbenspiel 

Nr. 4970 rosea, neu 

Nr. 4972 venosa, geadert 

Nr. 4974 violacea, dunkelblau 

Nr. 4977 Petunia hybr. grandifl. fimbriata nana, 

gefranste Erfurter Zwerg. Wird 30 cm hoch, bringt ge¬ 
drungene Büsche, übersät mit großen, gefransten Blumen in 
verschiedenen Farben. Beet- und Topfpetunien. 

Von jeder Sorte 

1 Gr. M 6.20 1 Port. M —.40 

Nr. 4984 Petunia hybr. grandiflora fl. pl. Gefüllte 

großblumige Petunie in Prachtmischung, nur mit gefüllten 
Sortimentsblumen befruchtet. 

500 Korn M 2.20 1 Port. M —.60 

Nr. 4988 Petunia grandiflora fimbriata fl. pl. 

gefüllte, gefranste Petunien in Mischung der herrlichsten 
Farben, etwa 30 Prozent gefülltblühende Pflanzen bringend. 

500 Korn M 2.40 1 Port. M —.60 
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Nr. 4995 0 Phacelia ianacetifolia, 

hellblau blühendes Bienenfutter. 

Büschelschön oder Bienenfreund ist einjährig, bis 70 cm 
hoch, anspruchslos an Pflege und Boden und eine un¬ 
übertreffliche Bienenfutterpflanze. Aussaat möglichst in son¬ 
niger Lage von Ende März bis Ende April, oder Herbstsaat 
Mitte September. Um möglichst lange honigende Pflanzen 
zu haben, empfiehlt sich eine Aussaat in vierwöchentlichen 
Abständen. 

1 Kilo M 5.40 100 Gr. Ml.— lOGr. M—.35 

1 Port. M —.10 


Phlox 



Die Flammenblumen sind in ihrer Farbenpracht, Reichblü- 
tigkeii und Blütendauer unübertroffen; es lassen sich mit 
ihnen die schönsten Gruppen und Teppichbeete herstellen. 
Auch zur Topfkultur geeignet. 

Im März auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Töpfe auszu¬ 
säen, bis zum Aufgang gleichmäßig feucht halten und im 
Mai in lockeren nahrhaften Boden ins freie Land auf 25 bis 
30 cm Entfernung auspflanzen. 


Phlox Drummondi grandiflora 

in nachstehenden Sorten: 


Nr. 5072 0 Phlox Drummondi grandiflora, 

großblumiger Phlox, Extra-Mischung schönster Farben. 

10 Gr. M 2 .— 1 Port. M—.25 

Nr. 5040 0 alba, weiß 

Nr. 5043 0 atropurpurea, dunkelpurpur 

Nr. 5046 0 Brillant 

Nr. 5052 0 coccinea, Scharlach 

Nr. 5055 0 Isabellina 

Nr. 5057 0 Kermesina splendens 

leuchtend Scharlach mit großem weißem Auge 

Nr. 5065 0 atroviolacea 

5040—65 je 10 Gr. M 2.10 1 Port. M —.25 

Nr. 5070 0 ein Sortiment von 6 verschiedenen Sorten 
in 6 Portionen M. 1.25 

Nr. 5098 0 Phlox Drummondi nana compacta, 
Zwerg-Phlox in Prachtmischung 

10 Gr. M 3.20 1 Port. M—.30 

Nr. 5080 0 Phlox Drummondi cuspidata 

prächtige Klasse in herrlichstem Farbenspiel, gemischt 

10 Gr. M 1.60 1 Port. M— .25 

Diese Flammenblume ist reich verzweigt und wirkt durch 
ihre außerordentliche Reichblütigkeit auf Gartenbeeten sehr 
dekorativ. 

Nr. 5110 71 Phlox perennis grandiflora (Stern-Phlox) 
in Prachtmischung neuer großbfumiger Sorten. 

5 Gr. M 3.0C 1 Port. M —.40 

Der Samen keimt schwer und liegt oft sehr lange, bisweilen 
bis zu einem Jahr und länger, ehe er aufgeht. Man be¬ 
zieht besser fertige Pflanzen. (Seite 120 des Katalogs.) 
Aussaat im Herbst nach der Ernte in Töpfe oder Schalen, 
die man frostfrei überwintert. Auch kann man zeitig im 
Frühjahr aussäen, muß jedoch die Saattöpfe mäßig warm 
halten. Bei Frühjahrsaussaat blühen die Pflanzen oft schon 
im ersten Jahr. 


Nr. 5126 0 E Portulaca grandiflora, einfache 

Sorten in Prachtmischung. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 5140 0 E Portulaca grandiflora 41. pl. 

gefüllte in Prachtmischung 

10 Gr. M 4.60 1 Port. M—.35 

Das Portulakröschen ist eine sehr schöne Zierpflanze, die 
sonnige und trockene Lage liebt. Sonnenglut und Trocken¬ 
heit können dieser dankbar blühenden Pflanze nichts an- 
haben. Die Pflanze ist anspruchslos an Boden und Pflege 
und wird Ende März oder Anfang April ins Mistbeet oder 
in Schalen, oder Anfang Mai direkt ins freie Land ausgesät. 



M 

M 

8.— 

—.40 

16.— 

—.50 

8.— 

—.40 

10.— 

—.50 

6.20 

—.40 

4.80 

—.35 


Primula 

Ä . . . , . 1 Gr. 1 Port. 

4 >K Primula obcomca grandiflora 

Nr. 5167 alba, weiß. 

Nr. 5169 Berliner Rot. 

Nr. 5171 coerulea, leuchtend blau . . 

Nr. 5179 Hamburg.Rot. 

Nr. 5180 rosea, rosa. 

Nr. 5182 in feinster Mischung . . , 

Nr. 5184 Primula obconica gigantea, 

riesenblumige Primel in Prachtmischung. 

10 Gr. M 6.20 1 Port. M— .40 

Primula obconica ist eine außerordentlich reich- und un¬ 
ermüdlich blühende Pflanze, deren Aussaat von Januar bis 
April in eine gut verrottete Misterde, mit Torfmull und Sand 
gemischt, vorgenommen wird. Die Aussaat muß dunkel ge¬ 
stellt werden. Nach Aufläufen der Saat werden die jungen 
Pflänzchen verstopft und in Töpfe gepflanzt. 

Nr. 5187 7LE Primula malacoides, 

zartlila blühend, für Töpfe vorzüglich geeignet. 

5 Gr. M 6.80 1 Port. M —.50 

Die Fliederpriemei ist eine wertvolle Topfpflanze, die im 
Dezember bis April blüht. Aussaat im Juni bis August. 
Verstopfen und Verpflanzen der jungen Sämlinge, und zum 
Winter in ein Kalthaus hell, kühl und luftig stellen. 

K Primula chinensis fimbriata, 

Nr. 5190 alba, reinweiß .... 

Nr. 5192 atrocoerulea, dunkelblau . . 

Nr. 5194 Defiance, leuchtend tiefrot 
Nr. 5195 Morgenröte, prächtig rosa . . 

Nr. 5198 Rosakönigin, karminrosa . . . 

Nr. 5204 K Primula chinensis fimbriata, 

gefranste Sorten in Prachtmischung 

100 Korn M —.80 1 Port. M —.30 

Nr. 5230 K Primula chinensis fimbriata fl. pl., 

gefüllte Sorten in Mischung 

I 90 Korn M 1.60 1 Port. M —.40 

Die chinesische Primel ist eine dankbar blühende Zimmer¬ 
pflanze, die Anfang Juli in mit lockerer, sandiger Lauberde 
gefüllte Schalen oder Töpfe ausgesät wird. Die Samen sind 
bis zum Aufgang gleichmäßig feucht und schattig zu hal¬ 
ten; die jungen Pflänzchen pikiert man einigemal und 
pflanzt sie später einzeln in Töpfe. 

Nr. 5163 7|» E Primula Auricula, 

großblumige Mischung I. Ranges 

5 Gr. M 4.50 1 Port. M —.50 

Die Garten-Aurikeln sind dankbare Frühlingsblüher, die so¬ 
wohl zu Einfassungen als auch zu Gruppen in fast allen 
Gärten zu finden sind. Sie lieben möglichst bindigen Boden, 
Halbschatten und werden ausgesät entweder im Winter von 
Januar ab auf Schnee oder im März bis Juli, wo sie kaum 
mit Erde bedeckt werden dürfen und gut feucht zu halten 
sind. Die Sämlinge werden verstopft und im August an den 
bestimmten Plaß gepflanzt. 

Nr. 51867J>E Primula veris, grandiflora 

Prachtsorten in schönster Mischung 

5 Gr. M 4.20 1 Port. M —.50 

Das Gartenhimmelschlüsselchen blüht vom März bis Mai in 
allen Farbabstufungen und liebt Halbschatten. Es findet 
Verwendung zur Einfassung, auf Rabatten, in Steingärten 
und sonst zur Pflanzung unter lichtem Gehölz. Aussaat 
Ende März bis Juni auf ein schattiges Saatbeet, die jungen 
Pflänzchen verstopfen und in 15—20 cm Entfernung auf dem 
bestimmten Plaß auspflanzen. 


100 Kom IPort. 

1.-.40 

1.20 —.40 

1.-.40 

1.-.40 

1.20 —.40 
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Pyrethrum 

Nr. 5236 2J» E Pyrethrum parthenifolium aureum 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Die Mufterkraut-Wucherblume ist einjährig und mit ihrer 
goldgelben Belaubung für Teppichbeetts und Einfassungen 
unentbehrlich. Die Aussaat erfolgt Anfang März ins Mistbeet 
oder warm zu stellende Schalen. Mitte Mai ins freie Land 
pflanzen. 

Nr. 5257 21 * Pyrethrum hybridum r einfache 

Sorten gemischt, 

10Gr. M 1.80 1 Port. M—.25 

Nr. 5258 21 * Pyrethrum hybridum fl. pl. r 

halbgefüllte und gefüllte Sorten gemischt 

1 Gr. M —.80 1 Port. M —.50 

Diese beiden Pyrethrum, Wucherblumen oder bunte Mar- 
gueriten genannt, sind Stauden, die im Mai bis Juni blühen 
und von April ab auf ein Saatbeet ausgesät werden. Die 
jungen Pflanzen werden verstopft und im September an Ort 
und Stelle gepflanzt. Bei der Anzucht von gefülltblühenden 
Pflanzen aus Samen, erscheint stets ein Prozentsah einfach¬ 
blühender; man bezieht daher solche vorteilhafter als Pflan¬ 
zen (siehe Stauden). 



Wohlriechende Reseda 

Nr. 5271 0 Reseda odorata grandiflora 

100 Gr. M 1.60 10 Gr. M —.35 1 Port.M —.10 

Nr. 5273 0 Reseda odorata grdfl. ameliorata, 

Pflanze hat robusten Wuchs und rötliche Blumen 

10 Gr. M —.40 1 Port. M —.15 

Nr. 5282 © Reseda odorata grdfl. „Viktoria" 

mit leuchtenden roten Blumen 

10 Gr. M 1 .J 0 1 Port. M— .25 

Nr. 5284 0 Reseda odorata grdfl. „Machet" 

50 Gr. M 2.40 10 Gr. M —.90 1 st. Port. M —.20 

Die beste Garten-Reseda auch für Topfkultur, von niedrigem, 
straffen Wuchs, mit dunkelgrünen, saftigen Blättern, dicken 
Stengeln und mit großen breiten Rispen rötlicher, köstlich 
duftender Blumen. Zur Freikultur im Garten für Beete und 
Rabatten eine der besten. 

Nr. 5288 0 Reseda odorata maxima „Leuchtend rote 
Goliath", riesenblumig. 

Eine hervorragende Einführung, deren Blumen von einer sol¬ 
chen intensiv roten Färbung sind, daß man sie feuerrot 
nennen kann. Die Mittelrispen sind 160—180 mm lang. Die 
wertvollste Resedasorte. 

10 Gr. M 4.50 1 Port. M —.35 

Nr. 5290 © Reseda odorata grandiflora, 

vorsteh. Sorten in Mischung 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 


Nr. 5311© Rhodanthe maculata, Drumm, 

rosa mit dunkler Mitte 

10Gr. M— .70 1 Port.M—.20 

Sonnenflügel, eine schöne imortellenartige Pflanze, die nicht 
nur in den Gärten auf Rabatten zu finden ist, sondern auch 
sich vorzüglich zur Topfkultur eignet. Im AdHI in ein Mist¬ 
beet in leichte, sandige Heideerde auszusäen. Die jungen 
Pflanzen werden im Mai auf ein gut zubereitetes Beet, dem 
sandige Laub- oder Heideerde oeigegeben wird, gesetjt. 


Nr. 5300 © B Ricinus speciosus var. zanzibariensis. 
gemischt 10 Gr. M —.50 1 gr. Port. M —.30 

Der Ricinus oder afrikan. Wunderbaum ist eine höchst wert¬ 
volle Pflanze nicht nur im Garten, zur Ausschmückung des 
Rasens als Einzelstellung oder in Grupoen, sondern man 
kann ihn auch als Zimmer- und Dekorationspflanze in hel- 


Ricinus (Fortsetjung) 

len, geheizten Wohnzimmern mehrere Jahre hindurch kul¬ 
tivieren. Der Ricinus ist einjährig und verlangt viel Nah¬ 
rung und Wasser; deshalb muß man auf beständige Dün¬ 
gung Bedacht legen. Die Aussaat geschieht Ende März, 
indem man die Samen einzeln in Töpfe legt und später 
die jungen Pflänzchen in größere Töpfe umpflanzt, nach 
und nacn abhärtet und an die Luft gewöhnt und Ende Mai, 
wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, auspflanzt. 



Nr. 5352 0 Salpiglossis var. grandifl. superbissima, 

Prachtmischung im herrlichsten Farbenspiel goldig geaderter 
Spielarten. 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Die Garten-Trompetenzunge ist eine nicht zu unter- 
schätjende Sommerblume, die als Garten- und Rabatten- 

S flanze von wundervoller Wirkung ist. Dieser eigenartige 
lüher liebt sonnigen Standort und wird Ende April, Anfang 
Mai an Ort und Stelle ausaesät. Blütezeit ab Juli. Auch 
für Balkonkästen ist diese Pflanze sehr geeignet. 



Nr. 5378 0 Salvia splendens „Feuerball , 

von niedrigem Wüchse, sehr frühblühend. (Deutsche Ernte.) 
Die glänzende Salbei mit ihren scharlachroten Blüten ist 
eine altbekannte Beete- und Gruppenpflanze, die durch 
ihre leuchtende Farbe weithin auffällt. Aussaat im März ins 
Warmbeet oder in warm zu stellende Schalen; nach Auf¬ 
laufen der Saat verstopft man die jungen Pflanzen und seht 
sie im Mai an Ort und Stelle ins freie Land. Blütezeit Juni 
bis August. 5 Gr. M 6 .— 1 Port. M —.50 

Nr. 5374 © Salvia splendens, 

mit prachtvollen feuerroten Blumen. 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5364 © Salvia argentea, 

10 Gr. Ml.— 1 Port.M —.20 

mit glänzend silberweißen, wolligen Blättern, gedeihen noch 
An trockenen, sonnigen Lagen, wo sie im Mai-Juni an Ort 
und Stelle ausgesät werden und im nächsten Jahre zur 
Blüte kommen. Sonst Aussaat Mitte März ins Warmbeet. 
Nr. 5370 0 Salvia Horminum, gemischt, gutes Bienen¬ 
futter 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Die Buntschopf-Safbei liebt sonnigen Standort und wird im 
April bis Anfang Mai an Ort und Stelle gesät. 
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Liebaus Blumen sind von ganz besonderer Schönheit und Farbenpracht 












Nr. 5381 0 E Sanvitalia procumbens fl. pl. 

goldgelb, gefüllt, gam niedrig 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M —.30 

Die Sanvitalie ist eine einjährige, sehr zierliche, einen dich¬ 
ten Busch bildende Einfassungspflanze. 


Nr. 5434 0 Scabiosa atropurpurea grandifl. fl. pl. 

gefülltblühende Skabiosen in Prachtmischung. 

10Gr. M 1.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5456 0 E Scabiosa nana fl. pl. 

niedrige gefüllte in Prachtmischung 

10 Gr. M — .50 1 Port. M — .15 

Nr. 5435 Scabiosen, ein Sortiment 

von 6 verschiedenen Sorten, in 6 Portionen. M 1.25 
Sehr dankbar blühendes, prächtiges Sommergewächs, das 
sich zur Bepflanzung von Gruppen und zum Schnitt vor¬ 
trefflich eignet. Aussaat im März auf ein Mistbeet, Mitte 
Mai ins freie Land pflanzen. 

Nr. 5460 21» Scabiosa caucasica, 

perennierende caucasische Scabiose, mit großen, blauen, 
edelgeformten Blumen, die vorzüglich zur Binderei ge¬ 
eignet sind. 10 Gr. M 4.— 1 Port. M —.35 


Nr. 5572 0 ß Solanum, beste Sorten, gemischt. 

Die Nachtschattengewächse sind prächtige Blattpflanzen für 
Gruppen, Rasenbeete und Einzelpflanzungen. Man sät sie 
im März/April in Schalen, die warm zu stellen sind, verstopft 
die jungen Pflanzen, pflanzt sie in Töpfe und Mitte Mai 
an Ort und Stelle ins freie Land. 

10 Gr. M 1.40 1 Port. M— .25 



Nr. 5614 21» Siatice fatarica, weih, 

die beste für trockene Buketts und Kränze, ausdauernd. 

10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 

Nr. 5615 21» Statice dumosa, 

lichtsilbergrau blühend, unentbehrlich zur Kranzbinderei. 

10 Gr. M 1.80 1 Port. M— .25 

Nr. 5616 0 Statice sinuata atrocoerulea. 

Fr. Kampfs verbesserte, langgestielte, prächtig blau 
10Gr. M— .50 1 Port. M—.15 

Nr. 5618 0 Statice Suworowii, 

sehr interessant und leuchtend rosenrot blühende Sorte, 
einjährig. 


10 Gr. M —.70 1 Port. M —.20 


Der Strandflieder oder Meerlavendel ist die wertvollste 
Pflanze für Bukett- und Kranzbinderei. Sie sind anspruchs¬ 
lose Pflanzen, die im März auf ein warmes Mistbeet ge¬ 
sät, verstopft und Mitte Mai an Ort und Stelle ins freie 
Land gepflanzt werden. St. tatarica wird im Mai bis Juni 
ausgesät und wie alle anderen Stauden behandelt. 


Nr. 5487 0 Schizanthus Wisetonensis Prachtmischung, 

auch reizend für Topfkultur, reich und lange blühend. 

10 Gr. M 4.60 1 Port. M—.35 

Die Spaltblumen werden hauptsächlich zu Blumengruppen 
und auf Rabatten verwendet. Bei Aussaat im Dezember muß 
man die Pflanzen im Kalthaus überwintern oder bei Aussaat 
im März im halbwarmen Mistbeet kann man sie schon 
während der Sommermonate in Blüte haben._ 

Nr. 5490 21» Sedum, ausdauernde Sorten in Mischung 

Sehr geeignet zur Bepflanzung von Felspartien, Mauern, 
Steingärten, zur Einfassung von Beeten. 

_10 Gr. M 5.—_1 Port. M —.35 

Nr.551O0Senecioelegansfl.pl., schönste Mischung 
10 Gr. M 7.20 1 Port. M—.40 

Das Kreuzkraut oder Greiskraut ist einjährig, blüht von 
Juli bis Oktober und zählt zu den besten Gruppen- und 
Rabattenpflanzen. Aussaat Anfang April auf ein geschürtes 
Saatbeet oder Ende April an Ort und Stelle._ 

Nr. 5533 ® Sicyos angulalus 

10 Gr. M 1.10 1 Port. M— .25 

Die Haargurke ist eine rasch und üppig wachsende, präch¬ 
tige Schlingpflanze, die sonnige Lage liebt und bis Anfang 
Oktober durch ihr grünes Laub auffällt. Sie dient zur 
schnellen Bekleidung von Zäunen, Lauben, Mauern und 
Baikonen. 

Nr. 5539 0 E Silin« pendula, rosea graeca, 

niedrig, rotblühend. 

100Gr. M 1.20 10Gr. M— .35 1 Port. M—.10 

Nr. 5545 0 E Silene pendula compacta, 

rotblühend, gedrungen. 

10 Gr. M —.35 1 Port. M —.15 

Aussaat der Silene pendula oder Leimkraut im August bis 
September, oder im Frühjahr direkt ins freie Land 
Nr. 5568 21» Silene Saxifraga, weih, schön für Teppich¬ 
beete. 10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Nr. 5570 21» E Silene Schafta rosa, für Einfassungen. 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M—.30 

Die ausdauernden Sorten von Leimkraut finden ihre Ver¬ 
wendung in Steingärten, an Böschungen, zu Einfassungen 
und für Teppichbeete. Sie werden im Mai bis Juni auf 
ein Saatbeet ausgesät und die Sämlinge später an Ort und 
Stelle gepflanzt. 



Nr. 5631 0 Tagetes erecta nana fl. pl. 

gefüllte niedrige Sorten, in schönster Mischung 

10Gr.M1.10 1 Port. M—.25 

Nr. 5632 0 Tagetes erecta fl. pl. 

hoh«, besonders grollblumige Sorten in schönster Mischung 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Nr. 5624 0 Tagetes erecta fl. pl. „Zitronenprinz" 

mit großen, leuchtend gelben, schön gefüllten Blumen. 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M —.25 

Nr. 5626 0 Tagetes erecta fl. pl. „Orangeprinz", 

großblumig, gefüllt, leuchtend orangegelb. 

10Gr. M2.20 1 Port. M—.25 
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Nr. 5660 0 Tageies palula nana fl. pl. „Liliput , 

wird 20 cm hoch, bringt schöngeformte, zierliche Blumen, 
ist für Einfassungen von guter Wirkung, in schönster 

Mischung. 10 Gr. M 1.10 1 Port. M — .25 

Nr. 5648 0 Tagetes patula nana „Ehrenkreuz' 1 

einfachblühend, gelb, braungefleckt; ganz vorzüglich für 
Beete und zu Einfassungen. 

10 Gr. M— .60 1 Port. M —.15 

Die aufrechte Sammetblume wird wegen ihrer leuchtenden 
Blütenfarbe gern zu gröberen und kleineren Gruppen ver¬ 
wendet. Die niedrigen Sorten, wie Ehrenkreuz und Liliput 
sind für Beete und zu Einfassungen von prächtiger Wirkung. 
Sie lieben mehr sonnigen Standort und trockenen Boden 
und werden im April im kalten Kasten ausgesät. Nach Mitte 
Mai, wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, und 
die Pflanzen genügend abgehärtet, werden sie ins freie 
Land gepflanzt. Die hohen Sorten auf 40—50 cm, die nied¬ 
rigen auf 25 cm Entfernung. 



Tropaeolum (Kapuzinerkresse, Asiortchen) 

Kapuzinerkresse ist sehr reichblühend und wegen ihrer 
vielfachen Verwendbarkeit allgemein beliebt und völlig un¬ 
entbehrlich für jeden Blumengarten, Balkon, für jedes Zim¬ 
mer und vieles andere. Ebenfalls T. peregrinum und T. majus. 
Mit ihren 2—3 m langen Ranken sind sie für die genannten 
Zwecke als Schlingpflanzen sehr zu empfehlen. Die Zwerg¬ 
arten ranken nicht und werden zur Bepflanzung von Blu¬ 
menbeeten, Blumenteppichen, zu Einfassungen und zur Kul¬ 
tur in Töpfen verwendet. 


a) rankende Sorten 

Tropaeolum Lobbianum 

Nr. 5700 0 S „Negerfürst", schwarzbraun 

Nr. 5704 © S „Aureum", goldgelb 

Nr. 5706 © S „Lucifer", glutrot, dunkellaubig 

Nr. 5709 0 S „Kronprinz von Preußen", brillantblutrot 

Nr. 5711 0 S „Feuerregen", scharlach-granatrot 

Nr. 5717 0 S „Prinzessin Victoria Luise", neu, 

rahmweif? orangescharlach gefleckt 

Von jeder Sorte 10 Gr. M —.35, 1 Port. M —.15 


Nr. 5720 0 S Ein Sortiment 

von 6 schönen Sorten in 6 Portionen zusammen M—.75 

Nr. 5722 0 S Tropaeolum Lobbianum, bis 3 cm hoch 
rankende Kapuzinerkresse in Prachtmischung 

1 Kilo M 6.40 1 00 Gr. Ml.— 10 Gr. M— .35 

1 Port. M —.10 

Nr. 5798 0 S Tropaeolum peregrinum (canariense) 

besonders empfehlenswerte Schlingpflanze für sonnige 
Lage zur Bekleidung von hohen Gittern. Zäunen, 
Mauern, Baikonen usw. geeignet. Hat handförtnige, lebhaft 
.grüne Blätter und kleine schwefelgelbe Blüten. 

10 Gr. M —.60 1 Port. M —.15 

Nr. 5756 O S Tropaeolum majus, 

Kapuzinerkresse, hohe einjährige Kapuzinerkresse, die 
vom Sommer bis zum Herbst unaufhörlich und sehr reich 
blüht. 

100 Gr. I.— 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.10 

Nr. 9460 © S Tropaeolum majus (I. pl. „Goldglanz". 
Neuheit 1934. 

50 Gr. M —.80 10 Gr. M —.35 1 Port. M —.25 

Siehe auch unter Neuheiten Seite 3 

Gefülltblühende, rankende und wohlriechende Kapuziner¬ 
kresse von goldgelber Farbe. 

Diese Sorte ist das erste aus Samen treu fallende gefüllt¬ 
blühende Tropaeolum. Die herrlichen weithinleuchtenden 
und auf langen drahtigen Stielen stehenden dicht gefüllten 
goldgelben Blüten geben eine Blütenpracht, die den gan¬ 
zen Sommer und Herbst bis zum Frost hin anhält. Tro¬ 
paeolum „Goldglanz" ist nicht nur zur Bedeckung von Bo¬ 
denflächen als Blütenteppich beliebt, sondern ebenso wie 
die Neuheit 1935 „Scharlachglanz" zur Bekleidung von Mau¬ 
ern Lauben, Spalieren, für die Bepflanzung von Balkon¬ 
kästen und nicht zuletjt als Schnittblume verwendbar. Jn Ver¬ 
bindung mit „Scharlachglanz" entsteht ein herrlicher Kon¬ 
trast der in keinem Garten fehlen dürfte. 

Nr. 9461 0 S Tropaeolum majus fl. pl., „Scharlach¬ 
glanz", Neuheit 1935! 

10 Gr. M 3.— 10 Port. M 5.40 1 Port. M —.60 

Siehe auch unter Neuheiten Seite 3 
Gefülltblühende, rankende und wohlriechende Kapuziner¬ 
kresse von feurig-orangescharlachroter Farbe. 

Neuheit „Scharlachglanz" hat denselben Erfolg ge¬ 
bracht. wie die vorhergehende Neuheit Nr. 9460 „Gold- 

P lanz". Durch die leuchtenden, feurig-orangescharlachroten 
arben der grofjen gefülltblühenden Blumen, von angeneh¬ 
men Duft, ist die Pflanze ungeheuer wertvoll. Die Blumen 
stehen auf langen drahtigen Stielen und eignen sich vorzüg- 
zum Schnitt, zumal sie wohlriechend sind. Die Pflanze ist 
halbhoch, rankend und findet vielseitige Verwendung zur 
Bedeckung von Bodenflächen, Bekleidung von kahlen 
Mauern, Spalieren, zur Bepflanzung von Balkonkästen usw. 

„Scharlachglanz" wird der Neuheitenschlager 
für 1935 und wer diesen in Verbindung mit dem im letjten 
Jahr weltbekannt gewordenen „Goldglanz" zusammen aus¬ 
sät hat in seinem Garten Kontrastfarben von ganz über¬ 
raschender Wirkung. 

b) nichtrankende Sorten 

10 Gr. Port. 
M Pf M Pf 

Tropaeolum majus nanum 

Nr. 5760 atropurpureum, dunkelpurpur — .35 —.15 

Nr. 5765 coccineum, Scharlach 

100 Gr. M 1.20 —.35 —.15 

Nr. 5774 „Empre^ of Indiia", —.35 —.15 

dünkellaubig, Blumen dunkelscharlach leuchtend 

Nr. 5776 „Golden King", —.35 —.15 

dunkellaubig, Blume goldgelb 

Nr. 5778 „King of Tom Thumbs", 

leuchtend Scharlach, dunkellaubig 

100 Gr. M 1.40 —.35 —.15 
Nr. 5780 „King Theodore", 

das dunkelste Laub, schwarzrote Blume 

100 Gr. M 1.40 —.35 —.15 

Nr. 5782 „Vesuv", lachsrosa 

100 Gr. M 1.40 —.35 —.15 

Nr. 5792 1 Sortiment M —.75 

von 6 verschiedenen Sorten, in 6 Portionen. 

Nr. 5794 Tropaeolum Zwergsorten in Prachtmischung 
1 Kilo M 6.40 100 Gr. M 1.— 10 Gr. M —35 

1 Port. M —.15 
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Liebaus Samen haben Weltruf 





Nr. 5804 % Valeriana officinalis var, alba, weifr 
10 Gr. Ml.— 1 Port. M—.20 

Nr. 5805 % Valeriana rubra coccinea 

(Centrantus ruber cocc.) 

10 Gr. M 1.— 1 Port. M— .20 

Der Gartenbaldrian ist eine äußerst dankbare Staude, die 
vom Juni bis Herbst blüht. Aussaat vom Mai bis Juni auf 
ein Saatbeet, die jungen Pflänzchen verstopfen und später 
auspflanzen. Der Baldrian nimmt mit allen Bodenarten fürlieb. 



Nr. 5820 0E Verbena hybrida gigantea, riesenblumige 

in Prachtmischung 

10Gr. M3.20 IPort. M—.30 

Nr. 583t QE V«rbena hybrida „Defianc«", scharlachrot 
10 Gr. M 4.— IPort. M—.35 

Nr. 5835 0 E Verbena hybrida erecta compacta, 

niedrige und kompakte Sorten in schöner Mischung 

10 Gr. M 4.80 1 Port. M—.35 

Nr. 5838 0 E Verbena venosa, fliederblau, als Gruppen¬ 
pflanze u. für Einfassungen vorzüglich, sehr reich und lange 
blühend. 

_10 Gr. M 1.80_1 Port. M —.25_ 

Vergißmeinnicht siehe Myosotis Seite 90 

Viola tricolor max. (Stiefmütterchen) siehe S. 98 

Nr. 5984 0 Xeranthemum annuum, rot gefüllt 
10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 / 

Nr. 5985 0 Xeranthemum annuum afbum, 11. pl. f 

weih gefüllt 

10 Gr. M —.90 1 Port. M —.20 

Xeranthemum. Pepierblume oder Schönpfote genannt, wird 
entweder im Herbst oder zeitig im Frühjahr recht dünn ins 
freie Land gesät. Auch kann man im März auf ein kaltes 
Mistbeet aussäen und die Pflanzen später ins Freie setjen. 
Blütezeit Juni bis September. 

Zinnia eiegans 

Aussaat im April In ein mäfjig warmes Mistbeet; Ende Mai, 
wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind, pflanzt 
man an Ort und Stelle ins freie Land, die hohen Sorten auf 
40 die niedrigen auf 30 cm Entfernung. Lockerer, nahrhafter 
Boden und sonnige Lage sagen ihnen am besten zu. Die 
Blütezeit dauert vom Juli* hi«; zum Herbst 



Nr. 9480 © 

Zinnia eiegans dahliaeflora fl. pl. 

Liebaus dahlienblütige Riesen-Zinnie, Goldmedaillen 
Mischung, eine prächtige neue Klasse mit großen Blumen, 
in den herrlichsten Farben gemischt. 

10 Gr. M 2.— 1 Port. M—.30 



Nr. 94900 Zinnia eiegans scabiosaeflora 
Neuheit! 

Diese Zinnie bringt scabiosaähnliche Blumen, in herrlichen 
Farbtönungen hervor. Die Einzelblüte ist halbkugelförmig ge¬ 
füllt und von einer petalenförmigen Manschette umgeben. 
Als Beetpflanze und inderVasevon hervorragender Wirkung. 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M—.30 



Nr. 6014 0 Zinnia eiegans fl. pl. 

Liebaus riesenblumige Schmuck- 

Zinnie, hohe Sorten in prachtvoller Mischung 
10 Gr. M 1.40 1 Port. M —.25 

Nr. 6000 0 Zinnia eiegans fl. pl. 

1 alba, weifj 4 salmonea, lachsrosa 

2 aurea, goldgelb 5 violacea, violett 

3 atrococcinea, 6 rosea, rosa 

dunkelscharlach 

Von jeder Farbe: 10 Gr. M 1.80 1 Port. M—.25 

Nr. 6012 0 Zinnia eiegans fl pl., 1 Sortiment 

von 6 verschiedenen Sorten in 6 Portionen zusammen M 1.25 

Nr. 6033 0 Zinnia eiegans pumila fl. pl. 

niedrige Schmuckzinnie in schönster Mischung 

10 Gr. M 1.10 IPort. M—.25 
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Viola tricolor maxima, Stiefmütterchen, Pensees (Spezial-Kultur.) 

Die Stiefmütterchen sind so allgemein beliebt, daß sie selten in einem Garten fehlen. Der herrliche Schmelz der Farben 
und die Mannigfaltigkeit der prächtigen und auffallenden Zeichnungen, welche diese Blumen zeigen, sind von so 
hervorragender Wirkung, daß Einfassungen und Beete mit Stiefmütterchen beseßt, stets einen unübertrefflichen Schmuck jedes 
Gartens bilden. Samtartiges, tiefdunktes Blau wetteifert mit dem hellsten Gelb und dem reinsten Weih, gelbe und braune, 
hellblaue und lilafarbene Tonungen verschmelzen mit leuchtendem Rot, gröfjere und kleinere Flecken jeder Form und 
Größe, die bald lebhafter sind, bald fast verschwindend die Blüten zieren, bringen Wirkungen hervor, die von wenig 
anderen Sommerblumen erreicht werden. 

Die Anzucht von Stiefmütterchen ist eine Spezialität unserer Firma. Im Katalog ist eine grobe Anzahl von verschiedenfar¬ 
bigen, großblumigen Sorten aufgeführt. Wir liefern, in mühevoller, jahrelanger Arbeit mit züchterischer Sorgfalt heran¬ 
gezogene bestkeimende färben- und formenschone, besonders großblumige Sorten in Samen von bester Keimkraft. 

Die Aussaat geschieht entweder im März ins Mistbeet; man seßt dann die Pflanzen Anfang Mai ins freie Land, oder man 
sät Mitte Juli ins kalte Mistbeet oder auf ein gut zubereitetes Gartenbeet und pflanzt im September an Ort und Stelle. 
Bei ersterer Aussaat blühen die Pflanzen vom Juni bis Spätherbst, während man bei leßterer einen zeitigen, ununter¬ 
brochenen Frühjahrsflor erzielt. Zu beachten ist, daß die Samen bis zum Aufgang gleichmäßig feucht zu halten und 
vor Sonnenstrahlen zu Schüßen sind. 


Liebaus Elite-Riesen-Stiefmütterchen 



Nr. 5920 Viola tricolor maxima, Liebaus Elite-Riesen-Stiefmülterchen. Extra Mischung von Prachtfarben. 


5 Gr. M 3.— 1000 Korn M 1.50 1 Portion M —.35 

Eine Mischung von Prachtfarben, darunter die so beliebten und bevorzugten braunen und roten Farbtönungen der neuen 
Roggli-Mischung. Riesenblumen von enormer Größe und auffallender Schönheit. Die tadellos geformten Blumen erreichen 
eine Größe bis zu 12 cm Durchmesser, zeigen sehr schöne und lebhafte Zeichnungen und bringen ein herrliches Farben¬ 
spiel. In der Mischung sind auch die in leßter Zeit so außerordentlich bevorzugten neueren Farbtönungen der Roggli- 
Klasse enthalten. Ohne Zweifel die vollkommendsten und großblumigsten, unübertroffen in Bau und Schönheit der Blumen. 


Nr. 5900 Viola tricolor maxima, „Bugnots" Riesen- 

Stiefmütterchen, gefleckte. 

Eine hervorragende Klasse großblumiger Stiefmütterchen, 
deren untere Petalen breitgefleckt und deren obere feinge¬ 
strichelt sind. Sie geben ein prächtiges Farbenspiel in sel¬ 
tenen Nuancen. Der Samenertrag ist nur gering. 

5 Gr. M 3.60 1000 Korn M 1.60 1 Port. M —.40 


Nr. 5902 Viola tricolor maxima, „Cassier“ Riesen- 

Stiefmütterchen. 

Diese Klasse bringt drei- und fünffleckige, sehr große Blu¬ 
men. die prachtvoll gefärbt und gezeichnet sind 

5 Gr. M 2.80 1000 Korn M 1.60 1 Port. M —.40 
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Viola tric. max., Liebaus Riesen-Stiefmütterchen in Elite-Sorten 



Viola tricolor maxima, „Liebaus Riesen-Stiefmütter- 

chen" oder „Trimardeau"-Riesen lOGr. Port. 

M Pf M Pf 

Nr. 5905 Purpurkönig, put purviolett 3.— —.30 

Nr. 5906 Bismarck, 

hellbraun mit dunkler Mitte 

3.20 —.30 

Nr. 5907 candidissima, reinweifj 

3.20 —.30 

Nr. 5908 Cardinal, brillant dunkelrot 

3.20 —.30 

Nr. 5909 Goldelse, reingelb 

3.-.30 

Nr. 5910 goldgelb mit Auge 

3.-.30 

Nr. 5911 hellblau 

3.-.30 

Nr. 5912 Kaiser Wilhelm, ultramarinblau 

2.50 —.30 

Nr. 5913 Lord Beaconsfield, 

samtig-violett, oben hellfarbig 

f 

i 

m 

Nr. 5914 Mohrenkönig, schwarz 

2.80 —.30 

Nr. 5915 Prinz Heinrich, 

dunkelblau, extra schön • 

2.80 —.30 

Nr. 5916 violett 

2.60 —.30 

Nr. 5917 weih mit Auge 

2.60 —.30 

Nr. 5960 Feuerkönig, gelb und braun 

2.60 —.30 

Nr. 5966 Veilchenblau, mit dunkler Mitte 

2.60 —.30 

Nr. 5919 Riesen-Stiefmütterchen. Ein Sortiment 

von i schönsten Sorten in 6 Portionen 1.50 



Nr. 5918 Viola tricolor maxima „Liebaus Trimardeau-(Riesen-)Stiefmütterchen 

in bester Mischung. Blüten von 8—10 cm Durchmesser unübertroffen. 

50 Gr. M 7.70 10 Gr. M 2.80 1000 Korn M —.90 1 Port. M —J0 


Nr. 5845 Viola tricolor maxima, „Liebaus Prachtmischung von Muster-Blumen" schöner und großblumiger 
älterer Sorten. 


50 Gr. M 3.40 10 Gr. M 1.20 1 Port. M—.25 
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Rogglis-Riesen-Stiefmütterchen (Pensee) 

Diese hervorragende neuere Züchtung hat in der kurzen Zeit seit der Einführung den Siegeszug über den ganzen 
Erdball angetreten. Riesige Blüten von 10—12 cm Durchmesser in ganz neuen, seltenen, wirkungsvollen Farbtönen zeich- 
nen diese gedrungen wachsende Gattung besonders aus. Jeder Stiefmütterchenfreund wird begeistert sein. 



Nr. 5921 Viola tricolor maxima, 
Rogglis Riesen, Pracht-Mischung 

mit außerordentlich großen Blu¬ 
men in selten schönen Farb¬ 
tönungen. 

5 Gr. M 4.— 1000 Korn M 1.90 

1 Port. M —.45 


Nr. 5952 Viola tricolor maxima, 
Rogglis Riesen, „Alpenglühen" 

tiefdunkel-scharlach 
5 Gr. M 4.80 1000 Korn M 2.40 

1 Port. M —.50 


Nr. 5954 Viola tricolor maxima, 
Rogglis Riesen, „Thuner See" 

tiefblau 

5 Gr. M 4.50 1000 Korn M 2.20 

1 Port. M —.50 



Nr. 5970 Viola tricolor maxima grandiflora, „Triumph der Riesen" mit schönen gewellten Blumen in 
den lebhaftesten Farben, durch ihre Großblumigkeit sehr wirkungsvoll. 


5 Gr. M 2.80 1000 Korn M 1.50 1 Port. M —.40 


100 Liebaus Blumensamen bringen Blumen von höchster Pracht und Schönheit 








Viola tricolor maxima hiemalis 

Winterblühende Riesen-Stiefmütterchen 

Diese Stiefmütterchen zeichnen sich aus durch frühzeitige 
Blüte, denn sie blühen, im September gepflanzt, bei mil¬ 
der Witterung bisweilen schon im November, im Frühjahr 
sofort nach der Schneeschmelze. Zur Herbstbepflanzung 
von Beeten und Rabatten, sowie auch zum Schmuck der 
Gräber ganz besonders geeignet. Wir empfehlen besonders 
die nachstehend aufgeführten Sorten, die durch ihre präch¬ 
tige Färbung und durch Blühwilligkeit sich besonders aus¬ 
zeichnen. 



Nr. 5940 „Eiskönig", silberweiß mit Auge 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5941 „Helios“, goldgelb, schöne leuchtende Färbung 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5942 „Himmelskönigin“, prächtig hellblau 
10 Gr. M 2.20 1 Port. M— .25 

Nr. 5944 „Märzzauber“, 

dunkelsamtblau von schönster Wirkung 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5945 „Pensee-Königin“, zarte, malvenfarbige Töne 
10 Gr. M 2.50 1 Port. M—.30 

Nr. 5946 „Wintersonne“, 

goldgelb mit Auge, sehr beliebte Farbe 

10 Gr. M 2.20 1 Port. M—.25 

Nr. 5948 „Prachtmischung schönster Sorten“ 

10 Gr. M 2.— 1 Port. M —.25 

Viola cornuta (Horn-Veilchen) 

Im Herbst oder zeitig im Frühjahr auszusäen und, wenn die 
Pflanzen kräftig genug sind, in sonniger Lage ins freie Land 
setjen; sie lieben nahrhaften, etwas feuchten Boden. 

Nr. 5922 Viola cornuta alba, weiß 

10 Gr. M 2.80 1 Port. M—30 

Nr. 5924 Viola cornuta Admiration blau 

10 Gr. M 2.60 1 Port. M—.30 

Nr. 5925 Viola cornuta hybrida, (Tuft®d Panties) 
blüht vom März bis zum Eintritt des Frostes, herrliche Farbe. 

10 Gr. M 2.60 iPort. M—.30 

Nr. 5927 Viola cornuta „G. Wermig" 

10 Gr. M 14.50 1 Port. M —.50 

Nr. 5926 Viola cornuta W. H. Woodgate", 

verbesserte Wermig, leuchtend veilchenblau mit langen, 
starken Stielen. 

10 Gr. M—.— 1 Gr. M 3.20 1 Port. M —.40 

Viola odorata (Veilchen) 

Nr. 5928 Viola odorata semperflorens 

wohlriechendes Veilchen 

10Gr. M2.50 1 Port. M—.30 

Nr. 5930 Viola odorata „Kaiserin Augusta“ 

10Gr. M4.60 1 Port. M—.35 

Die wohlriechenden Veilchen sind in jedem Garten auf 
Beeten, in Rasenflächen, an Hängen, Waldrändern und über¬ 
all zu finden. Die großblumigen Sorten eignen sich beson¬ 
ders zur Topfkultur und für die Blumentreiberei. Der Samen 
ist ins freie Land auszusäen und liegt oft sehr lange bis 
zum Keimen. Die jungen Sämlinge werden einmal verstopft 
und später an Ort und Stelle ausgepflanzt. 


Verschiedene Blumen- und 
Zierpflanzen-Samen. 

Mischung von Sommerblumen 
aller Sorten fürs freie Land 

Nr. 6066 Hohe Sorten, gemischt 
1 Kilo M 6.40 100 Gr. Ml.— 10 Gr. M—.35 

1 Port. M — .10 

Nr. 6067 Niedrige Sorten, gemischt 
1 Kilo M 11.20 100 Gr. M 1.60 lOGr.M—.35 

1 Port. M —.10 



Nr. 1940 Erfurter Blumenrasen 


Eine sorgfältig zusammengestellte Mischung von feinen Zier¬ 
gräsern und schönen halbhohen Sommerblumen. Mit dieser 
Mischung wird, im März bis April ins freie Land an Ort und 
Stelle gesät, von Anfang des Sommers bis zum Beginn des 
Herbstes ein farbenprächtiges Bild von überraschender Wir¬ 
kung erzielt. 

10 Port. M 2.60 50 Gr. M 1.20 

_ 1 Port, (ausreichend für 2 Quadratmeter) M — .30 

Farnsamen Kulturanweisung auf den Tüten 

Nr. 6625 Gewichshausfarne, gemischt 

10 Port. M 3.60 1 Port. M —.40 

Nr. 6627 Freilandlarne, gemischt 

10 Port. M 3.60_1 Port. M —.40 


Palmensamen Kulturanweisung auf den Tüten 

Die verschiedenen Arten der Palmensamen treffen aus ihren 
Heimatländern nicht zu gleicher Zeit hier ein; wir lassen 
solche Sorten, die bei Aufgabe der Bestellung nicht am 
Lager sind, nach Ankunft folqen. 100 Korn Port. 

M Pf M Pf 

Nr. 6639 Chamaerops excelsa ... 1.-.40 

Nr. 6640 Chamaerops humilis . 1.20 —.40 

Nr. 6644 Cocos australis . 2.40 —.40 

Nr. 6650 Corypha australis .... 2.40 —.40 

Nr. 6654 Kentia, div. Sorten . . . —.— 1.40 

Nr. 6658 Latania borbonica .... 1.20 —.40 

Nr. 6660 Phoenix canariensis 1.20 —.40 

Nr. 6664 Phoenix rec'inata .... 2.-.40 

Nr. 6670 Pritchardia (Washingtonia) 

ffilamentosa -.40 


Kakteensamen 

Nr. 6700 Kakteen, alle Klassen in bester Mischung 
100 Korn M —.80 1 Port. M —.30 

Nr. 6708 1 Sortiment von 6 Portionen 
verschiedener Kakteenklassen M 1.80 


Auf Wunsch Spezialangebot kostenlos. 


Kakteenpflanzen siehe Seite 102 
Bienenfutter-Gewächse 

Nr. 6074 Mischung der besten honigenden Sommer¬ 
blumen für Bienenweide 

100 Gr. M 2.10 lOGr.M—.35 1 Port. M—15 

Vorstehende Mischung kann im Frühjahr direkt an 
Ort und Stelle ins freie Land gesät werden. 
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Kakteen-Pflanzen. 

Nachstehend bieten wir unseren Kunden besonders preis¬ 
werte und nicht so alltägliche Sorten von Kakteen und Suk¬ 
kulenten an, die sich durch raschen Wuchs und leichte 
Blühwilligkeit schnell beliebt machen werden. 

Achten Sie bitte auf die niedrigen Preise! 

Wenn Sie besonders schöne, in der Zusammenstellung gut 
passende Kakteen und Sukkulenten haben wollen, dann 
bestellen Sie sich unsere Sortimente, die allgemein beliebt 
sind. 

Für unsere Kunden mit größeren Ansprüchen und Kakteen¬ 
liebhaber halten wir eine reichhaltige Sortenliste bereit, die 
jedem auf Wunsch kostenlos zugesandt wird. 

Cereus Baumannii, reizender Säulenkaktus mit dichter bräun¬ 
licher Bestachelung. Schon verhältnismäßig junge Pflanzen 
blühen, leuchtend ziegelrot M —.50 

Cereus Forbesii, stahlblau bestreift, mit langen schwarzen 
Stacheln M —.40 

Cereus geometrizans, schöner Säulenkaktus mit blauem Kör¬ 

per, fast stachellos. Seine Früchte werden in Mexiko als 
Rosinen verwendet M —.40 

Cereus Strausii, der schönste Säulenkaktus, mit dichter, 
schneeweißer Bestachelung M —.50 

Echinocactus concinnus, bringt orangegelbe Blüten schon 
an jungen Pflanzen. Heimat Uruguay. Blühfähig M —.80 

Echinocactus setispinus, leichtwachsender Igelkaktus, bringt 
schon als junge Pflanze seidenglänzend gelbe Blüten mit 
rotem Schlund M —.40 

Echinopsis tubiflora, schön bestachelter Kugelkaktus mit 

großen weißen trompetenförmigen Blüten M —.40 

Mammillaria Bocasana, weißbehaarter Warzenkaktus mit 
dunklen Hakenstacheln, leicht blühend M —.30 

Mammillaria camptotricha, leuchtend goldgelb bestachelt, 
frühblühend M —.45 

Mammillaria decipiens. Wuchs polsterbildend, reizende 
weiße Blüten meist schon im Winter M —.30 

Mammillaria longimamma, bringt große gelbe Blüten zwi¬ 
schen den frischgrünen Warzen hervor. Wächst gut und 
und blüht willig. Jungpflanze M —.40 

blühfähig M 1.— 

Opuntia microdasys, kleinbleibend, mit dichten, ganz kur¬ 
zen Stachel pol stern beseßt, sehr dekorativ M —.40 

Argyroderma testiculare, eigenartig silberweiß gefärbter 
„Lebender Stein" M —.40 

Euphorbia splendens, „Christusdorn", fast das ganze Jahr 
über reizende Blüten hervorbringend. Blühfähig. M —.75 
Faucaria tigrina, „Tigerrachen", reizende Fettpflanze. Große 
gelbe Strahlenblüten schon an jungen Pflanzen. 

Blühfähig M —.50 



Geschenksortimenfe: 

4 schöne leichtwachsende Kakteen und Sukkulente M 2.50 
12 schöne leichtwachsende Kakteen und Sukkulente M 4.40 

Wir liefern auch andere Sorten in höherer Preislage und 
bitten Spezialangebot einzuholen. 


Samen von Ziergräsern 

Die einjährigen Sorten sät man entweder Ende März auf 
ein kaltes Mistbeet und pflanzt später ins freie Land oder 
man sät im April direkt an Ort und Stelle. In Bezug auf Bo¬ 
denverhältnisse sind sie nicht wählerisch und gedeihen noch 
in etwas schattiger Lage. 

Die perennierenden oder mehrjährigen werden im Mai aus¬ 
gesät die jungen Pflanzen pikiert und im September ins 
freie Land gepflanzt. 

Die mit bezeichneten sind perennierend, die mit 0 Ijähr. 

Nr. 10 Gr. Port. 

6082 0 Agrostis pulchella, Straußgras, sehr niedl 1.80 —.25 
6093 0 Briza maxima, Zittergras, äußerst wertvoll 

für Buketts.—.35 —.15 

6097 0 Bromus brizaeformis, zittergrasähnliche 

Trespe 1 Kilo M 4.-.35 —.15 

6128 ?|> Gymnothrix latifolia, breitblättr. sehr schön —.40 —.25 

6144 Melica altissima, Perlgras.—.50 .20 

6182 0 Zea japonica foliis var., gestreift, wert¬ 
volle Gruppenpflanze 1 Kilo M 4.— —.40 —.25 

4192 Ziergräser, beste Mischung für Sträuße 

100 Gr. M 2.80 —.60 —.25 


In- und ausländische Gehölzsamen 

Die nachstehenden Gehölzsamen beziehen wir nur aus zu¬ 
verlässigen Quellen. Wir unterziehen dieselben nach An¬ 
kunft hinsichtlich ihrer Echtheit und Keimfähigkeit einer 
sorgfältigen Prüfung, soweit es möglich ist, und versenden 
nur, was zuverlässig erscheint. Preise veränderlich. 


a) Nadelhölzer (Koniferen) 

Nr. 

6358 Larix europaea, Lärchentanne . 

6360 Pinus Abies, Weiß- oder Edeltanne 
6366 Pinus Cembra, Zirbelkiefer 
6370 Pinus Picea, Fichte oder Rottanne 
6374 Pinus sylvestris, Kiefer oder Weißföhre 

6386 Thuya occidentalis, abendländisch 

1 Port. M —.25 

b) Laubhölzer 


iKo. lOOGr. lOGr. 
M Pf M Pf M Pf 

8.60 1.60 —.30 

4.80 —.80 —.25 
3.20 —.50 —.20 

14.80 2.20 —.40 

—3.60 -.50 

—3.20 —.50 


6410 Acer platanoides, Spißahorn 1.60 —.30 —.10 

6406 Acer campestre, Feldahorn 1.80 —.40 —.15 

6416 Ailanthus glandulosa, Götterbaum . 3.— —.50 —.20 

6418 Ainus glutinosa, Roterle .... 6.60 1.— —.25 

6420 Ainus incana, Weißerle. 7.60 1.40 —.30 

6437 Betula alba, Birke, weiße .... 2.— —.40 —.15 

6446 Carpinus Betulus, Hainbuche 2.60 —.50 —.20 

6470 Crataegus oxyacantha, Weißdorn . 3.60 —.60 —.20 

6486 Fagus sylvatica, Rotbuche .... 2.20 —.40 —.15 

6492 Fraxinus exelsior, Esche .... 1.40 —.25 —.— 

6514 Morus alba, weiße Maulbeere . 9.60 1.50 —.25 

wertvoll als Seidenraupenfutter 

6544 Quercus pedunculata, Druideneiche . —.80 —.25 —.— 
6550 Robinia Pseudo-Acacia, gewöhnl. Akazie 3.— —.50 —.15 
6552 Rosa canina, Hundsrose, rein. Samen 1.80 —.40 —.— 
6558 Sorbus Aucuparia, Eberesche . 2.60 —.40 —.15 

6566 Tilia europaea grandifolia, Sommerlinde 3.60 —.50 —.20 


c) Obstkerne und Beerenobst 

6600 Apfelkerne, Pirus Malus ... 

6601 Birnenkerne, Pirus communis . 

6610 Erdbeeren, großfrüchtige, gemischt 
6612 Himbeeren, beste Sorten, gemischt 
6614 Johannisbeeren, schwarze, Ribesnigrum 15.— 

6616 Johannisbeeren, rote, Ribes rubrum . 8.— 

6620 Johannisbeeren, gemischt .... 9.60 

6622 Stachelbeeren, großfrüchtige Sorten, 

gemischt, Ribes Grossularia . . . 16.— 2.40 —.40 


4.80 —.80 —.20 
5.40 —.85 —.25 
-.— 4.40 —.70 
1.50 -.20 

2.20 —.35 

1.20 —.25 
1.60 -.30 


10 .— 
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Liebaus Samen haben Weltruf 










Baumschulartikel 

Der Versand erfolgt vom März bis April, je nach der Witterung. 


Unsere Garantie für Qualität! 

Der Reichsnährstand hat vor einigen Monaten Qualitätsbestimmungen für Baumschulerzeugnisse heraus¬ 
gegeben, in denen genau festgesetzt worden ist, wie die I. Qualität beschaffen sein muf$. 

Diese segensreiche Anordnung ist zum Schutz der Käufer gegen minderwertige Ware erlassen worden. 
Wir garantieren dafür, dafz unsere Lieferungen diesen Bestimmungen in vollem Umfange entsprechen. 
Unsere Obstbäume werden das vorgesehene Marken-Etikett tragen, unsere Beerensträucher, Rosen und 
alle anderen Baumschulartikel den Aufdruck „ I. Qualität" auf dem Etikett. 

Alle unsere Lieferungen erfolgen selbstverständlich nur in sortenechten, gesunden und gutbewurzelten 
Bäumen und Sträuchern. 


Obstbäume 





i 


xnmwiTfl 

3 




Die gebräuchlichsten jefjt lieferbaren Baum¬ 
formen. Es bedeuten: 

1. Hochstamm 1,80—2 m. 

2. Halb- oder Mittelstamm 1.25—1.50 m. 

3. Buschbaum. 

4. Pyramide mit einer Etage. 

5. Spaliere mit einer Etage. 

6. Spaliere mit zwei Etagen. 

7. Fächerform für Schattenmorel len 
und Steinobst. 

8. Senkrechter Schnurbaum (Cordon). 


Winke für Pflanzung und Pflege der Obstbäume! 

Noch lange nicht genug verbreitet und gewürdigt ist die Anpflanzung und Pflege der Obstbäume. Wie mancher Platj, 
der sonst unbenutjt liegt, könnte reiche Erträge, vieles Geld einbringen, wenn er mit Obstbäumen bepflanzt würde. Mil¬ 
lionen von Mark gehen jährlich für Obst ins Ausland, könnten dieselben nicht im Lande bleiben? Und ist der Hausgarten 
noch so klein, ein Plähchen für einige Pyramiden und Spaliere findet sich immer darin; kein Hausgiebel sollte ohne Spalier¬ 
obst sein. Die Grundbedingungen zum erfolgreichen Gedeihen der Obstbäume sind: 

„Der Baum darf nicht tiefer gepflanzt werden, als er in der Baumschule gestanden hat, es sollen nur gesunde, gutge¬ 
zogene Bäume, dem Boden und Klima entsprechende Sorten angepflanzt werden. Die Baumlöcher sind vor dem Pflanzen 
auszuwerfen, damit die Erde den Witterungsverhältnissen ausgesetjt ist. Die Gröfje des Loches richtet sich nach dem 
Boden, je schlechter derselbe, um so gröfjer sind die Löcher auszuwerfen, doch dürfen dieselben nie unter 1 m Breite 
und 80 cm Tiefe haben. Bei hungrigem oder magerem Boden ist die ausgeworfene Erde mittels verrotteten Düngers zu ver¬ 
bessern, frischer Stalldünger ist gänzlich zu verwerfen. Vor dem Pflanzen sind die Endspitjen der Wurzeln mit einem 
scharfen Messer schräg abzuschneiden, so dafj stets die Schnittfläche nach unten kommt und, was die Hauptsache 
ist, man wolle nicht vergessen, die ausgeworfenen Baumlöcher vor der Pflanzung des Baumes 3 /i auszuf.üllen, damit sich der 
Boden erst set 5 t. Wenn diese Vorsicht beobachtet wird, kommen die Bäume nie zu tief zu stehen." 

Im Herbst gepflanzte Bäume brauchen nicht angegossen zu werden, hingegen ist ein leichtes Antreten des Bodens ratsam; 
bei der Frühjahrspflanzung ist das Einschlämmen der Wurzeln sehr zu empfehlen. Sowohl bei Herbst- wie bei Frühjahrs¬ 
pflanzung ist ein Bedecken der Baumscheibe nach dem Pflanzen mit Kompost oder verrottetem Dünger von bestem Erfolge. 
Ein Beschneiden der Krone beim Pflanzen halten wir nicht für nötig, nur wenn die Triebe sehr lang sind, schneide man die 
Spitjen ab; der frisch gepflanzte Baum wächst im ersten Jahre wenig ins Holz und macht nur schwache Triebe. 

Erst im folgenden Jahre sind die Zweige des eingewurzelten Baumes bis auf die Hälfte ihrer Länge zu kürzen. Im zweiten 
Jahre nach der Pflanzung hat man beim Schneiden auf die richtige Form zu achten: Die Mitteltriebe läfjt man etwas 
länger, um der Krone eine schöne pyramidale Form zu geben, alles Holz, was sich reibt und kreuzt, ist zu ent¬ 
fernen. Vier bis fünf Jahre hindurch diesen Schnitt fortgesetjt, bringt für die Dauer eine schöne Kronenbildung und kräftige, 
widerstandsfähige Bäume. In späteren Jahren sind die Bäume je nach Bedarf nur auszulichten. Steinobstbäume mit Ausnahme 
der Pfirsiche sind, um das Kahlwerden zu verhüten, gleich beim Pflanzen oder im Frühjahr zurückzuschneiden. Das 
Anbinden der Bäume an den Baumpfahl ist erst dann vorzunehmen, wenn sich die Erde genügend gesetjt hat. Reinhalten 
der Bäume von Ungeziefer ist ein Haupterfordemis. 

Zum Schluß bitten wir noch folgende Punkte zu beachten. Es kommt vor, dafj während des Versandes die Witterung 
umschlägt und Kälte eintritt und dafj es trotj der größten Sorgfalt, welche auf die Verpackung verwendet wird, doch nicht 
ausgeschlossen ist, dafj die Kälte auf den Inhalt eindringt. In solchen Fällen bitten wir die Ballen nicht gleich zu öffnen, 
sondern sie in einem kühlen, frostfreien Raum zum Auftauen lagern zu lassen und erst dann zu pflanzen. 

Bei sehr warmer und trockener Witterung könnten Bäume, welche längere Zeit unterwegs sind, etwas trocken werden, 
solche Sendungen sind nach dem Auspacken einen Tag ins Wasser zu legen oder mehrere Tage bis zur Krone in feuch¬ 
tem Boden einzuschlagen, nachdem man sie tüchtig mit Wasser bespritjt hat. 

Bei solcher Behandlung ist ein Nichtanwachsen vollständig ausgeschlossen. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Befruchtungsverhältnisse 

Di« Kenntnis der Befruchtungsverhältnisse gehört heute zum Rüstzeug eines jeden, der sich mit Obstbau befaßt. Die 

Wissenschaft hat sich in der leßten Zeit, aufmerksam gemacht durch mangelhaften Fruchtertrag oder gar Ausbleiben des 
Fruchtansatjes in großen Plantagen und kleinen Gärten, mit Befruchtungsverhältnissen bei den einzelnen Obstsorten be¬ 
faßt. Falsche Pflege, unsachgemäße Behandlung und anderes wurde früher hierfür verantwortlich gemacht. Heute weiß man, 
daß der Blütenstaub bei den meisten Obstbäumen nicht in der Lage ist, eine volle Befruchtung hervorzurufen. Deshalb sollte 
man, besonders wenn es sich um Anpflanzung in großen Plantagen handelt, immer mehrere Sorten zusammenpflanzen, die 
ungefähr gleichzeitig blühen. — Damit unsere Kunden vor Fehlschlägen bewahrt bleiben, haben wir uns bemüht, unser reich¬ 
haltiges Sortiment mit den entsprechenden Angaben zu versehen.—Man merke: Es müssen immer solche Sorten mit einem X 
mit solchen mit zwei XXr bezw. drei XXX zusammengepflanzt werden, um einen gleichmäßigen Ertrag zu erzielen. 

Es bedeutet: X liefert keinen guten Blütenstaub, 

XX liefert mittelguten Blütenstaub, Bei Unklarheiten bitten wir uns zu schreiben. 

XXX liefert guten Blutenstaub. Wir sind zu jeder Auskunft gern bereit. 


I. Äpfel 


Besonders empfehlenswerte Sorten: 


Preise für gesunde, kräftige Ware erster Qualität in nachstehenden Sorten: 


Hochstämme.10 St. M 19.80 1 St. M 2.20 

Halbstämme.10 St. M 17.« 1 St. M 2.— 

Buschbäume 2—3jährig . . 10 St. M 17.« 1 St. M 2— 

Pyramiden 2jährige mit 1 Serie 10 St. M 22-50 1 St. M 2.50 


Spaliere mit einer Etage . 10 St. M 22.50 

Spaliere mit zwei Etagen . . 10 St. M 31.50 
Schnurbäume, senkrecht . 10 St. M 17.« 


1 St. M 2.50 
1 St. M 3.50 
1 St. M 2.— 


Erklärung der Zeichen: Die in ( ) angegebenen Monate bedeuten die Eßreife der Frucht. Die hinter jeder Sorte an¬ 
gegebene Abkürzung bedeutet: Ma. rr= Marktfrucht, Ta. = Tafelfrucht, Wi. = Wirtschaftsfrucht. 

Die hinter jeder Sorte angegebenen Buchstaben bedeuten: Lieferbar als: H — Hochstamm, h ~ Halbstamm, B = Busch¬ 
form, P = Pyramide, Sp. I —: Spalier mit 1 Etage, Sp II = Spalier mit 2 Etagen, i. S. = senkrechter Schnurbaum. 


Sommer-Aepfel: 

Apfel aus Croncels XXX (Transparente de Croncels). 
Frucht groß, hellgrünlich gelb, weißlich bereift. Fleisch locker 
und süßweinig. Baum starkwüchsig, widerstandsfähig gegen 
Krankheiten und hohe Kältegrade, frühblühend. (Sept.) Ta. 
Wi., H, h, B, Sp. I, Sp. II. 

Charlamowsky XXX Frucht mittelgroß, . auf weißem 
Grund karminrot mit Streifen getuscht, von säuerlichem 
Geschmack, für den Haushalt sehr geschäßt, Baum stark 
wachsend, sehr früh und reichtragend und wenig anspruchs¬ 
voll an Boden und Lage, wächst auch in leichtem Sand¬ 
boden und sehr gutem Gebirgs- und rauhen Lagen. Blüte 
früh und unempfindlich. (Aug.) Ma. Wi., H, h, B, s. S. 
Pfirsichroter Sommerapfel XX Frucht mittelgroß, auf weißem 
Grunde karminrot überzogen. Fleisch locker, saftig, wohl¬ 
schmeckend. Der Baum ist schwachwüchsig, früh-, dankbar 
und regelmäßig tragend, für alle Lagen geeignet. (Aug.) Wi., 
H, h, B, s. S. 

Roter Astrachan XX Frucht mittelgroß, rundlich, stark ge¬ 
rötet, Fleisch weiß, oft unter der Schale rot, fest, saftig, 
von angenehmen Geschmack. Trägt schon Ende Juli. Baum 
starkwachsend, sehr winterhart und gut für rauhe Lagen, an¬ 
spruchslos an Boden, sehr früh und reichtragend. (Aug.) 
Ma, H, h. 

Weißer Klarapfel XXX Frucht grünlich, weiß bereift, Fleisch 
locker, weinsäuerlich, leicht gewürzt. Der Baum wächst mit¬ 
telstark trägt früh und dankbar, gedeiht vorzüglich auch 
in höheren Lagen und verlangt guten, leichten Boden. (Juli 
bis Aug.), Ma, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Herbst-Aepfel: 

Cellini XXX Frucht mittelgroß, auf grünlich gelbem Grunde 
dunkelrot überzogen und gestreift, saftreich, weinsäuerlich. 
Der Baum ist kräftig aufwärtswachsend, früh und reichtra¬ 
gend, mit ziemlich früher Blüte und besonders für Höhen¬ 
lagen geeignet. (Okt.—Dez.), Ma, Wi, H, h, Sp I, Sp II, s. S. 
Geflammter Kardinal. X Die Frucht ist groß, rund und gelb¬ 
lich und rotgestreift. Das Fleisch ist saftig und mürbe. Der 
Baum stark wachsend, widerstandsfähig gegen Krankheiten. 
Früh, regelmäßig und dankbar tragend. Gedeiht noch in 
rauher Lage u. ist frühblühend. (Nov.—Jan.) H, h, Ma, Wi. 
Goldrenette von Peasgood (Peasgcods Sondergleichen). 
XXX Frucht groß, flachrund, grünlich gelb, lebhaft rot ge¬ 
tuscht und gestreift, Fleisch mürbe, saftig, weinig und leicht 
gewürzt. Baum starkwachsend, Krone breit, sparrig, früh 
und dankbar tragend, gedeiht noch in rauhen, aber geschüß- 
ten Lagen. Blüte ziemlich früh. Besonders als Halbstamm, 
Busch- und Zwergform, für den Hausgarten zu empfehlen. 
(Sept.—Nov.) Ta, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Gravensteiner. X Frucht ziemlich groß, rundlich, gelb, son- 
nenwärts rot gestreift, herrlicher Duft, wegen der fettigen 
Schale nicht auf dem Lager welkend. Fleisch gelblich weiß, 
mürbe, sehr duftreich und von edlem Geschmack. Baum 
starkwachsend, verlangt einen tiefgründigen, feuchten Lehm¬ 
boden und gewisse Luftfeuchtigkeit. Die Fruchtbarkeit seßt 
spät ein nicht überreich und regelmäßig tragend. (Sept. 
bis Nov.), Ta, Wi, H, h, Sp I, Sp II, s. S. 

Jakob Lebel X (Reichsobstsorte). Frucht sehr groß, flach¬ 
rund gerippt, gelblich grün, schwachrot gestreift und nicht 
welkend. Fleisch mürbe und sehr saftreich, Baum starkwach¬ 
send, gesund, widerstandsfähig, trägt früh, sehr reich und 
regelmäßig. Wenig anspruchsvoll an Boden, verlangt jedoch 
etwas geschüßte Lage. Blüte spät und unempfindlich. Der 
Apfel für den Massenanbau. (Okt.—Dez.), Ta, Wi, Ma, H, 
h, B, s. S. 

Kalvill, roter Herbst. XXX (Himbeerapfel). Frucht groß, dun¬ 
kelrot, Fleisch weiß und rosenrot gefleckt, locker, saftig, an¬ 
genehm weinsäuerlich u. himbeerartig im Geschmack. Baum 
stark wachsend, liebt tiefgründigen und mäßig feuchten Bo¬ 
den. Der Baum ist winterhart und eignet sich für hohe Ge¬ 
birgslage. Guter Tafel- und Marktapfel. (Okt.—Dez.), Ma, 
Wi, H, h, Sp I, Sp II, s. S. 


Winter- Aepfel: 

Adersleber Kalvill. XXX Frucht groß, kantig, grünlich gelb, 
sonnenwärts bräunlich-rot, mildweiniger, feingewürzter Ge¬ 
schmack. Baum starkwachsend, früh- und reichtragend. Für 
den Liebhaber, Kleingärtner und Erwerbsobstbauer sehr wert¬ 
voll, da für alle Baumformen geeignet, anspruchslos an Bo¬ 
den u. Klima. (Dez.—April), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Spll, s.S. 

Bohnapfel, großer, rheinischer. XX Frucht mittelgroß, eiför¬ 
mig gelbiichgrün, Sonnenseite streifig gerötet. Reisch weiß, 
fest, saftig und im Frühjahr auch mürbe, noch für den Roh¬ 
genuß brauchbar, hängt fest am Baum, verträgt roheste Be¬ 
handlung und läßt sich bis in den Sommer aufbewahren. 
Baum kräftig wachsend, liebt schweren, genügend feuch¬ 
ten Boden, sehr widerstandsfähig und noch gut in rauhen 
Lagen, spättragend, aber dann reich und regelmäßig, spät¬ 
blühend. Die Sorte für den Massenanbau. (Febr.—Juli), Wi, 
H, h, B, Spl, Spll, s.S. 

Boikenapfel. XXX Frucht groß, kantig, hellgelb mit roter 
Backe, saftreich und weinsäuerlich, vorzügliche Wirt¬ 
schafts- und Marktfrucht, im Frühsommer auch für den 
Rohgenuß willkommen. Baum kräftig wachsend, früh und 
dankbar tragend, spätblühend, vorzüglich für kälteres und 
rauhes Klima geeignet. (Jan.—Mai), Wi, H, h, Spll. 

Eiserapfel roter. XX Frucht ziemlich groß, dunkelrot, 
Fleisch fest und süßweinig, am Baume festhängend, muß 
spät geerntet werden. Baum kräftig wachsend, widerstands¬ 
fähig, spättragend aber dann dankbar. Blüte spät, lange 
dauernd und nicht empfindlich. Guter Straßenbaum und 
für rauhe Lage. (Dez.—Juni), Wi, H, h, B, Spl, Spll, s.S. 

Gelber Bellefleur. XXX Frucht groß, eiförmig, hellgelb, oft 
leicht rotbackig. Fleisch mürbe und angenehm weinig ge¬ 
würzt. Edler lafelapfel. Baum mittelstarkwachsend, regel¬ 
mäßig doch im allgemeinen nicht reichtragend, verlangt 
nahrhaften, feuchten warmen Boden, Blüte mittelfrüh. Für 
alle Baumformen geeignet. (Nov.—Febr.), Ta, Wi, H, h, B, 
Spl, Spll, s.S. 

Kaiser Wilhelm. XX Frucht mittelgroß, goldgelb, lebhaft rot 
getuscht und gestreift. Fleisch fest, kräftig süßweinig, 
schwach gewürzt. Ist spät zu ernten. Baum stark wachsend, 
liebt nahrhaft, genügend feuchten Boden und milde Lage, 
spät- und reichtragend. Blüte mittelfrüh. Guter Apfel für 
den Hausgarten und für den Erwerb. (Nov.—April), Ta, Wi, 
Ma, H, h. 

Kantapfel-Danxiger. XX Frucht groß, gerippt, dunkefrot, 
süßweinig und angenehm gewürzt. Baum starkwachsend, 
trägt bald, reich und regelmäßig, sehr widerstandsfähig 
und für alle Lagen geeignet. Blüte spät und unempfindlich. 
(Okt.-Jan.), Ta, Wi, H, h, B, Sp l, Sp II, s. S. 

Minister v. Hammerstein. XXX Frucht groß, flachrund, ge¬ 
rippt grünlich gelb, sonnenwärts schwach gerötet, am 
Baum festsißend und nicht welkend. Baum kräftig wach¬ 
send, widerstandsfähig, trägt bald, sehr reich und regel¬ 
mäßig. Für warme, sonnige Lage mit nahrhaftem Boden 

geeignet. Wertvoller Apfel für Erwerb und den Haus¬ 

garten. (Dez.—April), Ta, Wi, H, h, Sp I, Sp II, s. S. 

Ontario. XXX Frucht groß, flachrund, auf dem Lager 
schön gelb werdend mit lebhaft roter Backe. Fleisch fein, 
mürbe angenehm weinsäuerlich. Hängt fest am Baum, 
welkt nicht und ist für den Versand ausgezeichnet. Baum 
mittelstarkwachsend, gesund, trägt bald, reich und regel¬ 

mäßig. Sehr gut für Gebirgslage geeignet. Blüte mittelfrüh 
und unempfindlich. Eine der besten Sorten für den Klein¬ 
garten und Erwerbsobstbau. Aeußerst zu empfehlen. 

(Dez.—April), Ta, Wi, H, h, B, Spl, Spll, s.S. 
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Unsere Obstbäume bringen Freude und hohen Gewinn 





Winteräpfel (Fortsetzung) 

Pepping Cox' Orange (Cox* Orange Renette). XXX Frucht 
mittelgroß, goldgelb, braunrot getuscht, süßweinig, fein und 
kräftig gewürzt. Baum mittelstark wachsend, früh, reich und 
regelmäßig tragend. Blüte spät. (Jan.—Mai), Ta, Ma, Wi, H, 
h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Pepping, Parkers. XX Gute, haltbare graue Renette, mittel¬ 
groß braunberostet. Fleisch grünlich, weinsäuerlich und 
edel gewürzt. Der Baum ist schwachwachsend, liebt guten, 
nahrhaften Boden und ist regelmäßig und reichtragend. 
(Dez.—April), Wi, H, h, B, Sp I, s. S. 

XXX Renette Baumanns. Frucht mittelgroß, C ebhaft rot 
überzogen und gestreift. Fleisch saftig, angenehm weinig. 
Baum mittelstarkwachsend, widerstandsfähig, gedeiht noch 
gut in hohen Lagen. Eine der besten Sorten. (Dez.—April), 
Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Renette Harberts. X Frucht groß, kegelförmig, hellgelb, 
Sonnenseite schwach gestreift. Fleisch mürbe, saftig, weinig 
und leicht gewürzt. Baum starkwachsend, spät- aber reich¬ 
tragend, unempfindlich gegen Krankheiten, sehr gut für 
schweren Boden und Gebirgslagen. Blüte mittelfrüh und 
unempfindlich. (Dez.—April), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 


Renette Landsberger. XXX Frucht ziemlich groß, hellgelb, 
leicht gerötet. Fleisch mürbe, saftig, süß-säuerlich, sißt fest 
am Baum und welkt nicht. Baum wächst kräftig, reich und 
regelmäßig tragend, für freie Lage, feuchte Böden und in 
Gebirgslagen am besten geeignet. Blüte mittelfrüh, nicht 
empfindlich. (Nov.—Jan.), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 
Schöner v. Boskoop* X Frucht groß, flachrund, grünlich-gelb. 
Grund, mehr oder weniger berostet, sonnenwärts oft ge¬ 
rötet. Fleisch saftreich, gelblich, kräftig und angenehm ge¬ 
würzt; hängen fest am Baum und welken nicht. Baum stark¬ 
wachsend, sehr widerstandsfähig, für alle Böden und in 
höheren, rauhen Lagen noch gut Früh und regelmäßig 
tragend. (Nov.—April), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 
Winter-Gc'dpermäne. XXX Frucht ziemlich groß, gold¬ 
gelb, sonnenwärts lebhaft rot und leicht gestreift. Fleisch 
gelblich, süßweinig, fein gewürzt, von edlem Geschmack. 
Baum starkwachsend, sehr früh und reich tragend. Liebt 
leichtere, nahrhafte und feuchte Böden und mildere Lage. 
(Nov.—Jan.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 
Winter-Rambour. X Große breite Frucht, grün, sonnenwärts 
gerötet, Fleisch fest und angenehm süßweinig. Baum stark¬ 
wachsend, anspruchslos an Lage und Standort, trägt bald, 
reich und regelmäßig. (Jan.—April) Wi, H, h. 


II. Birnen beste empfehlenswerte Sorten e,,,er 



10 St. 

1 St. 


10 St. 

1 St. 


M 

M 


M 

M 

Hochstämme. 



Pyramiden, 2jährige mit 1 Serie . 

. . . 17.60 

2.— 

Halbstämme. 

. 17.60 

2.— 

Spaliere mit 1 Etage .... 

. . . 22.50 

2.50 

Buschstämme 2—Bjährig 

. 17.60 

2.— 

Spaliere mit 2 Etagen .... 

. . . 31.50 

3.50 


Senkrechte , Schnurbäume 10 Stück M 17.20 1 Stück M 2.— 


Erklärung der Zeichen: Die in () angegebenen Monate bedeuten die Reifezeit der Frucht. Die hinter jeder Sorte ange¬ 
gebene Abkürzung bedeutet: Ma. — Marktfrucht, Ta. = Tafelfrucht, Wi. = Wirtschaftsfrucht. — Die hinter jeder Sorte 
angegebenen Buchstaben bedeuten; i-ieferbar als H = Hochstamm, h — Halbstamm, B — Buschform, P = Pyra¬ 
mide, Sp I = Spalier mit einer Etage, Sp II = Spalier mit 2 Etagen, s. S. — senkrechter Schnurbaum. 


Sommer-Birnen 

Amanlis Butterbirne. X Frucht mittelgroß, bauchig, grün¬ 
lich gelb, sonnenwärts bräunlich überzogen. Fleisch saft¬ 
reich, schmelzend, schwach gewürzt. Baum starkwachsend, 
früh und reich tragend. Für jeden Boden und jede Lage 
passend. (Sept.) Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Andenken an den Kongreß. X Frucht oft sehr groß, un¬ 
regelmäßig gelb, Sonnenseite gerötet und leicht berostet. 
Fleisch gelblich-weiß, sehr saftreich, süß-säuerlich und 
schwach gewürzt; vor der Reife zu pflücken. Baum halb¬ 
starkwachsend, früh und dankbar tragend. An Boden nicht 
anspruchsvoll. (Aug.—Sept.), Ta, Ma, H, h, B, s. S. 

Bunte Julibirne. XXX Die Frucht ist mittelgroß, gelb mit 
roter Backe. Das Fleisch ist süß, saftig und leicht gewürzt. 
Der Baum mittelstark wachsend, früh, reich und regelmäßig 
tragend; für feuchten, lehmigen Boden. Blüte mittelfrüh. 
Durch ihre frühzeitige Reife ist sie für den Kleingarten und 
Erwerbsobstbau sehr begehrt. (Juli—Aug.), Ta, Wi, H, h, B. 
Clapps Liebling. XXX Ftucht groß, gelb, Sonnenseite rot¬ 
gestreift, Fleisch schmelzend, saftreich, edel gewürzt, vor 
der Reife zu pflücken. Baum starkwachsend, auf warmen 
fruchtbarem Boden in geschüßter Lage. Blüte spät und 
lange (Aug.—Sept.), Ta, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Doktor Jules Guyot. XXX Die Frucht ist oft sehr groß, 
hellgelb und sonnenwärts leicht gerötet. Das Fleisch süß¬ 
säuerlich, saftig und schmelzend. Der Baum wächst kräf¬ 
tig ist sehr früh- und reichtragend, Blüte mittelfrüh. Ernte* 
vor Gelbwerden der Schale. (Aug.—Sept.), Ta, Wi, H, h, B. 
Juli-Dechantsbirne. Die Frucht ist klein, gelb und sonnen¬ 
wärts gerötet. Der Baum wächst gut und trägt reich. Eine 
sehr begehrte Tafel- und Marktfrucht. (Juli—Aug.), H, h. 
Muskateller, große. XXX Gute, sehr volltragende Birne. 
Ta, Ma. Wi H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Triumph von Vienne. XX Frucht groß, langbirnig, hell¬ 
gelb mit bräunlich-grauem Rost marmoriert und punktiert. 
Fleisch schmelzend, saftreich und süß. Baum früh- und 
reichtragend. Blüte mittelfrüh. Für den Kleingarten eine 
der empfehlenswertesten Sorten. 

Williams Christbirne. XXX Frucht groß, etwas beulig, hell¬ 
gelb Sonnenseite leicht gerötet. Dicht mit Punkten über¬ 
zogen und an Kelch und Stiel leicht berostet. Fleisch 
schmelzend, süß, mit kräftigem, zimtartigen Gewürz. Ernte 
einige Tage vor der Reife, etwa Ende August. Baum kräftig 
wachsend, früh, reich- und regelmäßig tragend, gedeiht 
in jedem kräftig gedüngten Boden. Blüte mittelfrüh, un¬ 
empfindlich. Sept.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Herbst-Birnen 

Napoleons Butterbirne. XX Frucht mittelgroß, bauchig, 
glänzend gelbgrün und punktiert. Fleisch schmelzend, saft¬ 
reich und süßweinig, Baum mittelstarkwachsend, früh, reich 
und regelmäßig tragend, verlangt guten Boden, Blüte mittel¬ 
früh u. unempfindlich. (Okt.—Nov.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, s. S. 
Clairgeaus Butterbirne. XXX Frucht oft sehr groß, flaschen¬ 
förmig, gelb, Sonnenseite rot überzogen, braunberostet und 
dicht punktiert. Fleisch schmelzend, saftig, kräftig gewürzt. 
Baum mittelstarkwachsend, in geschüßter warmer Lage. 
Blüte früh und unempfindlich. Sehr schöne Tafel- und 
Marktfrucht. (Nov.—Jan.), Ma, Ta, H, h, B, Sp I, s. S. 


Herbstbirnen (Fortsetzung) 

Gellerts Butterbirne. XXX Frucht groß, grünlich-gelb, son¬ 
nenwärts leicht gerötet, ringsum mit Rost überzogen. Fleisch 
gelblich, schmelzend, saftreich und süß. Baum starkwach¬ 
send, reichtragend, verlangt feuchten, nahrhaften Boden 
und warme geschüßte Lage. Blüte früh und unempfindlich. 
(Okt.-Nov.), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II,s S. 

Gute Luise von Avranches. XXX Frucht mittelgroß, grün¬ 
lich-gelb, auf der Sonnenseite leuchtend rot und punk¬ 
tiert. Fleisch gelblich, schmelzend, saftig und süß. Baum 
kräftig wachsend, in kräftigem, mildem Boden, früh- und 
reichtragend. (Sept.—Okt.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II, s S. 
Köstliche von Charneux. XXX Frucht mittelgroß, grünlich¬ 
gelb, auf der Sonnenseite rötlich gestreift. Fleisch gelblich, 
schmelzend, sehr saftreich und süß. Baum starkwachsend, 
reich und regelmäßig tragend. Winterhart, daher für rauhere 
Lagen. (Okt.-Nov.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II, s S. 
Liegeis Butterbirne. XXX Frucht mittelgroß, eiförmig, grün¬ 
lich-gelb, Fleisch gelblich, schmelzend und von zimtarti¬ 
gem Geschmack. Der Baum wächst kräftig, ist winterhart 
und unempfindlich, deshalb für rauhe Lagen geeignet. 
(Nov.-Jan.), Ta, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 

Böses Flaschenbirne. XX Frucht mittelgroß, flaschenförmig 
mit braunem Rost überzogen. Fleisch gelblich, saftig und 
süß. Baum halbstarkwachsend, reich und regelmäßig tra¬ 
gend (Okt.-Nov.), Ta, Ma, .H, h, B, Sp II, s S. 

Winter-Birnen - 

Diels Butterbirne. X Frucht oft sehr groß, breit, gelb, son¬ 
nenwärts oft leicht gerötet, punktiert. Fleisch gelblich, 
schmelzend, leicht süß-säuerlich und gewürzt. Baum stark¬ 
wachsend. (Nov.—Jan.), Ta, Ma, Wi, H, h, B, Sp I, Sp II, s S. 
Forellenbirne. X Frucht mittelgroß, hellgelb, auf der Son¬ 
nenseite rot überzogen und punktiert, Fleisch weiß, saftig, 
schmelzend, süß und gewürzt. Baum starkwachsend, reich¬ 
tragend, verlangt guten und feuchten Boden und warme 
Lage spätblühend. (Nov.-Jan.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II. sS. 
Gräfin von Paris. XXX (Comtesse de Paris). Frucht mittel¬ 
groß langgeformt, grünlich-gelb, dicht punktiert und leicht 
berostet. Fleisch weiß, sehr saftig, süß und leicht ge¬ 
würzt. Baum starkwachsend, reichtragend, sehr widerstands¬ 
fähig (Dez.—Jan.), Ta, Wi, h, B. 

Hardenponts-Winter-Butterbirne. Frucht groß, hellgelb, mit 
dicker Schale, Fleisch gelblich, schmelzend, saftig, von 
edlem Geschmack, Baum kräftig wachsend, in warmer ge¬ 
schüßter Lage. (Dez.—Jam.), Ta, Ma, H, h, B, Sp I, Sp II, s S. 
Le Lectier. XX Frucht oft sehr groß, langgeformt, punktiert 
u. berostet, oft auf der Sonnenseite gerötet. Fleisch gelblich, 
schmelzend. (Jan.—März.), Ta, H, h, B, Sp I, Sp II, s. S. 
Pastorenbirne. X Frucht oft sehr groß, langgeformt, hell¬ 
gelb, Sonnenseite oft leicht gerötet und dicht punktiert. 
Fleisch gelblich, schmelzend, saftig und leicht gewürzt. Baum 
starkwachsend, früh und reich tragend, sehr widerstands¬ 
fähig. Frucht zum Kochen, Dörren und für die Tafel ge¬ 
eignet. (Nov.—Jan.), H, h, Sp I, Sp II, s. S. 
Winter-Dechants-Birne. XX Frucht mittelgroß, eiförmig, 
rünlich-gelb, Sonnenseite leicht gerötet und punktiert^ 
leisch schmelzend, saftig, edel gewürzt. Baum starkwach¬ 
send, sehr frühe, reich und regelmäßig tragend, früh blü¬ 
hend. (Nov.—März), Ta, H, h, B, Sp I, 5p II, s S. 


Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Erfurt 
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III. Pflaumen, Zwetschen, Reineclauden, Mirabellen 

frei« für gesund« kräftige Ware extra Qualität für nachstehende Sorten: 


Hochstämme 
Halbstämme . 
Buschbäume . 


Früh-Pflaumen-Neuheiten, 

die gleich nach den Kirschen geerntet werden. 

Ruth Gerstetter Neuheit! 

Die Frucht ist sehr groß, tiefblau und eine unserer 
besten Frühpflaumen. Der Baum ist starkwachsend 
reichtragend. Die Reife seßt in der leßten Woche der 
Kirschenernte ein. Reife Mitte bis Ende Juli. 

Hochstämme: 1 St. M 2 50 Halbstämme: 1 St. M 2.30 

Ersinger Frühe. Neuheit! 

Eine sehr geschätzte, große Frucht von tiefblauer 
Farbe mit gelbem Fleisch, das sich gut vom Stein 
löst, sehr wohlschmeckend. Der Baum ist starkwach¬ 
send und sehr gesund. Reifezeit Mitte bis Ende Juli. 
Hochstämme: 1 St. M 2-50 Halbstämme: 1 St. M 2.30 

Lutjelsachser Frühzwetsche. Wertvolle Neuheit! 

Die Frucht ist dunkelblau und leicht vom Stein 
lösend. Der Baum ist gesund und reichtragend. In der 
Reife folgt sie der Ruth Gerstetter, Mitte Juli. 

Hochstämme: 1 St. M 2-50 Halbstämme: 1 St. M 2.30 


Pflaumen 

Braunauer Aprikosenpflaume. Frucht groß, länglich oval von 
aprikosenbrauner Färbung. H, h. 

Kirkes-Pflaume. Frucht groß, rundlich, dunkel violett und 
leicht weidlich bereift. Fleisch fest, saftig und süß. Löst leicht 
vom Stein. Baum kräftig wachsend, regelmäßig und reich¬ 
tragend und noch für Gebirgslagen geeignet. H, h. 

Königin Viktoria. Frucht groß, oval, hellviolett, oft weiß punk¬ 
tiert und bläulich bereift. Fleisch fest, saftig und süß, gut 
vom Stein lösend. Baum starkwachsend, früh und sehr reich¬ 
tragend. Sehr gut für hohe Gebirgslage geeignet. Blüte früh 
una unempfindlich. H, h, B, s. S. 

Ontario. Frucht groß, oval, goldgelb, weiß punktiert und 
leicht bereift. Fleisch gelb, fest, saftig und süß. Gut vom 
Stein lösend. Baum starkwachsend, früh und regelmäßig, 
reichtragend. H, h, B, s. S. 

The Cxar. Frucht mittelgroß, oval, schwarzblau, bereift. 
Fleisch gelblich, fest, leicht säuerlich und gut vom Stein 
lösend. Baum starkwachsend, sehr früh, reich und regel¬ 
mäßig tragend, verlangt feuchten, kalkhaltigen Boden, in 
geschüßter Lage. H, h, B, s. S. 


10 St. M 10.00 1 St. M 2.20 

10 St. M 17.40 1 St. M 2.— 

10 St. M 17.40 1 St. M 2.— 

Zwetschen 

Anna Späth. Frucht ziemlich groß, oval braunrot bereift, 
Fleisch saftig, süß, gut vom Stein lösend. Baum starkwach¬ 
send, früh- und sehr reichtragend. Bevorzugt genügend 
feuchten Boden. H, h, B, s. S. 

Großherzog. Frucht sehr groß, dunkelblau, stark bereift. 
Fleisch gelblich, saftig, süßsauer und leicht gewürzt. Baum 
starkwachsend, nicht sehr reichtragend. H, h. 

Große blaue Hauszwetsche (Bauernpflaume). Frucht mittel¬ 
groß, eiförmig, dunkelblau und bereift. Fleisch fest, saftig, 
säuerlich und edel gewürzt. Baum mittelstarkwachsend, be¬ 
vorzugt feuchten Boden u. trägt wechseljährig. H, h, B, s. S. 
Wangenheims Frühzwe'.sche. Frucht mittelgroß, oval, schwarz¬ 
blau, stark blau bereift. Fleisch fest, saftig, süß und fein 
gewürzt. Baum starkwachsend, sehr reich und regelmäßig tra¬ 
gend, spät blühend, gegen Frost widerstandsfähig, daher für 
hohe und rauhe Lagen gut geeignet. H, h, B, s. S. 
Zimmers Frühzwetsche. Frucht groß, oval, schwarzblau, stark 
bereift Fleisch gelblich, fest, saftig, sehr süß und leicht 
gewürzt. Baum mittelstarkwachsend, beginnt schon sehr früh 
und außerordentlich reich und regelmäßig tragend. Früh¬ 
blühend, verlangt kräftigen und feuchten Boden. H. 

Bühlers Frühzwetsche. Frucht mittelgroß, oval, dunkelblau, 
stark bereift, Fleisch gelblich, saftig und süß. Baum stark¬ 
wachsend, bald und reichtragend, sehr gut für nicht zu 
feuchte Böden, frühblühend u. widerstandsfähig. H, h, B, s. S. 

Reineclauden 

Reineclaude, große grüne. Frucht mittelgroß, rund, gelblich 
grün, oft rötlich gepunktet. Fleisch gelblich grün, fest, saf¬ 
tig süß und gewürzt, leicht vom Stein lösend. Baum stark¬ 
wachsend, sehr bald und reichtragend, verlangt etwas schwe¬ 
reren und warmen Boden. H, h, B, s. S. 

Reineclaude Althanns. Frucht groß, rund, dunkelrot und stark 
bereift, goldgelbes Fleisch, süß, gewürzt, gut vom Stein 
lösend. Baum starkwachsend, früh und reichtragend, wider¬ 
standsfähig, anspruchslos an Boden und Klima, frühblühend, 
die beste Tafel- und Einmachefrucht. H, h, B, s. S. 

Mirabellen 

Mirabelle von Nancy. Frucht klein, oval, goldgelb, auf der 
Sonnenseite oft leicht gerötet. Fleisch gelb, saftig, süß und 
gewürzt. Gut vom Stein lösend. Baum starkwachsend, früh 
u. reichtragend. Für alle Böden geeignet. H, h, B, s. S. 


IV. Kirschen 


Hochstämme, extra Auswahl.10 Stück M lf.00 

Halbstämme, „ .10 Stück M 17.44 

Buschstämme, „ „ ..10 Stück M 14.30 

Spaliere, „ „ mit einer Etage.10 Stück M 14.— 

Spaliere, „ „ mit zwei Etagen.10 Stück M 22.50 

Fächerform für Schattenmorel len. 

Süßkirschen sind im allgemeinen nur in einer Etage lieferbar; Sauerkirschen ein- und zweietagig. 

Fächerform nur von Schattenmorelien, Ijähr. Fächer:.10 Stück M 14.— 

„ „ „ 2 „ „ .10 Stück M 22.50 


1 Stück M 2.20 
1 Stück M 2.— 
1 Stück M 1.40 
1 Stück M 1.00 
1 Stück M 2.50 


1 Stück M 1.10 
1 Stück M 2.50 


Siiß-Kirschen 

Coburger Mai-Herzkirsche (Ende Mai). Mittelgroße, schwarze 
Maikirsche, welche der sehr frühen Reife wegen allgemein 
beliebt ist. Wächst in jedem Boden; ist sehr fruchtbar. H, h. 
Herzkirsche Elton. Mittelgroße, hellgelbe Frucht, leicht ge¬ 
rötet. Fleisch fest, saftig und süß. Blüte ziemlich früh und 
unempfindlich. Reife Anfang bis Mitte Juni. H, h. 
Herzkirsche, große schwarze (Juli). Schäßbare große Kirsche 
für Tafel und Haushalt. H, h, B. 

Kassins frühe Herzkirsche. Frucht groß, glänzend, schwarz¬ 
rot. Fleisch weich, saftig und süß. Der Baum beginnt früh, 
reich und regelmäßig zu tragen, ist wenig empfindlich, paßt 
sich allen Bodenverhältnissen gut an und ist auch für hohe 
Gebirgslagen noch sehr geeignet. Blüte früh und unempfind¬ 
lich. Reifezeit Mitte bis Ende Juni. Früchte plaßen nicht und 
eignen sich sehr gut zum Versand. H, h, B, s. S. 
Knorpelkirsche, große Germersdorfer. Frucht groß und dun¬ 
kelbraunrot, Fleisch fest, süß und hellrot, starkwachsend und 
besonders gut für feuchten und leichten Sandboden geeig¬ 
net. Reifezeit Mitte bis Ende Juni. H, h, B. 

Große schwarze Knorpelkirsche. Frucht groß, glänzend 
schwarz, Fleisch fest, sehr süß. Baum starkwachsend und sehr 
widerstandsfähig. Reichtragend; Blüte früh und unempfind¬ 
lich. Reifezeit Ende Juni. Für den Kleingarten und Erwerb 
eine sehr wertvolle Kirsche. Geschäßte Tafel- und Ein¬ 
machefrucht. H, h, B, s. S. 

Hedelfinger-Riesen. Frucht groß, schwarzrot, das Fleisch ist 
fest und süß. Der Baum starkwachsend, regelmäßig und 
reichtragend, Blüte mittelfrüh, Reife Ende Juni. Für Versand, 
Tafel- u. als Einmachefruchl sehr geeignet. H, h, B, s. S. 


Süfekirchen (Fortsetjung) 

Dönnissens gelbe Knorpelkirsche. Frucht groß, hellgelb, fest¬ 
fleischig und süß, leicht bitter gewürzt. Baum starkwachsend, 
besonders für leichtere Böden, früh, regelmäßig und reich¬ 
tragend. Reife Ende Juni, Anfang August. H, h, B, s. S. 

Sauer-Kirschen 

Diemißer Amarelle. Frucht mittelgroß, hellrot, Fleisch zart 
una saftig, Baum starkwachsend, sehr früh und reichtragend, 
spätblühend. Vorzüglich zum Einmachen und für den Roh¬ 
genuß H, h, B, s. S. 

Großer Gobet. Frucht groß, flach, dunkelrat, an kurzen Stie¬ 
len. Fleisch zart, saftig und leicht säuerlich. Baum schnell 
wachsend und reichtragend, spätblühend. Reifezeit Mitte 
bis Ende Juli. Für den Haus- u. Kleingarten. H, h, B, s. S. 
Königin Hortense. Frucht sehr groß, hellrot, an langen, dün¬ 
nen Stielen. Fleisch sehr zart und saftig, mild säuerlich 
und vorzüglich im Geschmack. Baum starkwachsend, nicht 
sehr reichtragend, Blüte mittelfrüh, Reifezeit Anfang bis 
Mitte Juli. Die empfehlenswerteste aller Glaskirschen für 
die Tafel. H, h, B, s. S. 

Große, lange Lotkirsche (Schattenmorelle). Frucht groß, 
rund, schwarzrot. Das Fleisch ist zart, saftig und dunkelrot. 
Angenehm gesäuert. Baum starkwachsend, sehr früh und 
außerordentlich reichtragend. Blüte spät, Reifezeit Juli-Aug. 
Die wertvollste aller Sauerkirschen zum Einmachen, zur Wein¬ 
bereitung und zur Saftgewinnung. Für den Liebhaber und 
Erwerb sehr zu beachten. H, h, B, s. S, Sp I, Sp II, Fächer. 
Kirchheimer Weichsel. Reift früher als die Schattenmorelle, 
hat große Früchte, die im Geschmack wundervoll sind. H, h. 
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Obstbaume (Fortsetjung) 

Pfirsiche. Kräftige gesunde Pyramiden und Buschbäume, 
veredelte. 10 Stück M 18.70 1 Stück M 2.— 

Halbstämme 1 Stück M 3.—• 


Walnüsse (Juglans regia) Welsche Nuß. Hochstämme 
starke. 10 Stück M 31.50 1 Stück M 3.50 


Aprikosen. Kräftige gesunde Pyramiden und Buschbäume, 
veredelte. 10 Stück M 18.70 1 Stück M 2.— 


Quitten (Apfel- und Birnenquitten), starke 2-jährige Büsche. 

1 Stück M 2.- 


Mispeln kräftige Büsche 1 Stück M 2.— 

Haselnüsse 

Haselnüsse sollten im allgemeinen mehr angepflanzt wer¬ 
den, da sie nicht nur als Schuß, zur Heckenbildung und 
zum Abdecken irgendwelcher häßlicher Zäune und Mauern, 
sondern auch wegen des hohen Nährwertes der Früchte 
sehr wertvoll sind. 

Beim Pflanzen beachte man, daß die Wurzeln in üblicher 
Weise beschnitten und außerdem die Ruten um die Hälfte 
ihrer Länge ejngekürzt werden. Pflanzweite bei Schuß- 
ptlanzungen 2 im, sonst bis 4 m. Reifezeit Ende September. 
Preise für Haselnüsse, gesunde kräftige Ware 
Landsberger. Die Nuß ist verkehrt-eiförmig, hellbraun mit 
mittelbrauner Schale. Der Kern hat mandelartigen Ge¬ 
schmack. 

Gunxlebener. Die Frucht ist ziemlich grofj bauchig-kegellich. 

Fichtwerdersche Zellernuß. Die Nuh ist groß, breit und 
mit scharfer Spiße, die Schale dünn uncf hellbraun, die 
Hülle länger als die Nuh und stark eingeschnitten. 

Webbs Preisnuß. Die Nuß ist grofj, lang-oval, hat dicke 
hellbraune Schale und eine glatte viel längere Hülle als 
die Nuß. Der Kern ist sehr wohlschmeckend. Eine der 
besten Sorten auch wegen ihrer langen Haltbarkeit. 

Hallesch« Riesen. Die Nuh ist sehr grofj, rund-kegelförmig 
mit glänzender hellbrauner Schale und hat einen sehr 
wohlschmeckenden Kern. Die Sorte ist eine der größten 
und schönsten Haselnüsse. 

Alle Sorten: 10 Stück M 7.—, 1 Stück M —.75. 


Brombeeren 

Leider ist diese hochwertige Beerenfrucht bisher nur sehr 
wenig angepflanzt und der Wert, den sie besitjt, nicht ge¬ 
nügend bekannt. Nur wenige wissen die Eigenschaften der 
Brombeere zu ' schätjen, daß sie roh oder verwertet stets 
ein herrliches Aroma besitjt, daß sie ein wunderbares 
Gelee liefert, und daN vor allem die köstlich schmecken¬ 
den Beeren zu einer Zeit reifen, wo es im Garten keine 
Beerenfrüchte mehr gibt, also im Hochsommer. Die Brom¬ 
beere wächst überall. 

Man unterscheidet zwei Formen, eine kriechende und eine 
aufrecht wachsende, erstere zur Bekleidung von Zäunen, 
Wänden, Mauern, für Spaliere und Böschungen, letjtere 
als freier Strauch oder Pyramide zu verwenden. 

Beim Pflanzen schneidet man die Triebe auf 20-30 cm 
zurück und schlemmt die Pflanzen gut ein. Die erscheinen¬ 
den jungen Pflanztriebe müssen sofort und gut angebun¬ 
den werden, da sie im nächsten Jahr fruchten sollen. 

Der Schnitt ist am wichtigsten. Wer dies versäumt, kann 
keine guten Ernten erwarten. Das alte abgetragene Holz 
muh in jedem Jahr restlos herausgeschnitten werden und 
zwar möglichst unten. Man merke sich den Satj: Die 
Brombeere trägt nur am zweijährigen Holze und danach 
muh der Schnitt vorgenommen werden; also in einem Jahr 
wachsen und im anderen fruchten die Ruten, dann ab¬ 
schneiden. 

Brombeeren, .aufrechtwachsende 

Wilsons früh«. Eine reichtragende, Ende Juli reifende ameri¬ 
kanische Sorte. Sie hat grofj« festfleischige schwarze 
Früchte, die sehr saftreich, süfj und wohlschmeckend sind. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Dorchester bildet eine sehr grofje Dolde mit mittelgroßen 
schwarzblauen Früchten. Reife Ende August. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Lowettes Best«. Diese Sorte ist sehr frühreifend und frucht¬ 
bar, die Beeren schwarz, groß und saftig. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M -*50 

Brombeeren, kriechende 

Lukretia auch Taube«re genannt. Außerordentlich groß- 
früchtige Sorte mit feinen dünnen Ranken, welche sich 
vorzüglich zur Bildung von Girlanden zwischen hochstäm¬ 
migen Beerensträuchern oder Rosen eignet. 

10 Stück M 8.50 1 Stück M —.75 

Theodor Reimers. Sehr stark wachsende und tragbare Sorte, 
die sich zur Bildung von Laubengängen, Hecken und zur 
Bepflanzung von Zäunen eignet. Auch als Pyramidenform 
sehr wirkungsvoll. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.75 


Beerenobst 



Stachelbeeren 


besonders empfehlenswerte großfrüchtige Sorten für den 
Hausgarten und zum Marktverkauf. 

Crownprince (Kronprinz), große eliptisch, spät reifende, 
glänzend blutrote und fast kahle Frucht, sehr reichtragend; 
eine englische, äußerst zu empfehlende Sorte. 

Früheste von Neuwied, sehr frühreifende, Früchte groß 
und mit dünner Schale, sehr süß schmeckend; für die Tafel, 
zum Einmachen und zur Weinbereitung sehr gesucht, 
reichtragend. 

Früheste Gelbe (Yellow Lion). Die Frucht ist mittelgroß, 
goldgelb, dicht behaart und sehr süß, für alle Zwecke ver¬ 
wendbar; sehr frühreifend und fruchtbar. 

Goliath, Frucht hellrot, sehr groß und glattschalig. 

Grüne Riesenbeere (Jolly Angler). Die Frucht ist sehr groß, 
oval una von hellgrüner Farbe, im Geschmack sehr süß 
uno leicht gewürzt. Zum Grünpflücken ebenso vorzüglich, 
wie zu allen anderen Zwecken; sehr reichtragend. 

Grün« Samtbeere (Smiling Beauty). Die Beeren sind groß 
uno oval, die Schale ist dünn und weißlich grün, im Ge¬ 
schmack süß und leicht gewürzt, für Wirtschaft, Tafel und 
zur Weinbereitung sehr gesucht; reichtragend. 

Macherauchs Sämling, eine der schönsten und größten, mit 
wundervoll goldgelber, dünner und fester Schale und apri¬ 
kosenartigem Wohlgeschmack. Die hochwertigen Früchte 
eignen sich zum Grünpflücken und Konservieren, zur Wein¬ 
bereitung, und vertragen auch den Transport sehr gut. 

25 St. M 23.— 10 St. M 10.- 1 St. M 1.10 

Riesen-Citronenbeere (Two to one). Eine der größten 
Stachelbeeren, von dunkelgelber Färbung, zur Verwendung 
für alle Zwecke, sehr wohlschmeckend und fruchtbar. 

Rot« Preisbeere (Roaring-Lion). Frucht sehr groß, länglich 
dunkelrot und glattschalig, im Geschmack süßsäuerlich, 
spät reifend, vorzüglich für den Massenanbau, für Tafel, 
Markt und Weinbereitung. 

Walhalla. Frucht grünlich-weiß, sehr groß, rundoval. 

Weiße Triumphbeere (White Smith). Die Frucht ist sehr 
groß, rundlich, dünnschalig, von grauweißer Farbe, der Ge¬ 
schmack aromatisch. Starkwachsend und reichtragend, zum 
Massenanbau wie für alle Zwecke geeignet. 

Whinhams Industrie (rote Triumphbeere). Die Frucht groß, 
oval, dunkelrot und schwachbehaart, im Geschmack süß¬ 
säuerlich und ziemlich früh reifend. Der Busch liefert reiche 
Erträge, erzielt durch Grünpflücken hohe Marktpreise. Für 
den Massenanbau wie für den Kleingarten. 

Vorstehend« Sorten wenn andere Preise nicht angegeben: 
100 Stück M 45.— 10 Stück M 5.— 1 Stück M —.55 

8 Stück großfrüchtige, kräftige Stachelbeer-Sträucher 

in 3 besten Sorten unserer Wahl M 3.30 

10 Stück großfrüchtige, kräftige Stachelbeer-Sträucher 

in 5 besten Sorten unserer Wahl M 4.50 

Hochstämmig« Stachelbeeren 

Starke gerade Stämme mit vorzüglicher Bewurzelung und 
schönen Kronen. PrachtwareI Von 90 bis 110 cm Höhe. 
25 Stück M 25.— 10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.20 


107 











Beerenobst (Fortsetzung) 


Johannisbeere Erstling aus Vierlanden 


Johannisbeeren, großfrüchtige. 

Gleich wie die Stachelbeere gedeiht die Johannisbeere fest 
in jedem Boden und in jeder Lage; den besten Erfolg lie¬ 
fert sie jedoch in einem guten, nahrhaften, nicht zu leich¬ 
ten Lehmboden. Pflanzweite in gegenseitigem Abstand von 
1.30 bis 1.50 m. 


Die mit X bezeichneten eignen sich vorzüglich zur Wein¬ 
bereitung. Die großfrüchtigen schwarzen Johannisbeeren ver¬ 
leihen dem Weine als Zusaß eine angenehme dunkle Fär¬ 
bung und einen pikanten Geschmack. 

Die nachstehenden Sorten sln^ die bewährtesten und 
großfrüchtigsten und sowohl als * J srher wie als Hoch¬ 
stämme lieferbar. 

Erstling aus Vierlanden. Die ' . »st lang, dichtbeseßt 
und gehäuft, die Beere sehr g ' .> :nd von säuerlichem 
Geschmack. Die wertvollste Johannisbeere! Die Sorte 
für den Massenanbau! (Siehe Bild.) 8 — 12 Triebe. 

10 Stück M «.25 1 Stück M —.75 

Fay» Profilic (Fays Fruchtbarste). Beeren sehr groß, dunkel¬ 
rot in langen Trauben, ausgezeichnet für Tafel und Markt. 
Die Sorte ist reichtragend und die Früheste in der Ernte, 
große Fruchtbarkeit. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M -.50 

Große rote von Boulogne. Die Beeren sind groß, rot, süß, 
leicht gesäuert, der Busch stark wachsend. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M -.50 

Rote Holländische. X Frucht groß, hellrot u. durchsichtig in 
langen Trauben, im Geschmack leicht säuerlich, sehr gute 
Einmachsorte, reich und regelmäßig tragend. 5—8 Triebe. 
100 Stück M 30.— 10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Rote Kirsch. X Sehr großfrüchtige Sorte für den Markt, für 
die Tafel und zum Einmachen vorzüglich. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M -.50 


Weiße Holländische. X Die Beeren sind groß, hellgelb, in lan¬ 
gen dichtbeseßten Trauben, im Geschmack angenehm mild, 
die Sorte ist sehr reichtragend und als die beste weiße 
zu empfehlen. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M —.50 

Weiße Versailler. X Beere sehr groß, gelblich und im Ge¬ 
schmack leicht gesäuert. Der Busch wächst kräftig und trägt 
dankbar. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M —.50 


Große Schwarze. X Die Sorte trägt Anfang bis Mitte Juli große 
glänzend schwarze Beeren in langen Trauben. Der Busch 
wächst kräftig und ist sehr fruchtbar. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 30.— 10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Weiße Kirsch. X Sehr großfrüchtige Sorte. 5-8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück M 4.20 1 Stück M —.50 


Werdersche Weiße. Bringt sehr 
an langen Trauben, der Busch 
reichtragend. 5—8 Triebe. 

100 Stück M 37.50 10 Stück 


große, durchsichtige Beeren 
wächst kräftig und ist sehr 

M 4.20 1 Stück M -.50 


Himbeeren 

Deutschland. Neuheit! 

Die Himbeere „Deutschland" ist sehr stark wachsend, 
gesund und reichtragend. Die Ruten sind grünlich 
gefärbt, was sie unempfindlich gegen Hiße und Trok- 
kenheit macht. Der untere Teil der Ruten ist stark 
mit kleinen Stacheln beseßt. Die Einzelkörner der 
Früchte sind größer und dunkler gefärbt als bei der 
Preußen. Sie wird neben dieser und Superlativ ihren 
Plaß einnehmen und behaupten. 

25 Stück M 10.75 10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Preußen (neuere Sorte). Reifezeit Juli, eine der besten 
Sorten mit auffallend großen, leuchtendroten, feingewürzten, 
süßen Früchten. Die Sorte ist die reichtragendste von allen. 
100 Stück M II.— 10 Stück M 2.— 1 Stück M —.25 

Gelbe Antwerpener. Reifezeit Juni, bringt große, goldgelbe, 
süße u. festfleischige Früchte; sehr gut für den Rohgenuß. Für 
den Massenanbau und für den Kleingarten zu empfehlen. 
100 Stück M 15.— *0 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 

Immertragende von Feldbrunnen. Trägt zweimal, im Juli 
und Oktober. Bringt große, dunkelrote, im Geschmack süß¬ 
säuerliche Früchte, ist starkwachsend, reich und regelmäßig 
tragend. • 

lOu Stück M 15.— 10 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 

Harzjuwel. Reifezeit Mitte Juli, Frucht sehr groß, dunkelrot 
und festfleischig, süß und saftig. Sehr wertvoll für die 
Saftbereitung. 

100 Stück M 15.— 10 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 

Lloyd George, immertragend. Frucht sehr groß, dunkelrot 
und sehr aromatisch. Eine neuere englische Züchtung, die 
bis zum Herbst dauernd reichlich Früchte liefert. 

100 Stück M II.— 10 Stück M 2.— 1 Stück M —.25 

Marlborough. Reifezeit Anfang Juli; Frucht sehr groß, dun¬ 
kelrot, süß und saftig. Eine amerikanische Sorte, die sich 
für alle Zwecke eignet. 

100 Stück M 15.— 10 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 

Superlativ. Frucht sehr groß, kegelförmig, dunkelrot, saftig, 
süß und aromatisch. Eine sehr reichtragende Sorte für den 
Kleingarten und Großanbau. 

100 Stück M 15.— 10 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 

Shaffers Colossal. Reifezeit Juli, Frucht groß, dunkelrot und 
leicht säuerlich; liefert dunkelroten Saft. Die Sorte wächst 
kräftig, macht keine Ausläufer, trägt dankbar, ist winterhart 
und an den Boden nicht anspruchsvoll. 

100 Stück M 40.— 10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Himbeeren, beste Sorten unserer Wahl, in schönen gesun¬ 

den, kräftigen und gutbewurzelten Pflanzen. 

100 Stück M 15.— 10 Stück M 1.45 1 Stück M —.20 



Hindenburg 


Großfrüchtige 
Ananas Erdbeeren 


Wir liefern alle Sorten in jungen, kräftigen, pikierten, ge¬ 
sunden und gutbewurzelten Pflanzen, die schnell und sicher 
an wachsen und reiche Erträge bringen. Versand von Mitte 
März an. 


Sortimente oben angeführter Sorten: 

4 kräftige Sträucher 5-Striebig in Sorten unserer Wahl zu¬ 
sammen M 2.40. 

10 kräftige Sträucher 5-0triebig in 5 Sorten unserer Wahl zu¬ 
sammen M 4.— 

Hochstämmige Johannisbeeren 

Von allen Johannisbeeren ist die Rote Holländische als 
Hochstamm am meisten zu empfehlen, da sie am stark¬ 
wachsendsten ist. Die anderen Sorten wachsen als Hoch¬ 
stämme schwächer und bleiben etwas zurück, sind aber 
auch sehr gut, nur daß sie kleinere Erträge bringen. 

Starke gerade Stämme mit vorzüglicher Bewurzelung und 
schönen Kronen. Prachtware! Von 00 bis 100 cm Höhe. 

25 Stück M 25.— 10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.20 


Preise für größere Mengen auf Anfrage. 

Die besten und reichtragendsten, wohlschmeckendsten, groß- 
früchtigen Ananas-Erdbeeren sind: 

Eva Macherauch, neu! 

Sehr großfrüchtig und reichtragend, schon einjährige Pflan¬ 
zen bringen bei Herbstpflanzung guten Ertrag. Die Frucht 
ist festfleischig, glänzend lackrot breit, etwas gerippt und 
von hochfeinem Geschmack. 

100 Stück M 20.— 10 Stück M 2.50 5 Stück M 1.30 

Deutsch-Evern. Frucht mittelgroß, kegelspiß, lebhaft rot¬ 
gefärbt, Fleisch weißlich und ziemlich fest, süßsäuerlich 
gewürzt, die Pflanze ist reichtragend und sehr Widerstands* 
fähig. Die früheste Sorte. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 

Flandern. Die Pflanze ist mittelfrüh, bringt schöne, große, 
herzförmige Früchte, von süßem, aromatischem, feinem und 
erquickendem Geschmack; ist reichtragend und von großer 
Fruchtbarkeit, früh. 100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 
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Erdbeeren (Fortsetzung) 



Sieger 


Hansa. Frucht groß, schwarzrot, oval, Fleisch dunkelrot, 
von angenehmem Geschmack, sehr saftreich und wegen ihrer 
dunklen Farbe sehr geschäht. Der Busch ist mittelfrüh, bringt 
reiche Erträge und sehr zu empfehlen. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 

Herbstfreude. Eine neuere Sorte, die saftreiche, aromatisch 
schmeckende Früchte von lebhaft roter Farbe bringt, sie rei¬ 
fen ziemlich früh und bringen im September bei günstiger 
Witterung und in günstiger Lage nochmals Früchte. Für den 
Hausgarten zu empfehlen. 100 St. M 5.50 10 St. M —.65 

Hindenburg. Eine neuere Sorte, die mittelfrüh reift, sehr 
ertragreich ist und deren intensiv rotgefärbten Früchte, be¬ 
sonders die zuerst reifenden, von ganz enormer Größe sind 
und oft 50 gr und mehr wiegen. Das Fleisch ist saftig und 
leicht gesüßt. 100 Stück M 5.50 10 Stück M —.65 

König Albert von Sachsen. Die Frucht ist groß, breit, schön 
gerötet, das Fleisch rosa und sehr wohlschmeckend. Eine 
der feinsten Tafelsorten. Die Blüte ist spät und daher auch 
die Ernte spät. 100 Stück M 4.80 10 Stück M —.60 

Königin Luise. Frühreifend, Frucht rundlich, rot, Fleisch rosa 
und fest, von feinem Wohlgeschmack. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M -.55 

Layton's Royal Sovereign. Die allerfrüheste Sorte unter den 
Ananas-Erdbeeren, reichtragend und mit sehr aromatischen 
Früchten. 100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 

Lucida perfecta. Frucht mittelgroß, rot, süß und sehr wohl¬ 
schmeckend, eine späte, aber außerordentlich reichtragende 
Sorte, die sehr zu empfehlen ist. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 

Oberschlesien bringt oft sehr große, kegelförmig abge¬ 
stumpfte, glänzendrote Früchte. Das Fleisch ist rosa, süß und 
fest. Eine neuere, starkwachsende, reichtrag, und sehr emp¬ 
fehlenswerte Sorte. Mittelfrüh. 100 St. M 5.50 10 St. M —.65 



Walluf 


Sieger. Die große Frucht ist von lebhaft roter Farbe, das 
Fleisch ist hellrot, fest, aber saftig und von hochfeinem 
Geschmack. Die Pflanzen zeichnen sich durch große Er¬ 
tragsfähigkeit und Frühzeitigkeit aus. Entschieden eine der 
besten Früh- und Treibsorten. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M -.55 

Sonnenstrahl. Bringt große, dunkelrote Früchte, von köst¬ 
lichem Geschmack. Die Pflanze ist sehr reichtragend und 
in der Reifezeit mittelfrüh bis spät. 

100 Stück M 5.50 10 Stück M —.65 

Walluf. Vorzügliche, außerordentlich wohlschmeckende, mit¬ 
telfrühe, aromatische, große Frucht, plattrund und von leb¬ 
haft rötlicher Färbung, Fleisch rötlich. Sehr reichtragend, 
eine der empfehlenswertesten Sorten. 

100 Stück M 4.50 10 Stück M —.55 

Weiße Ananas bringt mittelgroße, fast weiße Früchte, die 
oft rosa angehaucht sind. Das Fleisch ist weiß, leicht ge¬ 
säuert von hocharomatischem Geschmack. Mittelfrüh. 

100 Stück M 4.50 i0 Stück M —.55 

Monats-Erdbeere „Rügen", rote ohne Ranken. Die beste 
rankenlose Monatserdbeere, die vom Frühjahr bis zum Frost 
kleine bis mittelgroße, sehr aromatische Früchte, die der 
Walderdbeere ähnlich sind, bringt. Sie ist entweder ganz 
dicht zu pflanzen oder mehr in den Halbschatten zu seßen. 
Besonders eignet sie sich zu Einfassungen. 

100 Stück M 5.50 25 Stück M 1.50 10 Stück M —.65 

Monats-Erdbeere, weiße ohne Ranken. Die Früchte sind klein 
bis mittelgroß und sehr aromatisch. 

100 Stück M 5.50 25 Stück M 1.50 10 Stück M —.65 

Ananas-Erdbeere. Beste großfrüchtige, frühe und mittelfrühe 
Sorten unserer Wahl mit Namen, gesunde, kräftige, gut¬ 
bewurzelte und verstopfte Pflanzen 

100 Stück M 4.50 25 Stück M 1.25 10 Stück M —.55 

Sortimente von Ananas-Erdbeeren siehe unten. 


Edle Weinreben 

Für Freiland in garantierten, sortenechten, starkbewurzelten 
Pflanzen. Zum Versand gelangt nur dreijährige, extrastarke 
Qualität. 

Die Rebstöcke stehen unter Kontrolle und werden jährlich 
auf Reblausfreiheit staatlich untersucht. Auf Wunsch wird 
jede Pflanze vor dem Versand sach- und fachgemäß be¬ 
schnitten; es entstehen hierdurch keine Mehrkosten. 

Die nachstehenden Sorten reifen von August bis September. 
Gutedel, hellgelbgrün, mittelfrüh, besonders für warme 
Wände geeignet, großtraubig. 

Malinger, hellgrünweiß, sehr früh und ungemein reich¬ 
tragend. Für Norddeutschland eine der besten Sorten. 
Leipziger, hellgrünweiß, die Traube ist mittelgroß und hat 
längliche Beeren, sehr früh und für Norddeutschland be¬ 
sonders zu empfehlen. 

Malvasier, rot blaßrot, mittelfrüh, großtraubig und sehr 
stark wachsend. 

Gutedel, rot rosarot, mittelfrüh, großtraubig. Die Traube hat 
gutes Aussehen und feines Aroma. Durch die lange Halt¬ 
barkeit am Stock sehr zu empfehlen. 

Traminer, rot hellrot, früh, großtraubig, sehr reichtragend, 
für Weinberge empfehlenswert. 

Sylvaner, gelb und grün gedrungen, nicht starkwachsend, 
jedoch außerordentlich reichtragend. 

Burgunder, blau dunkelblau, sehr früh, mittelgroße Trauben. 
Portugieser, blau, Trauben mittelgroß, sehr reichtragend, 
eine der besten Sorten fürs Freiland. 

Trollinger, blau mit großen Trauben und großen Beeren, 
jedoch nur an Mauer- oder Spalier und in warmen Wein¬ 
bergslagen verwendbar. Gleichgut als Tafeltraube wie zur 
Weinbereitung. 

Preise für 3-jährige extra starke Pflanzen: 

10 Stück M 27.— 1 Stück M 3.— 

Der Versand der angeführten Rebstöcke erfolgt von einer 
staatlich revidierten Rebstockschule und in nur bester 
Qualität. Der Weinbau-Bezirk ist anzugeben. 


Steinobst-, Kernobst- 
und Beerenobst-Sortimente 

der besten Sorten für den Garten 


s 

116 

6 Apfelbüsche 2-3jährig .... 

M 

10.60 

s 

118 

6 Birnenbüsche 2-3jährig .... 

M 

10.60 

s 

120 

3 Apfel- und 3 Birnenbüsche 2-3jährig 

M 

10.60 

s 

122 

3 Aepfel-, 2 Birnen- und 1 Kirschenbusch 

M 

10.60 



2-3jährig 



s 

124 

3 Pflaumen- od. Zwetschenbüsche 2-3jähr. 

M 

5.60 

s 

126 

6 Pflaumen- od. Zwetschenbüsche 2-3jähr. 

M 

10.60 

s 

128 

3 Kirschenbüsche 2-3jährig .... 

M 

4.50 

s 

130 

6 Kirschenbüsche 2-3jährig .... 

M 

0.60 

s 

132 

3 Zwetschen- oder Pflaumen- und 





3 Kirschenbüsche, 2-3jährig 

M 

9.60 

s 

134 

6 Stachelbeersträucher in 3 Sorten unserer 





Wahl, 5-8triebig. 

M 

3 — 

s 

136 

10 Stachelbeersträucher in 5 Sorten unserer 





Wahl, 5-8triebig. 

M 

5.- 

s 

138 

6 Johannisbeersträucher in 3 Sorten unserer 





Wahl, 5-8triebig. 

M 

2.40 

s 

140 

10 Johannisbeersträucher in 5 Sorten unserer 




Wahl, 5-6triebig. 

M 

4.— 

s 

142 

10 Himbeeren in 5 Sorten unserer Wahl, 





beste gutbewurzelte Pflanzen . 

M 

1.65 

s 

144 

60 Ananas-Erdbeeren, in 6 besten Sorten 





unserer Wahl, mit Namen . . 

M 

3 — 

s 

146 

150 Ananas-Erdberen, in 6 besten Sorten 





unserer Wahl, mit Namen . . 

M 

7.20 

s 

148 

10 Haselnüsse, kräftige Pflanzen, 





in 5 Sorten unserer Wahl 

M 

7 — 

s 

150 

5 Brombeeren, in Sorten unserer Wahl, 





kräftige gutbewurzelte Pflanzen 

M 

2.25 
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Erbhofbäume 


Ziersträucher 


Alleebäume, Parkbäume 


Die Preise verstehen sich für kräftige, starke blühbare 
Sträucher. 


Die nachstehend aufgeführten Sorten liefern wir als Hoch¬ 
stämme und als Heister. 

Es bedeuten H = Hochstamm 10-12 cm, h = heister. 

Acer platanoides, Spißahorn. Guter Park- und Straßenbaum, 
wird bis 30 m hoch, herrliche Laubfärbung im Herbst. 

1 Stück H M 2.40 1 Stück h M 1.20 

Aesculus hippocastanum, gemeine Roßkastanie. Bester 
schattenspendender Erbhof- und Parkbaum, bis über 30 m 
hoch werdend, blüht im Mai mit seinen 20—30 cm hohen 
Blütenpyramiden, die wie Kerzen aussehen. 

1 Stück H M 2.40 1 Stück h M 1.20 

Aesculus rubicunda, rote Roßkastanie. Etwas kleinerer Baum, 
mit herrlichen, lichtroten Blüten im Mai. Wenig fruchtend. 

1 Stück H M 4.— 1 Stück h M 2.— 

Betula alba (verrucosa), gemeine Weißbirke. Bis 30 m hoher 
Baum mit weißer, rissiger Borke und feinen herabhängenden 
Zweigen. 

1 Stück H M 2.40 1 Stück h M 1.20 

Populus nigra italica, italienische oder Pyramidenpappel. 
Sehr bekannter bis 30 m hoher Pyramidenbaum. Für Wind¬ 
schuß sehr zu empfehlen. 

1 Stück H M 2.— 1 Stück h M 1.— 

Quercus pedunculata, Sommereiche. Bis 50 m hoher Baum, 
mit starken, knorrig-wachsenden Aesten und tiefrissiger, 
dunkelgrauer Borke. 

1 Stück H M 4.— 1 Stück h M 2.- 

Salix vit. pendula, Trauerweide. Sehr dekorativ wirkender Park¬ 
baum für Einzelstellung, mit langen, herabhängenden, dün¬ 
nen gelben Zweigen. 

1 Stück H M 3.— bis M 5.- 
Sorbus aucuparia, gemeine Eberesche. Sehr guter Straßen¬ 
baum, wird bis 15 m hoch, hat rundliche Krone und blüht 
im Mai in breiten, weißen Doldentrauben. Die roten Beeren 
bilden im Hochsommer und Herbst eine herrliche Zierde, 
die auch für Sträuße und Kränze Verwendung finden. 

1 Stück H M 2.40 1 Stück h M 1.20 

Tilia tomentosa, ungarische Silberlinde. Der Baum wird bis 
30 m hoch, hat eine breite Krone. Die Blätter sind dunkel¬ 
grün und auf der Unterseite weiß-filzig. Die Herbstfärbung 
goldgelb. Ein wunderschöner Allee- und Parkbaum, der 
am widerstandsfähigsten gegen Trockenheit und Krankhei¬ 
ten ist. 

1 Stück H M 4.— 1 Stück h M 2.— 

Ulmus montana, Berg-Rüster. Der Baum wird bis 40 m hoch, 
mit breiter Krone und dunkelgrünen, rauhbehaarten Blät¬ 
tern Sehr gesuchter Park- und Straßenbaum. 

1 Stück H M 2.40 1 Stück h M 1.20 

Koniferen, Nadelhölzer 

Abies concolor, Koloradotanne. Wird bis 40 m hoch, mit 
blaugrüner Benadelung, gegen Trockenheit, Rauch und Ruß 
in den Städten sehr widerstandsfähig. Höhe 40 cm. 

1 Stück M 3.- 

Abjes Nordmanniana, Nordmannstanne. Schlanker, kerzen- 
arader bis 50 m hoher Baum, mit dunkelgrünen Nadeln. 
Eine für alle Zwecke verwendbare Tanne. Höhe 60-80 cm. 

1 Stück M 4.— 

Juniperus sabina, Sadebaum. Ausgebreiteter und niederlie¬ 
gender Strauch mit aufstrebenden Zweigspißen. Für Stein¬ 
gärten, Böschungen und Felsanlagen sehr gesuchter Strauch. 
Höhe 40 cm. 

1 Stück M 3.— 

Juniperus communis hibernica, gemeiner Wacholder Bildet 
schlanke, aufrechtstrebende, blaugrüne Säulen, die allge¬ 
mein für Gärten und als Heckenpflanze sehr gesucht sind. 
Höhe 50—60 cm. 

1 Stück M 1.50 

Picea excelsa, gemeine Fichte, Rottanne. Wird bis 50 m 
hoch und ist sehr wertvoll als Park- und Forstbaum, auch 
als Windschuß. Junge Pflanzen finden Verwendung im Winter 
als Balkonschmuck oder zur Ausschmückung von Gräbern. 
Höhe 80—100 cm. 

1 Stück M 1.50 

Picea pungens glauca, Kosteri, Blautanne. Mit bläulich¬ 
graugrüner Benadelung, waagerechten etagenmäßig gestaff- 
felten Aesten. Sehr zierend. Höhe 80-100 cm. 

1 Stück M 3- 

Pinus montana, Krummholzkiefer, Legföhre. Niederliegender 
Strauch, mit langen Nadeln, der für Felsanlagen unentbehr¬ 
lich ist. Höhe 60-80 cm. 

1 Stück M 3.— 

Taxus baccata, gemeine Eibe. Bis 20 m hoch werdender Baum 
oder Strauch, mit dunkelgrünen Nadeln und scharlachroten 
Früchten in fleischiger Hülle. Außerordentlich beliebtes und 
wertvolles Gehölz, das an schattigster Stelle wächst und 
jedes Beschneiden u. Verpflanzen gut verträgt. Höhe 60-80 cm. 

1 Stück M 2.50 

Thuja occidentalis, abendländischer Lebensbaum. Bis 20 m 

hoher Baum von pyramidalen Wuchs. Gegen Rauch, Staub 
und Ruß der Städte wenig empfindlich. Jn trockenen Böden 
öfters bewässern. Höhe 60-80 cm. 

1 Stück M 6 — 


Caragana aborescens, Erbsenbaum, gelbblühend, schöner 
Deckstrauch. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Cornus alba flaviramea, mit gelber Rinde, im Winter 
leuchtend. 


10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Cornus australis, wird im Herbst tiefviolettbraun. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Crateagus oxycantha rubra plena, gefülltblühender Rotdom, 
mit dunkelroten, gefüllten Blüten im Mai. 

In Büschen: 10 Stück M 10.50 1 Stück M 1.15 

In Hochstämmen: 1 Stück M 2.40 

Cytisus Laburnum, siehe Laburnum vulgaris. 

Deußia discolor floribunda, rosa, später weißblühend. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Deußia gracilis, weiß. 

10 Stück M 5.00 1 Stück M —.55 

Forsythia suspensa. ausgezeichneter Frühjahrsblüher, bis 2 m 
hoher Strauch, mit stark überhängenden langen Zweigen. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Hydrangea paniculata grandiflora, rispenblütige, winterharte 
Hortensie, mit sehr großen weißen Traubendolden, blüht 
vom Juli bis Oktober, sonnige Lage. 

10 Stück M 5.— 1 Stück M 0.55 

Laburnum vulgare oder Cytisus-Laburnum, gemeiner Gold¬ 
regen, 20-30 cm lange Blütentrauben, blüht im Mai bis Juni, 
Zweige überhängend, Strauch 3—4 m hoch. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Lonicera tartarica, Heckenkirsche. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M -.40 

Philadelphus coronarius, wilder Jasmin, Mai bis Juni, weiß¬ 
blühend stark duftend. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Pirus malus, Zierapfel, atrosangiunea, karminrot 

— baccata, Früchte, gut zum Einmachen. 

— floribunda, purpurrot. 

— Scheideckeri, zartrosa gefüllte Blüten. 

10 Stück M 10.45 1 Stück M 1.15 

Prunus cerasifera Pissardii, Zierpflaume, Laub dunkelrot, 
Blüte rot, Frucht purpurrot, zweijährige, starke Büsche. 

10 Stück M 13.50 1 Stück M 1.50 

Prunus triloba, gefülltblühendes, rosenrotes Mandelbäum¬ 
chen, blüht von April bis Mai überreich. 

10 Stück M 13.50 1 Stück M 1.50 

In Halbstämmen: 1 Stück M 3.50 
Ribes sanguineum, rotblühende Blutjohannisbeere, blüht im 
Mai, Zweige etwas überhängend, starke Büsche. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Sambucus nigra argenteis marg., prächtiger buntblättriger 
Hollunder. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Spiraea artifolia, blüht in weißen Dolden. 

— Douglasii, rot in Rispen blühend, starkduftend. 

— Marguerite, nur 80 cm bis 1 m hoch, gut für Einfassun¬ 

gen, verträgt Schnitt. 

— Van Houttei, weiß, guter Heckenbilder. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Symphoricarpus racemosus, Schneebeere, blüht vom Juli 
bis September, im Winter sehr zierend, durch die großen 
weißen Beeren, vorzüglicher, buschiger Schattenstrauch, 
Bienenfutter I 


10 Stück M 3.30 1 Stück M -.40 

Syringa vulgaris, Flieder, 5-8 Triebe. 

— Andenken an Ludwig Späth, dunkelrot, sehr schön. 

— Ruhm von Horstenstein, rot, schönster u. größt. Flieder. 

— Mad. Lemoine, weiß gefüllt. 

— Marie Legraye, weiß, in Halbstämmen, schönster Flieder. 

10 Stück M 11.60 1 Stück M 1.30 

In Halbstämmen: 1 Stück M 3.50 

Tamarix, Tamariske, zierlich belaubtes, reichblühendes Zier¬ 
gehölz. 

10 Stück M 3.30 1 Stück M —.40 

Viburnum opulus sterile, gefüllter Schneeball, echt, blüht 
vom Mai bis Juni. Sehr beliebter Zier- und Blütenstrauch. 

10 Stück M 5.— 1 Stück M 0.55 

Weigelia (Diervillen), rosea, rosa. 

10 Stück M 5.- 1 Stück M 0.55 


Ziersträucher-Sortimente 

Solitärsträucher, sehr zu empfehlen als Einzelpflanzen auf 
Rasenflächen und an sonst beliebten Punkten. 

10 Stück M 6.80 

Decksträucher, hochwachsende Sorten, besonders geeignet 
zum Verdecken unschöner Aussichten, Wände und Gebäude. 

10 Stück M 5.— 

Vorsträucher, infolge des niedrigen gleichmäßigen Wuchses 
zur Einfassung und Flankierung der Wege sowie zur Vor¬ 
pflanzung von größeren Gehölzgruppen sehr gut verwendbar. 

10 Stück M 5- 

Schattensträucher, gedeihen auch an weniger günstigem 
Standort; sie sollten unter hohen Bäumen und an Nord¬ 
seiten viel mehr als bisher angepflanzt werden; besonders 
empfehlenswert. 

10 Stück M 5.— 

Bei größerem Bedarf Angebot auf Anfrage. Auskünfte und 
Ratschläge erteilen wir gern und kostenlos. 
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Heckenpflanzen 

Crataegus Oxyacantha, Weißdorn. Liefert eine starke, wehr¬ 
hafte Hecke bei einer Pflanzweite von 10 cm, die einzelnen 
Triebe müssen später ineinander verflochten werden. 

1000 Stück M 30.— bis 35.— 100 Stück M 3.40 bis 3.80 

Ligustrum ovalifolium, Liguster. Für niedrige und hohe 
Hecken besonders zu empfehlen, ist fast immer grün und 
verträgt jeden Schnitt. 

Junge Pflanzen 100 Stück M 7.— 

Kräftige mehrjährige Pflanzen 100 Stück M 20.— 

Ligustrum vulgare atrovirens, fast immergrüne neuere Sorte, 
mit schöner Laubfärbung im Winter, vollkommen winterhart, 
sehr zu empfehlen. 100 Stück M 15.— 

Schlingpflanzen für das freie Land 

Ampelopsis quinquefolia, Wilder Wein, starke Pflanzen. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Ampelopsis Veitchi, selbstklimmender wilder Wein, braucht 
nicht angebunden zu werden. Die ersten Jahre nach der 
Pflanzung im Winter zudecken. Kräftige Pflanzen. 

10 Stück M 10.— 1 Stück M 1.20 

Aristolochia Sipho, großblättriger Pfeifenstrauch. 

1 Stück M 3.50 

Caprifolium hortense, Jelängerjelieber, wohlriechend, extra 
stark. 10 Stück M 26.— 1 Stück M 2.80 

Efeu (siehe Hedera) 

Glycine sinensis (Wistaria sinensis), eine der schönsten 
Schlingpflanzen mit prachtvollen blauen Rispen. Starke 
Exemplare. 1 Stück M 4.50 

Hedera helix (Efeu), starke Pflanzen. 

10 Stück M 10.— 1 Stück M 1.20 

Polygonum Aubertii. Sehr empfehlenswerte, hoch- und 
raschwachsende Schlingpflanze für Lauben, Mauern und 
Hausfronten. Kräftige, gesunde, wüchsige Pflanzen. 

10 Stück M 12.— 1 Stück M 1.40 



Clematis Jackmanni superba. 


Clematis 

Waldrebe. Herrliche Schlingpflanzen, mit schöngefärbten 
großen Blüten, die zur Bedeckung von Mauern, an Lauben, 
Gittern usw. mit Vorliebe verwendet werden. 

a) großblumige Sorten: 

Ville de Lyon, dunkelkarmin 
Lasurstern, lasurblau 

Jackmanni superba, tief dunkelviolett 

Nelly Moser, großblumig, hellblau, in der Mitte karmesin 
Duchess of Edinburgh, gefüllt, weiß 

b) kleinblumige Sorten: 

außerordentlich schnellwachsend und reichblühend, daher 
für die Anpflanzung an Lauben und Mauern ganz beson¬ 
ders geeignet. 

Viticella cermesina, vielblumig, karmesinrot 
Viticella venosa, weiß mit violett, vielblumig 
Obengenannte Sorten in kräftigen Topfpflanzen 
nach Ihrer Wahl 10 Stück M 18.— 1 Stück M 2.— 

nachu nserer Wahl 10 Stück M 17.— 1 Stück M 1.85 

Ein Sortiment, enthaltend 6 großblumige Clematis in schön¬ 
sten Sorten unserer Wahl, in kräftigen Pflanzen. 

M 11.— 


Rosen 

Praktische Winke für den Rosenliebhaber! 

Die Rosen wachsen auf allen Böden, unter der Voraus- 
seßung, daß das Land gut und tief durchgearbeitet und mit 
verrottetem Kompost versehen ist. Zu schwere Böden wer-= 
den mit Sand, Torfstreu und Lauberde verbessert. Mit Kunst¬ 
dünger sei man sehr vorsichtig, da infolge der starken Kon¬ 
zentration leicht zu viel gegeben werden kann. Vor allem 
gebe man keinen Kunstdünger mehr nach Mitte Juli. 

Sollten die Rosen durch langem Transport in etwas trockenem 
Zustand ankommen, dann empfiehlt es sich, sie mit Moos 
oder Erde zu bedecken und tüchtig zu begießen. Meistens 
erholen sie sich dann wieder. Wenn der Pflanzenballen un¬ 
terwegs durchgefroren ist, lege man ihn in einen frost¬ 
freien Raum, bis er aufgetaut ist, erst dann öffne man den 
Ballen. 

Man pflanzt die Rosen nach Möglichkeit gleich in den 
vorher gut vorbereiteten Boden oder bringt sie zum min¬ 
desten sofort an eine geschüßte Stelle in Einschlag. 

Die günstigste Pflanzzeit ist der Herbst oder das Frühjahr. 
Die Rosen brauchen eine volle, sonnige Lage und man kann 
von einer Rosenpflanzung an schattiger Stelle keinen Erfolg 
erwarten. Die Pflanzweite ist verschieden; man rechnet je 
nach Sorte 9—12 Pflanzen auf einen Quardratmeter. Tee¬ 
hybriden werden etwa 30 cm, Parkrosen 1 m die stärkeren, 
50 cm die schwächeren Sorten voneinander gepflanzt. Bei 
der Pflanzung im Herbst, die aus dem Grunde des Aus¬ 
reifens des Holzes nie vor Oktober geschehen sollte, ist 
zu beachten, daß die Wurzeln immer gut angefeuchtet und 
fest angetreten werden, dann die Triebe der Pflanzen mit 
Erde anhäufeln, mindestens so viel, daß die Erde eine Hand 
hoch über der Veredlungsstelle liegt. Diese Maßnahme 
schüßt die Pflanze im Winter vor Frost und Austrocknen. 
Die frischgepflanzten Rosen im Herbst werden nicht be¬ 
schnitten, da sie so besser überwintern und man im Früh¬ 
jahr einen Frostschaden leichter übersehen kann. 

Die Frühjahrspflanzung kann nach dem Austrocknen der 
Winternässe des Bodens vorgenommen werden. Auch hier 
ist es von großer Wichtigkeit, daß die Rosen angehäufelt 
werden und verbleiben solange, bis eine Gefahr des Aus¬ 
trocknens nicht mehr besteht. 

Im ersten Sommer nach der Pflanzung ist es nicht nötig, 
den Pflanzen irgendwelchen Dünger zuzuführen, da sie in 
dem frisch zurechtgemachten Boden genügend Nährstoffe 
finden. Eine Gabe von Kalk im Laufe des Winters ist den 
Rosen von großem Nußen. Zum Winter schneidet man die 
Triebe etwa um Vs der Länge herunter und häufelt sie wie 
vorher beschrieben, wieder gut mit Erde an. Im darauf¬ 
folgenden Frühjahr wird kurzer verrotteter Dünger unter¬ 
gegraben, die angehäufelten Pflanzen wieder freigelegt und 
kurz vor der Blüte nochmal mit künstlichem Dünger nach¬ 
geholfen, etwa eine Handvoll Hakaphos auf zwei Quadrat¬ 
meter. Bei Regenwetter oder bedecktem Himmel kann den 
Rosen ein Dungguß aus flüssigem Naturdünger gegeben 
werden. 

Die Pflege im Laufe des Sommers erstreckt sich in der 
Hauptsache auf Schädlingsbekämpfung. In unserer Garten- 
Apotheke auf Seite 143 finden Sie die geeigneten Mittel, 
hierzu. Man bekämpfe Krankheiten, ehe sie zu stark auf- 
treten; am besten aber ist es, vorbeugend einzugreifen, da¬ 
mit überhaupt keine Krankheiten entstehen können. Alle 
abgeblühten Blumen müssen entfernt werden und zwar mit 
einem Blatt. Sogenannte Hagebutten darf man nie auf- 
kommen lassen. Bei größerer Trockenheit muß so gegossen 
werden, daß der ganze Boden gut durchgefeuchtet ist. 

Das Schneiden erfolgt je nach Wuchsstärke der Pflanzen. 
Im Herbst bezogene Pflanzen werden ohne jeglichen Rück¬ 
schnitt gepflanzt, weil sie so besser überwintern. Schwach¬ 
wachsende Rosen werden kurz, starkwachsende etwas länger 
und Rank- und Trauerrosen überhaupt nicht oder nur sehr 
wenig beschnitten. Hochstammrosen legt man zum Winter 
um und bedeckt die Krone mit Erde, den Stamm mit Tan¬ 
nenreisig zum Schüße gegen Sonnenstrahlen; besser aber 
ist es, wenn man die Krone nicht umlegt und zwischen 
die Triebe Papier stopft und über das ganze eine Rosen¬ 
schußhaube aus wasserdichtem Oelpapier stülpt, wie wir sie 
aut Seite 139 dieses Verzeichnisses anbieten. 

Zur Sortenwahl geben wir Ihnen nachstehende Anregungen: 
Geben Sie rechtzeitig Ihren Bedarf an und zögern Sie nicht 
mit der Bestellung, da sonst Ihre Rosen zu spät in den 
Boden kommen können; Ihnen wird dadurch ein Mißerfolg 
vermieden und uns ersparen Sie Ihre Beschwerde, die für 
alle Teile unangenehm ist. Sind Sie nicht sicher in den 
Sortenwahl, so vertrauen Sie sich uns an, teilen Sie uns 
Ihre Wünsche mit, wir werden sie auf Grund unserer lang¬ 
jährigen Erfahrungen fachmännisch beraten. Viele unauf¬ 
gefordert eingesandte Dankschreiben stehen hierfür als Be¬ 
weis zufriedener Kunden zur Verfügung. 

Bei besonderen Fragen stehen wir mit weiteren Auskünften 
gern zur Verfügung. 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 
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Liebesbote. Neuheit 1934/35! 

Oie Farbe dieser Rosenneuheit ist scharlachkarmin, die Blu¬ 
men sind dicht gefüllt und stehen auf langem Stiel. Die 
Knospen sind sehr lang und haben einen wunderbaren Duft. 
Die Pflanze hat dunkelgrünes Laub und ist bis zum Herbst 
sehr reichblühend. Liebesbote ist eine gute Treib-, Schnitt- 
und Cartenrose und erzielte auf der Jubiläumsschau in 
Frankfurt am Main einen Ehrenpreis. 

1 Stück Mark 2.— 

Nach den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika u. Canada 
darf Liebesbote nicht ausgeführt werden. 

Rosen, neuere Sorten 

T.H. = Teehybrid-Rosen. L.H. = Luteahybrid-Rosen. 

August Noack, T. H. Blume groß, gefüllt, Scharlach ohne 
Schattierung, haltbar, bei kühlem Wetter oft feurig-blutrot, 
auch zum Treiben. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Briarclift, T.H., hellrosa, mit langer edler, spitjer Knospe, nie 
verkrüppelnd, beste Schnitt- und Treibrose. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Charles P. Kilham, T.H., brillant-orangerot, leuchtend Schar¬ 
lach schattiert, edle Knospe, scharf duftend. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Comtesse Vandal. T.H. Neuheit! Der Schlager der beiden 
leßten Jahre. Knospe lang und spiß, meist einzeln auf 
langem Stiel, die Blume besonders groß, fein duftend, an¬ 
fangs kupferrot, beim Aufblühen chamois, die Innenseite 
lachsfarbig auf dunkelfarbigem Grund. 

10 Stück M 5.— 1 Stück M —.55 

Dame Edith Helen, T.H., rein rosa, die beste Sorte dieser 
Farbe, herrlicher Duft und krankheitsfreie Belaubung. Die 
abgeschnittenen Blumen halten sich eine Woche im Wasser. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Florex, T. H., orangerosa, lange, spiße Knospen, sehr gute 
wohlriechende meltaufreie Schnittsorte. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Fontanelle, T.H., Die Blume ist sehr grofj, goldgelb mit 
orange, dicht gefüllt, sehr haltbar, angenehm duftend. Die 
Pflanze ist stark aufrecht wachsend, eine gute Treib-, Schnitt- 
und Gartenrose. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Gertrud Huck, T.H., Eine der letjten Neuheiten! Blume von 
ausgesprochener Schönheit, kapuziner-braunrot mit orange¬ 
goldgelben Tönungen, fest geschlossene Blume, meltau¬ 
frei und winterhart. Diese neue Rose ist auf einer der 
letjten Ausstellungen zu einem horrenden Preise nach 
Amerika verkauft worden. Der beste Beweis für die Schön¬ 
heit derselben. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.60 


Rosen, neuere Sorten (Fortsetzung) 

Goldener Traum, Neuheit 1933 und Wertzeugnis! Beste 
gelbe Rugosa-Hybride, gefüllt, sehr reichblühend, winter- 
hart und vorzüglich zum Schnitt. Parkrose. 

10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.25 

Golden Gleam, T.H. Blume goldgelb, außen mit scharlach¬ 
karmin gestreift, Knospe einzeln, ziemlich grofj und edel 
geformt. Sehr reichblühend. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Golden Emblem, L.H. Verbesserung von Rayon cTor. Pracht¬ 
volle reine, sonnengelbe Schnitt- und Gruppenrose. Benö¬ 
tigt Winterschutj. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Herrn. Eggers, T.H. Im Wuchs wie Florex, Blume sehr grofj, 
dicht gefüllt, haltbar und aufrecht auf sehr langen steifen 
Stielen, leuchtendrot, wertvolle Treibrose, auch gut für den 
Garten und zum Schnitt. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Ivy May, T.H., prächtig nelkenrosa auf gelbem Grund, von 
edler Form, festknospig, beliebte Ausstellungsrose. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M -.50 

Jan Albing T.H. Neuheit 1933. Leuchtend lachsrosa mit gelb¬ 
licher Tönung, nicht verblauend, einzelstehende, edelge¬ 
formte Blume mit guter Füllung auf langen Stielen. Gute 
Schnitt- und Gartenrose. 

10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.25 

Julien Potin, T.H., zitronengelb, ganz eigenartig neue Farbe, 
lange Knospe auf wenig bedorntem langen Stiel, gut ge¬ 
füllte, reichblühende Schnittrose. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Königin Luise, T.H., reinweif}, prachtvolle großeBlumen, sehr 
reichblühende Garten-, Schnitt- und Treibrose. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Leni Neuß, T.H. Knospe und Blüte hortensienrosa, edel ge¬ 
formt, sehr grofj, gefüllt und duftend, sehr zu empfehlen. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Luna, I.H., wundervolle schöne Rose, in der Knospe gelb, 
aufgeblüht hellgelb. Blume herrlich duftend, aufrecht auf 
langem starken Stiel, für alle Zwecke geeignet. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Mad. G. Forest Colcombet, T.H., Neuheit! Knospe edel ge¬ 
baut, Farbe glänzend dunkelkarmin, stark mit scharlachrot 
durchleuchtet. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Mad. Jules Guerin (Pernet). Neuheit 1931! Die Blume ist 
reingoldig gelb, sehr grofj und dicht gefüllt. Sie steht auf 
sehr langen kräftigen Stielen und hat einen herrlichen Wohl¬ 
geruch. Die Pflanze ist starkwachsend und reichblühend. 

10 Stück M 5 — 1 Stück M —.50 

Margaret M. Gredy, T.H., geranienlachsrot, grofje volle 
nicht verbleichende Blume, prächtige Ausstellungsrose. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Marquise d'Andigne, T.H. Gut gefüllt, fein duftend, lang¬ 
stielig, prächtig dunkelsamtkarmin. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Max Krause, T.H. Neuheit! Grofje starkgefüllte Blume von 
spitjer Form, rötlich-orangegelb, später in goldgelb über¬ 
gehend. Gute Schnitt-, Treib- und Gruppenrose. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Mrs. Charles Lamplough, T.H., milchweiß, grofje edle Blume, 
im Verblühen faustgroße geschlossene Blüte. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Präsident Herbert Hoover, T.H. Pernetiana, starkwüchsig, 
länglich-spitje Knospe, kupfrig-rot, übergehend in glühend 
orangegelb mit v lebhaft nelkenrosa. Aehnlich der Talisman 
erhielt mehrere Auszeichnungen. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Rapture, T.H. Die Blume zeigt eine herrliche Farbe, zwi¬ 
schen korallenfarbig» und goldgelb gemischt. Sie ist stark 
duftend, eine ideale Treib-, Schnitt- und Gartenrose. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Sir David Davis, T.H. Blume groß, gefüllt und schön ge¬ 
formt, nicht verblassendes leuchtendes karminrot. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Souvenir, Pernet. Neuheit 1933! Die Blume ist dunkelgold¬ 
gelb, stark duftend, mittelgroß und vorzüglich gefüllt. Die 
Pflanze ist buschig-wachsend und außerordentlich reich¬ 
blühend. Eine Idealrose von großer Zukunft. 

10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.25 

Souvenir de Georg Pernet, L.H. Blume sehr groß, gefüllt, 
leuchtendes korallenrosa, sehr haltbar. Wirkungsvolle 
Schnitt- und Gartenrose. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 



Julien Potin 


Talisman 


Ivy May 


Luna 
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Rosen, neuere Sorten (Fortsetjung) 

Talisman, L.H. Blumenblätter außen goldig, innen kupfrig- 
orangescharlach, sehr schöner Herbstblüher, ein Wunder¬ 
kind unter den Farbenrosen. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Vater Rhein, T. H. Blume von dunkelster roter Farbe und 
herrlich duftend. 10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Ville de Paris (Pernetiana). Blume edel gebaut, reines gold¬ 
gelb, Wuchs steif aufrecht, glänzend grüne Belaubung, vor¬ 
zügliche Schnitt- und Treibrose. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

W. E. Chaplin, T. H. Weltrose, Verbesserung der Lord Char- 
lemont. Blume grofj auf langen starken Stielen, gut ge¬ 
füllt, haltbar, nicht blauend, duftig. Farbe ein reines leuch¬ 
tendes Rot, starkwüchsig, buschig hart. Sehr gute Schnitt-, 
Treib- und Gruppenrose. Hervorragende engl. Neuheit. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Rosen, 

allere, b esonders empfehlenswerfe Sorten. 

Edelrosen, deren Blumen sich durch besonders schöne, an¬ 
mutige und schlanke Form auszeichnen und durch die 
prächtiaen, aparten und verschieden schönen Färbungen. 
Gesunde, starke, niedrige Landpflanzen. 

Die Abkürzungen bedeuten: T = Tee, T.H. = Teehybrid, 
L.H. = Luteahybrid-Rosen. 

Betty Uprichard, T.H., innen lachsrosa, außen karminrosa 
langstielig, reichblühend, schöne Schnittrose. 

Earl Haig, T. H., dunkelkarmesinrot, hervorragend schön. 
Etoile de Holande, T.H., dunkelblutrot, edelgeformte Blume, 
beste Rose für alle Zwecke- 

Freiburg II., T.H., gute Schnitt-, Treib- und Gartenrose, 
bringt unermüdlich das ganze Jahr hindurch schöne lang¬ 
stielige, große, pfirsichrosa Blumen. 

General Mac Arthur, T.H., leuchtend blutrot, gutgefüllte 
Blumen, stark dultend, vorzügliche Schnitt- u. Gruppenrose. 
General Sup. Arnold Janssen, T.H., karmin orangerot, lang¬ 
stielig, herrlich duftend. 

Golden Ophelia, T.H. Weltrose. Blume von edler Form, ein¬ 
zeln auf langen, schlanken Stielen, Farbe goldgelb. Dank¬ 
bar blühende Schnitt- und Treibrose. 

Hadley-Rose, T.H. Weltrose. Blume sehr haltbar, auf langem, 
kräftigen Stiel, dunkelblutrot mit fast schwarzer Schattierung. 
Ausgezeichnete Form, sehr wertvolle Schnitt-, Gruppen- 
und Treibrose. 


Mrs. George Shawyer, T.H., glänzend dunkelrosa, große 
Blume, reichblühend, gute Treib-, Schnitt- und Gartenrose. 
Mrs. Henry Morse, T.H. Blume grofj, stark duftend, auf 
kupfrig gelb, ganz herrliche Färbung und angenehmer Duft. 
Eine der schönsten Schnitt- und Gruppenrosen. 

Mrs. Henry Winnet, T.H. Blume grofj, stark duftend, auf 
langem Stiel, Farbe leuchtend scharlachrot, nie verblauend. 
Ophelia, T.H. Blume haltbar, lachs-fleischfarbig mit rosa, 
oft goldgelb und rot angehaucht, herrlich duftend, wertvolle 
Schnittrose. 

Pink Pearl, T.H. Lebhaft rosa auf lachsfarbigem Grund, 
sehr gut gefärbt, schön gebaut, stark duftend, sehr gute 
Schnitt- und Treibrose. 

Pius XI., T. H. Blume rahmgelb, später in weiß übergehend, 
herrlich duftend, gut gefüllt, auf langem, starken Stiel. Aus¬ 
gezeichnete Garten-, Treib- und Schnittrose. 

Red Star, T.H. Blume oft sehr grofj, halbgefüllt, leuchtend 
feuerrot, starker, aufrechter Wuchs, sehr reichblühende, 
prachtvolle Schnitt- und Gruppenrose. 

Rev. Page Roberts, T.H., reingoldgelb, rötlich gestreift, grofje 
lange haltbare Blume von ausgezeichneter Form, sehr reich¬ 
blühend. 

Roselandia, T. H., leuchtend goldgelb, außergewöhnlich 
große Blume von köstlichem Wohlgeruch. 

Souvenir de Claudius Pernet, L.H. Farbe rein sonnengelb, 
Blume sehr groß, gefüllt, für sonnige Lagen ganz hervor¬ 
ragend. 

Souvenir de H. A. Verschuren, T.H. Blume goldgelb und 
orange, sehr groß, auf langem, steifen Stiel und köstlich 
duftend. Hervorragend für Schnitt- und Treibzwecke 
Una Wallace, T.H. Blume groß, gut gefüllt, haltbar, leuch¬ 
tendes reines Kirschrot ohne Nebentöne. 

Westfield Star, T.H., leicht schwefelgelb, große Blume, als 
Treib-, Schnitt- und Gartenrose sehr zu empfehlen. 
Willam F. Dreer, L.H. Blumen zartsilbrig rosa, auf goldgel¬ 
bem Grund, groß, gefüllt, von tadellosem Wuchs, sehr reich¬ 
blühend. 

Wilhelm Kordes, L.H., kapuzinerbraunrot auf goldgelbem 
Grund, im Verblühen goldgelb mit orange, köstlich duftend 
und für alle Zwecke verwendbar. 

Vorstehende ältere Sorten: 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Remontant-Rosen 

Oefter blühende Rosen mit mehr flachen, festen, wider¬ 
standsfähigen und sehr gut gefüllten Rosen. 


Hermann Neuhoff, T.H. Blume dunkel scharlachrot, mit 
samtartiger schwärzlicher Schattierung. Farbe haltbar, nicht 
verblauend. Gruppen- und Schnittrose. 

Jonkheer J. L. Mock. T. H. Außen karminrosa, innen weiß¬ 
lich sehr große Blume, gute Schnitt- und Treibsorte. 
Kaiserin Augusta Viktoria, T. H. Blume blendend weiß, auf 
grünlich-gelbem Grund. Viel begehrte Schnittrose, mit herr¬ 
lichem Teerosenduft. 

Kardinal Schulte, T H., leuchtend karminrot, sehr schön. 
Laurent Carle, T.H., sehr große, gut geformte, starkduf¬ 
tende Blume, dunkelkarmin bis blutrot, aufrecht auf stei¬ 
fem Stiel, Gruppen- und Schnittrose. 

Lord Charlemont, T.H., blut- und karminrot, sehr reichblü¬ 
hend, Schnitt- und Treibrose. 

Los Angeles, T.H. Blume prachtvoll rot gefärbt mit gelb. 
Sehr beliebte Gartenrose. 

Mad. Butterfly, T.H., feurig-orangerot, hervorragende Züch¬ 
tung, die auch im Herbst sehr schöne Blumen bringt. Gute 
Treibsorte. 

Mad. Jules Bouche, T.H. Blume blendend reinweiß, oder 
auch lachsrosa schattiert, sehr langstielig, hervorragend zum 
Schnitt. 

Margaret Dickson Hamill, T.H. Blume groß gefüllt, herrlich 
dunkelorangegelb. Auch im Herbst noch sehr reichblühend. 
Garten- und Schnittrose. 

Mevrouw G. A. van Rossem, L.H., dunkel orangegelb und 
bronzefarbig auf gelbem Grund mit kirschroten Adern. Die 
schönste der bisher gezüchteten Farbenrosen. 

Miss. C. E. van Rossem, T.H., samtartig, schwärzliches rot, 
herrlich duftend, den ganzen Sommer über reich blühend. 
Gute Gruppenrose. 


Eugen Fürst, samtig feuerrot, schön geformte große Blume, 
stark wachsende Treib- und Schnittsorte. 

Fisher and Holmes, leuchtend scharlachrot, große gutge¬ 
füllte stark duftende Blume, reichblühend, gute Schnitt-, 
Treib- und Gartenrose. 

Frau Karl Druschki, reih weiß, herrlich geformte große Blume, 
gutgefüllt, starkwachsend, anerkannte Weltrose. Sehr gut 
zum Treiben, zum Schnitt und für den Garten. 

General Jacqueminot, leuchtend karminrot mit samtigem 
Glanz, gutgefüllt und reichblühend. Treib- und Schnittsorte. 
Hugh-Dickson, dunkelkarminrot, gutgefüllte große Blume, 
Treib- und Schnittsorte. 

Martin Liebau, frisch rosa, große Blume, zart duftend. 

Mrs. John Laing, zartrosa, gut duftend, aufrechter Wuchs 
und langer Stiel, altbekannte Treib- und Schnittsorte. 

Prinz Camille de Rohan, große gutgefüllte Blume, samtig¬ 
schwarzrot, Treib- und Schnittsorte. 

Ulrich Brunner Fils, kirschrot, große Blume auf langem Stiel, 
starkwachsend, beliebteste rote Treib- und Schnittsorte. 
Vorstehende Remontant Rosen 

10 Stück M 4— 1 Stütk M —.45 

Moosrosen 

Wir liefern herrlichblühende Moosrosen, in den Farben: 
weiß rosa 

hellrot dunkelrot 

Kräftige, niedrige Landpflanzen 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 



G. A. v. Rossem 


Mevr. v. Rossem 


Präsident Hoover 


Roselandia 
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Rosen (Fortsetjung) 


Kletter- oder Schlingrosen 


Kletterrosen-Säule 


Ganz vorzüglich zur Anpflanzung an Hauswänden, Mauern, Böschungen, 
für die Berankung von Lauben und zur Bildung schöner Pyramiden. Reich 
und lange blühend; sehr schnellwüchsig. Treiben oft in einem Sommer 
bis 2 m lange Triebe. 

New Dawn. Rankrosenneuheit, mit großen, edelrosenähnlichen Blumen, von 
zartrosa Färbung, duftend, haltbar, sehr widerstandsfähig. Der große Vor¬ 
zug dieser Sorte ist, daß sie nach dem übermäßig reichen ersten Flor das 
ganze Jahr hindurch immer wieder blüht und stark rankt. Aeußerst zu 
empfehlende Sorte. 10 Stück M 11.— 1 Stück M 1.25 

American Pillar. Blüten in grofjen Dolden, einfach, rosarot, mit leuchtenden 
gelben Staubfäden, winterhart, eine der besten Schlingrosen. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Bonefire. Blume groß, gefüllt, brillantscharlach, in Dolden von 20—25 Stück, 
meltaufrei. 10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Dorothy Perkins. Blumen gefüllt, kirschrosa, in riesigen Dolden. In guten 
Jahren auch im Herbst einen zweiten Flor bringend. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Eicelsa. Blume gefüllt, leuchtend dunkelblutrot in grofjen Dolden, reich¬ 
blühend und starkwachsend. Eine sehr gute Schlingrose. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Francois Foucard. Prächtig gelblühend, später in rahmweiß übergehend. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Gruß an Zabern. Reinweifje reich- und frühblühende Rankrose, stark duf¬ 
tend, eine der besten weifjen Rankrosen. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Le Reve L. H. Blume haltbar, halbgefüllt, sehr grofj, leuchtend und sonnen¬ 
gelb, nicht verblauend. Pflanze stark wachsend bis 5 m hoch. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Mar£chaf Niel. Goldgelb duftende Treibrose. 

10 Stück M. 5.50 

Mühle Hermsdorf. Duftend, reinweiß, die beste weiße. 

10 Stück M 5.50 

Paul's Scarlet Climbcr. Blume feurig Scharlach, ohne Nebentöne, lange 
haltbar, gut gefüllt und wohlriechend. Die Blüten erscheinen zu mehreren, 
oft in grofjen Dolden. Pflanze stark rankend, die schönste der roten 
Kletterrosen. 10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Philadelphia Rambler. Samtrot, herrliche Färbung. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Philis Blide. Hellgoldgelb, später in rahmgelb übergehend, mit karminrosa 
getuscht, öfter blühend. 10 Stück M «.— 1 Stück M —.»0 

Schloß Friedenstein. Dunkelblau mit violett, glänzendes Laub. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 

Tausendschön. Blüte zartrosa, grofj, haltbar, in grofjen Dolden. Pflanze 
starkrankend, stachellos, winterhart. 

10 Stück M 5.50 1 Stück M —.40 


1 Stück M —.40 
1 Stück M —.40 


Polyantharosen 


Aennchen Müller. Leuchtend korallenrosa, reichblühend, in grofjen Dol¬ 
den, starkwachsend. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Belvedere. Tief dunkelrot für Gruppen. 

10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Ellen Poulsen. Blüte kirschrosa, gefüllt, lange haltbar, in grofjen Dolden, 
sehr reichblühend. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Frau Astrid Späth. Leuchtend korallenrosa, sehr reichblühend und empfeh¬ 
lenswert. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Gloria Mundi. Blume in grofjen Dolden, in einzig dastehender reiner leuch¬ 
tend zinnoberroter Farbe, vollgefüllt und lange haltbar, reichblühend das 
ganze Jahr hindurch. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Grufj an Aachen. Blume grofj, gefüllt, herrlich goldgelb bis weiß, Dauer- 
blüher, sehr gut für Gruppen, Töpfe und Rabatten, einzig duftende Poly- 

antha-Rose. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Feuerschein. Leuchtendes feurigrot, nicht verblauend, Pflanze mehr Tee¬ 

hybridencharakter, reichblühend, winterhart, wertvolle Gruppenrose. 

10 Stück M 4.- 1 Stück M —.45 

Kätchen von Heilbronn. Dunkelkirschrot, großblumig. 

10 Stück M 4.- 1 Stück M —.45 

I. F. Müller. Sport von Rödhätte, feurig blutrot, haltbare große Blume in 
mächtigen Dolden. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Paul Crampel. Neuere Sorte, von kräftigem Wuchs, Blume dunkelorange- 
scharlach, unempfindlich gegen Sonnenbrand und Regen. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Rödhätte. Große dunkelrote Blumen in mächtigen Dolden, sehr haltbar oft 
wochenlang. Ausgezeichnete Beetrose. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Weißes Echo. Schöne Gruppensorte. 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Hochstämmige Rosen, summhöh« im-ho cm auf Edelcanina veredelt 

Hochstämmige Rosen in den besten Sorten unserer Wahl, mit kräftigen Kronen, 100—140 cm hoch 

6 Stück in 6 Sorten M 10.80 10 Stück in 10 Sorten M 14.50 


Halbstammige Rosen, 75—100 cm, auf Edelcanina veredelt 

6 Stück in 6 schönst. Sorten uns. Wahl M 1.— 10 Stück in 10 schönst. Sorten uns. Wahl M 13.25 1 Stück M 1.50 

Persönliche Wünsche wegen der Sorten werden bei Hoch' und Halbstämmen nach Möglichkeit gern berücksichtigt. 

Trauerrosen, Stammhöhe 140-l40cmindenFarbenderKletterrosen, jenachWunsch 1 Stück M 3.— 10 Stück M 27.— 
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Liebau's Rosen-Prachtsortimente 

Ganz besonders schöne r bestgefüllte und 
köstlich duftende Rosensorten enthaltend. 

Kletterrosen-Sortiment K 5 

bestehend aus 5 der besten winterharten 
Kletterrosen zur Anpflanzung an Hauswän¬ 
den, Mauern, Böschungen, Lauben und für 
Pyramiden.M 2.80 

Kletterrosen-Sortiment K 10 

bestehend aus 10 der besten winterharten 
Kletterrosen zur Anpflanzung an Hauswän¬ 
den, Mauern, Böschungen, Lauben und für 
Kletterrose „Tausendschön“ Pyramiden.M 6.50 




Kletterrose „New Dawn“ 


Billige Busch rosen -Sortimente der besten Sorten unserer Wahl, 


Liebhaber-Prachtsortiment RIO 


Liebhaber-Prachtsortiment R 1 

bestehend aus 6 bestgefüllten und köstlich duftenden Tee- 
und Teehybrid-Rosen in 6 schönsten Sorten unserer Wahl, 
kräftige Landpflanzen.zusammen M 3.— 

Liebhaber-Prachtsortiment R 2 

bestehend aus 6 bestgefüllten und wohlriechenden Remon¬ 
tant- una Teehybrid-Rosen in 6 schönsten Sorten unserer 
Wahl kräftige Landpflanzen, . . zusammen M 2.80 

Polyantharosen-Sortiment 

bestehend aus 6 der schönsten Polyantharosen zur Ein¬ 
fassung, Rabatten und Beetbepflanzungen . M 2-50 


bestehend aus 10 prächtigen Rosen und zwar: 5 Remontant- 
una 5 Teehybrid-Rosen, kräftige Landpflanzen in bestge¬ 
füllten und köstlich duftenden Sorten unserer Wahl M 4.50 

Rosengruppe R 16 

lOschöne in prächtigen Farben blühende Buschrosen. Zu 
Gruppen vorzüglich geeignet, desgleichen zur Einzelpflan¬ 
zung Besonders vorteilhaftes und billiges Angebot. Kräf¬ 
tige Landpflanzen in Sorten unserer Wahl . M 4.— 

Remontantrosen-Sortiment 

bestehend aus 6 der schönsten Remontantrosen in Sorten 
unserer Wahl.M 2.50 


Besonders schöne neuere und empfehlenswerte Rosen-Sorten siehe vorstehende Seiten. 


Liebaus Stauden-Sortimente 


Winterhärte, schönste Arten in vorzüglicher Auswahl für den Hausgarten. 

6 Stück in 6 schönsten Sorten unserer Wahl M 2.40 

10 Stück in 10 schönsten Sorten unserer Wahl M 3.50 


6 Stück schönblühende, winterharte Stauden zur Binderei 


und für Sträuße . . .M 2.40 

6 Stück schönblühende, winterharte Stauden zur Pflanzung 

in Gruppen.M 2.40 

6 Stück schönste Stauden für schattige Lagen . M 2.40 


6 Stück schönste winterharte Stauden für Stein- und Fels¬ 
gruppen .M 2.40 

6 Stück schönblühende winterharte Stauden zur Einzel¬ 
pflanzung .M 3.— 

6 Stück schönste Stauden zur Pflanzung auf Gräbern M 2.40 


6 Stück beste Stauden für Einfassungen und Rabatten M 2.— 

Ebenso sind wir gern bereit, soweit es irgend angängig ist besondere Zusammenstellungen in gewünschten Farben zu machen. 


Kuchen- und Heilkreuteri kräftige, gut bewurzelte Pflanzen 


Beifufc, Artemisia vulgaris 

Esdragon, echter, aromatisch .... 

Isop Hyssopus officinalis. 

Lavendel, Spica. Lavendel, blaublühend . 
Liebstock. Levisticum officinale . 
Pfefferminze. Mentha piperita 

Pinnpinelle, Garten-Küchengewürz . 
Rosmarin, Rosmarinus officinalis . 

Salbei, Salvia officinale 

10 St. 1 St. 
M M 

2.70 —.30 
4.50 —.50 

2.70 —.30 
3.60 —.40 

. 2.70 —.30 

12.0 —.15 

. 3.60 —.40 

4.50 —.50 
2.70 —.30 

Schnittlauch, kräftige Pflanzen 

1.20 —.15 

Thymian, deutscher. 


Weinraute, Ruta graveolens .... 

. 2.70 —.30 

Wermut, Artemisia Absinthium .... 

. 2.70 —.30 

Zitronen-Melisse. Blätter verbreiten einen 
zitronenähnlichen Geruch. 

3.60 -.40 

6 beste Kuchenkräuter unserer Wahl . 

2.— — 


Meerrettich, Setjwurzeln können jeder Samenbestei 
lung beigefügt werden. 

100 Stück M 6.50 10 Stück M —.90 


Schlingende Stauden 

Calystegia pubescens fl. pl., Bärenwinde, eine gefüllt 
rosablühende Windenart für Balkonkästen, Lauben usw. 

10 Stück M 2.— 1 Stück M —.25 

Lathyrus latifolius, dunkelrosa .... 1 Stück M —.60 

Lathyrus latifolius albus, rankende Winde, sehr gut zum 

Schnitt.1 Stück M —.60 

Clematis, interessante Schlingpflanze mit glockenförmigen, 
scharlachroten Blüten. Siehe Seite 111. 

Freiland-Farne 

Aspidium spinulosum 10 Stück M 3.60 1 Stück M —.40 

Aspidium fil. mas.. Männlicher Wurmfarn 

10 Stück M 3.60 1 Stück M -.40 


Rhabarber, rotfleischiger Delikatefj. Das daraus zubereitete 
Kompott ist von schöner lachsroter Farbe 

10 Stück M 2.50 1 Stück M —.30 


Spargelpflanzen Versand von April bis Mai. 

Erfurter Riesen \ 1000 St. M 30.— 100 St. M 4.— 

Ruhm von Braunschweig / 50 St. M 2.40 

Schneekopf 500 St. M 23.— 100 St. M 5.— 50 St. M 2.80 

Gedruckte Kulturanweisung liegt jeder Sendung bei. 


Aspidium fil. fern., Weiblicher Wurmfarn 
10 Stück M 3.60 

Blechnum spicant Rippenfarn 

10 Stück M 4.50 


1 Stück M -.40 
1 Stück M —.50 


Scolopendrium officinarum, Hirschzungenfarn 

10 Stück M 5.40 1 Stück M —.60 

Struthiopteris germanica, Deutscher Strauhfam 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 


Pteris aquilina, Adlerfarn 


10 Stück M 3.60 1 Stück M —.40 
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Stauden (Perennen), ausdauernde Blutenpflanzen. 

jedes Jahr wieder blühend; langdauernde reiche Blütezeit. Samen von Stauden siehe Seite 71—100. 

Praktische Winke für den Staudenliebhaber! 



Diesen farbenfrohen Steingarten zeigten wir den Besuchern der ersten 
in Erfurt im Mai 1934 als Beweis der Leistung unserer Stauden-Abteilung. 

Die Abkürzungen bedeuten: t = xu Einfassungen geeignet, F = für Steingärten und 
Felsgruppen, Gr. — für Gruppen, S=als Schnittstaude besonders zu empfehlen. 

Achillea aureum fl. pl. niedrige gelbe Schafgarbe. Höhe 30 cm. 

Achillea Ptarmica fl. pl. Perle, weiße gefüllte Schafgarbe. Höhe 60 — 70 cm 

Achillea Eupatoria, Parkers Varietät, hohe Schafgarbe mit goldgelben Dolden, sehr 

schöne Farbe, gut zum Trocknen. Höhe 100 cm . 

Aconitum Napellus, Eisen- oder Sturmhut, dunkelblau. Höhe 100 cm . 

Aconitum Napellus bicolor, zweifarbig, hellblau mit weiß. Höhe 70 cm . 

Althaea rosea fl. pl. Stockmalve, Stockrose in nachstehenden Farben: rosa, Scharlach 
weifj, lila, gelb, braun und karmin, 2jährig. Höhe 150—180 cm . 

Alyssum saxatile — Felsstaude mit grauen behaarten Blättern und dicken gelben 

Blutendolden. Höhe 20 cm . . 

Anchusa myosotiflora, Kaukasusvergißmeinnicht, blaublühend. Für feuchte Lage, Ufer 

und Teichränder. Höhe 25 cm .... . 

Androsace Watkinsii, silbriges Laub, rosa Blüte. Höhe 10 cm . 


Reichsnährstands-Ausstellung 

Verwen- 

10 St. 

ist. 

Blütezeit dungszweck 

RM 

RM 

Mai-Juli (F) 

4.50 

—.50 

Juni—Sept. (S) 

3.60 

—.40 

Juli—Sept. (S) 

4.50 

—.50 

Juli—Aug. (S u. Gr) 

3.60 

—.40 

Juli—Aug. (S u. Gr) 

5.40 

—.60 

Juli—Sept. (Gr) 

2.70 

—.30 

Mai—Juni (F) 

3.60 

—.40 

April—Juni (Gr) 

4.50 

—30 

Juli-Aug. (F) 

4.50 

—.50 


Stauden sind Pflanzen, die alle Jahre wiederkommen, d. h. deren oberirdische Teile im Laufe des Sommers bis zum 

Winter absterben, aber deren Wurzeln lebensfähig bleiben und im nächsten Jahr wieder austreiben. Fast alle Stauden 

sind winterhart, die Kälte kann ihnen keinen Schaden zufügen. Eine kleine Anzahl ist nicht winterhart und muß durch 
einen leichten Schuß von Tannenreisig, Laub oder Torfmull gegen den Frost geschürt werden. 

Beim Empfang der Stauden im Herbst oder im Frühjahr empfiehlt es sich, diese sofort in das vorher gut vorbereitete, 

mit kurzem verrottetem Kompost versehene und tief gegrabene Beet einzupflanzen. Sollte diese Vorbereitung noch nicht 

getroffen sein, dann muß man die Pflanzen an einen feuchten, wenig der Sonne ausgeseßten Plaß in Einschlag bringen. 
Auf jeden Fall feuchte man die Stauden sofort nach dem Empfang gut an, damit diese nicht ballentrocken werden. 
Die günstigsten Pflanzzeiten im Frühjahr sind die Monate März, April und Mai und im Herbst ab Ende August, Sep¬ 
tember und Oktober. Bei noch späterer Pflanzung müssen die Stauden ganz fest angedrückt und mit Torfmull oder kurzem 
Dung abgedeckt werden, damit die noch nicht angewurzelten Pflanzen im Laufe des Winters durch den Frost nicht 
gehoben werden können. 

Beim Pflanzen der Stauden verwende man größte Sorgfalt; die Wurzeln dürfen nicht geknickt werden und müssen im 
Pflanzloch möglichst gleichmäßig verteilt sein. Unmittelbar nach dem Pflanzen (ist jede Staude gehörig mit Wasser 
einzuschlemmen und mit einem Etikett zu versehen. 

Die Pflege im Laufe des Sommers erstreckt sich auf genügende Durchlüftung des Bodens, durch Hacken, Ernfernen 
der abgestorbenen welken Pflanzen und Pflanzenteile und reichliches Bewässern bei langanhaltender Trockenheit. Bei 
trübem Wetter sind die Stauden für einen Dungguß aus flüssigem Dünger äußerst dankbar, jedoch hüte man sich, die 
Stauden nach Anfang August zu düngen, da sie sonst bis zum Herbst und Eintreten des ersten Frostes ihre Vegetations¬ 
zeit noch nicht abgeschlossen haben. Im Spätherbst, nachdem die Stauden ihren Rückschnitt für den Winter erhalten 
haben, lockert man die Erde zwischen den Pflanzen und trägt wieder kurzen verrotteten Mist auf. 

Die Ansprüche die von den Stauden an ihren Standort gestellt werden, sind sehr verschieden, manche wollen sonnige, 
manche halbsonnige und andere wieder schattige Lage; einige fühlen sich zwischen Steingeröll wohl und andere wollen 
ihre Schönheit ganz allein als Einzelpflanze auf großer Rasenfläche preisgeben. Genaueren Aufschluß hierüber finden Sie 
in unserer Staudenliste. Wer seinen Stauden die richtige Pflege zukommen läßt, dem danken sie durch lange Lebens¬ 
dauer viele, viele Jahre hindurch mit überreicher Blüte, in schönstem Farbenspiel. 

Zu Auskünften, Ratschlägen durch Pläne und Skizzen bei Neuanlagen von Staudenbeeten und allen anderen Fragen sind 
wir jederzeit gern bereit. 
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Blütensfauden (Fortsetyjng) 





Achillea Ptarmica fl. pl. „Perle 


Aster alpinus superbus 




Aquilegia haylodgensis 


Anemone japonica, die japanische Herbstanemone, hat langgestielte, wildrosenähn- 

Blütezeit 

Verwen- 10 St 
dunaszweck RM 

:. 1 St. 
RM 

liehe Blüten und benötigt im Winter leichte Schutjdecke. 

Aug. 

—Sept 

• (S.) 


6.30 

—.70 

— Honorine Jobcrt, reinweiß. Höhe 40 cm. 

Aug. 

—Sept 

.(S) 


6.30 

—.70 

— Königin Charlotte, prächtig rosa. Höhe 40 cm. 

Aug. 

—Sept 

.(S) 


6.30 

—.70 

— silvestris, weiße Blüten, dankbarer Frühlingsblüher. Höhe 30 cm .... 

April- 

—Juni 

(F) 


2.70 

—.30 

Antennaria tomentosa, Kaßenköpfchen, silberblättrig. Höhe 15 cm . . . 

Mai- 

-Juli 

(F u. 

E) 

2.70 

—.30 

Aquilegia chrysantha, Goldakelei, langgespornt, schön. Höhe 70 cm .... 

Mai- 

-Juli 

(S u. 

Gr) 

3.60 

—.40 

Aquilegia nivea. Sehr schöne, reinweißblühende Akelei. Höhe 70 cm 

Mai- 

-Juli 

(S u. 

Gr) 

3.60 

—.40 

Aquilegia haylodgensis. Durch die eigenartig schönen Formen und Farben ihrer 







Blüten auffallend. Prächtige langspornige Varietäten. Höhe 70 cm 

Mai- 

-Juli 

(S u. 

Gr) 

3.60 

—.40 

Aquilegia vulgaris fl. pl., gutgefüllte Blumen in schöner Mischung. Höhe 70—80 cm 

Mai- 

-Juli 

(S u. 

Gr) 

3.60 

—.40 

Arabis .alpina fl. pl. r weißgefüllte Alpenkresse. Höhe 15 cm. 

April 

—Mai 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Arabis alpina, einfach weiß. Gute Bienenfutterpflanze. Höhe 25 cm. 

April 

-Mai 

(F u. 

E) 

2.70 

—.30 

Armerica Laucheana, Meerstrandnelke. Rote Grasnelke mit leuchtendroten Blüten- 







köpfchen; eine Zierde für den Garten. Höhe 20 cm. 

Mai— 

-Juni 

(F u. 

E) 

2.70 

—.30 

Armeria maritima alba, weifje Grasnelke. Höhe 15 cm. 

Mai- 

-Juni 

(F u. 

E) 

2.70 

—.30 

Armeria maritima splendens, rotblühend. Höhe 15—20 cm. 

Mai- 

-Juni 

(F u. 

E) 

3.— 

—.35 

Artemisia Stelleriana, blendend silberweißes Blattwerk. Höhe 20 cm .... 

Mai- 

-Juni 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Asparagus verticillatus. Ausdauernder Zierspargel. Unübertrefflich als Schnittgrün, für 







Sträuße usw. und zur Berankung für Lauben. Starke 2jähr. Pflanzen 



(S) 


4.50 

—.50 

Aster alpinus superbus, früh und reichblühend, blaue Alpenaster. Höhe 20 cm 

Mai- 

-Juni 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Aster alpinus albus, reinweiß, großblumig. Höhe 20 cm. 

Mai- 

-Juni 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Aster Amellus, Imperator, großbl. blaue Aster. Vorzüglich zum Schnitt. Höhe 60 cm 

Juli- 

Sept. 

(S u. 

Gr) 

5.40 

—.60 

Aster Amellus, Schöne v. Ronsdorf, lila, reichblüh., schön für Gruppen. Höhe 60 cm 

Juli— 

Sept. 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Aster Amellus, Gruppenkönigin, lavendelblau, kompakter Wuchs. Höhe 60 cm 

Juli— 

Sept. 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Aster subcoeruleurs, Wartburgstern. Sehr früh- und reichblühend, mit großen blauen 







Blumen und aufrechtem straffen Wuchs, sehr gut zum Schnitt und für 







Gruppen. Höhe 40 cm.. , , 

Mai— 

-Juli 

(S. u. 

Gr.' 

3.60 

—.40 

Aster novae angliae, Lill Fardell, leuchtend rot. Höhe 130 cm. 

Sept. 

-Okt. 

(S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Aster novae belgii Eos, sehr schön rosa blühende großblumige Herbstaster. 100 cm 

Sept. 

—Okt. 

<S. u. 

. Gr.) 

3.60 

—.40 

Aster novae belgii Fcltham Blue, großblumig, blau, mit gelber Mitte. Höhe 100 cm 

Sept. 

-Okt. 

(S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Astilbe Arendsi. Wirklich schöne, hervorragende Schmuck- und Schnittstaude mit 





federbuschartigen Blütenrispen. Für leichtbeschattete Lagen. 

Juli— 

Aug. 

(S. u. ■ 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Sorten: Astilbe Arendsi Diamant, herrlich weißblühend. Höhe 50 cm 

Juli- 

Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Astilbe Arendsi Amethyst, starkwüchsig, violettpurpur. Höhe 70 cm 

Juli— 

Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Astilbe Arendsi Emden, Cattleyarosa, auch zum Treiben. Höhe 50 cm 

Juni- 

-Juli 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Astilbe Arendsi Granat, leuchtend dunkelpurpur. Höhe 60 cm 

Juni- 

-Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Astilbe Arendsi Fanal, neu. Die sehr zahlreich erscheinenden Blütenrispen 





sind von leuchtend granatroter Färbung. Uebertrifft alle bisher existierenden 







Astilben-Sorten. Höhe 60—70 cm.. 

Juli— 

Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

— 

1.50 

Aubrieta hybr., Blaukissen. Schöne Polster bildend, im Frühjahr über und über mit 





kleinen reizenden Blütchen bedeckt. 

April 

—Mai 

(F. u 

• E.) 

3.60 

—.40 

Aubrietia deltoidea Bougainvillei, dunkelblau. Höhe 10—15 cm . 

April 

—Mai 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Aubrietia deltoidea Leichtlinii, purpurrrosa. Höhe 10—15 cm 

April 

-Mai 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Aubrietia deltoidea Whitewelli, Gern, dunkelpurpur. Höhe 10—15 cm 

April 

—Mai 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Bocconia cordata, mit langen Blütenrispen, schön als Einzelpflanze. Höhe 180 cm 

April 

—Mai 

(S) 


4.50 

— 50 

Campanula carpatica, blau. Großblumige Glockenblume. Für Steingärten und zu 







Einfassungen. Höhe 25 cm.. , 

Juni- 

-Aug. 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Campanula carpatica, alba, mit weißen Blüten. Höhe 25 cm. 

Juni- 

-Aug. 

(F u. 

E) 

3.60 

—.40 

Campanula Moerheimii. Reinweiß gefüllt, mit großen schalenförmigen Glocken. Für 







Schnitt und Gruppen die besten. Höhe 60 cm. 

Juli— 

■Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

4.50 

—.50 

Campanula persicifolia (Glockenblume), blau. Wertvoll für Gruppen, mit schmalen, 







lanzettförmigen Blättern. Höhe 80 cm. 

Juni- 

-Sept. 

(S.u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Campanula coerulea plena, Blaukehlchen, großblumige, blaue gefüllte Blüten 





bringend. Höhe 70 cm.. , , 

Juli— 

Aug. 

(S. u 

.Gr.) 

6.30 

—.70 

Campanula Portenschlageana. Sehr niedrige dunkelblaue Glockenblume von treff¬ 







licher Wirkung auf Trockenmauern und in Felspartien. Höhe 10 cm 

Juni- 

-Aug. 

(F.u, 

E.) 

3.60 

—.40 

„ pusilla coerulea, niedrige, zierliche blaue Glöckchen. Höhe 10 cm 

Juni- 

-Aug. 

(F u. 

E) 

4.50 

—.50 

„ pusilla alba, wie vorstehende, in weiß, Höhe 10 cm. 

Juni- 

-Aug. 

(F u. 

. E) 

3.60 

—.40 

Liebau & Co., Samenzucht, Großgärtnerei, Baumschulen 

, Erfurt 
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Blütenstauden (Fortsetjung) 



Dielytra spect. 


Coreopsis 


Chrysanthemum leuc. max. 


Centranthus ruber. Mit roten Blüten wie übersät. Höhe 60—70 cm. 

Centranthus albus, weibblühend; ebenso schön. Höhe 60—70 cm . 

Cerastium Bibersteinii, silbriges Laub, mit kleinen weiten Blütchen. Bienenfutter. 15 cm 
Chelone barbata coccinea, scharlachrot blüh. Bartfaden mit 80 cm lang. Blütenrispen 
Chrysanthemum indicum fl. pl., (Gefülltblühende Winterastern). Bei leichter Decke 
überwinternd, zählen diese in verschiedenen prächtigen Farben blühenden 
Pflanzen zu den schönsten Blütenstauden, die in den Herbstmonaten bis zum 
Eintritt des Frostes ihre schönen, gefüllten, effektvoll wirkenden Blumen 
entfalten. Vorzüglich zur Bildung von Gruppen. 

Sorten: Altgold. Beste Gruppensorte. — Alice, rein weif;. — Champagne. 
Rubinrot. Leuchtend. — Crimson Diana, kastanienbraun. — Goldfinder. 
Reingoldgelb. — Herbstglut. Ein warmes Goldorange. — Mägdeblick. 
Weinrot. — Normandie. Reinrosa. — Silberregen, reinweiß sehr frühblüh. 
— Sou er e d'or. Hellbroncefarbig. Höhe 40—70 cm. — Zwerg sonne. Kanarien¬ 
gelb, niedrig. — Für Freiland und als Topfpflanze gleichgut geeignet, Edel¬ 
weiß reinweiß — Goachers Crimson, dunkelbraunrot. — Ilse Wolf, 
leuchtendrot. — La Triumphante, rosa. — Lugano, dunkel weinrot. 30 cm. 
Höhe 40—70 cm. jede Sorte 

beste Sorten unserer Wahl 

Chrysanthemum maximum, grobblumige, weibe Marguerite, gedeiht in jedem Boden, 
ist vollständig winterhart u. kann daher jedem Blumenfreund empfohlen werden. 

Chrysanthemum leuc. max., Sieger, weiß riesenblumig. Höhe 70 cm . 

„ „ „ Stern v. Antwerpen, sehr grobe Blüten. Höhe 80 — 90 cm 

„ „ „ Schneelawine, weiß reichblühend. Höhe 50 cm . 

Coreopsis grdfl., Mädchenauge. Blumen leuchtend gelb, zum Schnitt vorzügl. 70 cm 
Cotyledon simplicifolium, gelbe mimosenähnliche Blütentrauben, ein Kleinod in jedem 

Garten. Höhe 25 cm . 

Delphinium, Rittersporn. Von eindrucksvoller Wirkung in gröberen Gruppen, aber 
ebenso prächtig als Solitärpflanze. 

Delphynium hybr., Beauty of Feltham. Auffallend schöne, hellblaublühende Sorte mit 

dichten Blütenrispen. Höhe 120 cm . 

Delphinium hybr., Graf von Gleichen, dunkelblau. Höhe 100 cm . 

Delphinium hybr., Rev. E. Lascelles. Leuchtend dunkelblau, m. reinweiber Lippe. 140 cm 
Delphinium hybr., Belladonna. Farbtönungen in hell- und dunkelblau. Besonders 

schön. Höhe 80—100 cm . . . , 

Delphinium hybr., Belladonna Lamartine. Einfach dunkelblau blühend 

Sorte von dekorativer Wirkung. Höhe 90 cm . 

Delphinium hybr., Belladonna Moerheimii. Mit zahlreichen Seitenrispen von 

reinweiber Färbung. Höhe 100 cm . 

Delphinium chinense, blau. Gute Gruppen- und Rabattenpflanze 
Delphinium chinense album. Gleich schön, jedoch weibbl. Höhe 50 cm 

Delphinium nudicaule, herrlich zinnoberrot. Höhe 30—40 cm . 

Dianthus deltoides Brillant, karminrote Felsenecke. Höhe 20 cm 

Dianthus plumarius fl. pl. Gefülltblühende Federnelken, von höchstem Wert für Stein 

gärten urld auf Rabatten. Höhe 25—30 cm . 

Dianthus plumarius fl. pl. Saxonia, dunkelkarmesin .... 

Dianthus plumarius fl. pl. Delicata, rosa . 

Dianthus plumarius fl. pl. Diamant, reinweib . 

f i Jede Sorte 

Sorten unserer Wahl 

Dianthus Requienli, rosa-weib geschlitzte Blüten. Höhe 20 cm . 

Dictamnus Fraxinella, roter Diptam, auch brennender Busch genannt Höhe 60 cm 

Samen von Stauden siehe Seite 67—101 


Blütezeit 
Juli—Sept. 
Juli—Sept. 
Mai—Juli 
Juli—Sept. 


Eryngium amethyst. 

Verwen- 10 St. 1 St. 
dungszweck RM RM 
(F u. E) 2.70 —.30 
(S. u. Gr.) 2.70 —.30 
(F. u. E.) 2.70 —.30 
(S. u. Gr.) 3.60 —.40 


(S u. Gr.) Sept.—Nov. 


4.50 

4.— 


-.50 

-.45 


Juni- 

—Aug. 

(S u. 

Gr.) 



Juni- 

—Aug. 

(S. u 

. Gr. 

) 2.70 

—.30 

Juni- 

—Aug. 

(S. u 

. Gr.] 

(2.70 

—.30 

Juni- 

—Aug. 

(S. u 

• Gr.; 

) 2.70 

—.30 

Juli- 

-Aug. 

(S) 


3.60 

—.40 

Mai- 

-Juli 

(F) 


4.— 

—.45 

Juli- 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

6.30 

—.70 

Juli— 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

6.30 

—.70 

Juli- 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

7.20 

—.80 

Juli— 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

4.50 

—.50 

Juli- 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

4.50 

—.50 

Juli- 

-Aug. 

(S u. 

Gr.) 

4.50 

—.50 

Juli—Sept. 

(S u. 

Gr.) 

2.70 

—.30 

Juli- 

-Sept. 

(S u. 

Gr.) 

2.70 

—.30 

Juni- 

—Aug. 

(F u. 

S) 

7.20 

—.80 

Juni—Juli 

(F) 


3.60 

—.40 

Juni- 

—Aug. 

(S u. 

F) 







3.60 

—.40 





3.— 

—.35 

Juni- 

-Juli 

(F) 


3.— 

—.35 

Juni- 

-Aug. 

(S. u. 

. Gr.) 

5.40 

—.60 
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BluienStauden (Fortsetzung) 



Gaillardia hybr. grdfl. 


Leontopodium alp. 


Helleborus niger 


Iberis Schneeflocke 





Verwen- 

lOSt. 

ist. 


Blütezeit 

dungszweck RM 

RM 

Dielytra spectabilis. Fliegendes Herz. 

Mai- 

-Juli 

(S u. 

Gr.) 

5.40 

—.60 

Dielytra eximia. Eine niedrige reizende Abart obiger Sorte. Höhe 20—25 cm 

Mai- 

-Juli 

(F) 

5.40 

—.60 

Digitalis gloxiniaeflora. Großglockiger Fingerhut in Mischung. Höhe 100—120 cm 

Juni—Juli 

(Gr) 


2.70 

—.30 

Doronicum columnae, goldgelbe Gemswurz. Sehr reichblühend. Höhe 70 cm 

Mai- 

—Juni 

(S) 


3.60 

—.40 

Doronicum caucasicum. Caucasische Gemswurz. Höhe 50 cm. 

April 

i-Mai 

(S) 


3.60 

—.40 

Dracocephalum Ruyshianum, wunderbar blaublühend. Drachenkopf. Höhe 25 cm 

Mai- 

-Aug. 

(F) 


4.— 

—.45 

Echinops Ritro. Blaue Kugeldistel. Sehr schöne Schmuckstaude zur Einzelpflanzung. 





Höhe 150 cm. 


(S) 


3.60 

—.40 

Epimedium rubrum. Alpensockenblume. Rote Blütenschleier auf unverwüstlicher 







Pflanze, sehr reichblühend. Höhe 30 cm. 

April 

1—Mai 

(F) 


5.40 

—.60 

Erigeron aurantiacus, herrlich orangefarbige Blüten. Höhe 25 cm. 

Juni- 

-Aug. 

(F.u. 

S.) 

4.50 

—.50 

„ Mesagrande spec. grdfl. Dunkeililablühende Sternblume. Höhe 60 cm 

Juni- 

-Juli 

(S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Erika carnea — rotes Heideglöckchen, eine Staude von vortreffl. Wirkung. Höhe 20 cm 

Mai- 

-Juni 

(F.) 


5.40 

—.60 

Eryngium planum. Mannstreudistel. Mit vielen kleinen blauen Blüten. Höhe 120 cm 

Juli- 

-Aug. 

(S.) 


3 60 

—.40 

Eryngium amethystinum. Amethystblau. Beide Sorten eignen sich zum Trocknen. 





Höhe 70 cm. 

Juli— 

-Aug. 

(S.) 


5.40 

—.60 

Festuca glauca — Ziergras, eignet sich sehr gut zu Einfassungen. Farbe blaugrün. 







Höhe 15 cm. 



(F.u. 

E.) 

2.70 

—.30 

Festuca glauca Crinum Ursi — Ziergras, bildet schöne hellgrüne Polster. Höhe 15 cm 



(F. u. 

E.) 

2.70 

—.30 

Gaillardia grdfl. Bremen. Großblumige Kokardenblume. Leuchtend dunkeirot, gelb 







gerandet. Höhe 60—70 cm. 

Juni- 

-Sept. (S.) 


3.60 

—.40 

Gaillardia hybr. grdfl. In schönsten Farbtönungen. Sollte in keinem Garten fehlen. 







Höhe 60—70 cm. 

Juni— 

-Sept. 

(S.) 


3.60 

—.40 

Gentiana acaulis. Alpen-Enzian. Hervorragend für Felspartien und Rabatten. Blüht 







leuchtend dunkelblau. Höhe 15 cm. 

Mai- 

-Juni 

(F. u. 

E.) 

5.40 

—.60 

Gentiana lagodechiana. Neuheit! Dieser Sommer-Enzian ist vollkommen winterhart, 







gedeiht in allen Bodenarten und blüht vom Juli bis September. Blütenfarbe 







wechselt zwischen lichtblau und enzianblau. Für den Steingarten und als 







Topfpflanze unentbehrlich. Höhe 15 cm. 

Juli—Sept. 

(F. u. 

E.) 

3.60 

—.40 

Geum Feuerball. Nelkenwurz, schönblühende Staude. Höhe 50—60 cm ... 

Juli- 

-Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Gypsophila paniculata. Einfach blühend, weiß. Höhe 80 cm. 

Juli— 

-Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Gypsophila paniculata fl. pl. Weiß, gefülltblühendes Schleierkraut. Zur Binderei un¬ 







entbehrlich. Höhe 80 cm. 

Juli- 

■Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

6.30 

—.70 

Gypsophila paniculata Ehrlei (Bristol Fairy), sehr großblumig und reichblühend. 







Höhe 80 cm. 

Juli— 

Aug. 

(S. u. 

Gr.) 

9.— 

1.— 

Gypsophila repens fl. pl., Rosenschleier — ein ganz hervorragend schönes, niedriges 







Schleierkraut mit rosa Blütchen übersät. Höhe 15 cm. 

Juni- 

-Aug. 

(F.) 



1.40 


Hedera helix conglomerata — japanischer Zwergefeu. Neuheit! Da der Efeu nur am 
Boden kriecht, ist er als Einfassungspflanze, für Steingärten, sowie als Topf 

pflanze sehr wertvoll. 2jährige Pflanzen. 

Helenium autumnale, Sonnenbraut — Riverton Beauty — langstielig, gelb blühend 

Höhe 100 cm.. 

Helenium superbum rubrum, wie vorstehende Sorte, jedoch schöne dunkelrote Blu 

men auf straffem Stiel. Höhe 100 cm. 

Helleborus hybr. Christrose, blüht im Winter oft unterm Schnee, vollständig winterhart 
liebt halbschattige Lage, auch zum Treiben geeignet, ganz vorzüglich 

Höhe 30—35 cm ... .. 

Helleborus niger, echte Christrose, blüht in der Weihnachtszeit. Höhe 25 cm 
Heuchera sanguinea. Granatrispe oder Purpurglöckchen. Zierliche rote Glöckchen 
bringend. Für Steingärten und zum Schnitt ganz vorzüglich. Höhe 20—25 cm 

Heuchera alba. Weißblühende Granatrispe. Höhe 50 cm. 

Iberis sempervirens „Schneeflocke". Schleifenblume. Bedeutend schöner als semper- 

virens und von reinweißer Farbe. Höhe 20 cm. 

Incarvillea grdfl. Freilandgloxinia. Von unvergleichlich schöner Blütenform. Müßte 

eigentlich in jedem Garten stehen. Höhe 40 cm. 

Iris germanica. Schwertlilie. Schön für Uferpartien, Teichränder usw. 

Iris pumila coerulea. Niedrige Schwertlilie. Höhe 25 cm. 

Iris pumila, hybr. cyanea, dunkelblau. Höhe 25—30 cm. 

Leontopodium alpinum. Alpenedelweiß. Für kalkhaltigen, durchlässigen Boden, liebt 

sonnige Lage, auch zur Topfkultur. Höhe 20—25 cm. 

Leucanthenum siehe Chrysanthemum auf Seite 116 


Sept. (F. u. E.) 4.— —.45 
Aug.—Sept. (F. u. E.) 4.50 —.50 
Aug.-Sept. (S. u. Gr.) 4.50 —.50 


Febr.—Mai (S.) 
Dez.—Febr.fS.) 


6.30 —.70 
9.— 1.— 


Juni—Juli (S. u. Gr.) 3.60 —.40 

Juni—Juli (S. u. Gr.) 3.60 —.40 

April—Juni (F. u. E.) 3.60 —.40 

Mai—Juli (S. u. Gr.) 4.50 —.50 

Mai—Juni (S. u. Gr.) 2.70 —.30 

April—Mai (F. u. E.) 2.70 —.30 

April—Mai (F. u. E.) 2.70 —.30 

Juni—Sept. (F. u. E.) 3.60 —.40 
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Blütenstauden (Fortsetzung) 



Lychnis Lupinuspol. 

Lonicera pileata — ein zierlicher niedriger immergrüner Felsenstrauch, der sich ganz 

besonders gut für Steingärten eignet. Höhe 20 cm. 

Lupinus polyphyllus. Ausdauernde Lupinen. Für nicht zu schwere Böden. Mit langen 
ährenförmigen Blüten in weiß, rosa und blau. Sehr gute Schnittstaude. 

Höhe 60—70 cm. 

Lychnis chalcedonica, „Brennende Liebe", scharlachrot. Höhe 80 cm 
Lychnis viscaria splendens fl. pl. Cefülltblühende Klebnelke mit leuchtend roten lev¬ 
kojenartigen Blüten. Schmuckstaude 1. Ranges. Höhe 30 cm 
Oenothera missouriensis. Nachtkerze. Mit großen gelben tulpenähnlichen Blüten, 

kriechend. Höhe 30 cm. 

Papaver orientale. Leuchtend dunkelroter Riesenmohn. Höhe 80 cm . 

Papaver orientale colosseum, glutrote, riesenblumige Blüten bringend. Höhe 100 cm 

Papaver orientale Brillant — lebhaft feuerrot. Höhe 80 cm. 

Paeonie officinalis fl. rubra pl. — dunkelrote dichtgefüllte Pfingstrose, die man noch 

oft in alten Gärten antrifft. Höhe 80 cm. 

Paeonia sinensis. Pfingstrose. Ueberall bekannte und außerordentlich beliebte, präch¬ 
tig blühende Blütenstaude mit schönen, großen, farbigen Blüten, die die 
Freude jedes Blumenfreundes bilden. Auch als Einzelpflanze zu empfehlen. 

Höhe 50—70 cm. 

Sorten: Avelanche. Reinweiß, gefüllt. — Comata. Dunkelrot, gefüllt. — Festiva 
maxima. Weiß mit rotem Anflug, gefüllt. — Lord Kitchener. Leuchtend 

rot, gefüllt. — Reine Hortense. Reinrosa, gefüllt. 

Phlox amoena — leuchtend roter Frühjahrsphlox. Höhe 15 cm. 

Phlox divaricata canadensis, leuchtend blau. Höhe 25 cm. 

Phlox perennis decussata. Ausdauernde Flammenblume. In Farbenpracht und Blüten¬ 
dauer unübertroffen; es lassen sich mit ihr die schönsten Gruppen und Ra¬ 
batten herstellen. Erprobte Sorten, aus Stecklingen gezogen. 

Phlox per dec. Alpenglühen. Leuchtend rot mit weißer Mitte. Höhe 70 cm 

Phlox per. dec. Brillant. Hellblutrot. Höhe 40 cm. 

Phlox per. dec. Albert Leo Schlageter. Eine Züchtung der leßten Jahre. Höhe 70 cm 

Württembergia. Leuchtend karminrosa, ganz hervorragende Sorte. 

Dr. Königshöfer, Zinnoberscharlach mit orange. — Eclaireur, Purpurkarmin. — 
Europa. Eine neuere Sorte. Weiß mit rotem Auge. — Elisabeth Campbell. Zart¬ 
rosa mit weißer Mitte. — Fr. A. Büchner. Reinweiß. — G. A. Stroehlein. Schar- 
Feurigkarminrot mit dunklem Auge. — Iris. Violett. — Karl Förster, Dunkel 
lachrot. — General von Heußg. Lachsrosa mit heller Mitte. — Hindenburg 
orange. — Le Mahdi. Der schönste blaue. — Mia Ruys. Herrlich weiß. — Sep¬ 
temberglut. Karminrot. — Widar. Lichtblau mit heller Mitte. — 

Ethel Prichard — großblumige herrliche porzellanblaue Blüten. Höhe 60 cm 
Phlox setacea. Mit weißen, roten, rosa und blauen unzähligen Blumen wie übersät, 
niedrigbleibend und für Rabatten und Stein- und Felsgärten eine der besten 

Stauden. Höhe 15 cm. 

Phlox setacea, Maischnee. Weiß. Höhe 15 cm. 

Phlox setacea, Moerheimii, karminrot. Höhe 15 cm. 

Phlox setacea, rosea herrlich rosa. Höhe 15 cm. • 

Phlox setacea, F. G. Wilson, hellblau. Höhe 15 cm. • 

Phlox nivalis. Rasenbildend, niedriger reinweißer Phlox. Höhe 10 cm . 

Physalis Franchettii. Japanische Lampionpflanze, mit rotleuchtenden laternenähnlichen 

Fruchtständen. Gut für Trockensträuße. Höhe 60 cm. 

Potentilla nepalensis, Miss Willmott — wunderbare karminrosa Blüten. Höhe 40 cm 
Primula aurikula. Großblumige Aurikel in schönster Mischung. Höhe 20 cm . 
Primula Cashmiriana. Schöne dunkellilablühende Kugelprimel. Höhe 35 cm 
Primula dendiculata grdfi. Aehnlich wie die vorstehende Kugelprimel. Höhe 30 cm 
Primula Helenae Frühlingszauber, mit großen, samtig dunkelvioletten Blüten. Aparte 
und prächtige Pflanze für Rabatten, Steingärten u. Felspartien. Höhe 10 cm 

Primula japonica, dunkelrot, Blüten stehen auf langen Stielen. 

Primula veris elatior grdfi. Bekannte Frühlingsprimel in vielen Farben. Höhe 25 cm 

Höhe 20-25 cm. 

Primula Juliae purpurrosa blühende Primel für Steingärten und Grotten. Höhe 10 cm 
Primula Sieboldii, japanische Primel, sehr reich und lange blühend in den Farben 
purpurrosenrot, violettkarmin, violettrosa, weiß mit rosa. 


Papaver oriental« 


Q.,., .. Verwen- 

Blütezeit , 

10St. 

ist. 

dungszweck 

RM 

RM 

(F.) 

7.20 

—.80 


Mai- 

-Juli 

(S. u. 

Gr.) 

2.70 

—.30 

Juni- 

-Sept. 

<S. u. 

Gr.) 

3.60 

—.40 

Mai- 

-Juni 

(S. u. 

F.) 

4.50 

—.50 

Juli— 

Sept. 

fF.) 


4.50 

—.50 

Mai- 

-Juni 

(Gr) 


4.50 

—.50 

Mai— 

-Juni 

(S. u. 

Gr.) 

7.70 

— .80 

April 

—Mai 

(Gr.) 


7.20 

—.80 

Mai- 

-Juni 

(S.) 


7.20 

—.80 

Mai- 

-Juni 

(S.) 


7.20 

—.80 


Mai— 

Juni 

(S. u. Gr.) 

9.— 

1 .— 

Mai- 

-Juni 

(S. u. G.) 

i 9 — 

1 — 

April 

—Mai 

(F. u. E.) 

3.60 

—.40 

April- 

-Mai 

(F. u. E.) 

4.50 

—.50 


Aug. — Okt 'S u. Gr.) 

4.— 

—.45 

Höhe der Sorten 



40-80 cm 



Aug.—Okt. (S u. Gr.) 

6.30 

—.70 


April- 

-Mai 

(F. u. 

E.) 

3.60 

—.40 

99 


ft 


3.60 

—.40 

ff 


99 


3.60 

—.40 

n 


99 


3.60 

—.40 

99 




3.60 

—.40 
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-Mai 
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—.40 
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2.25 

—.25 
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Juli 
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4.50 

—.50 
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-Mai 
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E.) 
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—.40 
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(F.u. 
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3.60 

—.40 
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-Juni 
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E.) 

3.60 

—.40 

April- 

-Mal 

(F.u. 

E.) 

3.60 

—.40 

April- 

-Mai 

(F.) 


3.60 

—.40 

April- 

-Juli 

(F. u. 

E.) 

2.70 

—.30 

April- 

-Mai 

(F.u. 

E.) 

3.60 

—.40 

Mai—. 

fuli 

(E.u.F. 

u.S.) 

7.50 

—.80 
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Liebaus schönblühende Stauden sind ein Schmuck für jeden Garten 

















Blütenstauden (Fortsetzung) 



Scabiosa caucasica 



Statice dumosa 


Pyrcthrum hybr. Auch bunte Margueriten genannt. Sind mit ihren roten, rosa und 
weiften margueritenähnlichen Blüten zur Anzucht von Schnittmaterial für 
Sträufte usw. sehr zu empfehlen. 

Pyrethrum hybr. einf. r James Kelwayi. Dunkelrot. Höhe 70 cm 

Pyrethrum hybr. einf. # Dr. Parker. Rosa. Höhe 70 cm. 

Pyrethrum hybr. fl. albo. Reinweift. Einfach. Höhe 70 cm 
Pyrethrum hybr. einfach Eileen Robinson — die schönste rosafarbige Sorte. Höhe 60 cm 
Pyrethrum hybr. gefüllt, Deutsche Kaiserin — eine negiere zartrosa blühende Sorte 

von vorzüglicher Wirkung. Höhe 60 cm. 

Pyrethrum hybr. gefüllt, Lord Roseberry, dunkelrot gefüllt. Höhe 70 cm 
Pyrethrum hybr. gefüllt, Montblanc. Reinweift gefüllt. Höhe 60 cm 
Pyrethrum hybr. gefüllt, Queen Mary, Rosa gefüllt. Höhe 60 cm 
Ranunkulus acer fl. pl., gefülltblühendes Goldköpfchen; die goldgelben Blüten stehen 

aufrecht auf langen Stielen. Höhe 70 cm. 

Rudbeckia Neumannii. Sonnenhut. Mit dem schwarzen Hütchen und dem goldgelben 

Auftenkranz, sehr zierend. Höhe 70 cm. 

Rudbeckia nitida. Herbstsonne, sehr langstielig, daher zum Schnitt besonders wert¬ 
voll. Höhe 100 cm. 

Sagina subulata, Sonnen- oder Trittmoos, saftig grüne Polster, mit kleinen weiften Blüt¬ 
chen, unentbehrlich im Steingarten. 

Saxifraga Aisoon. Rosettenartiger Steinbrech. Reizende rosettenbildende Arten, herr¬ 
liche Pflanzen für Steingärten und Trockenmauern, sehr zu empfeh¬ 
len. Höhe 10—25 cm. . . . 

„ „ rosea. Herrliche rosa Blüten, sehr schön. Höhe 15 cm 

rr „ brevifolium, zierliche Blättchen, sehr niedlich. Höhe 10 cm 

„ altissima, silberweifte Rosetten. Höhe 30 cm. 

„ Portae, mit sehr kleinen zierlichen Rosetten. Höhe 5 cm 
„ rosularis, rosenförmige Blattrosen, Blüte weift. Höhe 15 cm 
„ Umbrosa, Porzellanblümchen, rosaweift. Höhe 25 cm 
„ moosartige, moosartige Polster mit zierlichen Blüten 

„ „ muscoides, niedr. Polsterung mit weiften Blütchen. Höhe 5-10 cm 

„ „ Purpurmantel. Schöne, karminrote Blüten. Höhe 15 cm 

„ „ hybr. grdfl. alba, weiftblühend. Höhe 15 cm 

„ hybr. Schöne v. Ronsdorf, dunkelrot. Höhe 15 cm .... 

Scabiosa caucasica Diamant. Langstielige, blaue ausdauernde Witwenblume, vorzüglich 

zum Schnitt. Höhe 50—60 cm. 

Sedum. Mauerpfeffer, fette Henne. Im Steingarten von bester Wirkung. 

„ acre, gelb blühender, scharfer Mauerpfeffer. Höhe 5 cm 

„ album, kleine weifte Blüten. Höhe 10 cm. 

„ camtschaticum fol. varigatis, gelbe Blütenköpfe über buntem Laub, sehr 

kungsvoll. Höhe 15 cm. 

„ dasyphyllum, blaugrauer zierlicher Mauerpfeffer, ganz hervorragend zu 

fassungen usw. Höhe 5 cm. 

h spurium. Rosablühend. Höhe 15 cm . . 

„ Ewersi. Wundervolles, blaugrünes Laub, purpurrosa blühende herrliche Sorte 

Höhe 15 cm . 

,, Middendorfianum. Sehr zierliches Laub. Höhe 15 cm 
„ spectabile Carmen, blaugrüne Belaubung mit leucht, roten Blüten. Höhe 35 cm 
Sempervivum. Donnerwurz. Jahrzehntelang, auch auf geringen Böden ausdauernd und 
durch den Reiz das Auge immer wieder fesselnd. 

„ arachnoideum, spinnenwebartig übersponnen, sehr eigenartige Pflanze. 

Höhe 10 cm. 

„ globiferum, sehr schön. Höhe 15 cm. 

„ triste, dunkelrote Rosetten — rubicolum, blaugrün — montanum, grüne 

Rosetten mit roten Spiften. — Lamottei blaugrün mit blauroten Spitjen. 
Alle Sorten 15 cm hoch. Jede Sorte 

Solidago Goldstrahl. Goldrute. Neuere Sorte, nicht wuchernd. Höhe 80 cm 

„ Golden Wings, leuchtend dunkelgelb. Höhe 150 cm. 

„ hybr. Frühgold, frühblühende Goldrute. Höhe 100 cm. 

„ virgaurea nana. Kompakter Wuchs, niedrigbleibend. Höhe 50 cm 

Spiraea Aruncus. Geiftbart. Mit schönen, reinweiften Rispen, wundervoll als Einzel¬ 
pflanze. Höhe 100—120 cm. 


Ein- 



Iritoma 

Blütezeit Verven- tOSt. ist 
dungszweck RM RM 

Juni-Juli (S. u. Gr.)-4.50 —.50 
„ 4.50 —.50 

„ 4.50 —.50 

Juni-Juli (S. u. Gr.) 5.40 —.60 

Mai—Juni (S. u. Gr.) 9.— 1.— 

Mai-Juli (S.u.Gr.) 5.40 —.60 

„ „ 5.40 —.60 

„ „ 5.40 —.60 

Aug.-Sept. (S. u. Gr.) 3.60 —.40 

Juli-Okt. (S.u.Gr.) 3.60 —.40 

Aug.-Sept. (S.) 4.50 —.50 

Mai—Juli (F.) 2.70 —.30 


Mai—Juni 
Mai—Juni 
Mai—Juni 
Mai—Juni 
Mai—Juni 
» Mai—Juni 
Mai—Juni 
April—Mai 
April—Juni 
April—Juni 
April—Juni 
Mai—Juni 

Juli—Aug. 

Juni 

Juni—Juli 

Juni—Aug. 

luni—Juli 
Juni—Aug. 

Aug.-Sept. 
Juli—Sept. 
Aug.-Okt. 


Juli—Aug. 
Juli—Aug. 


Juli—Aug. 
Aug.—Okt. 
Aug.-Sept. 
Juli-Aug. 
Aug.—Okt. 

Juni—Juli 


(F u. E) 
(F.u. E.) 
(F. u. E.) 
(F. u. E.) 
(F. u. E.) 
(F. u. E.) 
(F. u.E.) 
(F. u.E.) 
(F. u. E.) 
(F. u. E.) 
(F. u. E.) 
(F.u.E.) 

(S.) 

(F. u.E.) 
(F. u. E.) 

(F. u. E.) 

(F. u.E.) 
(F. u. E.) 

(F.u.E.) 
(F. u. E.) 
(F. u.S.) 


(F. u. E.) 
(F. u.E.) 


(F. u. E.) 

(S. u. Gr. 
(S. u. Gr.) 
(S. u. Gr.) 
(S. u. Gr.) 

(S.) 


3.60 

—.40 

3.60 

—.40 

2.70 

—.30 

3.60 

—.40 

3.60 

—.40 

3.60 

—.40 

3.60 

—.40 

2.25 

—.25 

3.— 

—.35 

2.25 

—.25 

2.25 

—.25 

3.60 

—.40 

4.50 

—.50 

2.70 

—.30 

2.25 

—.25 

2.70 

—.30 

3.60 

—.40 

2.70 

—.30 

3.60 

—.40 

3.60 

—.40 

4.50 

—.50 


3.— 

—.35 

2.25 

—.25 

2.70 

—.30 

) 3.60 

—.40 

2.70 

—.30 

2.70 

—.30 

3.60 

—.40 

4.50 

—.50 
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Blütenstauden (Fortsetzung) 



Viola cornuta Hansa 


Yucca filamentosa 


Funkia 


Statice dumosa. Licht-silbergrau blühend, unentbehrlich z. Kranzbinden. Höhe 40 cm 
„ incana. Reichblühende, wertvolle Staude zur Kranzbinderei. Die zierlichen 
« Blüten sind von weiblich-violetter Färbung. Höhe 40—50 cm . 

„ latifolia. Lattichartiges, dunkelgrünes Blatt mit lockeren lila Blutendolden. 

Höhe 50—60 cm . f , , 

Teucrium Chamaedrys — rosa blühend, gute Einfassungspflanze. 

Thalictrum aquilegifolium. Wiesenraute. Dankbare Gartenstaude mit federbuschartigen 
Blüten. Weib- und lilablühend. Liebt leicht beschattete Lage. Höhe 100 cm 
„ dipterocarpum. Eine wertvolle Schnittstaude mit zierlichen bunten Blüten 

rispen. Höhe 100 cm . 

Tritoma, Raketenblume. 50—60 cm hoch werdend. Am Ende des Blütenschaftes stehen 
die röhrenförmigen Blüten zu einer langen Aehre vereint, die im Knospen 
zustand leuchtend rot, später aber gelblich gefärbt erscheinen. Als Einzel 

Pflanzung oder in Gruppen von herrlichster Wirkung . 

Trollius. Goldanemone oder Engelsköpfchen. Liebt etwas feuchten Standort. Blüten 
prächtig goldgelb und glattkugelförmig. Höhe 40—60 cm 

Trollius europaeus. Goldgelb. Höhe 40—60 cm . 

„ asiaticus Orange Globe, orangefarbig. Höhe 40—60 cm 
Tunica saxifraga. Steinbrechartige Felsnelke mit dichtgedrängten hellroten Blütchen 

Hält den härtesten Winter aus. Höhe 15 cm . 

Valeriana coccinea u. alba. Lange und reichblühend. Höhe 60—70 cm 
Veronica amethystina. Herrlich amethystblau blühender Ehrenpreis. Höhe 40 cm 
„ gentianoides, enzianblättriger Ehrenpreis, mit herrlichen hellblauen Blüten 

rispen. Höhe 35 cm . 

„ latifolia, Royal Blue, rein enzianblau. Höhe 30 cm 
„ repens — kriechender blaublühender Ehrenpreis, eignet sich sehr gut zur 
Bepflanzung von Plattenwegen und Steinpartien. Höhe 10 cm 

„ rupestris, blau. Höhe 30 cm .. 

„ rupestris alba. Höhe 30 cm . 

Verbascum olympicum. Königskerze. Als Einzelpflanze von schönster Wirkung 

Höhe 150—180 cm. 

Vinka minor — kleinblättriges Immergrün, blaublühend, vorzüglich zur Bepflanzung 
von Gräbern und Steinpartien, wächst auch an schattigen Stellen, 

Viola cornuta Hansa. Großblumig, leuchtend dunkelblau, schöner als Viola cornuta 

Wermig. Höhe 15 cm .. I 

„ gracilis, Juwel v. Eisenach, ein neueres wundervolles Hornveilchen. Höhe 25 cm 
Viscaria siehe Lychnis Seite 120. 

Yucca filamentosa — Palmenlilie, gut zu verwendende Solitärstaude, mit glocken¬ 
ähnlichen weißen Blüten an 100 cm langem Schaft. Höhe 100 cm 

Stauden für schattige und halbschattige Lage 

Actaea spicata — Christophskraut, gut geeignet für Halbschatten, blüht weiß und 
bringt später schwarze Beeren als Schmuck. Höhe 60 cm 
Adonis vernalis. Gelbes Adonisröschen. Höhe 15 cm 
Anemone hepatica triloba rubra. Rotes Leberblümchen. Höhe 10 cm 
„ hepatica triloba coerulea. Blaublühend. Höhe 10 cm 
„ nemorosa. Weißes Buschwindröschen. Höhe 25 cm 
Aquilegia in verschiedenen Sorten siehe Seite 117. 

Asarum europaeum, Haselwurz. Bildet grüne Teppiche und wächst selbst im tiefsten 

Schatten. Höhe 10 cm . 

Asperula odorata. Echter wohlriechender Waldmeister. Liebt Halbschatten. Höhe 25 cm 
Astilbe Arendsi, siehe Seite 117. 

Cimicifuga japonica — Silberkerze, weiße Blütenrispen auf langen Stielen. Höhe 100 cm 
Funkia gemischt. Herzlilie. Für Teichränder, Bassins, Einfassungen. Höhe 25—30 cm 
Helleborus, siehe Seite 119. 

Hemerocallis flava. Gelbe Taglilie. Für Halbschatten. Höhe 60 cm 

Hemerocallis fulva. Braunrote Taglilie. Für Halbschatten. Höhe 80 cm 

Megasia cordifolia. Großblättriger Steinbrech, mit rosafarb. Blütenstand. Höhe 25 cm 

Oenothera glabra — goldgelbe Nachtkerze, sehr schön für Halbschatten. Höhe 35 cm 

Phalaris arundenacea, weißgestreiftes schilfartiges Gras. Höhe 80—100 cm 

Trollius — siehe oben. 

Ebenso eignen sich fast alle Freilandprimeln für Halb- und Ganzschatten. 


Megasia cordiflora 

Verwen- 10 St. 1 St 
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Blumenzwiebeln 
und Knollengewächse 

Anornnnan Die Verwendung der Anemonen ist sehr mannigfach und 
MlicmUflcil jh r o Wirkung überraschend, gleichviel ob sie einzeln, in 
Trupps oder Gruppen, als Einfassung oder in Töpfe zum Treiben gepflanzt 
werden. Ihre Blütezeit fällt im allgemeinen in das Frühjahr, doch kann man 
sie bei richtiger Folgepflanzung vom Februar bis spät in den Sommer 
hinein in Blüte haben. 

Anemone coronaria, einfach blau, sehr gut für Steingärten. 

100 St. M 7.80 10 St. M —.»0 

Anemone coronaria St. Brigid, in feinster Mischung, besonders großblumig 
und halbgefüllt. 100 St. M 1.40 10 St. M 1.— 

Anemone coronaria de Caen, in feinster Mischung, kräftiger Wuchs, große 
einfache Blüten, auf starken Stielen, glänzende Farben. 

100 St. M 7.— 10 St. M — ,f0 



Anemone Hollandia, Scharlach, sehr schön. 

100 St. M 10 St. M 1.— 


Knollen-Begonien 

Einfache riesenblumige 

Extra starke blühfähige Knollen in den Farben: 

rosa weif) orange feuerrot gelb 

von jeder Farbe 10 Stück M 1.90 1 Stück M —.20 

Prachtmischung obengenannter Knollenbegonien 

100 Stück M 14.— 10 Stück M 1.60 1 Stück M —.20 


Riesenblumige, gefüllte 
und gekrauste 
Knollenbegonien, 

Zur Kultur in Töpfen, sowie im 
freien Lande im Halbschatten 
vorzügl. geeignet. Ausgesuchte, 
besonders starke u. sicher blüh- 
bare Knollen, gelb, rosa, rot, 
feuerrot, weif). 

Von jeder einzelnen Farbe: 

25 St. M 6.80 10 St. M 2.80 

1 St. M —.35 
Prachtmischung: 25 St. M 6.— 

10 St. M 2.50 1 St.M— .30 


Riesenblumige, gefüllte 
Knollen-Begonien, 

zur Kultur in Töpfen, sowie im 
freien Lande, wo sie halbschat¬ 
tigen Standort bevorzugen. In 
ausgesucht., extra starken, sicher 
blühbaren Knollen, I. Qualität, 
dunkelrot, gelb, rot, orange, 
rosa, feuerrot, weif). 

Von jed. einzelnen Farbe: 

25 St.M 6.— lOSt. M 2.60 

1 St. M —.30 
Prachtmischung: 25 St. M 5.— 

lOSt. M 2.20 1 St. M—.25 



Begonia pendula fl. pl. 

gefülltblühende Ampel- oder Hängebegonie, 
für Fensterkästen und Balkons 


Mit prächtigen, meist schön gefüllten und 
zahlreichen Blumen, die außerordentlich reich 
und lange blühen. Kultur leicht. 

Bester Ersaß für Hänge-Fuchsien. Gesunde, 
sicherblühbare kräftige Knollen in den Farben 

gelb, rosa, rot, weif). 


Von jeder Farbe „ . . 

10 St. M 3.— 1 St. M —.35 

Die angegebenen Farben in Mischung 

10St. M 2.60 1 St. M —.30 
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Begonia multiflora fl. pl. 

vielblumige gefüllte Knollenbegonie. 

Diese Klasse vorv Knollenbegonien mit ihren kleinen zierlichen Blüten, die 
in überreicher Fülle erscheinen, ist für Gruppen und Rabatten von ganz 
entzückender Wirkung, auch als Einfassungen und als Topfpflanzen sind sie 
unübertrefflich. Bezüglich des Standorts sind sie anspruchslos, sie gedeihen in 
sonniger und schattiger Lage, blühen aber in leßterer nicht so stark. 
Gesunde, kräftige, sicherblühbare Knollen in den besten Sorten. 

Flamboyant, Feuerflamme. Als Gruppen- und Topfpflanze von ganz hervor¬ 
ragender Wirkung. Die gedrungenen Büsche sind von einer Unmenge halb¬ 
gefüllter, feurigroter Blumen überladen. 

10 Stück M 3.60 1 Stück M —.40 

Leuchtfeuer, mittelgroße, samtigfeuerrote gefüllte Blüten. Die Pflanze ist 
außerordentlich reichblühend und sehr wirkungsvoll. 

10 Stück M 5.— 1 Stück M —.55 

Frau Helene Harms. Blumen gelb gefüllt, unterseits rötlich überhaucht, blüht 
diese Sorte unermüdlich bis zum Herbst. Das Gegenstück zu Flamboyant. 

10 Stück M 4.50 1 Stück M —.50 

Rouget de l'lsle. Die Blumen sind herrlich scharlachrot, dicht gefüllt u. groß. 

10 Stück M 7.20 1 Stück M —.80 



Calla aethiopica, sehr beliebte Zimmerpflanze mit 
großen, reinweißen Blüten. 

Starke Knollen 10 Stück M 5.50 1 Stück M—.60 


Calla „Perle von Stuttgart" 

10 Stück M 7.20 1 Stück M —.80 

Calla Elliotiana, für Zimmerkultur vorzüglich geeig¬ 
net, blüht prächtig gelb; von leichter Kultur 

10 Stück M 14.— 1 Stück M 1.50 



Die deutsche Blume! 


Convallaria majalis 

Extra starke blühbare Keime, I. Qualität zum Treiben 
im Zimmer vorzüglich geeignet. Blütezeit vom De¬ 
zember bis Mai 100 Stück M 8 . — 10 Stück M 1.— 

Extra starke blühbare Keime zum Pflanzen ins freie 
Land 100 Stück M 4.— 10 Stück M —.50 


Canna indica hybr. 

Indisches Blumenrohr, 

zählt zu den besten und dankbarsten Blüten-Blatt- 
pflanzen. Sie blühen mit großen Blumen, in dich¬ 
ten Blütenständen und haben entweder hellgrünes 
oder braunrotes Laub. Sie eignen sich sehr gut 
für Beete und Rabatten, in Gruppen oder Einzel¬ 
pflanzung und sind in vielen Gärten anzutreffen. 
Es bedeutet: gr = grünes Laub; r = rotes Laub. 

Hellaubige, großblumige Prachtsorten, gemischt 
25 St. M 12.50 10St. M 5.50 1 St. M —.60 

dunkellaubige, großblumige Prachtsorten gemischt 
25 St. M 14.— 10 St. M 6.— 1 St. M —.65 

hell- und dunkellaubige Prachtsorten in Mischung 
25 St. M 12.50 lOSt. M 5.50 1 St. M — .60 


io st. i st. 

M M 

Adolph Ernst, lachsorange r .4.50 —.70 

Andenken an Hans Mühle, leuchtend orange g. 4.50 —.70 

Antonie Schott, purpurrot r .4.50 —.70 

Äug. W. Kuhn, rosa r .4.50 -.70 

Dr. Eugen Trauffer, riesengoldgelb getigert g. . 7.50 —.00 

Feuermeer, feuerrot g .4.50 —.70 

Garteninspektor Nessler, orange r .4.50 —.70 

Grat Stefan Tisza, gelb, riesnblumig .... 4.50 —.70 

Gruppenstolz, fleischfarben g .4.— —.45 

Prof. Rover, karminpurpur, r .4.50 —.70 

Präsident Mayer, karminzinnober ..4.50 —.70 

Rosel Holl, salmrosa g .4.— —.45 

R. Wallace, gelb g .4.-.45 

Sardanapal, indischrot betupft g .4.50 —.70 

Königin Charlotte, blutrot mit gelb g. . 4.— —.45 
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Dahlien 

Das nachstehende Verzeichnis enthält nur ausgewählte Sorten, die sich durch Reinheit der Farbe, Gro^e 
und Schönheit der Blumen, Reichblütigkeit usw. auszeichnen und dem hohen Stande der Dahlien-Zuchtung 
entsprechen. Die Lieferung erfolgt in gesunden und kräftigen Landknollen. Sollte bei Auftragserteilung 
die eine oder die andere Sorte ausverkauft sein, so werden wir uns erlauben, dafür ähnliche Sorten zu 
geben, falls nicht ausdrücklich Ersatj verbeten ist. 

Achtung! Dahlienknollen müssen bis zum Einpflanzen im Mai im frostfreien Kefler aufbewahrt 
werden und zwar in Torfmull oder Sägespänen, beides ganz wenig angefeuchtet. 


Weltwunder. Neuheit für 1935! 

Besonders wertvolle und empfehlenswerte Neuheiten der letzten drei Jahre. 


Weltwunder. Neuheit für 1935. 

Ein Schlager allerersten Ranges. Die Blume ist in 
der Mitte kräftig schwefelgelb, nach den Rändern 
in ein zartes creme abgetönt. Sie zeigt eine lok- 
kige Chrysanthemumform, ist sehr grofj und wird 
von einem langen, starken Stiel getragen. Die Pe- 
talen sind lang und gedreht und oftmals spiralför¬ 
mig ineinander gelegt. Sehr reichblühend. S. Bild. 

1 Stück M 4.— 

Nocturno, Kaktusdahlie, die Blume ist samtig¬ 
schwarzrot, krallig und gelockt geformt und stent 
auf festem Stiel. Wertvolle Neuheit, von der es 
keine ähnliche Sorte gibt. 

1 Stück M 3.— 10 Stück M 27.— 


Schulschiff Niobe, gewidmet 

dem Andenken der 69 braven deut¬ 
schen Seeleute unseres am 26. Juli 
1932 in schwerer Seenot gesunkenen 
Schulschiffes Niobe. 

Die langgestielten Blumen der Schmuckdahlie 
haben Seerosenform und zeigen ein zartes 
rosa auf lichtgelbem Grunde mit gelblich ge¬ 
tuschten PetaTen. Höhe 1 m. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.— 


Trauer um Langemarck Neuheit 1934. 

Kaktusdahlie Den unvergeßlichen bei Lange¬ 
marck gefallenen jungen deutschen Helden 
gewidmet! Eine herrliche, grofje Kaktusdahlie, 
von hochedler Form, mit tiefdunkler, fast 
schwarzer Farbe. Diese neue Dahlie erregte 
auf den Dahlienausstellungen in Hannover 
und Berlin größtes Aufsehen. Höhe 1,30 m. 
1 Stück M 4.— 10 Stück M 36.— 


Renate Müller, Kaktusdahlie. 

Der Liebreiz dieser Schauspielerin spiegelt sich in 
dieser Dahlie wieder, sie wird sich daher ebenso 
schnell beliebt machen. Sie ist von edler Chrysan¬ 
themumform, lachsrosa auf lichtgelbem Grund, mit 
elbgetuschten Petalenspitjen. Langstielig, für die 
inderei äußerst wertvoll. Höhe 1,50 m, erhielt den 
ersten Preis in Canada bei der Dahlienschau 1934. 

1 Stück M 3.— 10 Stück M 27.— 

Hofgartendirektor Merker, Kaktusdahlie. Die Blu¬ 
men stehen frei über dem Laub, sind leuchtend rot 
und haben leicht gedrehte Petalen, deren Unter¬ 
seiten mit Silber überhaucht sind. Sehr früh und 
reichblühend. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.— 
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Dahlien-Neuheiten (Fortseßung). 

Bad Kissingen, Neuheit 1933. Kaktus-Dahlie. 

Die Blume ist mittelgroß, von karmesinroter Farbe, 
mit purpurnem Schein, niedrigwachsende u. reich¬ 
blühende Schnitt- u. Gruppenpflanze. Höhe 80 cm. 

1 Stück M 1.50 10 Stück M 14.— 

Ballego's Glory, Riesen-Schmuckdahlie. Dunkel- 
mahagonierot mit goldqelben Spißen und Ränd- 
chen. Auf allen Ausstellungen bewunderte präch¬ 
tige Neuheit. Höhe 1,50 m. 

1 Stück M 2.40 10 Stück M 22.50 

Blauer Schein, Neuheit 1933. Kaktus-Dahlie. 

Die Blume ist weißgrundig, mit zartlila Hauch und 
auffallend bläulichem Schein und steht auf lan¬ 
gen, starken Stielen. Von der D.D.G. 1934 mit 
„Gut" bewertet. Höhe 1,20 m.* 

1 St. M 2.40 10 St. M 22.50 

Frau Käthe Alms, (Schmuckdahlie). Ganz erst¬ 
klassige Schnittsorte, mit starken Stielen; schar¬ 
lachrot mit karmin. Von der D.D.G. mit „sehr gut" 
bewertet. Höhe 1,10 m. 


1 Stück M 1.20 10 Stück M 11.— 



Feueropal 


Lieb Heimatland, Neuheit 1934. Kaktus-Dahlie. Mit 
großer Blume und am Grunde breiten Pedalen, 
die eine lachsrosa Farbe haben, außen etwas 
heller und deren Spißen gelblich getuscht sind. 
Frühe und reichblühende, mittelhohe Schnitt- 
Dahlie. Höhe 90 cm. 

1 Stück M 3.— 10 Stück M 27.— 

Liebreiz, Neuheit 1934. Kaktus-Dahlie. Dreifarbige, 
mittelgroße, sehr haltbare Blume. An der Basis 
hellgelb, übergehend in zartrosa und endigend 
in weiß .Spißen. Sehr reichblühend. Höhe 1,50 m. 

1 Stück M 2.40 10 Stück M 22.50 

Mährische Poesie, Riesen-Schmuckdahlie. Ge¬ 
lockte Hybridenform, weiß mit violettrosa Hauch, 
sehr reichblühend und mit Wertzeugnis ausge¬ 
zeichnet. Höhe 1,40 m. 

1 Stück M 1.50 10 Stück M 14.— 

Marathon (Riesen-Edeldahlie). Riesige, 24—26 cm 
große Blumen, mit langen, gewellten Blumenblät¬ 
tern, von rein schwefelgelber Farbe. Große 
Leuchtkraft und feste Stiele, hervorragende Neu¬ 
heit, die für jede Verwendung empfohlen werden 
kann. Höhe 1,30 m. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.— 

Kaktus-Dahlien (Edel-Dahlien) 

Die Blumen der Edel-Dahlien sind groß und dicht 
gefüllt, die Blumenblätter spiß, oft krallig. 

Die Bezeichnung R. K. bedeutet: Riesen-Kaktus- 
dahlie. 

Alt Wien, rein weiß, Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Altmark. Riesen-Kaktus-D. Hervorrag. langqestielte 
Schnittsorte, rosa gefärbt mit lila Hauch. Von der 
D.D.G. mit „sehr gut" bewertet. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.— 

Amundsen, lachsrosa. Krallige Blumen mit festen 
Stielen. Reichblühende Schnittsorte I. Ranges. 

Höhe 1.10 m. 1 St. M —.80 10 St. M 7.60 
Andreas Hofer. Lachsrosa mit chamois. Reich und 
frühblühend, gut gestielt. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Blaustrumpf, ungemein reichblühend, violettblau. 
Höhe 90 cm. 1 St. M —.45 10 St. M 4.25 

Bodensee, karminrosa mit elfenbeinfarbiger Mitte. 

1 St.M 1.— lOSt. M 9.50 
Brautschmuck, eine der Besten in reinweiß. Fester 
Stiel. Höhe 1.20 m. 1 St. M —.60 10 St. M 5.70 

Cigarette, hellrot mit weißen Spißen. Großblumig. 
Höhe 120 cm. 1 St. M —.80 10 St. M 7.60 

Dämmerschweigen, dunkelblutrot. Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Deutscher Gruß, zitronengelb, großblumig. Höhe 

1.20 m. 1 St. M —.60 10 St. M 5.70 

Dr. H. Späth, rein lila, harter, langer Stiel. Höhe 
1.30 m. 1 St. Ml.— 10 St. M 9.50 

Dr. Möschl, glühend blutrot* mit dunkler Mitte. 
Großblumig. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Dr. Sven Hedin, orangerot, großblumig, dicht¬ 
gefüllt. Höhe 1.20 m. 1 St. M —.60 10 St. M 5.70 
Edgar Jackson. Hell-lachsfarbige, sehr schöne 
Kaktus-Dahlie, von kralliger Chrysanthemumform. 
Höhe 1.60 m. 1 St. M —.45 10 St. M 4.25 

Ehrenpreis, dunkellachsfarbig mit amethystblau, 
kräftige Stiele. Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Feueropal, dunkel lachsrosa, sehr schön. H. 1.10 m. 

1 Stück Ml.— 10 Stück M 9.50 

Fichte, lichtlachsfarbig mit amarantrosa Spißen, im 
Grunde mittelgold. Gute Schnittsorte. Höhe 1,10 m 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Frau Ida Mansfeld. Mit gelben, geschlißten Peta- 
lenspißen, von seltener Schönheit. Hirschgeweih- 
Dahlie. Höhe 1,30 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 
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Goldene Sonne 


Fröhliche Pfalz 


Weifjer Kalif (s. Seite 128 } 


Kaktus-Dahlien (Fortsetzung) 

Frau Lotte Heitmann, lachsrosa, reichblühend. Gute 
Schnittsorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Frau Oberbürgermeister Bracht, R. K. eine der 
besten Dahlien, zartgelb auf langen und festen 
Stielen. Große und formvollendete Blumen bis 
28 cm. Sehr reichblühend. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M 1.20 10 Stück M 11.— 

Fröhliche Pfalz, R. K. große gelockte Blume, pur- 
pur mit weiten Spieen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Gartendirektor Körte. Kaktusdahlie. Leuchtend pur- 
pur, mit weiten Spißen, herrliche zweifarbige Kak¬ 
tus-Dahlie. Höhe 1,40 m. 

1 Stück M 1.20 10 Stück M 11.— 

Goldenes Handwerk, Neuheit 1931. Die Blume 
zeigt ein rein leuchtendes altgold, steht auf festen 
Stielen, daher gut zum Schnitt. Früh- und reich¬ 
blühende Sorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück Ml.— 10 Stück M 9.50 

Goldene Sonne, ockergelb, nach den Spißen rosa 
getönt. Gute Stiele, großer Blütenreichtum. Unent¬ 
behrliche Schnittsorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Götterstrahl, dunkel lachsrosa mit amethyst. Hauch. 
Prächtig. Höhe 1,30 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Hansel, kanariengelb, sehr gut zum Schnitt und 
für Binderei. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Hanna Kvapil, milchweif; mit lila, riesige Blumen, 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück M 1.50 10 Stück M 14.— 

Jean Chazot, altgold, eine der schönsten in dieser 
Farbe. Blumengröße bis 25 cm. Feste Stiele werden 
frei über dem Laube getragen. Höhe 1,50 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Jugendpracht, chamoisrosa auf gelbem Grunde, 
eine der besten Züchtungen der lebten Jahre. 
Höhe 1,10 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Kalif. Brillant-scharlachrote Riesen-Kaktus-Dahlie, 
die mit der ersten silbernen Ehrendenkmünze der 
D.D.G. ausgezeichnet wurde. Die Blumen erreichen 
einen Durchmesser von 23—25 cm. Höhe 1,60 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Kantors Rosel, zartrosa mit lila. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Königin, frischlachsrosa, mit gelbem Grund, sehr 
wertvoll. Höhe 1,10 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Köstrit;er Vollblut, dunkelblutrot, sehr großblu¬ 
mig. Höhe 1,40 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Lilac Glory, prächtig hell-lila, mit festem Stiel. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Nesthäkchen, chamois mit leicht amethystblau, 
ausgezeichnet. Höhe 60 cm. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Nymphenburg, dunkelcremegelb. Gut gestielt und 
reichblütig. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Paradiesvogel, eine der schönsten Zweifarbigen: 
Purpurkarmin mit weißen Spißen. Prachtsorte, extra. 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Paul Pfißer, Riesen-Kaktus-Dahlie. Kupfriges lachs¬ 
rosa, auf gelblichem Grunde, nach der Mitte zu 
dunkellachsrot gefärbt. Höhe 1,30 m. 

1 Stück M 1.20 10 Stück M 11.— 
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Kaktus-Dahlien (Fortsetjung) 

Ravensburger Kind, dunkelblutrot mit mattem 
Atlasglanz. Höhe 80 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Rheinisches Mädel, köstlich zweifarbig: Karmin¬ 
rosa mit weiten Spißen. Dankbare Sorte. 
Höhe 1,30 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Riesenmeisterstück, viel bewunderte Neuzüchtung. 
Blumen zart fliederfarben, Mitte heller. Unüber¬ 
trefflich in Form und Haltung der Blumen. Sehr 
haltbar. Höhe 1,20 m. 

1 Stück Mt.— 10 Stück M 9.50 

Rosa Victoria, große, lilarosa Blumen, reich¬ 
blühend. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Rosa Weltfrieden, sattes zartrosa, reichblühend, 
wertvoll. Höhe 1,10 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Rösselwirtin, Neuheit 1933. Die Blume ist mittel¬ 
groß, gelbgrundig, mit amethystrosa überdeckt und 
von gleichmäßiger Sternform. Massenblüher und 
für Binderei sehr wertvoll. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M 1.50 10 Stück M 14.— 

Schiller, karminsalmrot, neue Farbe, prachtvoll. 
Höhe 1,40 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Schüßenliesel, feurigrot mit weißen Spißen, reich¬ 
blühend. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Schwarzwaldmädel, rosa Edelblumen auf gelbem 
Grund. Extra. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Sibu, reingoldgelb, Höhe 1 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Strahlenmeer, cremegelb mit weißen Spißen. 
Prachtsorte von ungeheurer Reichblütigkeit. Mittel¬ 
groß, sehr gute Gruppen-Dahlie. Höhe 70 cm. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Symbol, herrlich zartlilarosa. innen weiß, be¬ 
stechende großblumige Sorte. Sehr reichblühend. 
Höhe 1,10 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Talisman, dunkelkarminrot, reichblühend, sehr gute 
Schnittsorte. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Victoria Adelheid v. Coburg, warmes leuch¬ 
tendes Samtrot. Vollendete Schönheit der großen 
und starkgefüllten Blumen. Harte, lange Stiele, vor¬ 
züglich für Schnitt und Schmuck. Flöhe 1,30 m. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Weißer Hirsch, Hirschgeweihdahlie, rahmweiß, mit 
an den Enden geschlißten Petalen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.- 

Weißer Kalif, reinweiße, gutgefüllte Schnittsorte. 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück M—.80 10 Stück M 7.60 

Winzerliesel, feuerrot mit weißen Spißen. Schön. 
Höhe 1 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 


Ausführliche Kulturanweisung 
in unserem Hefl 3: 

„Die Kultur der Blumenzwiebeln". 

Preis M —.60 


Schmuck-Dahlien (Hybrid-Dahlien) 

Sie unterscheiden sich von den Edel-Dahlien durch 
die meist loser gebauten Blumen und die breiteren 
Blumenblätter. Die Bezeichnung R. Sch. bedeutet: 
Riesen-Schmuckdahlie. 

Ave Maria. Prachtvolle reinweiße, langstielige 
Höhe 1,20 m. 

1 Stück Ml.— 10 Stück M 9.50 

Bad Eisler, Neuheit 1932. Die Blume ist mittelgroß, 
hellachsrot mit kupfrigem Schein. Wertvolle früh¬ 
blühende Schmuckdahlie für Gruppen. 

1 Stück Ml.— 10 Stück M 9.50 

Beau Ideal (Neu), ganz erstklassige, hell lavendel¬ 
farbige Blume. Großblumig, reichblühend, gut ge¬ 
stielt. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M 2.— 10 Stück M 19.— 

Carlees Red Emperor, feurigscharlach. Höhe 1,30m 
1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Daga, mattgelb, innen grünlich weiß, sehr zu emp¬ 
fehlen. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Desdemona, porzellanweiß, mit lila Hauch. Gute 
Stiele. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Essen, feuerrot, sehr schön. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Fred Lau, kupfrigrosa, Rückseite silbern. Empfeh¬ 
lenswert. Höhe 1,20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

F.T.D. Wundervoll kräftiges dunkellilarosa. Sehr 
großblumige und widerstandsfähige Sorte. Gut ge¬ 
stielt. R. Sch. Höhe 1,40 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 



Hans Kunterbunt 

Hans Kunterbunt, ganz auffallende Sorte: Blutrot 
mit weißen Spißen, äußerst reichblühend. Parade¬ 
sorte. Höhe 1,20 m. 

T Stück M 1.— 10 Stück M 9.50 

Hera, helles rosalila, ganz hervorragende Sorte. 
Höhe 1,30 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Hohes Licht. Lachsterrakotta, Langer, fester Stiel. 
Höhe 1,40 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Jersey Beauty, seidiges lacnsrosa. Gelockte Rie¬ 
senblume, bis 25 cm. In Amerika mit höchstem 
Preise bewertet. R. Sch. Höhe 1,30 m. 

1 Stück M 0.80 10 Stück M 7.60 
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Schmuck-Dahlien (Fortsetzung) 



Jane Cowl 

Jane Cowl (Neu), stark gefüllte und gelockte Rie¬ 
senblumen. Bis 30 cm. Klares Goldorange, aufzen 
in Aprikosenfarbe übergehend. Ganz erstklassige 
Neuheit. R. Sch. Höhe 1,30 m. 

iSt. Ml.— lOSt. M 9.50 

Kathleen Norris. Die Riesenblumen sind zartrosa, 
in der Mitte heller, von langen Stielen aufrecht 
getragen. Höhe 1,20 m. 

iSt. Ml.— 10 St. M 9.50 

Küsse mich. Glücklicher Farbenkontrast: leuch¬ 
tendziegelrot, mit weiten Spitzen, eine der schön¬ 
sten Zweifarbigen. Höhe 1,20 m. 

1 St. M—.60 lOSt. M 5.70 

Lachmöve. Weinrot mit weiten Spitzen. Höhe 1,20m 

1 St. M—.60 10St. M 5.70 

Märchenschön. Gelockte Schmuckdahlie von cha¬ 
mois-gelber Farbe. In den Spitzen karmin auslau¬ 
fend. Höhe 1,30 m. 1 St. M 1.— 10 St. M 9.50 

Mrs. A. Seal. Fleischrosa mit lila Reflexen. Gut 
gebaute bis 35 cm grofze Riesenblumen mit 80 cm 
langen Stielen. Eine der besten Neuheiten. Ganz 
extra. R. Sch. Höhe 1,30 cm. 

1 St. M—.80 lOSt. M 7.60 

Neroberg, hellorange mit zartrosa Hauch. Reich¬ 
blühend. Riesenblumig. Neuzüchtung von gröfztem 
Wert. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1 St. M—.80 lOSt. M 7.60 

Paeonia. Riesen-Seerosenform, zartlachsrosa, mit 
gelber Mitte, im Aufblühen paeonienartig. Bewer¬ 
tung der D.D.G. mit „sehr gut“. Höhe 1 m. 

1 St. M 1.50 lOSt. M 14.— 
Papagei. Die Form dieser Dahlie liegt zwischen Pom¬ 
pon und Hybride. Sie zeigt eine auffallend gold¬ 
gelbe Grundfarbe, blutrot bemalt. Diese Farben¬ 
erscheinung ist ganz auffallend. 

1 St. M 1.20 10 St.M 11 .— 

Pride of California. Leuchtend kardinalrot mit dunk¬ 
ler Mitte. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

1SLM-.45 lOSt. M 4.25 

Rapallo. Herrliche Schnitt- und Gruppendahlie, dun¬ 
kelmahagonirot, mit auffallend gelbgerandeten Pe- 
talen. Höhe 1 m. 1 St. M —.60 10 St. M 5.70 

Robert Treat. Kirschrot, nach den Spitzen hell kar¬ 
min. Riesenblumen, 25 cm, feste Stiele. Eine Sorte, 
die durch Schönheit und Leuchtkraft der Blumen 
erfreut. R. Sch.. Höhe 1,20 m. 

1 St.M—.45 10 St. M 4.25 


Rote Grube. Herrlich leuchtend rot. Wohlgebildete 
grofze Blume, auf extra langen Stielen. Diese her¬ 
vorragende Neuheit trägt die Blumen hoch über 
dem Laub. R. Sch. Höhe 1,20 m. 

ISt. M—.60 10 St.M 5.70 

Sanhigans Bluebird. Leuchtendes, sattes blau. Wohl 
die beste Blaue. Grofze Blumen auf festen Stielen. 
R. Sch. Höhe 1,30 m. 1 St. M —.80 10 St. M 7.60 

Spootswood Beauty. Pfirsichrosa, Riesenblume mit 
rötlichem Schein. Sehr schöne, starkgefüllte Blume. 
R. Sch. Höhe 1,40 m. 

ISt. Ml.— 10 St.M 9.50 

The World. Die dichtgefüllte Prachtblume auf lan¬ 
gem, starkem Stiel zeigt ein tiefdunkles weinrot, 
mit silbrigem Schein und helleren Rändern. Höhe 
1,20 m. 1 St.M 1.20 10St.M11.— 


Seerosen-Dahlien 

Mitteigrohe Blumen, schalenförmig wie eine See¬ 
rose, mit breiten Blumenblättern, sehr reichblühend. 

Goldina. Rosa Grund mit goldigem Schein, ebenso 
wie „Goldrose“, ganz unersetzlich für intensive Far¬ 
benwirkung. Höhe 1 m. 

1 St.M—.60 lOSt. M 5.70 

Goldrose. Karminrosa auf goldgelbem Grund. Wun¬ 
derbarer Farbenschmelz, vereint mit unglaublicher 
Reichblütigkeit. Goldina und Goldrose dürfen in 
keinem Garten fehlen. Höhe 80 cm. 

1 St.M—.60 lOSt. M 5.70 

Seejungfer. Zartlachsrosa, gelblichgrüner Grund. Die 
schönste dieser Klasse. Höhe 60 cm. 

ISt. Ml.— lOSt. M 9.50 

Weltruf. Glutrot, sehr reichblühend. Empfehlens¬ 
wert. Höhe 90 cm. 1 St. M —.45 10 St. M 4.25 



Halskrausen-Dahlien 

Die ungefüllten Blumen tragen in der Mitte einen 
Kranz kleinerer und schmalerer Blumenblätter, „Die 
Halskrause“. Durch die Verschiedenheit der. äufze- 
ren Blumen und der Krause entstehen herrliche Kon¬ 
traste. Sehr reichblühend. 


Gaiety. Goldgelb mit weifzen Spitzen und gleich¬ 
farbiger Krause. Höhe 1 m. 

1 St. M 1.— 10 St. M9.50 

Islay. Blutrot mit gilben Spitzen, Krause hellgelb, 
rötlich getönt. Höhe 1 m. 

1 St. M 1.— lOSt. M 9.50 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Baumschulen, Erfurt 


129 







Halskrausen-Dahlien (Fortseijung) 

Kätchen vom Schwarzatal, karminrosa auf hellem 
Grund, gut entwickelte, weiße Krause. Prachtvoll. 
Höhe 1 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Mad. Poirrier, bläulich violett, Halskrause weiß. Höhe 
1.10 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Maria Stuart, großblumig, dunkelpurpur. Krause 
weiß mit fein karmin getuscht. Die beste aller Hals¬ 
krausen-Dahlien. Hervorragend in jeder Weise. 
Höhe 1 m. 1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Präludium, Scharlach mit breiten gelben Spißen, 
Krause gelb, Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 

Scarlet Queen, leuchtend Scharlach, Krause gelb. 
Höhe 1.20 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 


Schneeflocke 

Schneeflocke, reinweiß, langstielig. Höhe 80 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Stolz von Berlin, rosa, sehr reichblühend. Schnitt- 
und Gruppen-Dahlie. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Wilhelm Busch, cremeweiß mit karminrot. Effekt¬ 
voll. Höhe 1.10 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

W. W. Rawson, reinweiß, Ränder und Mitte zart- 
bläulichlila getönt. Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 


Ball-Dahlien (Großblumige Pompon-Dahlien) 

Großblumige Sorten in Form der alten Georginen. 

ATda, schwarzpurpur mit samtigroter Mitte. H. 80 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Antenne, orange mit Scharlach, sehr reichblühend, 
herrlich. Höhe 1 m.1 Stück M—.45 10 Stück M 4.25 

Centifolia, reinrosa, für Schnitt und Gruppen sehr 
geeignet, großblumig. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Edler Mohr, tiefschwarzbraun. Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Herbstzeitlose, weiß mit bläulich-lila Saum. Hervor¬ 
ragende und herrliche Sorte, sehr reichblühend. 
Höhe 1.20 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Perle von Saalfeld, hellkirschrot, Grund orange, 
reichblühend. Höhe 1.20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Rheinlachs, lachsfarbig, orangebeleuchtet. Sehr 
schön. Höhe 80 cm. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 


Pompondahlie Gretchen Heine 
Beschreibung und Preis auf folgender Seite! 
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Dahlien (Fortsetzung) 

Pompon- oder Liliputdahlien (kleinblumig) 

Chamoisröschen, überaus beliebt. Herrlich chamois 
in lachsrosa übergehend. Eine der Schönsten. 
Höhe 80 cm. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Effekt, brennend scharlachrot, sehr reichblühend. 
Höhe 1.20 m. 1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Gräfin Anna von Schwerin, zart elfenbeinrosa, be¬ 
sonders zierlich. Höhe 70 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 



Jonkheer van Citter* 


Gretchen Heine, weifz mit kirschrosa Spieen. Rei¬ 
zend. Höhe 90 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Hildepuppe, leuchtendrot, sehr zierlich. H. 1.20 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Jonkheer van Citters, altgold mit orange Spitzen. 
Effektvolles Farbenspiel. Sehr reichblühend und 
dankbar. Höhe 80 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Liliputkönig, zierlichste aller Pompons. Orange¬ 
salmrot umsäumt. Höhe 70 cm. 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Perlhuhn, dunkelrot mit weiten Spitzen. H. 90 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Sunshine, prächtig Scharlach. Höhe 1 m. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Orchideenblütige Dahlien. 

Die orchideenblütigen Dahlien brinqen meist 7—9 
zugespitzte, gewellte und gedrehte retalen, die auf 
der Rückseite meist dunkler gefärbt sind und durch 
ihre reizvolle mehrfarbige Zeichnung der Blume ein 
orchideenblütiges Aussehen verleihen. Durch ihre 
bizarre Form sind die Dahlien für Sträufze und fei¬ 
nen Vasenschmuck äufzerst begehrt. 

Dunkel-fliederfarben 

1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 

Bronce mit rot 1 Stück M —.80 10 Stück M 7.60 
Weitere Dahlien-Sortimente siehe auf Seite 132. 



Mignon-Dahlien 


Mignon-Dahlien 

Eine Sonderklasse der einfachen Dahlien, ganz 
niedrig, nur 40—50 cm hoch. Die einfachen Stern¬ 
blumen erscheinen sehr zahlreich, so dafz diese 
Sorten zur Bepflanzung niedriger Schmuckbeete, 
Balkonkästen usw. sehr geeignet sind. 

Butterfly. Dunkelgelb. Höhe 50 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Coltness Gern. Dunkelscharlach. Höhe 50 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

Lady Ailleen, rosa mit dunkler Mitte. Höhe 50 cm. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 

L'lnnocence (Unschuld), die beste reinweifze. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 
Philine, dunkelblutrot, dunkles Laub. Ganz hervor- 
1 Stück M —.60 10 Stück M 5.70 


Dunkellaubige Mignon-Dahlien 

Bishop of Llandaff, mit halbgefüllten, leuchtend 
dunkelscharlachroten Blumen und schwarzbrauner 
Scheibe. Von unbeschreiblicher Leuchtkraft u. Wir¬ 
kung. Höhe 1.10 m. 

1 Stück M 1.— 10 Stück M 9.50 

Lucifer. Blumen einfach scharlachrot, das Laub 
schwarzbroncefarbig getönt. 

1 Stück M —.45 10 Stück M 4.25 


Gartenbücher. 

siehe Seite 138 

Gartenapotheke .... 

it 

„ 143—144 

Düngemittel. 

n 

„ 143 

Gartengeräte. 

n 

„ 139—142 

Wolf-Geräte. 

tt 

„ 141—142 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

ii 

n 144 
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Liebaus Dahlien-Sortimente 


D 1 6 herrlich blühende Kaktus-Dahlien, 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere ausgewählte Sorten unserer Wahl mit 
Namen versehen, starke, gesunde Landknollen. 

M 4.25 

D 2 10 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien 

besonders schöne und wirkungsvolle Farben, 
neuere ausgewählte Sorten unserer Wahl mit 
Namen versehen, starke gesunde Landknollen. 

M 6.50 

D3 6 Stück herrlich blühende Kaktus-Dahlien 

älterer reichblühender Sorten unserer Wahl mit 
Namen versehen, starke gesunde Landknollen. 

M 2.50 

D 7 t Sortiment Mignon-Dahlien 

in verschiedenen Farben 6 Stück M 2.— 


D 4 6 Stück zweifarbige prächtige Schmuck- und 

Edel-Dahlien in ausgesucht schönen Sorten 
unserer Wahl mit Namen versehen, starke, ge¬ 
sunde Landknollen. 

M 4.— 

D_5__6_Stuck_J>c^ in herrlichster Far¬ 

benzusammenstellung, schöne Sorten unserer 
Wahl mit Namen versehen, starke, gesunde 
Landknollen. 

M 3.— 

Dj&_6_Stück L jjrol5-jin^^ 

lien in schönsten Sorten nach unserer Wahl 
mit Namen versehen, starke, gesunde Land¬ 
knollen. 

M 2.50 

D 8 1 Sortiment Mignon-Dahlien 

in verschiedenen Farben 10 Stück M 3.— 
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Liebaus Dahlien zieren jeden Garten 



















Gladiolen 


Die Gladiolen sind allgemein bekannte und in jedem Garten anzutreffende Gruppenpflanzen, die 
durch ihre unbeschreibliche Farbenpracht als eine der schönsten Zierden eines jeden Gartens gelten. 
Nicht nur als Gartenschmuck, sondern auch als Schnittblume ist die Gladiole von hohem Wert und 
sehr gesucht zum Ausschmücken von Kirchen und Altären sowie Sälen bei Festlichkeiten. Immer findet 
die Gladiole ihre Verwendung. Im abgeschnittenen Zustand halten sich die Blumen 10-14 Tage lang 
und blühen bis in die Spitze der Blütenrispe nacheinander auf. 

Die beste Pflanzzeit ist der Monat April. Die Zwiebeln müssen etwa 10 cm tief eingepflanzt und 
fest angedrückt werden. Durch geschickte Auswahl von frühen und späteren Sorten, erhält man einen 
Flor, der bis in den späten Herbst andauert, oder daß man von derselben Sorte in Abständen von 
14 Tagen bis 3 Wochen Pflanzungen vornimmt. 


Gladiolenzwiebeln, 

besonders großblumiger, ausgesuchter und farbenreicher Sorten in Mischung. Sehr starke, blühbare, 
ausgesuchte Zwiebeln. 

100 St. M 9.- 25 St. M 2.30 10 St. M 1.25 5 St. M —.70 

Gladiolenzwiebeln, 

sehr großblumige Prachtsorten von besonders schöner und ausgesuchter Qualität. 

ln Farben ohne Namen rosablühend gelbblühend ) 100$t Mlas0 10 SiMM0 

rotblühend weißblühend > .. 

I 5 St. M —.75 

blaublühend lachsfarbig > 
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Besonders großblumige u. prächtige Gladiolen 


Weif; 


Rosa 


Lachs¬ 

farben 

Rot 


Gelb 


Blau 


Vorzüglich für Gruppen und als Einzelpflanzen. 

Ausgesucht starke, blüh bare Zwiebeln, I. Gröfje. 

Mont Cenis, reinweiß.. 

White Giant (weiter Riese), reinweiß, sehr großblumig. 

Yvonne, weiß mit lila Flecken. 

Bleriot, herrliches salmrosa. 

Früheste Rose, sehr apartes Rosa, sehr großblumig. 

Nimrod, zartrosa, früh.. 

Rose Precose, sehr zu empfehlen, prächtiges Rosa, sehr großblumig . 
Early Sunrise, prächtig lachsfarben, die allerfrüheste. 

Nancy Hanks, gelborange. 

Odin, schön lachsfarben mit dunklen Flecken, großblumig, früh . 

Trudel Groß, lachsrot mit dunklen Flecken. 

Dr. F. Bennet, neu, prächtig scharlachrot. 

Flammendes Schwert, wunderbar scharlachrot . . 

Liebesfeuer, feuerrot, sehr schön. 

Red Emperor, blutrot, sehr großblumig, extra. 

Triumph, leuchtend lachszinnoberrot, sehr großblumig. 

Belinde, rahmgelb, schön. 

Flora, reingelb, extra.. 

Mrs. Mac Laren, neu, prächtig gelb. 

Schwaben, reingelb, ganz vorzüglich, die beste gelbe. 

Baron J. Hullot, dunkelblau, eine der schönsten. 

Jakoba von Beyeren, hellila.. 

Perle Brilliant, hellblau, sehr schön. 

Veilchenblau, neu, sehr schön .. 


25 St. 

10 st. 

1 St. 

M Pt. 

M Pf. 

M Pf. 

2.80 

1.50 

—.20 

3 .— 

1.60 

—.20 



—.20 

2.60 

1.40 

—.20 

2.60 

1.40 

—.20 

2.60 

1.40 

—.20 

3.20 

1.80 

—.25 

3 .— 

1.60 

—.20 

2.80 

1.50 

—.20 

2.80 

1.50 

—.20 

4 .— 

1.90 

—.25 

4.20 

2 .— 

—.25 

3 .— 

1.60 

—.20 

3 .— 

1.60 

—.20 

2.60 

1.40 

—.20 

4 .— 

1.90 

—.25 

2.60 

1.40 

—.20 

2.80 

1.50 

—.20 

3.20 

1.80 

—.25 

2.80 

1.50 

—.20 

2.80 

1.50 

—.20 

2.60 

1.40 

—.20 

4 .— 

2 .— 

—.25 

4.80 

2.20 

—.25 


Gladiolen-Sortimente: 

Je ein Sortiment von obigen Sorten unserer Wahl mit Namen 
extra starke, sicher blühbare Zwiebeln 


10 Stüdt in 5 Sorten M. 1.70 50 Stück in 10 Sorten M. 6.00 

25 Stück in 5 Sorten M. 3.20 100 Stück in 10 Sorten M. 11.00 



Gladioius Primulinus 

Diese Gladiolen sind etwas kleinblumiger, kommen aber früher zur 
Blüte, wie die vorstehenden Gladiolen. Ihre Schönheit, Farbenfreudig¬ 
keit, Reichblütigkeit und lange Blütendauer machen sie besonders wert¬ 
voll. — Starke, sicher blühende Zwiebeln. 


Copernicus, orange; Favorite, rot; Rosandra, rosa; Souvenir, gelb; 
L'lnnocence, reinweiß. Orange Königin, orangegelb. 

Von jeder Sorte: 

25 St. M 2.60 10 St. M 1.40 1 St. M — .20 

Prachtmischung schöner Farben: 

100 St. M 9 .— 10 St. M 1.20 5 St. M —.65 
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Schwaben 

die beste und großblumigste gelbe Gladiole, 
außerordentlich empfehlenswert. 

lOSt.M 1.50 1 St.M— .20 


Trudel Grolj 

Neuheit! leuchtendes lachsrot mit feurig kapu¬ 
zinerrotem Fleck, Wertzeugnis!!! 

lOSt.M 1.90 1 St.M—.25 


4 besonders schone und empfehlenswerte großblumige Gladiolen. 



Early Sunrise 

ist die allerfrüheste, sie zeigt ein herrliches Rosa 
und ist sehr lange und reicnblühend 

10 St.M 1.60 1 St.M—.20 



Yvonne 

sehr frühblühende außerordentlich großblumige 
cremeweiße Gladiole mit rotem Fleck 

lOSt.M 1.40 1 St. M—.20 
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Großblumige Gloxinien in Prachtsorten, mit Namen 
versehen, nach unserer Wahl 

10 St. M 3.20 1 St. M —35 


Gloxinia hybr. grandiflora, 
großblumige Gloxinien 

Die Knollen legt man in einen mit 
guter, durchlässiger Erde gefüllten 
Topf; sie treiben aus und bringen 
Blütenschmuck, wie ihn das neben¬ 
stehende Bild zeigt. 

„Rhein", weiß mit rosa Saum, neu 
10St. M4.50 1 St. M—.50 

„Kaiser Friedrich", scharlachrot mit 
breitem weißen Saum 
lOSt. M3.60 1 St.M—.40 

„Kaiser Wilhelm", dunkelblau mit 
weißem Saum 

10St.M3.60 1 St. M—.40 

„Scharlachkönig", rein scharlach¬ 
rot 

10St. M3.60 1 St. M—.40 

„Othello", prächtig schwarzblau 
10 St.M 3.60 1 St.M—.40 

„Mont Blanc", rein weiß 
lOSt. M3.60 1 St.M—.40 

Punktierte und leopardierte gemischte 

10St. M3.60 1 St.M—.40 

Großblumige Gloxinien in schönster Mischung 

10 St. M2.80 1 St. M— .30 


Hyacinthus cand. Seite 137 



Lilium candidum 

weiße Madonna-Lilie. 

Ist allgemein in Gärten bekannt 
und findet für alle Zwecke Ver¬ 
wendung, gedeiht in jedem Boden, 
an halbsonnigem Standort und wird 
10-12 cm tief in Abständen von 
30-40 cm gepflanzt. Auch zur 
Topfkultur ist diese Lilie vorzüglich 
geeignet. Die Madonna-Lilie wird 
gern als Sinnbild der Unschuld und 
Reinheit genommen. Kräftige, sicher 
blühbare Zwiebeln. 

10 St.M 5.50 1 St. M —.60 



Lilium regale 

Eine neuere Liliensorte, die wegen 
ihrer Blühwilligkeit, Schönheit, herr¬ 
lichen weißen Blüten von ziem¬ 
licher Größe sehr schnell beliebt 
geworden und wegen ihres star¬ 
ken Duftes für den Garten zu 
empfehlen ist, weil die Zwiebel 
unter leichter Laubdecke im Freien 
überwintert. Sehr starke Zwiebeln, 
sicher blühend. 

10 St.M 7.60 1 St.M 
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Lilien sind ein Schmuck für jeden Garten 









Lilien (Fortsetjung) 


Lilium (igrinum, 


Tigerlilie, blüht von Juli bis August und ist für Gruppen und 
Rabatten in halbsonniger Lage vortrefflich geeignet. Die Zwie¬ 
beln müssen 20 cm tief und in Abständen von 30 cm gelegt 
werden. Prächtige scharlachrote Blüten, mit kleinen schwarz¬ 
braunen Flecken übersät. 10 St. M 4.50 1 St. M —.50 


Lilium lancifolium album, 

bringt reinweiße, köstlich duftende 
Blüten, auf langen Blütenschäften. Die 
Blumen erreichen oft eine Länge von 
15-20 cm. Zur Topf- und Freiland¬ 
kultur vorzüglich geeignet. Starke 
Zwiebeln 

10 St. M 10.— 1 St. M 1.20 

Lilium lancifolium rubrum, 

ebenso schön und prächtig wie L. 
album, aber mit roten Blüten. Starke 
Zwiebeln 

10 St. M 10.— 1 St. M 1.20 

Lilium Martagon, Ta ' k «* nd - 

blüht von August bis September und 
ist für alle Zwecke zu verwerten. Die 
Zwiebeln werden in Abständen von 
30 cm etwa 15 cm tief gelegt; leichte 
Schußdecke im Winter ist zu empfehl. 
10St. M 4.50 1 St. M—.50 

Lilium umbellatum, Feueriiik 

ist eine der frühesten und schönsten 
Lilien und wird viel zu Gruppen, Ra¬ 
batten und als Schnittblume verwen¬ 
det. Starke Zwiebeln 
10 St. M 4.50 iSt. M—.50 



Hyazinthus candicans, Freiland-Hyazinthe 10 M st m‘ 

Die Riesenhyazinthe (Hyacinthus candicans) ist ihrer Schönheit und Eleganz und der leich¬ 
ten Kultur wegen eines Plaßes in jedem Garten würdig. Sie bildet einen 80 cm bis 1 m 
hohen Blütenschaft mit zahlreichen großen, reinweißen Glockenblumen. Der Flor dauert 
von Juli bis Oktober. Vorzügliche Gruppenpflanze. Extrastarke blühbare Zwiebeln . . 3.50 —.40 


Montbretia crocosmiaeflora. 

Die Montbretie ist eine dankbarblühende und viel¬ 
seitig verwendbare Zierpflanze, die noch ihren be¬ 
sonderen Wert als Schnittblume erhält. Sie bringt 
große, orangescharlachrote Blütenrispen und blüht 
ununterbrochen vom Juli bis zum Spätherbst. Sie 
ist gleichgut für Topf- und Freilandkultur geeignet. 
Extra starke blühbare Zwiebeln. 

100 St. M 8.— 25 St. M 2.20 5 St. M —.60 

Oxalis esculenta, 

vierblättriger Klee oder Glücksklee genannt, ist 
eine allerliebste Einfassungspflanze, die mit ihren 
saftig grünen Blättern und den purpurroten Blüten 
das Auge eines jeden Blumenliebhabers erfreut. 
Sie blüht vom Juli bis zum Herbst und ist im 
Winter in kleine Töpfe gepflanzt, angetrieben, eine 
dankbare Zimmerpflanze. Brutknöllcnen 
100 St. M 3.40 25 St. Ml.— 10 St. M— .45 


Ranunkeln 

Zur Verwendung der Ranunkeln zum Treiben lege 
man 5—6 Stück in einen mit guter Gartenerde ge¬ 
füllten Blumentopf und stelle sie in ein nicht zu 
warmes Zimmer. 

Französische, großblumig u. langstielig, sehr reich¬ 
blühend und besonders für den Schnitt geeignet. 

100 St. M 4.— 10 St. M —.50 

Persische, niedriger und etwas kleinblumiger als 
die französischen, sind aber sehr gut gefüllt. 

100 St. M 5.40 lOSt. M—.60 

Türkische, großblumig und gut gefüllt, jedoch nicht 
so reichblünend wie die beiden erstgenannten. 

100 St. M 5.60 lOSt. M—.70 

Ranunkeln, französische, persische, türkische, in 
feinster Mischung. 

100St. M5.— lOSt. M—.60 
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Carfenliteratur 


Die Bücher werden zu Original-Buchhändlerpreisen geliefert 


Der Obstbaumschnitt, von W. Pönicke. Nach den natür¬ 
lichen Entwicklungsgesetz. 79 Abbildungen. 80 Seiten 

M 2.70 

Die neuzeitliche Obst- und Gemüseverwertung, v.H. Schie¬ 
ferdecker, Obstverwertungstechniker. Mit 28 Text- 
Abbildungen. 80 Seiten. M 2.05 

Lehrbuch des Weinbaues und der Weinbehandlung, von 
Prof. Dr. F. Muth, Direktor der Lehr- und Forschungs- 
Anstalt in Geisenheim, mit 117 Text-Abbildungen. 112 Sei¬ 
ten. M 1.35 

Beerenobst und Beerenverwertung. Anzucht und Kultur der 
Johannisbeere, Stachelbeere, Himbeere, Brombeere, Prei- 
selbere, Erdbeere und des Rhabarbers, sowie die Be¬ 
reitung der Beerenweine, Säfte und sonstiger Dauerwaren, 
von M. Lebel. 47 Abbildungen. 132 Seiten. M 2.25 

Einjahrsblumen, die Beachtung verdienen, von Kurt Reifer 
Gartenbau-Ingenieur. Mit 37 Text-Abbildungen. 85 Seiten 

M 2.50 

Der Steingarten, seine Herstellung, Bepflanzung und Pflege, 
von Erich Wocke, Garteninspektor, mit 58 Text-Ab¬ 
bildungen. 128 Seiten. M 3.90 

Die Nütjlinge im Gartenbau. Unter besonderer Berücksich¬ 
tigung von Vogelschutj und Bienenzucht, von Prof. Dr. 
Otto Jan son Köln. Mit 75 Text-Abbildungen, 82 Seiten. 

M 2.25 

Die Praxis der Bodenbearbeitung im Gartenbau, von Wilh. 
Mendorff, staatl. dipl. Gartenbau-Inspektor. Mit 28 
Text-Abbildungen. 91 Seiten. M 2.50 

Botanisches Hilfs- und Wörterbuch für Gärtner, Garten¬ 
freunde und Pflanzenliebhaber. Erklärung der bota¬ 
nischen Kunstausdrücke nebst kurzer Anleitung zum 
Selbstunterricht in der Pflanzenkunde und zum Selbst¬ 
bestimmen der Pflanzen, von Andr. Voss. 262 Seiten. 
Gebunden M 4.30 

Alle Veredlungsmethoden, von W. Pönicke. — Der viel¬ 
genannte Verfasser erklärt die verschiedenen Veredlungs¬ 
arten ihre Vor- und Nachteile und nennt die besten 
Arten, die für Obst- und Ziergehölze in Frage kommen. 

M -.05 

Die Bepflanzung von Grabstatten, von Harry Maaß. — 
Welche Blumen sich bewähren, welche Bäume, Sträucher 
und Schlingpflanzen gut sind und was bei der Anpflan¬ 
zung und Pflege zu beachten ist, behandelt dies Buch. 
38 Abbildungen. M —.05 

Die Champignonzucht, mit 9 Abbildungen. 36 Seiten. M —.90 
Das neue Champignonbuch, von Wilhelm Witt. — Ein 
bekannter Champignonzüchter mit seinen 30jährigen Er¬ 
fahrungen gibt nach jeder Richtung Anleitung für die 
erfolgreiche Zucht des Champignons. M 3.— 

Obstbaumzucht, von Ott. — Unentbehrliche Winke über 
Anzucht, Schnitt und Pflege für den Gartenfreund, der 
sich seine Obstbäume selber heranzieht. M —.10 

Obst-Einkochbüchlein, von E. Junge. — Praktische Winke 
zur Konservierung aller Obstarten. M 2.— 

Alkoholfreie Getränke, von Schneider. — Die Bereitung 
aller Getränke ist aufgeführt; somit ist dieses Buch ein 
Nachschlagewerk im Sommer und im Winter. M 2.— 
Befruchtungsverhältnisse bei unseren Obstgehölzen. — Die 
Kenntnis von den Befruchtungsverhältnissen unserer 
Obstgehölze gehört heute zum Rüstzeug eines jeden, 
der sich mit Obstbau befaßt. M 2.— 

Staudenbuch, von Ludwig Lesser. — Ein viel verlangtes' 
Buch, das Aufschluß gibt über Verwendung, Vermehrung, 
Pflege u. a. m. Ferner werden alle bekannten Stauden 
bis ins kleinste beschrieben. M 2.20 

Zwergobstbau, von E. Junge. — Das Zwergobst ist das 
schönste Obst. Wie man es erreicht, beantwortet dieses 
Buch. M 4.50 

Buch der Blumenpflege, für alle, die sich ihrer Pflanzen 
und Blumen im Hause lange erfreuen wollen, beson¬ 
ders für Blumengeschäftsinhaber, die ihren Kunden gute 
fachmännische Auskünfte geben müssen. Von Joh. Saat¬ 
hoff mit 113 Abbildungen. 264 Seiten, geb. M 5.50 
Der Garten — Dein Arzt, von Garten-Architekt Harry Maaß. 
Der bekannte Gartengestalter bringt viele Vorschläge 
für die richtige Gestaltung und Ausnutjung von kleinen 
Gärten und Gartenwinke. M 2.70 

Rosen, Züchtung, Anpflanzung und Pflege, von W. Kordes. 
Für den Rosenliebhaber und den Gartenfreund ist dies 
Buch eine Fundgrube, weil es alle Fragen über Rosen 
behandelt deren Beantwortung nötig ist, um bei der 
Rosenpflege reichen Erfolg und volle Freude zu haben. 

M 4.20 

Neue Kakteen — Jagden, Arten, Kultur, von Curt Backe¬ 
berg. — Ein hervorragendes Buch eines weltbekannten 
Kakteen-Jägers mit einem von Dr. E. Werdermann be¬ 
arbeiteten Artenteil. Ein Nachschlagewerk für jeder¬ 
mann. M 3.75 

Der immergrüne Garten (neu) von Cr. Jelitto. — Uber 
400 immergrüne Pflanzen in ihrer Verwendung und Be¬ 
handlung werden dem Gartenfreund meisterhaft und 
sachkundig vorgestellt. Der Garten der Zukunft, der 
Sommer und Winter lebt und dauernd Freude bringt. 
84 Abbildungen. M 3.75 


Trauben am Haus, Trauben im Garten, von Walter Pönicke. 
— Die gesamte Behandlung des Rebstockes von der 
Pflanzung bis zur Ernte wird so ausführlich, klar und 
verständlich geschrieben, daß es ein leichtes ist, Trau¬ 
ben selbst zu ziehen. 80 Abbildungen. M 2.10 

Flüssiges Obst, von Prof. Dr. Koctis - H. Schiefer¬ 
decker. — Die Verfasser beschreiben die verschiedenen 
Verfahren, so daß die Bereitung von Süßmost im Haus¬ 
halt wie im Großen gelingen muß. 71 Abb. M 2.50 
Winke über den Gartenzaun, von H. Neuhaus. — Warum 
wird der Sellerie hohl und die Möhren madig? Rat¬ 
schläge in Hülle und Fülle für Gemüse-, Obst- und 
Ziergarten. _ M 1.00 


Bücher für den Obst- und Gartenfreund, mit gemeinver¬ 
ständlichen Anleitungen berufener Fachleute aus der 
Lehrmeister-Bücherei: 


Gartenbau: 

Der Hausgarten, 8 Abbildungen 
Der Vorgarten, 39 Abbildungen 
Moderne Gartenentwürfe, 24 Abb. u. 10 PI. 
Entwässerung in Haus, Hof und Garten 
Gartenbewässerung, 28 Abbildungen 
Düngerlehre für Landwirte und Gärtner 
Wettervoraussage für Jedermann 

Obstbau: 

Monatskalender für den Obstbau 
Düngung der Obstbäume 
Pflanzung u. Pflege d. Obstbäume, 26 Abb 
Die wichtigsten Veredlungsarten, 35 Abb. 
Krankheiten der Obstgewächse, 45 Abb. 
Spalier- und Zwergobst, 37 Abbildungen 
Buschobstbau, 17 Abb. 

Schnitt des Kernobstes, 40 Abb. 

Schnitt des Steinobstes, 31 Abb. 
Beerensträucher, 21 Abb. 

Kultur der Erdbeere, 18 Abb. 


1 

M 

-.35 

302/3 

M 

—.70 

80/1 

M 

—.70 

736/7 

M 

—.70 

639/40 

M 

—.70 

634/5 

M 

—.70 

911/12 

M 

—.70 

45 

M 

-.35 

44 

M 

-.35 

116 

M 

-.35 

244 

M 

-.35 

58/9 

M 

—.70 

222/222a 

M 

—.70 

223 

M 

—.35 

41 

M 

-.35 

40 

M 

-.35 

231 

M 

-.35 

240 

M 

-.35 


Gemüsebau, Nutzpflanzen: 

Saatbuch, Aussaat von Blumen, Gemüsen 
und Gehölzarten. Mit Saat- und Pflanz¬ 
verzeichnis und 55 Abb. 631/3 

Das Mistbeet, 45 Abb. 260/1 

Düngung des Gemüsegartens, 9 Abb. 322 

Anleitung zum Gemüsebau, 18 Abb. 38 9 

Spargelbau, 11 Abb. 295 

Tomatenbüchlein, 6 Abb. 233 

Gurke, Melone und Kürbis, 19 Abb. 339 

Gewürz- und Küchenkräuter, 37 Abb. 931/2 

Würz- und Arzneipflanzen, 21 Abb. 267 

Neuzeitlicher Tabakbau, 10 Abb. 399 

Tabak und Zigarren, Eigenbau, Ernte, 

Selbstanfertigung der Zigarren, 48 Abb. 423/4 

Blumenzucht, Baume, Sträucher: 

Saatbuch, Aussaat von Blumen-, Gemüse- 
und Gehölzarten, 55 Abb. 631/3 

Gewächshausgärtnerei, 8 Abb. 986/7 

Mönatskalender für den Blumengarten 79 

Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Steck¬ 
linge, Ableger, Teilung, 29 Abb. 243 

Zimmergärtnerei, 21 Abb. 2 

Blumen- und Teppichbeete, 66 Abb. 360/2 

Anzucht und Pflege der Rosen, 22 Abb. 159 

Schädlinge der Rosen und ihre Bekämpfung 
1 färb. Tafel und 21 Abb. 220/1 

Schling-, Rank- und Kletterpflanzen, 13 Abb 266 
Die Kakteen, Anzucht und Pflege, 69 Abb. 870/2’ 

Dahlienbuch, 43 Abb., 1 färb. Tafel 565/7 

Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen, 34 Abb. 268/9 

Ziersträucher, 3 Abb. 78 

Ausdauernde Schattenpflanzen für Gärten, 

18 Abbildungen 143 

Schub- und Zierhecken 230 

Die schönsten Laubbäume, 9 Abb. 297 

Koniferen oder Nadelhölzer, 8 Abb. 142 

Bienenzucht: 

Monatskalender für Bienenzüchter 178 

Leitfaden der Bienenzucht, 33 Abb. 10/1 

Handbuch der Bienenzucht, 94 Abb. 172/7 

Korbbienenzucht im gemischten Betriebe, 

27 Abb. 461/63 

Selbstanfertigung von Bienenwohnungen 412/3 

Bienenweide-Pflanzen, 6 Abb. 326 

Wie baue ich mir ein Bienenhaus? 

23 Zeichnungen und Pläne 597 


M 1.05 
M -.70 
M -.35 
M —.70 
M —.35 
M -.35 
M —.35 
M —.70 
M —.35 
M —.35 

M —.70 


M 1.05 
M —.70 
M —.35 

M —.35 
M —.35 
M 1.05 
M -.35 

M —.70 
M -.35 
M 1.05 
M 1.05 
M -.70 
M —.35 

M —.35 
M —.35 
M —.35 
M —.35 


M -.35 
M -.70 
M 2.10 

M 1.05 
M -.70 
M -.35 

M -.35 


Unser Abreißkalender für 1935 mit täglichen Ratschlägen 
für‘~den Gartenfreund und sehr geschmackvoller Rück¬ 
wand in Vierfarbendruck 

1 Stück M —.50, mit Porto M —.70 
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Gartenbücher aus eigenem Verlage siehe Seite 87. 









Gartengeräte und gärtnerische Hilfsmittel. 


Gartenscheren. Garantie für jedes Stück! 


710» la Stahlschere mit hohlen Schenkeln, sehr hand- 



liches Modell, 21 cm 

1 

Stück 

M 

2.35 

7111 

la Stahlschere mit Holzschalen, sehr kräftige Aus¬ 
führung, 21 cm 

1 

Stück 

M 

3.— 

7112 

la Stahlschere mit Muttersicherung, 23 cm 

1 

Stück 

M 

5.— 

7113 

la Stahlschere, doppelschneidig, mit Sicherung, 
21 cm 

1 

Stück 

M 

5.15 

7114 

la Stahlschere, doppelschneidig, mit Sicherung 
Original „Kunde", 23 cm 

1 

Stück 

M 

12.75 

7115 

Rosen-Präsentierschere, aus bestem Stahl, fein ver¬ 
nickelt, zu Geschenkzwecken sehr gut, 18 cm 

1 

Stück 

M 

2.55 

7132 

Gras-Scheren aus feinstem Stahl, 25 cm 

1 

Stück 

M 

—.85 

7133 

Heckenscheren aus bestem Stahl hergestellt, mit 
Astabschneider. 

1 

Stück 

M 

3.70 

7134 

Raupenschere, aus bestem Material hergestellt 

1 

Stück 

M 

1.35 


Gartenhippen 





7144 

la Solinger Fabrikat, Heftlänge IO 1 /* cm 

1 

Stück 

M 

150 

7147 

11 cm 

1 

Stück 

M 

4.— 

7140 

Original „Kunde", 10 cm 

1 

Stück 

M 

3.75 

7170 

Solinger Fabrikat, 11 cm 

1 

Stück 

M 

3.— 


Okuliermesser 



1 ; 


7105 

la Solinger Fabrikat mit Beinlöser, 17 cm 

1 

Stück 

M 

1.40 

7104 

Original „Kunde" mit Hornlöser, 18 cm 

1 

Stück 

M 

3.75 

7107 

Sohlinger Fabrikat, 15 1 /* cm 

1 

Stück 

M 

2.— 

7100 

Original „Kunde", 15 cm 

Okulier- und Kopuliermesser 

1 

Stück 

M 

2.40 

7213 

la Solinger Fabrikat, mit Hornschalen, 9 cm 

1 

Stück 

M 

2.40 

7214 

Original „Kunde" mit Hartgummischalen 

1 

Stück 

M 

5.40 

7210 

la Solinger Fabrikat, 15Vs cm 

1 

Stück 

M 

1 .— 

7217 

Kopuliermesser, Original „Kunde", 16 cm 

1 

Stück 

M 

2.75 

721» Spargelstecher, la Solinger Markenfabrikat, kräftige, 
handliche Form 

1 

Stück 

M 

1*5 


Astsägen 





7222 

Zweiseitig gezähnt, Länge 35 cm 

1 

Stück 

M 

2.05 

7220 

„Iduna", sehr fein geschärft 

1 

Stück 

M 

1.75 


Baumsägen 





722» 

Mit einer Schraube und blankem Bügel 

1 

Stück 

M 

1 .— 

7230 

Wie vorige, mit drehbarem Blatt 

1 

Stück 

M 

2.10 

7235 

Hohenheimer, mit einer Schraube 

1 

Stück 

M 

1.35 

7234 

Hohenheimer, mit 2 Schrauben u. drehbarem Blatt 

1 

Stück 

M 

1.00 

Baumsagen „Helios", D.R.G.M., mit Momentspannhebel. 





7237 

Mit stumpfem Bügel, fein aluminiumbronziert, mit 
polierten Holzschalen, wie Abbildung 

1 

Stück 

M 

3.45 

723» 

Mit spitjem Bügel, fein aluminiumbronziert, mit 
polierten Holzschalen, wie Abbildung 

1 

Stück 

M 

3.45 


Die oben angebotenen Helios-Baumsägen haben 
durch ihre handliche Form, das geringe Gewicht 
und die verblüffend einfache Handhabung, Span¬ 
nen und Entspannen des Sägeblattes mit einer Hand, 
die Begeisterung zahlloser Fachleute hervorgerufen. 

Baumbürsten 

7244 Rrndenbürste in spitzer Form, mit starken Drahtborsten t Stück M 1.25 

7241 Rindenbürste in gebogener Form, besonders für 

junge Obstbäume, mit starken Drahtborsten 1 Stück M 1.25 


Obstpflücker 

7250 Original „Wolf" mit konischer Dülle u. Leinenbeute! 1 Stück M —.55 
724» Schnappab 1 Stück M 2.20 


Baumkrafcer 

7251 Mit weitem Holzstiel 1 Stück M 1.— 

7254 Raupenfackeln, vorzügliche Ausführung, geringster 

Brennstoffverbrauch 1 Stück M 1.»5 

7207 Bügelschaufel „Wolf", zum Abstößen des Unkrautes 
auf Wegen u. in den Kulturen, mit Edelstahlmesser, 

Messerbreite cm 15 17 1 /* 20 

1 Stück M 1.40 1.70 1.00 

7257 Pflanxen-Hygrometer. Das Wetter 24 bis 28 Stunden 
voraussagend, mit Reservekörnern 

1 Stück M —.40 6 Stück M 


Eine Gebrauchsanweisung befindet sich auf der Rückseite des Kartons. 
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Gartengeräte und gärtnerische Hilfsmittel (Foriset 5 ung) 

Nr. 

7290 Gartenrechen, ganz aus Stahl geschmiedet, ohne Stiel 

Zinken 8 10 12 14 

1 Stück M —.55 —.70 —.15 1.— 


K m de rga rtenge ri t« 

7292 In sehr kräftiger Ausführung, mit 65 cm langem Stiel 1 Stück M —.50 

7321 Natur-Weßsleine, la Qualität für Sicheln und Sensen 1 Stück M —.35 

7329 Arkansas-Oelsteine, la Qualitätschleifstein, für Gartenmesser und 
Scheren. Größe 90X25 mm, in poliertem Holzkasten 1 Stück M 2.00 

7330 Natursteine, Belgische Brocken, nur beste Qualität, zum Schleifen 

von Gartenmessern Gröfje Nr. 3 4 5 6 

1 Stück M 1.60 2.25 2.05 3.40 

7341 Kontra-Pulververstauber, fü, Treibhaus, Mistbeet, Freiland, Stallungen 
usw. Der beste Verstäuber in dieser Preislage 1 Stück M 1.00 

7342 Pflanzenseßer, mit eiserner starker, blank gescheuerter Spiße 

1 Stück M —.90 

7351 Kulturhäckchen „Wolf*, das ideale Hand-Bodenbearbeitungsgerät 

1 Stück M —.75 

7352 Jätekralle „Wolf*, zum Lockern der Erde, besonders für kleine Wege 

geeignet. 1 Stück M —.45 

7353 Blumentopf-Garnitur Original „Wolf", zur Pflege der Balkon- und Zim>- 

merblumen und Kakteen, auf Karton aufgeschnürt, sehr gut zu Ge¬ 
schenkzwecken geeignet. Eine Garnitur M —.95 

Blumensprißen 

7370 Aus Messing, besonders für das Zimmer geeignet, Länge 20 cm 

1 Stück M —.75 

7372 Aus besonders starkem Messingrohr, mit Strahlmundstück und feinem 
Zerstäuber. Rohr länge cm 20 25 

1 Stück M 1.90 2.05 

7374 Aus besonders starkem Messingrohr, mit Strahl-, Brause- und feinem 

Zerstäubermundstück. Rohrlänge cm 24 30 

1 Stück M 2.50 2.00 

7375 Märkische Obstbaumspritze, aus Messing, mit grober und feiner Brause, 
vorzüglich für Bordelaiserbrühe, Kalkmilch usw., zum Bespritjen der 
Obstbäume, Weinreben, Rosen usw. Länge 40 cm, Stärke 35 mm 

1 Stück M 5.45 

7371 Blumenkelle, aus einem Stück, mit handlichem Griff, ganz aus Stahl 

1 Stück M —.45 

7311 Glasschneider, für Rohglas, mit 5 Reserverädchen 1 Stück M 1.05 

7302 Glaserdiamanten, feine Qualität, nach Preislagen 1 St. M 5.— bis 10.— 

7304 Ringpump-Zerstäuber „Tauspender**, mit Kork, auf jede Flasche auf¬ 
zustecken, Länge 30 cm, besonders zur Pflege der Zimmerpflanzen 
geeignet. 1 Stück M 2.05 

7300 Samensäer Record, mit der patentamtlich geschützten Mikrofederein¬ 
stellung, mit Glaskörper und in Hochglanz nickelplattierter Ausführung 
Gröfje 1 125 mm Länge, 32 mm Durchmesser 1 Stück M —.70 

Gröfje 2 165 mm Länge, 40 mm Durchmesser 1 Stück M —.90 

7450 Maulwurfsfalle, besonders praktische und bestens bewährte Ausführung 

1 Stück M —.35 

7451 Wühlmausfalle Attenkofer, tausendfach erprobt und glänzend begut¬ 

achtet, leicht, stabil und haltbar, billig, unschwer zu handhaben, vor 
allem aber unbedingt sicher fangend. Gebrauchsanweisung liegt jeder 
Falle bei. 1 Falle mit 1 Stellholz und 1 Haken M —.90 

5 Fallen mit 1 Stellholz und 1 Haken M 3.50 

1 Stellholz und 1 Haken M —.20 

7444 Schnurpfähle m. Pflanzleine, 2 polierte Pflöcke m. 7 m Hanfschnur M —.75 

mit 30m Hanfschnur M 1.70 

7411 Erfurter Aussaat- und Anzuchtschalen. Aus porösem Terrakotta-Ton. 
Flache, nur 3,15 cm hohe Schalen, die durch seitliche Schlitje in 
wenigen Sekunden von unten bewässert werden können. Die Erde 
feuchtet sich gleichmäßiger an, als bei 1—2maligem Gießen täglich, 
bleibt locker und hält sich etwa 8 Tage gleichmäßig feucht. 

Für den Gärtner und Blumenfreund sehr zu empfehlen. 

Größe 1 16X20 cm 1 Stück M —.75 

Größe 2 16X10 cm 1 Stück M —.50 

7412 Rosenschußhauben mit Bandschlaufe D.R.G.M. und eingenähter Ge¬ 
brauchsanweisung, aus wetterfestem Oelstoff mit Gewebe, in garan¬ 
tiert reinem Leinöl doppelseitig getränkt. 

Größe 1 45X55 cm 10 Stück M 4.— 1 Stück M —.45 

Größe 2 60X10 cm 10 Stück M 5.20 1 Stück M —.40 

7403 Regenmesser, billig und neu, kann schnell gesäubert werden, ist von 

außen ablesbar und einfaches Entleeren durch Abschrauben der un¬ 
teren Verschlußkappe. 1 stück M 2-50 

7404 Erdbeerhalter „Steh-Fest", die gewellte Form des Stüßstabes gibt 
festen Stand im Boden. Sehr gediegene Ausführung. 

100 Stück M 14.- 
10 Stück M 1.50 

7405 Basthalter 1 Stück M —.50 
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Für Gartenbau und Feldkultur 



verwende WOLF-GERÄTE nur! 

Sie brauchen sich nicht mehr abzuquälen. Wolf-Geräte, die ziehend arbeiten, 
leisten 5—6 mal mehr, dabei eine gründlichere, gleichmäßigere Bodenbearbei¬ 
tung. Lesen Sie das interessante Wolf-Buch, das Ihnen viele Anregungen für 
die Bearbeitung Ihres Gartens gibt. Verlangen Sie die ausführliche kosten¬ 
lose Wolf-Geräte-Liste. 



Wolf- 
Garten- 
Kultivator 
Nr. 185 

für Frauen 
und Kinder, 
zum Hacken 
von leich¬ 
tem und 
mittleren 
Boden in 
Garten und 
Feld. Auch 
mit kurzem 
Wolf-Stiel 
zu verwen¬ 
den. Blanke 
Schare. 

2 Zinken, 12 cm breit, 1 Stück M 1.45 

3 Zinken, 15 cm breit, 1 Stück . M 1.75 

Wolf-GroB-Kultlvator Nr. 90 
2xtra stark, für die Landwirtschaft. Mit 
den neuen Wolf-Scharen, die ganz 
verblüffende Leistungen vollbringen. 
Diese dringen leichter in den Boden 
und halten sich darin, ohne aufzu¬ 
drücken. 3 Zinken, 1 Stück M 3.90 

Kleiner Wolf-Grubber Nr.44 

neben Wolf-Ziehhacke und Wolf- 

Häufler das Standardgerät in jedem 

Garten. Kinder leisten nütjliche Arbeit 
damit. 3 Zinken, 9 cm breit,, 1 Stück 

M -.95 




in einem - 

bei nur 4 lösbaren Tellen und 
nur einer FlOgelschraube! 




Wolf-Verstell- 
Kultivatoren und 
-Grubber D. R. P. 


Wolf-Verstell-Kultivator Nr. 94 D.R.P., zum Hacken von 
leichtem und schwerem Boden in Garten und Feld. 

3 Zinken, verstellbar 3—13 cm, 1 Stück . . M 2.40 

5 Zinken verstellbar 3—22 cm, 1 Stück . . M 3.40 

Wolf-Garten-Verstell-Kultivator Nr. 96, D. R. P., nur 

kleiner, für den Haus- und Schrebergarten. 

3 Zinken, verstellbar 2—11 cm, 1 Stück . . M 1.95 

5 Zinken, verstellbar 2—18 cm, 1 Stück . M 2.90 

Großer Wolf-Verstell-Kultivator Nr. 91, verstellbare Arbeits¬ 
breit 4—32 cm, 1 Stück.M 6.30 



Wolf-Verstell-Grubber Nr. 86 D.R.P. 

für verkrusteten Boden in Feld und 
Garten. Größe wie beim beliebten 
Wolf-Kultivator Nr. 94, jedoch mit 
spißen Grubberzinken. Ebenso leicht 
verstellbar wie 94. 

3 Zinken, verstellbar von 1—11 cm, 

1 Stück.M 2.30 

5 Zinken, verstellbar von 1—20 cm, 

1 Stück.M 3.30 



WoH-Bodonlüfter Nr. 187 

für verkrusteten Boden in 
Garten und Feld, zum 
Lockern des Untergrundes 
nach dem Hacken und 
zum Durchlüften schmaler 

Dp iknn 

6 cm breit, 1 Stück M 1.10 

Nr. 186 

3,5 cm breit, 1 Stück M -.80 



Wolf-Fräshacke Nr. 100, D.R.P. 

für schweren und leichten Boden in 
kleinen und großen Gärten, zur Saat¬ 
beetbereitung in kultiviertem Boden. 
Zum Jäten, Hacken und Lockern zwi¬ 
schen den Reihen. Die Schollen werden 
wie in einer Mühle ganz fein gemahlen. 
Krustenbildung verhindert man durch 
einfaches Ueberrollen, Messer nach oben. 
Arbeitsbreite 9 12 15 20 cm 

Sternräder 2 3 4 5 cm 

1 Stück 3.40 3.95 4.95 5.80 M 



Wolf-Krümelhacke Nr.70 

D.R.P., zerkleinert die 
Schollen auch in schwerem, 
feuchten Boden, hackt und 
durchmischt die Erde und 
vernichtet das Unkraut in 
Garten und Feld. Wird 
einfach pendelnd hin- und 
herbewegt. 

Arbeitsbreite 9 15 20cm 

Schneidezink 1 2 4 cm 

1 Stück RM 1.75 2.25 2.90 



Wolf-Rechen Nr. 116 

mit Gabeldülle, ist besonders gut 
ausbaianciert, liegt angenehm in der 
Hand und schütjt vor Ermüdung. 
Zinken 10 12 14 16 

1 Stück 1.40 1.50 1.65 1.80 


Wolf-Sä¬ 
maschine 
Nr. 20 
D. R. P. 

zur gleich¬ 
mäßigen u. 

schnellen 
Aussaat al¬ 
ler Samen 
bis zur 
Größe der 
Busch¬ 
bohnen. In 
einem Zug 
erledigt sie 
vier Ar¬ 
beitsgänge : 
sie zieht die 

Saatrille, legt den Samen ein, deckt ihn zu und markiert 
die nächste Reihe. Sie brauchen weniaer Zeit, weniger 
Samen, haben weniger Arbeit und erhalten eine gleich¬ 
mäßigere Aussaat. Laufrad 20 cm Durchmesser, Behälter 
faßt Vi Liter; größte Säöffnung 15X20 mm, 1 Stück M 7.80 
Auch als einfache Särolle lieferbar, 12 cm Durchmesser, 

1 Stück M 2.10 

Wolf-Walzenrechen Nr. 114 

deckt den Samen zu und drückt mit 
der Walze die Erde gleichmäßig fest 
an. Dadurch geht der Samen leichter 
und schneller auf. Walze abnehmbar. 
Durchmesser 7 cm, Rechen 10 Zinken, 
25 cm breit, 1 Stück . . . M 3.25 
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Ziehend arbeiten, so geht es leichter 


Wolf- 

Rillenzieher Nr. 166 

zur gleichmäßigen und 
schnellen Aufteilung 
der Saat- und Pflanz¬ 
beete. Bezeichnet quer 
gezogen genau ausge- 
richtete Setspunkte im 
Rillenschnitt. — Die 
Schare sind für alle 
Abstände verstellbar. 

6 Schare, 60 cm breit. 

1 Stück . . M 3.80 
10 Schare, 120 cm breit, 

1 Stück . . M 7.40 

Wolf-Garten walze Nr. 300 

zum Festwalzen der Saatbeete und 
kleiner Rasenflächen, zum Zerklei¬ 
nern von Erdklumpen, zum Anwalzen 
der Gartenbeete. Breite 30 cm, Durch¬ 
messer 20 cm, leer 4 kg, gefüllt 12 kg, 

1 Stück.M 8.90 

Wolf-Pflanzer Nr. 97 

ganz aus Stahl, unverwüstlich, mit Pi¬ 
stolengriff, liegt angenehm in der Hand, 
schüßt vor Ermüdung. 

1 Stück.M 1.25 

Wolf-Hohlpflanzer Nr. 153 

wie 97, hebt außerdem als konische 
Röhre die Erde aus, wodurch die Wurzeln 
schneller Anschluß an das Erdreich finden. 

1 Stück.M 1.30 

Wolf-Htiutler Nr. 92 

zum Häufeln und 
Furchen. Völlig glatte 
Flächen, an denen sich 
nichts festseßen kann. 
Durch die Wolf-Mei- 
ßelspiße hebt sich das 
Gerät ungewollt nicht 
aus dem Boden. Mit 
Wolf-Dülle und Schwa¬ 
nenhals. 

Breite 10 15 cm 

1 Stück 1.70 2.30 M 
Breite 20 25 cm 

1 Stück 3.20 4.10 M 

Wolf-Ziehhacke Nr. 52 

zum ziehenden Hacken und Jäten in 
Garten und Feld. Nietenloses Winkel¬ 
messer, an dem >ch nichts festseßen 
kann. Die Seitenbügel Schüßen die jun¬ 
gen Pflanzen vor Beschädigung. 

Breite 7 10 14 cm 

1 Stück 1.- 1-25 1.50 M 

Wolf-Grubber-Ziehhc'ke Nr. 56 

vereinigt die beiden wichtigsten Hacken¬ 
formen in einem Gerät. Jätet das Un¬ 
kraut und zerstört die Krustenbildung 
ohne große Mühe u. ohne Gerätewechsel. 
3 Zinken, 10 cm breit, 1 Stück M 1.95 

Wolf-Ziehhacke Nr. 59 

für die Landwirtschaft. Das dachförmige 
Winkelmesser dringt besonders leicht in 
den Boden, jätet, hackt gleichmäßig tief 
und verstopft sich nicht. 

Breite 21 25 30 cm 

1 Stück 2.45 2.75 3.10 M 

Wolf-Verstell-Brückenhacke Nr. 66 

D.R.P.jätet u. hackt zu beiden Seiten der 
jungen Pflanzen in einem Zuge. Durch 
leichtes Drehen der Flügelschraube von 
3,5—6 cm verstellbar. 22 cm breit, 

1 Stück.M 2.40 

Wolf-Büaelzughacke Nr. 144 

für die Landwirtschaft und den Rüben¬ 
bau, auch zum ziehenden Unkrautjäten 
und Wegereinigen. Hochwertiges Edel- 
stahlmesser. 

Breite 15 17,5 20 cm 

1 Stück 1.70 1.80 1.90 M 

Breite 26 30 34 cm 

1 Stück 2.20 2.50 2.85 M 

Wolf-Distelstecher Nr. 49 

zum Ausstechen aller tiefwur¬ 
zelnden Unkräuter. Neben die 
Pflanze in den Boden stechen, 
drehen und herausziehen. 

1 Stück M -.95 

mit T-Stiel 1 Stück M 1.60 

mit Tritt 1 Stück M 1.30 

mit T-Stiel 1 Stück M 1.95 


Wolf- 
Draht¬ 
besen 
Nr. 111 

für die Reinigung der Gar¬ 
tenbeete, Wege, Rasen¬ 
flächen und Erdbeerkul¬ 
turen, auch zum Laubsam¬ 
meln, zur Verteilung der 
Kuhfladen und als Un¬ 
krautstriegel bei Breitsaat 
zu verwenden. Mit Wolf- 
Dülle u. runden schmieg¬ 
samen Federstahlzinken. 

15 Zinken, 35 cm breit 
1 Stück . . M 1.95 

20 Zinken, 50 cm breit 
1 Stück M 2.40 

Wotf-Fticherbesen Nr.U2 

m. flachen Federstahlzinken 
1 Stück . . M 2.50 

Wolf-Stoßmesser Nr. 160 

leistet dreimal mehr als die alten Kan¬ 
tenstecher. Läßt sich zielsicher an der 
gespannten Schnur entlangführen. — 
Schneidet Rasen- und Beetkanten in 
einem Arbeitsgang senk- und waage¬ 
recht sauber ab. Die Kopfseite des 
Messers dient zum Abschlagen der 
Rasenstücke. 1. Stück . . M 1.95 

Der Wolf-Abstreifer Nr. 159 wird auf 
das Stoßmesser aufgeseßt und schiebt 
die Rasenstücke selbsttätig beiseite. 

1 Stück.M -.45 


Wolf-Jätehond Nr.35 

ein ganz vorzügliches Ganz¬ 
stahlgerät für vielseitige 
Anwendung. Dient als Hack- 
und Jätemesser und als 
Bodenlüfter. Griff liegt an¬ 
genehm in der Hand, 25 cm 
lang, 1 Stück . M 1.30 

Wolf-Kulturgertit Nr. 42 

mit Wolf-Kralle und Spaten. 
1 Stück M !•- 


Wolf-Liliput-Kultivator Nr. 40 

für enge Reihen u. Blumenbeete, 3 Zinken, 1 Stück M -.90 

Wolf-Kulturhtickchen Nr. 38, 32 cm lang, 1 Stück M -.75 

Wolf-Jtitekralle Nr. 41, mit Wolf-Dülle, 1 Stück M -.65 

Wolf-Kulturrechen Nr. 45 

mit 5 spißen Zinken, 32 cm lang, 1 Stück . . M -.75 

Wolf-Botanisierspaten Nr. 33 

mit spißem Stahlblatt, 30 cm lang, 1 Stück . M -.55 

Wolf-Stielverbindung D.R.P., es gibt keine wackeligen 
Stiele mehr! 




gelb poliert, 


Wolf-Stiel Nr. 1002, aus astfreier Kiefer, 
splittert nicht, mit Wolf-Marke. 

Länge 130 140 150 

1 Stück -.45 -.67 -.80 

Wolf-Maß-Stiel Nr. 1007 

zum Aufteilen der Beete und Messen der Abstände, sonst 
wie 1002, 150 cm lang, 1 Stück.M -.95 


170 cm 
-.90 M 


Alle Original-Wolf-Geräte tragen die Wolf-Marke eingestanzt als Zeichen der Echtheit. 
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1 Jahr Garantie! 


Neuheit! Unentbehrlich für jeden Landwirt! 


Nr 7511 Sensendengler 



Sens« und Sichel in wenigen Minuten tadellos scharf, — 
wichtig für di« Ernte! 

Mit diesem neuen Sensendengler kann jeder spielend leicht 
in wenigen Minuten ohne Vorkenntnisse Sichel und Sense 
gleichmäßig „und tadellos dengeln. Stets wird eine gleich¬ 
mäßige saubere Bahn erzielt, wie sie mit der Hand niemals 
erreicht werden kann. Der Erfolg wird jedermann in Erstau¬ 
nen seßen. 

Der Dengler besteht aus 6 Teilen: 1 . dem Körper aus Guß¬ 
eisen mit Spiße zum Einschlagen in Baumstamm, Holzklotj 
oder dergleichen; 2. dem Amboß aus gehärtetem Stahl; 
3. dem Dengelring aus gehärtetem Stahl mit 2 Profilen zum 
Vorstrecken und Fertigdengeln; 4. dem Schlagbolzen aus 
gehärtetem Stahl; 5. <fem Splint mit Kette; 6. der Regen¬ 
schußkapp«. 

Die großen Vorteile dieses Denglers, der von der Herstel¬ 
lerin der bekannten Fledermaus-Sturmlaternen erfunden und 
zum D.R.P. angemeldet ist, stehen in keinem Verhältnis zu 
dem geringen Preis. Auf der 1. Reichsnährstandsausstellung 
in Erfurt Ende Mai d. Js. erregte dieser Dengler größtes Auf¬ 
sehen und fand allgemeine Anerkennung. — Gebrauchs¬ 
anweisung liegt jeder Sendung bei. 1 Stuck nur M 8.— 



VLG Zimmertreibhaus D.R.G.M. ^nVoew. ,8r 

Eine Glaskugel mit flachem Boden und Stülpdeckel wird im unteren Teil 
mit Holzkohle, Torfmull und Erde gefüllt. Die Pflanzen, die hineinkommen 
ersehen Sie aus unseren unten angegebenen Sortimenten, die eigens hierzu 
in unserem Betriebe nach langen Versuchen zusammengestellt worden 
sind. Nach dem Pflanzen wird alles leicht angegossen oder besser 
mit unseren Zimmersprißen (Geräteseiten 139—140 zu ersehen) 
•überbraust. Jeden Tag wird das Zimmertreibhaus nur wenige 
Stunden gelüftet. Es entwickelt sich selbsttätig eine Treibhaus¬ 
luft, in der die Pflanzen überraschend schnell gedeihen. Vieles 
Gießen ist unnötig, da durch die stetige Verdunstung genügend 
Feuchtigkeit erzeugt wird, die tauartig auf die Pflanzen träufelt. 
Größe 26 30 36 40 cm 

M 2.— 2.50 3.00 5.— Verpackung extra 

Pflanzfertige Sortimente: 

a) Gewächshauspflanzen bestehend aus: Aralien, Asparagus, 
Chamaerops, Helxine, Pelargonien, Primeln, kleinen Palmen, 
Calla usw. 

Für Größe 26 und 30 cm M 2.50 
Für Größe 36 und 40 cm M 3.50 

b) Kakteen nach unserer Wahl taut 
Aufstellung auf Seite 101. 

Für Größe 26 und 30 cm M 2.— 

Für Größe 36 und 40 cm M 3.— 
Besondere Anleitung und Beratung für 
die Bepflanzung und Pflege der Zimmer¬ 
gewächshäuser wird jeder Sendung 
beigefügt. 


Liebaus Pflanzenapotheke 

Düngemittel 

Liebaus Pflanzennährsalze. Volldüngung in flüssiger oder 
fester Form anzuwenden. Man rechnet für das ganze Jahr je 
nach der Kultur pro qm ungefähr 100 gr. In flüssiger Form 
auf 1 Liter Gießwasser 1—2 gr, in fester Form auf 100 qm 
je 5 kg im Frühjahr und Herbst. Gebrauchsanweisung liegt 
jeder Sendung bei. 

Nach den wissenschaftlichen Forschungen und praktischen 
Erfahrungen von Geheimrat Prof. Dr. Wagner, ehern. Vor¬ 
stand der landwirtschaftlichen Versuchsstation Darmstedt 
enthalten Liebaus Pflanzennährsalze nicht nur die für die 
Pflanzeoemährung nötigen Stoffe, Phosphorsäure, Stickstoff 
und Kali in einer leichtlöslichen Beschaffenheit im entspre¬ 
chenden Mengenverhältnis, sondern außerdem auch noch 
eine Reihe accessorischer Nährstoffe, wie solche nach den 
neuesten Erfahrungen der Düngungswissenschaft für ein freu¬ 
diges Wachstum der Pflanzen erforderlich sind, wie Magne¬ 
sium, Mangan, Fluor, Bor u. a. 

Der Erfolg ist überraschend groß: Herrliche Blütenpracht, 
höchste Ertragsteigerung bei Gemüse und Obst, gesunde 
Früchte. 

Nr. 7520 Liebaus Pflanzendünger für alle Zimmerpflanzen, 

der billigste Pflanzendünger, da ganz kleine Mengen von 
überraschender Wirkung sind, völlig geruchlos. Von uns in 
fangjähriger, gärtnerischer Praxis erprobt und zusammen¬ 
gestellt. 

1 mittelgroße Büchse, enthaltend genügend Dünger, um 12 
mittelgroße Topfpflanzen 10 Wochen lang zu düngen M 0.50 
1 große Büchs« für V» Jahr ausreichend M 0.10. Gebrauchs¬ 
anweisung in der Büchse. 

Nr 7530 Marke Gartendünger mit 10°/« Phosphorsäure, 12% 
Stickstoff, 15% Kali, ist besonders geeignet für Gartenkul¬ 
turen aller Art, wie Gemüse, Blumen, Erdbeeren, Beeren- 
uod Ziersträucher, Rasen, Kartoffeln usw. 

In Säcken von 5 kg brutto zu M 3.— 
In Säcken von 25 kg brutto zu M 12.50 


Nr. 7531 Marke Obstbaumdünger und Weinbergdünger, mit 
15% Phosphorsäure, 8°/o Stickstoff, 18°/o Kali, ist besonders 
für die Düngung von Obstbäumen und Stauden bestimmt. 

In Säcken von 5 kg brutto zu M 3.— 
In Säcken von 25 kg brutto zu M 12.50 
Nr. 7532a Liebaus Pflanzennährsalze als Blumendünger in 
kleiner Dosis zur Frischhaltung von Schnittblumen, in Do¬ 
senpackungen von 150 gr M —.50, .von 500 gr M 1.—. Auf 
1 Liter Gießwasser 1 gr Anwendung wöchentlich 1 mal. 

Nr. 7532b Dasselbe m Tablettenform, sofort wasserlöslich, in 
kleiner Dosis zur Frischhaltung von Schnittblumen. Eine 
Tablette genügt für 1 Liter Gießwasser. Nur jede Woche 
1 mal zu geben. Packungen mit 20 Tabletten M —*25. 

Nr. 7540 Huminal-Tabletten, der dosierte Volldünger für Topf¬ 
pflanzen. Huminal-Tabletten bestehen aus einem durch Heiß¬ 
vergärung von Pflanzenmaterial hergestellten Humusgrund¬ 
stoff mit ca. 70% organischer Substanz. Sie enthalten an 
Nährstoffen ca. 3% Stickstoff, 2% Phosphorsäure, 2°/o Kali 
und 3% Kalk. 

Anwendung: Je nach Wüchsigkeit der zu düngenden Pflan¬ 
zen gebe man pro Jahr — über die Wachstumszeit gleich¬ 
mäßig verteilt — auf Töpfe mit 8 12 15 cm obere Weite 

3-6 5-10 8-12 Tabletten 

Die Tablette wird auf den Topf gelegt und löst sich allmäh¬ 
lich unter dem Einfluß des Gießwassers. Original-Dose mit 
ca. 100 gr Inhalt M —55. 

Nr. 7550 Hakaphos (Harnstoff-Kali-Phosphor BASF). Leicht¬ 
löslicher Volldünger mit 28% Stickstoff, 14% Phosphorsäure- 
und 14% Kali-Gehalt, für alle Topf- und Freilandkulturen. 
Die Düngung kann für Topfpflanzen am vorteilhaftesten in 
flüssiger Form gegeben werden und zwar höchstens 10 gr 
für 10 Liter Wasser. Bei Freilandkulturen 10-15 gr pro qm, 
leicht eingehackt. Gebrauchsanweisung auf jeder Packung. 

100 gr Dose M —.45, V* kg Dose M 1.05 

5 kg Dose M 6.25, 10 kg Eimer M f.50 

25 kg Eimer M 17.—. 

Nr. 7560 Homspäne. Der beste natürliche Stickstoffdünger für 
alle Kulturen, den es gibt. Für Freiland-Gurken besonders 
geeignet. Auch als Beimischung zur Erde für alle Topf- und 
Kübelgewächse. Garantiert rein mit ca. 14 — 15% Stickstoff¬ 
gehalt. Mittelfein 1 kg M —.40, 5 kg M 2.80 

10 kg M 5.40, 50 kg M.24.- 


Liebau & Co., Samenzucht, Grofjgärtnerei, Erfurt 
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Schädlingsbekämpfungsmittel 

7522 Pomona-Baumwachs, kaltflüssig, bewährtes Fabrikat, 
welches vor Gebrauch nicht erwärmt werden muß, dicht 
schließt und an der Luft schnell hart wird. In Zinn¬ 
tuben sauber u. sparsam, 50 gr M —.40, 100 gr M —.40 
250 gr M —.80, in Dosen von 125 gr M —.40, 250 gr 
M —.70, 500 gr M 1-20, 1 kg M 2.20. 

7534 Raupenleim-KIeblang, heller Raupenleim von vorzüg¬ 
licher Klebefähigkeit, monatelang klebfähig. 

In Blechdosen von ty* kg.M —.75 

V* kg.M 1.40 

1 kg.M 2.50 

Für größere Packungen Preise auf Anfrage. 

7537 Raupenleimpapier „Wetterfest“, 14 cm breit 

In Rollen von 10 m Länge.M —.25 

25 m Länge.M —.50 

50 m Länge.M —.75 

7538 Raupenleimring ,,Fix-fertig“. Fix u. fertig z. Gebrauch. 

1 Rolle von 2,5 LDoppelmeter = 5 m . . M —.45 

1 Rolle von 5 Doppelmeter — 10 m . . M 1.25 

7550 Quassin, ein konzentrierter Auszug aus Quassinholz, 
tötet bei 1500facher Verdünnung Blattläuse aller Art, 
rote Spinnen, Raupen usw., vertreibt auch Würmer usw. 
aus Blumentöpfen, die mit Quassinlösung begossen 
sind, ohne den Pflanzen zu schaden. Gebrauchsanwei¬ 
sung auf jeder Tube. 1 Tube M —.50 

6 Stück M 2.40 

7418 Zeliokörner, zur Haus- und Feldmäusevertilgung. Für 
größere Packungen Preise auf Anfrage. 

Büchsen mit 25 gr M —.45 

Büchsen mit 50 gr M —.85 

• Büchsen mit 100 gr M 1.55 

Büchsen mit 250 gr M 3.45 

7421 Zelio-Paste, zur Ratten- und Wühlmäusevertilgung, mit 

passenden Ködern an den von den Nagern heim¬ 
gesuchten Stellen auszulegen. Tube M 1.35 

Zelio-Präparate sind vom Deutschen Pflanzenschuß- 
dienst begutachtet und empfohlen. 

7422 Cyanid-Schwefel-Kalk-Pulver gegen Kohlhernie. Die 
Anwendung beugt vor und beseitigt nach längerem 
Gebrauch die gefürchtete Kohlhernie. 

Packung zu 1 kg M —.80 
zu 5 kg M 3.40 

7423 Eklatin, Erdflohmittel, auch bewährt gegen Nackt¬ 
schnecken und Vogelfraß. Vom Deutschen Pflanzen¬ 
schußdienst geprüft und anerkannt. Seit Jahren vor¬ 
züglich bewährt. Sicher und sparsam im Gebrauch. 

Pappdosen von 250 gr M —.45 
500 gr M 1.— 
1000 gr M 1.45 

7424 Erysit, vorzügliches Mittel gegen Meltau, auch Stachel¬ 

beermeltau. 1 Liter Erysit wird mit 99 Liter Wasser 
vermischt. ein fünftel Liter M —70 

ein zehntel Liter M —.45 

7425 Terrasan, vernichtet alle tierischen Schädlinge in der 

Erde und vertreibt Maulwürfe und Mäuse. Ist un¬ 
giftig und greift Pflanzen und die nüßlichen Boden¬ 
bakterien nicht an. Im Gebrauch einfach und billig. 
1 kg reicht für 20—25 qm. Gebrauchsanweisung auf jed. 
Packung. Blechdosen zu \U kg M —.45 

1 kg M 1.15 4V* kg M 4.— 

2»/* kg M 2.50 10 kg M 7.80 

7424 Limitol, vorzügl. gegen Blutlaus. 1 Liter Limitol wird 
mit 9 Liter Wasser vermischt. V* Liter M —.80 

7428 Exodin, bestes Mittel gegen Blattläuse. 1 Liter Exodin 
wird mit 9 Liter Wasser vermischt. 1/10 Liter M 1.10 

7438 Solbar, unschädliches Wintersprißmittel und bewähr¬ 
tes Sommerspritsmittel gegen pilzliche und einige tie¬ 
rische Schädlinge in Obst- und Gartenbau, wie Mel¬ 
tau, Fusikladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und 
Weinreben, Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, 
Trips usw.: Wintersprißung 3°oig, Sommerspritjung 1°/oig. 

Büchse mit 100 gr M —.45 
1 kg M 1.98 

7439 Uspylun-Naßbeize, amtlich empfohlen zur Desinfek¬ 
tion der Anzuchtbeete, zur Bekämpfung der Kohlhernie 
und des Wurzelkropfes der Obstbäume, desgl. auch 
zur Beizung von Gemüse- und Blumensämereien. 

Büchse mit 50 gr M —.90 
Sonderpackung mit 3 Röhrchen, je 2V* gr M —.40 

7440 Universaltrockenbeize Cerasan, für 1 Ztr. Bohnen oder 
Erbsen 100 gr; bei Gemüsesämereien je kg im allge¬ 
meinen 2—4 gr. 

Sonderpackung für Gemüsesamen: Inh. 50 gr M —.72 
Büchsen mit 200 gr M 1.12 
„ „ 1000 gr M 4.15 


7441 Nosprasit „O“. Sprißmittel zur gleichzeitigen Be¬ 
kämpfung von pilzlichen und tierischen Obstschäd¬ 
lingen, z. B. Fusikladium und Raupen auf Obstbäumen. 
Anwendung Vs—1°/oig. Einfacher und sicherer als Ar- 
sen-Kupferkalkbrühe. Kein Kalkzusatj erforderlich! 

Büchsen: 150 gr M —.85 
750 gr M 1.90 
IV* kg M 3.05 

7442 Florium Obstbaumkarbolineum, von allerbester Be¬ 
schaffenheit, hochkonzentriert, den Normen der Biolo¬ 
gischen Reichsanstalt entsprechend, kältebeständig. 

In Blechflaschen mit V< kg Inhalt M —.45 
Vs kg Inhalt M —.75 

t kg Inhalt M 1.10 

In Blechkannen mit 2Vs kg Inhalt M 2.15 

5 kg Inhalt M 4.05 

10 kg Inhalt M 7.25 

7443 Neutrum-Teer, auch Baumteer, Baumsalbe genannt, 

gegen Wildverbiß, Hasenfraß, zur Heilung von Baum¬ 
wunden usw. V» kg Blechbüchse M —.40 

V* kg Blechbüchse M —.40 

1 kg Blechbüchse M —.90 

7444 Citocid-Patronen sind ohne besonderen Apparat an¬ 
wendbar. Nr. 1 gegen Feldmäuse. 

Schachteln mit 25 Stück M 1.05 
Nr. 2 gegen Wühlmäuse, Hamster, Wühlratten. 

Schachteln mit 10 Stück M 3.— 

7445 Contra-Ameisentöter, giftfreies, geruchloses Steube- 

mittel, vernichtet auch Blattläuse, Apfelsauger, Blatt¬ 
pflanzen, Fliegen, rote Spinnmilben, sowie die meisten 
äußerlich an Pflanzen fressenden und saugenden In¬ 
sekten und deren Larven 1 Dose M —.35 

7444 Contra-Fliegentöter, Dauerfliegenfänger, besonders ge¬ 
eignet für Stallungen, Küchen usw. 1 Dose M —.35 

7448 Rotax-Fliegenfreßlack, Radikalmittel zur Vernichtung 
von Fliegen und Ameisen. 

Kleine Haushaltspackung M —.50 
Große Haushaltspackung M —.90 

7449 Spruzit, giftfrei, wasserlösliches Pyrethrum-Extrakt zur 
Bekämpfung von fressenden und saugenden Insekten, 
ungiftig für Mensch und Tier, behördlich anerkannt. 

für etwa 25 50 125 Liter Sprißlösung 

Packungen 20 gr 40 gr 100 gr 

M —.90 1.45 3.50 


Verschiedenes 


7442 Unkraut-Ex, schafft unkrautfreie Wege, Pläße, Höfe 
usw. 1 kg reicht für 50 Liter Sprengflüssigkeit. Bequem 
anzuwenden, sicher in der Wirkung, ohne äßende Wir¬ 
kung auf Holzteile, Kleider, Schuhe usw. 

V* kg M —.90 5 kg M 4.75 

1 kg M 1.40 10 kg M 11.75 

7443 Niwelka, hält Schnittblumen in der Vase länger frisch 

und schön. Einige Körnchen dem Wasser beigeseßt, 
verhindern das vorzeitige Welken und den üblen Ge¬ 
ruch des Wassers, sowie das Fauligwerden der Sten¬ 
gel und Blätter. Dose mit 50 gr M —.55 

Dose mit 200 gr M 1.25 

7445 Hydrasil, hervorragendes Holzschußmittel für Garten 
und Haus. Leicht anwendbar, sauber in der Verwen¬ 
dung. Unschädlich selbst für die empfindlichsten Pflan¬ 
zen. Mit Hydrasil gestrichene Pfähle, Bretter, Pfosten, 
Kästen und Stäbe haben eine vielfach erhöhte Lebens¬ 
dauer. Die Anwendung erspart also Geld, Material und 
Zeit. 1 kg gibt ca. 8 Liter Imprägnierungsflüssigkeit 
und reicht für einen Anstrich von ca. 30 qm. Wird in 
Pulverform geliefert und ist in Wasser aufzulösen. 

Blechdosen mit V* kg Inhalt M 1.75 
1 kg Inhalt M 3.— 
5 kg Inhalt M 12.50 

7444 Blumenstäbe. Beste Qualität. 

30 40 50 70 100 120 cm lang 

M —.40 —.70 1.— 1.40 2.80 4.80 per 100 Stück 

7448 Holz-Etiketten, sauber gearbeitet und ganz glatt mit 
Spiße zum Einstecken, eine Seite gelb gestrichen. 

10 12 14 20 24 cm.,lang 

M. -.40 —.40 —.70 1.10 1.40 per 100 Stüde 

7470 Holz-Etikette«, zum Anhängen mit verzinktem Draht, 
eine Seite gelb gestrichen. 

8>/* 10 12 cm lang 

M. —.45 —.75 —.90 per 100 Stück 

7471 Bleistift „Wetterfest“, zum Beschreiben der Holz¬ 
etiketten, unverwischbar. 1 Stück M —.30 



Nr 7510 Raphiabast, bestes Material zum Veredeln, Pflanzenanbinden usw. V* kg M 1*50 100 gr M .50 50 gr M *30 
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